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Redaktionelle Hinweise:  

Soweit im Bericht nicht anders angegeben, wurden bei der Prüfung die im jeweiligen Prüfungszeitraum 

oder zum Zeitpunkt der örtlichen Erhebungen geltenden Fassungen der Rechtsgrundlagen (insbeson-

dere HGO und GemHVO) zugrunde gelegt. Wesentliche Abweichungen zwischen den bei der Prüfung 

angewandten und den zum Zeitpunkt der Berichtsausfertigung geltenden Versionsständen werden, so-

weit diese für die Beurteilung von Bedeutung sind, im Bericht erläutert. 

Soweit in diesem Bericht Beträge in Tausend oder Millionen angegeben sind, entstehen Rundungsdif-

ferenzen, die sich u.a. auch auf die Summenbildung auswirken. Das Ergebnis der Summen einzelner 

Zahlen kann deshalb von den im Jahresabschluss genannten Endsumme abweichen. 

Wir verwenden in diesem Bericht geschlechtsspezifische Bezeichnungen, sofern konkrete Personen 

benannt werden (z.B. der Landrat, die Bürgermeisterin), in allen anderen Fällen die grammatikalisch 

verfügbaren Geschlechtsbezeichnungen oder geschlechtsneutrale Begriffe, ggf. mit Angabe des weib-

lichen und männlichen Artikels (z.B. der/die Gemeindevertreter/in, den Gemeindevertreterinnen / den 

Gemeindevertretern, (die/der) Beschäftigte). Die Angabe beider Geschlechter umfasst auch Personen, 

die dem dritten Geschlecht (divers) angehören.  
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1 Wesentliche Ergebnisse 

01 Es handelt sich um den ersten Jahresabschluss, der auf die Paketprüfung der 

Jahresabschlüsse 2012 bis 2021 folgt. Da der Jahresabschluss 2022 schon wäh-

rend der noch laufenden Prüfung des Prüfpaketes 2012-2021 aufgestellt war, 

konnten die getroffenen Feststellungen noch nicht ausgeräumt werden. 

02 Bei der Prüfung ergaben sich keine Anhaltspunkte dafür, dass die Geschäfte 

nicht ordnungsgemäß geführt wurden. 

03 Die Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung wurden – mit Ausnahme der 

weiter bestehenden Problematiken wie die in den Jahresabschlüssen bis 2021 

beschriebenen oder in 2022 neu festgestellten -grundsätzlich beachtet. 

04 Der Ergebnishaushalt war sowohl in der Planung als auch im Ergebnis nur unter 

Rückgriff auf die Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 

ausgeglichen. 

05 Der Finanzhaushalt war weder in der Planung noch im Ergebnis ausgeglichen. 

Der Planung hatte die Aufsichtsbehörde nur zugestimmt, weil der Zahlungsmittel-

bedarf „über die bestehende ungebundene Liquidität gedeckt“ war. 

06 Die Ansatzüberschreitungen bei den Personal- und Versorgungsaufwendungen 

sind sowohl auf Fehler bei der Planung der Ansätze als auch nicht eingeholte 

Genehmigungen zu überplanmäßigen Aufwendungen zurückzuführen. 

07 Zwischen Stellenplan (Soll) und tatsächlicher Besetzung (Ist) lagen Abweichun-

gen vor. 

08 Eine belastbare Interne Leistungsverrechnung (ILV) wird nicht vorgenommen. 

09 Die mit dem Jahresabschluss 2022 überarbeiteten Anlagewerte der Grundstücke 

wurden um rund 25,0 Mio. € zu hoch bewertet und müssen erneut korrigiert wer-

den. 

10 Die mit dem Jahresabschluss 2022 überarbeiteten Anlagewerte der Bauten wa-

ren nicht immer nachvollziehbar. 

11 Ein Kredit wurde trotz möglicher und wirtschaftlich nicht unzweckmäßiger anderer 

Finanzierung aufgenommen. 

12 Die Bewertung der Waldgrundstücke und des Aufwuchses, entspricht nicht dem 

Gutachten von Hessenforst. 

13 Die Fachprüfung Feuerwehrwesen zeigt Handlungsbedarf auf. 

14 Die Fachprüfung Personalverwaltung zeigt Handlungsbedarf auf. 

15 Eingeschränkter kommunaler Bestätigungsvermerk für den Jahresabschluss. 

16 Eingeschränkter kommunaler Bestätigungsvermerk für die Haushaltswirtschaft. 
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2 Allgemeine Vorbemerkungen 

2.1 Prüfungsgegenstand 

Die Stadt Friedrichsdorf hat für den Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen Jahresab-

schluss aufzustellen, der die tatsächliche Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Stadt dar-

stellt. Der Jahresabschluss besteht aus der Vermögensrechnung (Bilanz), der Ergebnisrech-

nung und der Finanzrechnung und ist nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung 

aufzustellen. Er ist durch einen Rechenschaftsbericht zu erläutern und ihm sind als Anlagen 

beizufügen ein Anhang, in dem die wesentlichen Posten des Jahresabschlusses erläutert 

sind, Übersichten über das Anlagevermögen, die Forderungen, die Verbindlichkeiten und die 

Rückstellungen sowie eine Übersicht über die in das folgende Jahr zu übertragenden Haus-

haltsermächtigungen (§ 112 HGO). 

2.2 Vollständigkeitserklärung 

Im Prüfungszeitraum wurde die Verwaltung von Bürgermeister Lars Keitel geführt.  

Die von Bürgermeister Lars Keitel unterzeichnete Vollständigkeitserklärung wurde unter dem 

Datum 18.01.2024 abgegeben. Sie ist eine umfassende Versicherung der Vollständigkeit der 

erteilten Auskünfte und Nachweise und spiegelt die kommunale Verantwortlichkeit für die 

Buchführung und die Aufstellung des Jahresabschlusses einschließlich Anhang und Rechen-

schaftsbericht wider. Die Vollständigkeitserklärung ist diesem Bericht als Anlage beigefügt. 

2.3 Vorangegangene Prüfungen 

Die vorangegangenen Jahresabschlüsse für die Jahre 2012 bis 2021 wurden als Prüfpaket 

zusammengefasst geprüft. Der Stadtverordnetenversammlung waren die geprüften Jahres-

abschlüsse zur Beschlussfassung sowie zur Entscheidung über die Entlastung des Magistrats 

vorzulegen. 

Die geprüften Jahresabschlüsse für die Jahre 2012 bis 2021 der Stadt Friedrichsdorf hat die 

Stadtverordnetenversammlung in ihrer Sitzung am 03.07.2025 beschlossen und dem Magist-

rat jeweils die Entlastung erteilt. Zudem hat die Stadtverordnetenversammlung konkrete Be-

schlüsse zur Umsetzung der Prüfungsfeststellungen mit wesentlichem Handlungsbedarf be-

schlossen. 

Die nachfolgende Tabelle zeigt eine Gesamtübersicht aller Feststellungen seit der Prüfung 

der Eröffnungsbilanz bis zum Jahresabschluss 2021 nach aktuellem Umsetzungsstand: 

Feststellungen 

Eröffnungsbilanz bis 2021 mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 

Feststellungen Gesamt Umgesetzt In Umsetzung Offen 

10 9 0 1 

Feststellungen 

Eröffnungsbilanz bis 2021 ohne Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 

Feststellungen Gesamt Umgesetzt In Umsetzung Offen 

27 21 3 3 

Tabelle 1: Umsetzung Feststellungen Eröffnungsbilanz bis 2021 mit und ohne Beschluss (Gesamt) 
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Eine detaillierte Übersicht zu den einzelnen Feststellungen (mit Feststellungstext, Be-

schlusstext der Stadtverordnetenversammlung und Angaben zum Erledigungsstand) ist dem 

Kapitel 9.5 Vorangegangene Prüfungen -Detailangaben- zu entnehmen. 

2.4 Überörtliche Prüfung 

Mit Neufassung der HGO im Mai 2020 ist es Aufgabe der örtlichen Rechnungsprüfung bei der 

Prüfung, ob zweckmäßig und wirtschaftlich verfahren wird, die Umsetzung der Feststellungen 

der überörtlichen Prüfung kommunaler Körperschaften nach § 6 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes 

zur Regelung der überörtlichen Prüfung kommunaler Körperschaften in Hessen vom 22. De-

zember 1993 (GVBI. I S. 708), zu berücksichtigen. 

Die Rückschau für die 186. Vergleichende Prüfung „Haushaltsstruktur 2015 Städte“, in die die 

Stadt Friedrichsdorf einbezogen war, erfolgte im Rahmen der 245. überörtlichen Prüfung 

„Smart Cities – Digitale Kommunen“, die im Zeitraum Oktober 2022 bis Mai 2024 stattgefun-

den hat. Der Bericht zu dieser Prüfung wurde der Stadt im Mai 2024 übersandt. Eine Rück-

schau zu dieser Prüfung durch das RPA-HTK erfolgt mit der Prüfung des Jahresabschlusses 

2023. 

In weitere überörtliche Prüfungen war die Stadt Friedrichsdorf im Zeitraum bis 2022 nicht ein-

bezogen. 

3 Grundsätzliche Feststellungen 

3.1 Systemprüfung 

Es wurde geprüft, ob die Geschäfte ordnungsgemäß, d. h. mit der erforderlichen Sorgfalt und 

in Übereinstimmung mit den einschlägigen kommunalverfassungsrechtlichen und haushalts-

rechtlichen Vorschriften und den Beschlussfassungen der Organe geführt worden sind. 

Bei der Prüfung ergaben sich keine Anhaltspunkte dafür, dass die Geschäfte nicht ordnungs-

gemäß geführt wurden. Es konnte festgestellt werden, dass die Geschäftspolitik auf üblichen 

ordnungsmäßigen Entscheidungsgrundlagen beruhte. 

Für die Jahre bis 2021 wurde ein deutliches Optimierungspotenzial für die Organisation des 

Rechnungswesens1 - insbesondre in Bezug auf die Erstellung der Jahresabschlüsse – fest-

gestellt.  

Die Aufstellung des vorliegenden Jahresabschluss 2022 erfolgte am 08.11.2023 und damit 

vor Beschluss über die geprüften Jahresabschlüsse 2012-2021, sodass daraus resultierende 

mögliche Anpassungen noch keine Wirkung entfalten konnten. 

Die Stadt Friedrichsdorf hat begonnen, die beanstandeten Mängel zu beseitigen und Korrek-

turbuchungen mit dem Jahresabschluss 2024 vorzunehmen. 

  

 

1 Vgl. Übergreifender Bericht zu den Prüfungen der Jahresabschlüsse 2012-2021 sowie die Einzelberichte zu 
den Jahresabschlüssen 2012-2021. 
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3.1.1 Rechnungswesen und Jahresabschluss 

Grundlegendes Geschäftsinstrumentarium ist das Rechnungswesen, zu dem der jährlich auf-

zustellende Haushaltsplan, die Buchführung und der Jahresabschluss gehören. Entspre-

chend § 92 Abs. 3 HGO ist die Haushaltswirtschaft nach den Regeln der doppelten Buchfüh-

rung zu führen. 

Nach den Ergebnissen des Prüfpaketes 2012-2021 und dieser Prüfung wurden die 

Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung und Bilanzierung nicht durchgehend be-

achtet: 

• Der Jahresabschluss wurde grundsätzlich nach den gültigen Regeln erstellt; die An-

sätze und Werte wurden in nachprüfbarer, objektiver Form aus ordnungsgemäßen Be-

legen und Büchern hergeleitet. Die einzelnen Positionen entsprechen den Tatsachen 

und die Werte wurden, von den im Bericht beschriebenen Ausnahmen abgesehen, 

zutreffend ermittelt (Grundsatz der Richtigkeit und Willkürfreiheit). 

• Dem Grundsatz der Klarheit und Übersichtlichkeit wurde weiter nur ansatzweise ge-

folgt. Zwar ist der Jahresabschluss für sachverständige Dritte, die mit Buchführung 

und Jahresabschluss vertraut sind, verständlich, die Übersichtlichkeit und Klarheit wer-

den jedoch dadurch erheblich eingeschränkt, dass die Vorgaben der HGO (§ 112 Abs. 

2 bis 4 HGO) und der GemHVO (§§ 44 bis 52) nicht vollständig berücksichtigt wurden 

(vgl. Kapitel 6.6 „Rechenschaftsbericht“ und 6.7.1 „Anhang“). Zudem stimmen die in 

den Zahlenteilen von Rechenschaftsbericht und Anhang genannten Werte noch nicht 

immer mit den Werten der Planung und denen aus der Buchhaltung überein. 

• Die prüffähigen Vermögensgegenstände - mit Ausnahme der so genannten Sachge-

samtheiten - und Schulden wurden unabhängig voneinander bewertet.  

Aus den weiter bestehenden Gründen (vgl. Kapitel 1.1 „Rechtliche Grundlagen, Prü-

fungsgegenstand- und umfang“ im übergreifenden Bericht zu den Prüfungen der Jah-

resabschlüsse 2012-2021), kann die Einhaltung dieses Grundsatzes der Einzelbe-

wertung für einen Teil des Sachanlagevermögens und der Sonderposten bis 

mindestens zum Jahresabschluss 2025 nicht bestätigt werden. 

• Sämtliche buchungspflichtigen Geschäftsvorfälle sind im Jahresabschluss erfasst. 

Auch Risiken, die bis zum Bilanzstichtag noch keinen Niederschlag in der Buchführung 

gefunden haben, wurden berücksichtigt (Grundsatz der Vollständigkeit). 

• Soweit für eine Gebietskörperschaft zutreffend, wurden - von Ausnahmen abgese-

hen - Gewinne / Wertsteigerungen nur soweit berücksichtigt, wie sie am Bilanzstichtag 

realisiert waren (Realisationsprinzip) und Verluste / Wertminderungen bereits dann ge-

würdigt, wenn sie mit hinreichend großer Wahrscheinlichkeit drohten (Imparitätsprin-

zip). 

• Alle sachlich der Leistung der Stadt Friedrichsdorf zurechenbaren Erträge und Auf-

wendungen wurden grundsätzlich unabhängig vom Tag der Zahlung der Periode der 

Leistungserbringung zugeordnet (Grundsatz der sachlichen und zeitlichen Abgren-

zung, Periodisierungsprinzip). 

• Die einzelnen Positionen des Jahresabschlusses wurden auf gleiche Weise wie in den 

Vorjahren ermittelt, abgegrenzt und zusammengestellt. Es wurden die gleichen Glie-

derungsbegriffe und -schemata verwendet (Grundsatz der Kontinuität). 

• Die Vermögensgegenstände und Schulden wurden - von den im Bericht beschriebe-

nen Ausnahmen abgesehen - zum Abschlussstichtag einzeln bewertet, Umsatzer-

löse, Aufwendungen und Erträge auf den Bilanzstichtag abgegrenzt (Stichtagsprinzip). 
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Das eingesetzte Finanzverfahren entspricht technisch den Bedürfnissen einer Verwaltungs-

behörde dieser Größenordnung und kann relevante Informationen grundsätzlich zeitnah lie-

fern. 

Angesichts der Größe der Stadt Friedrichsdorf und des damit einhergehenden Buchungsvo-

lumens ist die Kämmerei der Stadt Friedrichsdorf personell betrachtet insofern generell unter-

besetzt, dass wichtige Bereiche wie z.B. notwendige Abschlussbuchungen zur finalen Erstel-

lung des Jahresabschlusses auch heute immer noch nicht selbst erledigt werden können und 

weiterhin durch die ekom21 erstellt werden (müssen).  

Stellungnahme der Verwaltung: 

Seit dem Jahresabschluss 2024 wird nur noch ein Datenexport von Seiten der ekom21 vor-

genommen. Die restlichen Jahresabschlussarbeiten werden selbstständig erstellt. 

In der Vergangenheit traf dies ebenfalls auf weite Teile der Anlagenbuchhaltung zu. Konse-

quenz hieraus ist zum einen, dass die Anlagenbuchhaltung (wie in Kapitel 1.1 „Rechtliche 

Grundlagen, Prüfungsgegenstand und -umfang“ im übergreifenden Bericht zu den Prüfungen 

der Jahresabschlüsse 2012-2021 beschrieben) durch externe Gesellschaften neu aufgestellt 

werden muss. Zum anderen sind Bewegungen der Anlagebuchhaltung ebenso wie viele der 

Abschlussbuchungen zur Erstellung der Jahresabschlüsse aus Prüfersicht nicht mehr nach-

zuvollziehen und somit teilweise nicht prüfbar.  

Zum Zeitpunkt der Prüfung des Jahresabschlusses 2022 und der Erstellung dieses Berichts 

waren zudem zwei Stellen in der Kämmerei nicht besetzt. 

3.1.2 Buchführung 

Die Buchführung erfolgte unter Anwendung des EDV-Buchführungssystems Infoma Finanz-

wesen V7 / „newsystem kommunal“ (nsk). Die Jahresabschlussbuchungen wurden mit dem 

Buchführungssystem der Software Infoma Finanzwesen V7 / „newsystem kommunal“ (nsk) 

erstellt. 

Dieses ist ein „Geprüftes Fachprogramm“ nach TÜVIT / OKKSA e.V. Die Programmprüfung 

anhand der OKKSA-Kataloge umfasst auch die Beachtung der GOB / GOBS. Ein „Geprüftes 

Fachprogramm“ erfüllt daher grundsätzlich die Anforderungen nach diesen Grundsätzen.  

Die Verifizierung für die Vor-Ort-Nutzung / die Prüfung nach § 131 Abs. 1 Nr. 4 HGO2 wurde 

im Dezember 2019 durchgeführt. 

Zudem setzt die Stadt Friedrichsdorf seit 2019 den automatisierten Rechnungsworkflow RWF 

3.0 der ekom21 ein.  

3.1.3 Anordnungswesen 

Die Bücher und Belege der Stadt Friedrichsdorf wurden - auch hinsichtlich der zutreffenden 

Feststellung und Anordnung - im Rahmen der Jahresabschlussprüfung stichprobenmäßig ge-

prüft.  

Es ergaben sich keine Erkenntnisse, dass die gesetzlichen Bestimmungen über das Anord-

nungswesen nicht beachtet wurden. 

  

 

2 Diese Prüfung ist mit der HGO-Novelle 2020 entfallen. 
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3.1.4 Kassenwesen 

Eine unvermutete Kassenprüfung erfolgte am 24.11.2022. Die Prüfung ergab, dass 

• der Kassenistbestand mit dem Kassensollbestand übereinstimmte,  

• der Zahlungsverkehr ordnungsgemäß abgewickelt wurde,  

• die Bücher ordnungsgemäß geführt wurden, 

• das Kassenwesen zuverlässig eingerichtet ist und 

• die verwahrten Wertgegenstände und die anderen Gegenstände vorhanden waren 

und 

• insgesamt die Kassengeschäfte ordnungsgemäß und wirtschaftlich abgewickelt wer-

den.  

3.2 Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Anhangs 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2022 war entsprechend § 112 Abs. 9 HGO aufzustellen, also 

bis zum 30.04. des Folgejahres (2023). Der Jahresabschluss zum 31.12.2022 wurde durch 

den Magistrat am 08.11.2023 und somit nicht fristgerecht aufgestellt. 

Die Prüfung mit Hilfe unserer Analysesoftware ergab, dass die Vermögens-, Ergebnis- und 

Finanzrechnung ordnungsgemäß aus den Büchern der Stadt Friedrichsdorf entwickelt worden 

sind. 

Zur Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung vgl. Kapitel 3.1.1 „Rech-

nungswesen und Jahresabschluss“. 

Zur Ordnungsmäßigkeit des Rechenschaftsberichts und des Anhangs vgl. 6.6 Kapitel „Re-

chenschaftsbericht“ und Kapitel 6.7.1 „Anhang“. 

3.3 Wirtschaftliche Verhältnisse 

Gemäß § 92 Abs. 2 HGO ist die Haushaltswirtschaft sparsam und wirtschaftlich zu führen. 

Die Beachtung dieses Haushaltsgrundsatzes ist auch im Hinblick auf die Sicherung der steti-

gen Aufgabenerfüllung prüfungsrelevant. 

Der Grundsatz der Sparsamkeit stellt auf ein möglichst geringes Ausgabevolumen ab, wäh-

rend sich der Grundsatz der Wirtschaftlichkeit auf das Verhältnis von Aufwand und Ertrag 

bezieht. Als wirtschaftlich gilt jene Maßnahme, bei der entweder mit dem geringsten Aufwand 

ein vorgegebenes Ziel (Minimalprinzip) oder bei gegebenem Aufwand das beste Ergebnis 

(Maximalprinzip) erreicht wird.  

Die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 hat - von der Ausnahme der Kreditaufnahmen trotz 

einer anderen möglichen und wirtschaftlich nicht unzweckmäßigen Finanzierung abgesehen 

- keine Anhaltspunkte für unwirtschaftliches Verhalten ergeben. 

Die Sicherung der stetigen Aufgabenerfüllung (der dauerhaften Leistungs- und Zahlungsfä-

higkeit) erscheint - trotz negativem Ordentlichen Ergebnisses sowie der vorgetragenen Fehl-

beträge3 - aufgrund der hohen liquiden Mittel und Rücklagen als noch gewährleistet. Aus der 

 

3 Bis einschließlich Jahresabschluss 2023 wurden die Jahresergebnisse nicht mit den Ergebnisrücklagen ver-
rechnet. Die korrekte Ergebnis Verbuchung erfolgt ab Jahresabschluss 2024. 
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Gesamtschau der geprüften Jahresabschlüsse bis 2022 wird deutlich, dass sich die Haus-

haltslage in den Jahren 2014-2019 zunächst stabilisierte, bevor die Ordentlichen Ergebnisse 

ab 2020 wieder negativ ausfielen. 

In Anlehnung an die Methodik des Hessischen Landesrechnungshofs stellt sich die Haus-

haltslage der Stadt Friedrichsdorf wie folgt dar: 

Beurteilung der Haushaltslage (Beträge in Euro) 

  Pkt. 2018 2019 2020 2021 2022 

1. Beurteilungsebene: Kapitalerhaltung 

Ordentliches Ergebnis   45 4.228.342 1.607.533 -275.350 -2.576.390 -4.262.495 

oder: 
Ordentliches Ergebnis nur unter Auflösung 
der Rücklage aus Vorjahren / Inanspruch- 

nahme positiver Ergebnisvorträge  0 

35 -- -- 0 0 0 

Jahresergebnis  0 5 4.728.140 5.697.803 -869.558 -1.307.437 34.427.626 

Eigenkapital zum 31.12.   5 104.970.369 116.492.854 115.668.371 114.538.763 149.411.669 

Zwischensumme 1 (maximal 55 Punkte)   55  55 40 40 45 

2. Beurteilungsebene: Substanzerhaltung 

"Doppische freie Spitze" im Verhältnis zu 
den verfüg- 

baren "Allgemeinen Deckungsmitteln"  8 
Prozent 

40 31,9% -0,9% -16,5% -9,5% -6,8% 

oder: 
Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwal-
tungstätigkeit abzgl. der Auszahlungen für 
Tilgungen von Investitionskrediten und Zah-

lungen an die "Hessenkasse"  0 ("doppi-
sche freie Spitze") 

30 21.048.843 -467.227 -6.519.879 -4.343.741 -3.496.770 

oder: 
Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwal-
tungs- 

tätigkeit  0 

10 23.481.109 1.965.704 -4.339.913 -2.078.159 -1.021.723 

Stand der liquiden Mittel abzgl. der Liquidi-
tätskredite 

 0 
5 36.341.377 36.441.554 24.489.636 21.897.174 16.979.873 

Zwischensumme 2 (maximal 45 Punkte)   45 15 5 5 5 

Gesamtpunktzahl aus 1 und 2 (maximal 
100 Punkte) 

  100 70 45 45 50 

Haushaltsausprägung 

(Gesamtsumme  70 Punkte -> stabil 
Gesamtsumme < 70 Punkte -> instabil) 

  stabil stabil instabil instabil instabil 

Gesamtbeurteilung   konsolidierungsbedürftig 

Tabelle 2: Beurteilung der Haushaltslage 

4 Grundlagen der Haushaltswirtschaft 

In der Sitzung am 25.11.2021 hat die Stadtverordnetenversammlung den Haushalt (Haus-

haltssatzung und Haushaltsplan mit allen Anlagen) für das Jahr 2022 beschlossen. 

Die Vorlage bei der Kommunalaufsicht erfolgte unter dem Datum 14.12.2021 am 16.12.2021. 

Der Vorlagetermin nach § 97 Abs. 3 HGO zum 30.11.2021 wurde somit nicht eingehalten. 

Der Ergebnishaushalt war mit dem Gesamtbetrag 

• der ordentlichen Erträge in Höhe von 70.079.474,00 €, 

• der ordentlichen Aufwendungen in Höhe von 80.361.004,00 €, 

• der außerordentlichen Erträge in Höhe von 33.980,00 €, 

• der außerordentlichen Aufwendungen in Höhe von 33.300,00 € 
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mit einem Fehlbetrag von 10.280.850,00 € geplant. Die (ordentliche) Ertragskraft der Stadt 

reichte somit nicht aus, die geplanten (ordentlichen) Aufwendungen zu finanzieren. 

Der Ausgleich der Ergebnisrechnung gemäß § 92 Abs. 5 Nr. 1 HGO i.V.m. § 24 Abs. 1 

GemHVO konnte in der Planung nur unter Inanspruchnahme von Rücklagen aus Über-

schüssen des ordentlichen Ergebnisses4 erreicht werden. 

Der Finanzhaushalt war mit dem Gesamtbetrag 

• der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 69.585.554,00 €, 

• der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 75.383.454,00 €, 

• der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 3.062.200,00 €, 

• der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 18.739.800,00 €, 

• der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit in Höhe von 15.500.000,00 €, 

• der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit in Höhe von 3.200.000,00 € 

mit einem Zahlungsmittelbedarf in Höhe von 9.175.500,00 € geplant. 

Mit einem geplanten Zahlungsmittelbedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 

5.797.900,00 € und geplanten Tilgungsleistungen in Höhe von 3.200.000,00 € war der Fi-

nanzhaushalt entsprechend § 92 Abs. 5 Nr. 2 HGO nicht ausgeglichen geplant. Die Auf-

sichtsbehörde konnte den Haushalt dennoch genehmigen, weil der Zahlungsmittelbe-

darf „über die bestehende ungebundene Liquidität gedeckt“ war. 

Die Haushaltssatzung enthielt u. a. folgende weitere Festsetzungen: 

• Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 15.500.000,00 €, 

• Verpflichtungsermächtigungen 18.784.000,00 €. 

Mit Veranschlagung von Krediten für Investitionen und Verpflichtungsermächtigungen, war 

der Haushalt der Kommunalaufsicht zur Genehmigung vorzulegen. 

Die notwendige Genehmigung wurde am 10.03.2022 von der Aufsichtsbehörde erteilt. 

Die Haushaltssatzung wurde entsprechend § 97 Abs. 4 Satz 2 HGO erst nach der Genehmi-

gung der Kommunalaufsichtsbehörde bekannt gemacht. Die öffentliche Bekanntmachung er-

folgte als Hinweisbekanntmachung am 17.03.2022 in der Taunus Zeitung und durch Bereit-

stellung auf der Internetseite der Stadt. Die öffentliche Auslegung erfolgte vom 21.03.2022 bis 

29.03.2022. 

Die Haushaltssatzung ist gemäß § 94 Abs. 3 Satz 1 HGO am 01.01.2022 (rückwirkend) in 

Kraft getreten. Für die Zeit vom 01.01.2022 bis zum Abschluss der öffentlichen Bekanntma-

chung am 30.03.2022 galten die Vorschriften zur vorläufigen Haushaltsführung (§ 99 HGO). 

Eine Nachtragshaushaltssatzung war nicht zu beschließen. 

  

 

4 Auch die Heranziehung der außerordentlichen Rücklage zur Deckung des ordentlichen Ergebnisses wäre nach 
Ziffer II. Nr. 3 lit. c) des Finanzplanungserlasses 2021 vom 01. Oktober 2020 für die Haushaltsjahre 2020- 2022 
möglich gewesen. 
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5 Ausführung des Haushaltsplans 

5.1 Gesamtergebnishaushalt/-rechnung 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Einzelposition der Gesamtergebnisrechnung im Vergleich 

zur Haushaltsplanung: 

Vergleich Gesamtergebnishaushalt / Gesamtergebnisrechnung in Euro 

Bezeichnung 
Ansatz 
2022 

Ergebnis 
2022 

Mehr-/Weniger 
zu Ansatz 

1 2 3 4 

1. Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.861.000,00 1.862.505,55 1.505,55 

2. Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 9.779.512,00 9.880.503,76 100.991,76 

3. Kostenersatzleistungen und -erstattungen 1.395.352,00 1.594.917,89 199.565,89 

4. Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 

5. Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus 
gesetzlichen Umlagen 

44.776.000,00 46.216.625,89 1.440.625,89 

6. Erträge aus Transferleistungen 1.360.000,00 1.371.963,00 11.963,00 

7. Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke 
und allgemeine Umlagen 

8.292.487,00 8.535.683,04 243.196,04 

8. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszu-
weisungen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 

527.900,00 420.595,84 -107.304,16 

9. Sonstige ordentliche Erträge 1.901.473,00 2.814.509,45 913.036,45 

10. Summe der ordentlichen Erträge 69.893.724,00 72.697.304,42 2.803.580,42 

11. Personalaufwendungen 17.126.800,00 17.449.799,64 322.999,64 

12. Versorgungsaufwendungen5 1.705.500,00 1.914.057,89 208.557,89 

13. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 14.033.361,00 11.854.718,37 -2.178.642,63 

14. Abschreibungen 5.010.850,00 4.939.541,43 -71.308,57 

15. Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie beson-
dere Finanzaufwendungen 

10.159.240,00 8.842.953,80 -1.316.286,20 

16. Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen aus ge-
setzlichen Umlageverpflichtungen 

31.449.000,00 31.626.799,46 177.799,46 

17. Transferaufwendungen 122.368,00 68.492,94 -53.875,06 

18. Sonstige ordentliche Aufwendungen 73.885,00 80.398,42 6.513,42 

19. Summe der ordentlichen Aufwendungen 79.681.004,00 76.776.761,95 -2.904.242,05 

20. Verwaltungsergebnis -9.787.280,00 -4.079.457,53 5.707.822,47 

21. Finanzerträge 185.750,00 123.273,23 -62.476,77 

22. Zinsen und andere Finanzaufwendungen 680.000,00 306.310,64 -373.689,36 

23. Finanzergebnis -494.250,00 -183.037,41 311.212,59 

24. Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 70.079.474,00 72.820.577,65 2.741.103,65 

25. Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 80.361.004,00 77.083.072,59 -3.277.931,41 

26. Ordentliches Ergebnis -10.281.530,00 -4.262.494,94 6.019.035,06 

27. Außerordentliche Erträge 33.980,00 256.749,30 222.769,30 

28. Außerordentliche Aufwendungen 33.300,00 -38.433.371,20 -38.466.671,20 

29. außerordentliches Ergebnis 680,00 38.690.120,50 38.689.440,50 

30. Jahresergebnis -10.280.850,00 34.427.625,56 44.708.475,56 

Tabelle 3: Vergleich Gesamtergebnishaushalt / Gesamtergebnisrechnung 

  

 

5 Die Überschreitung des Ansatzes für Versorgungsaufwendungen steht in Zusammenhang mit den Zuführungen 
zu den Rückstellungen nach KDZ-Gutachten. Diese werden in ihrer Höhe im Zuge der Aufstellung des Jahresab-
schlusses festgestellt und führen zu keinen Auszahlungen (im jeweiligen Haushaltsjahr). Sie gelten daher nicht 
als an Voraussetzungen gebundene und ggf. vorab zu genehmigenden überplanmäßigen Aufwendungen (§ 100 
Abs. 4 HGO). 
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Im Vergleich zur Planung 

• fielen die ordentlichen Erträge um 2.803.580,42 € höher aus, 

• fielen die ordentlichen Aufwendungen um 2.904.242,05 € niedriger aus, 

• verbesserte sich das Finanzergebnis um 311.212,59 €, 

• verbesserte sich das außerordentliche Ergebnis um 38.689.440,50 €. 

Daraus folgend 

• verbesserte sich das Verwaltungsergebnis um 5.707.822,47 €, 

• verbesserte sich das ordentliche Ergebnis um 6.019.035,06 €, 

• verbesserte sich das Jahresergebnis um 44.708.475,56 €. 

5.2 Jahresergebnisse der Teilhaushalte 

Die Stadt Friedrichsdorf hatte folgende Teilhaushalte eingerichtet: 

Teilhaushalte in Euro 

Bezeichnung 
Jahresergebnis 

Ansatz 2022 
Jahresergebnis 

Ist 2022 

01 Innere Verwaltung -4.767.117,00 -3.737.545,12 

02 Sicherheit und Ordnung -2.007.527,00 -1.756.602,40 

03 Schulträgeraufgaben -16.900,00 -2.500,00 

04 Kultur und Wissenschaft -1.821.810,00 1.946.357,07 

05 Soziale Leistungen -663.356,00 -577.748,69 

06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe -11.493.070,00 1.407.459,04 

08 Sportförderung -2.055.015,00 -3.384.443,13 

09 Räumliche Planung und Entwicklung, 
Geoinformation 

-872.886,00 -510.808,22 

10 Bauen und Wohnen -911.136,00 14.634.308,81 

11 Ver- und Entsorgung 1.310.530,00 1.586.005,22 

12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV -6.234.740,00 6.198.023,28 

13 Natur- und Landschaftspflege -1.147.048,00 -2.575.473,67 

14 Umweltschutz -165.685,00 -174.769,94 

15 Wirtschaft und Tourismus -1.032.225,00 -1.769.041,18 

16 Allgemeine Finanzwirtschaft 21.597.135,00 23.144.404,49 

Gesamt -10.280.850,00 34.427.625,56 

Tabelle 4: Teilhaushalte 

Die Angaben zu den Ansätzen und zu den Ist-Ergebnissen der Teilhaushalte berücksichtigen 

nicht die internen Leistungsverrechnungen. 

Die Summe aller Teilergebnisrechnungen (ohne interne Leistungsverrechnungen) stimmt mit 

den Werten der Gesamtergebnisrechnung überein. 
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5.3 Gesamtfinanzhaushalt/-rechnung 

Vergleich Gesamtfinanzhaushalt / Gesamtfinanzrechnung in Euro 

Bezeichnung Ansatz 2022 Ergebnis 2022 

Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 69.585.554,00 70.463.782,11 

Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 75.383.454,00 71.485.504,73 

Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo aus 
Nr.1 und Nr.2) 

-5.797.900,00 -1.021.722,62 

Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 3.062.200,00 909.741,67 

Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 18.739.800,00 9.250.392,82 

Zahlungsmittelfluss aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nr.4 und 
Nr.5) 

-15.677.600,00 -8.340.651,15 

Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und wirtschaftlich ver-
gleichbaren Vorgängen für Investitionen 

15.500.000,00 7.000.000,00 

Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich ver-
gleichbaren Vorgängen für Investitionen 

3.200.000,00 2.475.046,96 

Zahlungsmittelfluss aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Nr. 7 und 
Nr. 8) 

12.300.000,00 4.524.953,04 

Haushaltsunwirksame Einzahlungen (u.a. fremde Finanzmittel, 
Rückzahlung von angelegten Kassenmitteln, Aufnahme von Kas-
senkrediten 

0,00 3.235.782,03 

Haushaltsunwirksame Auszahlungen (u.a. fremde Finanzmittel, An-
legung von Kassenmitteln, Rückzahlung von Kassenkrediten 

0,00 3.315.661,56 

Zahlungsmittelfluss aus haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen 
(Saldo aus Nr. 10 und Nr. 11) 

0,00 -79.879,53 

Geplanter Zahlungsmittelbestand am Anfang des Haushaltsjahres 11.581.936,00 21.897.173,61 

Geplanter Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf des 
Haushaltsjahres (Summe aus Nr. 3 ,Nr. 6, Nr. 9 und Nr. 12) 

-9.175.500,00 -4.917.300,26 

Geplanter Zahlungsmittelbestand am Ende des Haushaltsjahres 
(Summe aus Nr. 13 und Nr. 14) 

2.406.436,00 16.979.873,35 

Tabelle 5: Vergleich Gesamtfinanzhaushalt / Gesamtfinanzrechnung 

Aus dem Vorjahr wurden Auszahlungsermächtigungen in Höhe von 8.649.755,94 € übertra-

gen. 

5.4 Liquiditätskredite 

In der Haushaltssatzung für das Jahr 2022 wurden keine Liquiditätskredite festgesetzt. 

Die Überprüfung der Auszüge aller Konten ergab, dass Liquiditätskredite - auch als Überzie-

hungskredite der Girokonten - nicht in Anspruch genommen wurden. 

6 Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2022 

6.1 Gesamtergebnisrechnung 

Die Ergebnisrechnung zeigt die Entstehung von Jahresüberschuss oder Jahresfehlbetrag in 

der abgelaufenen Haushaltsperiode. Die nachfolgende Staffelform gestattet einen schnellen 

Überblick über die Entstehung und die Zusammensetzung des Jahresergebnisses (als 

Summe der Zwischenergebnisse Verwaltungsergebnis, Finanzergebnis usw.). In folgender 

Übersicht ist die Ergebnisrechnung dargestellt: 

Ergebnisrechnung in Euro 

Erträge und Aufwendungen 
Ergebnis des Vor-

jahres 2021 

Fortgeschriebener 
Ansatz des Haus-
haltsjahres 2022 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 

2022 

Vergleich Ergeb-
nis des Haus-

haltsjahres / fort-
geschriebener An-

satz 

Ordentliche Erträge 

1. Privatrechtliche Leistungsent-
gelte 

1.860.466,88 1.861.000,00 1.862.505,55 1.505,55 

2. Öffentlich-rechtliche Leis-
tungsentgelte 

8.877.440,51 9.779.512,00 9.880.503,76 100.991,76 

3. Kostenersatzleistungen und -
erstattungen 

1.137.389,69 1.395.352,00 1.594.917,89 199.565,89 
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Ergebnisrechnung in Euro 

Erträge und Aufwendungen 
Ergebnis des Vor-

jahres 2021 

Fortgeschriebener 
Ansatz des Haus-
haltsjahres 2022 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 

2022 

Vergleich Ergeb-
nis des Haus-

haltsjahres / fort-
geschriebener An-

satz 

4. Bestandsveränderungen und 
aktivierte Eigenleistungen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

5. Steuern und steuerähnliche 
Erträge einschließlich Erträge 
aus gesetzlichen Umlagen 

43.510.703,52 44.776.000,00 46.216.625,89 1.440.625,89 

6. Erträge aus Transferleistun-
gen 

1.330.071,01 1.360.000,00 1.371.963,00 11.963,00 

7. Erträge aus Zuweisungen 
und Zuschüssen für laufende 
Zwecke und allgemeine Umla-
gen 

5.622.655,38 8.292.487,00 8.535.683,04 243.196,04 

8. Erträge aus der Auflösung 
von Sonderposten aus Investiti-
onszuweisungen, -zuschüssen 
und Investitionsbeiträgen 

484.033,18 527.900,00 420.595,84 -107.304,16 

9. Sonstige ordentliche Erträge 8.266.215,54 1.901.473,00 2.814.509,45 913.036,45 

10. Summe der ordentlichen Er-
träge (Nr. 1 bis 9) 71.088.975,71 69.893.724,00 72.697.304,42 2.803.580,42 

Ordentliche Aufwendungen 

11. Personalaufwendungen 15.589.616,69 17.126.800,00 17.449.799,64 322.999,64 

12. Versorgungsaufwendungen 2.135.062,23 1.705.500,00 1.914.057,89 208.557,89 

13. Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen 

11.451.249,29 14.326.833,55 11.854.718,37 -2.472.115,18 

14. Abschreibungen 5.283.861,65 5.010.850,00 4.939.541,43 -71.308,57 

15. Aufwendungen für Zuwei-
sungen und Zuschüsse sowie 
besondere Finanzaufwendun-
gen 

7.323.813,54 10.348.554,72 8.842.953,80 -1.505.600,92 

16. Steueraufwendungen ein-
schließlich Aufwendungen aus 
gesetzlichen Umlageverpflich-
tungen 

31.385.203,85 31.449.000,00 31.626.799,46 177.799,46 

17. Transferaufwendungen 71.296,41 117.172,17 68.492,94 -48.679,23 

18. Sonstige ordentliche Auf-
wendungen 

58.368,72 73.885,00 80.398,42 6.513,42 

19. Summe der ordentlichen 
Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 

73.298.472,38 80.158.595,44 76.776.761,95 -3.381.833,49 

20. Verwaltungsergebnis (Nr. 
10./.19) 

-2.209.496,67 -10.264.871,44 -4.079.457,53 6.185.413,91 

21. Finanzerträge 152.282,65 185.750,00 123.273,23 -62.476,77 

22. Zinsen und andere Finanz-
aufwendungen 

519.175,94 505.400,00 306.310,64 -199.089,36 

23. Finanzergebnis (Nr. 21./.22) -366.893,29 -319.650,00 -183.037,41 136.612,59 

24. Gesamtbetrag der ordentli-
chen Erträge (Nr. 10 und Nr. 21) 

71.241.258,36 70.079.474,00 72.820.577,65 2.741.103,65 

25. Gesamtbetrag der ordentli-
chen Aufwendungen (Nr. 19 und 
Nr. 22) 

73.817.648,32 80.663.995,44 77.083.072,59 -3.580.922,85 

26. Ordentliches Ergebnis (Nr. 
24 /. Nr. 25) 

-2.576.389,96 -10.584.521,44 -4.262.494,94 6.322.026,50 

27. Außerordentliche Erträge 1.300.359,61 33.980,00 256.749,30 222.769,30 

28. Außerordentliche Aufwen-
dungen 

31.406,21 116.888,24 -38.433.371,20 -38.550.259,44 

29. außerordentliches Ergebnis 
(Nr. 27./. Nr. 28) 

1.268.953,40 -82.908,24 38.690.120,50 38.773.028,74 

30. Jahresergebnis (Nr. 26 und 
Nr. 29) 

-1.307.436,56 -10.667.429,68 34.427.625,56 45.095.055,24 

Tabelle 6: Ergebnisrechnung6 

  

 

6 Um die Abweichung besser zeigen zu können, wird hier entgegen dem Muster berechnet (Ist - fortgeschriebe-
ner Ansatz). 
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Im Vergleich zum Vorjahr 

• verschlechterte sich das Verwaltungsergebnis um 1.869.960,86 €, 

• verschlechterte sich das ordentliche Ergebnis um 1.686.104,98 €, 

• verbesserte sich das außerordentliche Ergebnis um 37.421.167,10 €, 

• verbesserte sich das Jahresergebnis um 35.735.062,12 €. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1: Jahresüberfreiende Entwicklung der Ergebnisrechnung 2019-2022 

6.1.1 Ordentliche Ertäge 

Die ordentlichen Erträge des Jahres 2022 betrugen 72.697.304,42 € und stellen sich wie folgt 

dar: 

 

Abbildung 2: Ordentliche Erträge 2022 

Die Erträge wurden rechtzeitig und vollständig erfasst. Der Zahlungseingang wurde dabei ord-

nungsgemäß überwacht. 
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6.1.2 Ordentliche Aufwendungen  

Die ordentlichen Aufwendungen des Jahres 2022 betrugen 76.776.761,95 € und gliedern sich 

wie folgt: 

 

Abbildung 3: Ordentliche Aufwendungen 2022 

6.1.2.1 Personalaufwendungen 

6.1.2.1.1 Stellenplan 

Die Entwicklung der Stellen ist in folgender Tabelle dargestellt: 

Stellenplanentwicklung 

Haushaltsjahr 
Zahl der tatsächlich be-

setzten Stellen am 
30.06.2021 

Planstellen 2022 
gem. Stellenplan 

Zahl der tatsächlich be-
setzten Stellen am 

30.06.2022 

Beamte 10,00 10,00 10,00 

Arbeitnehmer 234,00 272,50 250,50 

Insgesamt 244,00 282,50 260,50 

Tabelle 7: Stellenplanentwicklung 

Die im Stellenplan für Beamte ausgewiesenen 10 Planstellen waren am 30.06.2022 mit 10 

Vollzeitäquivalenten (VZÄ) besetzt. Im Vergleich zum Vorjahr blieb die Stellenzahl für Beamte 

unverändert. 

Die im Stellenplan für Beschäftigte ausgewiesenen 272,50 Stellen waren am 30.06.2022 mit 

250,50 VZÄ besetzt. Im Vergleich zum Vorjahr beschäftigte die Stadt 38,5 Beschäftigte mehr, 

verglichen mit dem Stellenplan waren jedoch 22,00 Stellen unbesetzt. 

Im Rahmen der Prüfung war festzustellen, dass bei einzelnen Beschäftigten Abweichungen 

zwischen der im Stellenplan vorgesehenen Eingruppierung / Besoldung und der tatsächlich 

gewährten Vergütung / Besoldung bestehen (vgl. Prüfungsbeanstandung 1 „Abweichung zwi-

schen Stellenplan und tatsächlicher Eingruppierung/Besoldung“ im Ergänzungsbericht Fach-

prüfung Personalverwaltung). 
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6.1.2.1.2 Personalaufwand 

Als Personalaufwendungen sind alle Aufwendungen zu erfassen, die für die unmittelbare Be-

schäftigung der aktiven Beamten und Beschäftigten in der Verwaltung entstehen. Also Bezüge 

und Entgelte, aber auch Sach- und Sonderzuwendungen und die Aufwendungen für die sozi-

ale Sicherung der Beschäftigten und Rückstellungen. Die Beträge werden brutto erfasst. 

Im Vergleich zum Vorjahres-Ist (15.589.616,69 €) stiegen die Personalaufwendungen um 

1.860.182,95 € auf 17.449.799,64 €. 

Im Vergleich zum Planansatz 2022 (17.126.800,00 €) wurden 322.999,64 € mehr aufgewen-

det. Dies ist u.a. auf die im Jahr 2022 ausgezahlte Energiepauschale in Höhe von 300,00 € je 

beschäftigter Person und die SuE-Zulage im Bereich der Kitas (130,00 € je Person), die zum 

Zeitpunkt der Planung nicht bekannt waren aber auch auf die Rückstellungen für Urlaubs- und 

Zeitguthaben (119.092,74 €), die bei der HH-Planung nicht berücksichtigt wurden. 

6.1.2.1.3 Versorgungsaufwendungen 

Es sind alle Aufwendungen für aus dem Dienst ausgeschiedene Bedienstete (Versorgungs-

empfänger) zu erfassen – soweit dafür keine oder keine ausreichenden Rückstellungen in der 

Vergangenheit gebildet worden sind. Außerdem sind eventuell Sachaufwendungen für Pen-

sionäre oder ehemals Beschäftigte und Zuführung an Pensionsrückstellungen in Betracht zu 

ziehen. 

Im Vergleich zum Vorjahres-Ist (2.135.062,23 €) sanken die Versorgungsaufwendungen um 

221.004,34€ auf 1.914.057,89 €. 

Im Vergleich zum Planansatz 2022 (1.705.500,00 €) wurden jedoch 208.557,89 € mehr auf-

gewendet. Dies begründet sich u.a. durch die Zuführung zu den Pensionsrückstellungen 

(222.164,00€), die bei der HH-Planung nicht berücksichtigt wurden. 

Prüfungsbeanstandung 1:  Ansatzüberschreitungen bei Personal- und Versorgungsaufwendung durch 

Verstoß gegen § 10 Abs. 1 und 2 GemHVO und § 100 Abs 1 HGO 

Die Ansatzüberschreitungen bei den Personal- und Versorgungsaufwendungen sind sowohl 

auf die bei der Haushaltsplanung nicht berücksichtigten Aufwendungen für Rückstellungen 

(341.256,74 €) als auch auf zu erbringende Mehraufwendungen, die erst im laufenden Jahr 

bekannt wurden (u.a. Energiekostenpauschale) zurückzuführen. 

Die Stadt hat im Falle der bei der Planung nicht berücksichtigten Aufwendungen für Rückstel-

lungen gegen die Grundsätze des § 10 Abs. 1 und 2 GemHVO verstoßen, wonach Erträge 

und Aufwendungen in voller Höhe zu veranschlagen sind und diese soweit nicht errechenbar 

sorgfältig zu schätzen sind. 

Im Fall der unvorhersehbaren Mehraufwendungen für Energiekostenpauschale usw. hat die 

Stadt gegen § 100 Abs. 1 HGO verstoßen, wonach überplanmäßige und außerplanmäßige 

Aufwendungen und Auszahlungen nur zulässig sind, wenn sie unvorhergesehen und unab-

weisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. Zudem ist für die Leistung mindestens die 

Entscheidung des Magistrats notwendig. Sind die Aufwendungen und Auszahlungen nach 

Umfang oder Bedeutung erheblich, bedürfen sie der vorherigen Zustimmung der Stadtverord-

netenversammlung. 

Diese Zustimmung wurde im Jahr 2022 von der Verwaltung nicht eingeholt. 
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6.1.3 Finanzergebnis 

Den Erträgen aus Zinsen und anderen Finanzerträgen stellt die Ergebnisrechnung die Auf-

wendungen für Zinsen und andere Finanzaufwendungen gegenüber und bildet daraus das 

Finanzergebnis. 

Die Finanzerträge in Höhe von 123.273,23 € bildeten sich vor allem aus Zinsen aus Forde-

rungen, Säumniszuschlägen sowie Nachzahlungszinsen. Diesen standen Zinsen und andere 

Finanzaufwendungen in Höhe von 306.310,64 € gegenüber, welche sich zum großen Teil aus 

Darlehenszinsen, Bankzinsen, Erstattungszinsen und Zinsdienstumlagen zusammensetzten. 

Das Finanzergebnis belief sich somit auf -183.037,41 €. 

6.1.4 Ordentliches Ergebnis 

Das ordentliche Ergebnis ist die Größe, an der festgestellt wird, ob der Haushalt in der Rech-

nung ausgeglichen ist oder nicht (§ 92 Abs. 6 Nr. 1 HGO). 

Im Jahresabschluss 2022 fiel das ordentliche Ergebnis zwar positiver aus als geplant, es 

schloss dennoch mit einem Fehlbetrag von 4.262.494,94 € ab. 

Die Stadt hatte mit dem Jahresabschluss 2018 die Verrechnung der Jahresergebnisse 2009-

2017 buchhalterisch umgesetzt. Auch wenn die Vorgehensweise fehlerhaft war und bean-

standet wurde7, wären bei korrekter Verrechnung der Jahresergebnisse alle Fehlbeträge aus-

geglichen gewesen. 

Der Haushaltsausgleich nach § 92 Abs. 6 Nr. 1 HGO war (wie bereits in der Planung) 

auch „in der Rechnung“ nur unter Inanspruchnahme von Rücklagen aus Überschüssen 

des ordentlichen bzw. u.a. für 2020-2022 wahlweise aus Überschüssen des außeror-

dentlichen8 Ergebnisses gelungen. 

Die Entwicklung des ordentlichen Ergebnisses, bei korrekter Verrechnung der Jahresergeb-

nisse9, gibt die nachfolgende Tabelle wieder: 

 bis 2020 2021 2022 kumuliert 

Ordentliches Ergebnis 8.776.337,85 €  (-2.576.389,96 €)10  (-4.262.494,94 €)11    8.776.337,86 €  

davon Verwaltungsergebnis  -2.209.496,67 €  -4.079.457,53 €   

resultierend aus     

ordentlichen Erträgen   71.088.975,71 €   72.697.304,42 €   

ordentlichen Aufwendungen   73.298.472,38 €   76.776.761,95 €   

davon Finanzergebnis  -366.893,29 €  -183.037,41 €   

Tabelle 8: Entwicklung ordentliches Ergebnis 

  

 

7 Vgl. Prüfungsbeanstandung 2 „Unberechtigte Verrechnung von Fehlbeträgen mit der Netto-Position“ im Bericht 
über die Prüfung des Jahresabschlusses 2018. 
8 Die Heranziehung der außerordentlichen Rücklage zur Deckung des ordentlichen Ergebnisses war sowohl 
nach Ziffer II. Nr. 3 lit. c) des Finanzplanungserlasses 2021 vom 01. Oktober 2020 für die Haushaltsjahre 2020- 
2022 als auch nach § 25 Abs. 2 Nr. 2 GemHVO (in der Fassung vom 30.07.2021) für die Haushaltsjahre 2021 
und 2022 möglich. 
9 Vgl. Kapitel 5.2.1 „Eigenkapital“ im übergreifenden Bericht zu den Prüfungen der Jahresabschlüsse 2012-2021. 
10 Die Verrechnung des ordentlichen Fehlbetrages 2021 erfolgte entsprechend der Ausnahmeregelung im Fi-
nanzplanungserlass 2021 mit den Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses. 
11 Die Verrechnung des ordentlichen Fehlbetrages 2022 erfolgte entsprechend § 25 Abs. 2 Nr. 2 GemHVO (in 
der Fassung vom 30.07.2021) mit den Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses. 
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6.1.5 Außerordentliches Ergebnis 

Die Stadt Friedrichsdorf weist ein außerordentliches Ergebnis in Höhe von 38.690.120,50 € 

(Vorjahr 1.268.953,40 €) aus.  

Das Ergebnis ist der Saldo aus den außerordentlichen Erträgen von 256.749,30 € und den 

fehlerhaft mit negativem Vorzeichen ausgewiesenen außerordentlichen Aufwendungen von  

-38.433.371,20 € (bei denen es sich im Ergebnis um Erträge handelt. Vgl. hierzu Kapitel 

6.1.5.2 Außerordentliche Aufwendungen). 

Zu den Begriffsbestimmungen, dem Charakter des außerordentlichen Ergebnisses und den 

Ausführungen zu fehlerhaften Verbuchungen der außerordentlichen Erträge und Aufwendun-

gen verweisen wir auf den Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 201212. 

6.1.5.1 Außerordentliche Erträge 

Die ausgewiesenen außerordentlichen Erträge (256.749,30 €) setzen sich aus Erträgen aus 

Vermögensveräußerungen (142.740,39 €), Erträgen aus Spenden, Nachlässen und Schen-

kungen (76.183,04 €) und sonstigen außerordentlichen Erträgen (1.993,66 €) zusammen. 

Wie bereits in den Vorjahresprüfungen ist die Mehrzahl der hier gebuchten Spenden zweck-

gebunden (u.a. für Kindertageseinrichtungen) oder jährlich wiederkehrend (Sommerbrücke/ 

Kul-Tour) und hätten im ordentlichen Ergebnis unter den Erträgen aus Zuweisungen und Zu-

schüssen als Zuschüsse für laufende Zwecke von übrigen Bereichen (Konto 5428) gebucht 

werden müssen.  

Von den in 2022 ausgewiesenen Spenden und sonstigen Erträgen betrifft dies Spenden und 

sonstige Erträge in Höhe von mindestens 74.964,08 €13  

Die außerordentlichen Erträge sind im Jahresabschluss 2022 mindestens um diesen Betrag 

zu hoch, die ordentlichen Erträge entsprechend zu niedrig ausgewiesen. 

6.1.5.2 Außerordentliche Aufwendungen 

Die außerordentlichen Aufwendungen (-38.433.371,20 €) werden fehlerhaft mit negativen 

Vorzeichen ausgewiesen und stellen somit im Ergebnis außerordentliche Erträge dar. Diese 

Erträge sind zudem um rund 25 Mio. € zu hoch ausgewiesen (vgl. Kapitel 6.5.1.1.1 Grundstü-

cke, grundstücksgleiche Rechte). 

Der fehlerhafte Ausweis ist auf die mit dem Jahresabschluss 2022 vorgenommene Korrektur 

der Anlagenbuchhaltung im Bereich Bauten und Grundstücke zurückzuführen. Hierbei wurden 

von der beauftragten ekom21 alle vorhandenen Anlagen aus der Anlagenbuchhaltung als Auf-

wand („Verschrottung“) ausgebucht (67.502.221,40) und die neu erfassten Anlagen als Ertrag 

(-106.149.459,75 €) mit falschen Vorzeichen über den Aufwand eingebucht. Die Einbuchung 

der neuen Anlagen hätte korrekt über den außerordentlichen Ertrag gebucht werden müssen. 

Als weitere außerordentliche Aufwendungen wurden Verluste aus dem Abgang von Anlage-

vermögen (84.325,58 €), Aufwendungen für Spenden (7.597,79 €) und Sonstige Aufwendun-

gen (14.688,72 €) ausgewiesen 

 

12 vgl. Prüfungsbeanstandung 1 „Fehlerhafte Ergebnisdarstellung“ im Bericht über die Prüfung des Jahresab-
schlusses 2012 der Stadt Friedrichsdorf. 
13 Die ermittelten Beträge sind das Ergebnis einer auf Stichproben basierenden Prüfung. 
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Wie bereits in den Vorjahresprüfungen war festzustellen, dass viele der unter den außeror-

dentlichen Aufwendungen gebuchten Vorgänge im ordentlichen Ergebnis hätten gebucht wer-

den müssen. 

Dies betrifft insbesondere: 

• Spenden und Weiterleitung von Spenden, 

• Aufwendungen für die Sommerbrücke/ Kul-Tour 

• Aufwendungen für Vermögensgegenstände des Anlagevermögens. 

Ohne Berücksichtigung der Fehlbuchung durch die ekom21 sind die außerordentlichen Auf-

wendungen im Jahresabschluss 2022, für die oben aufgeführten Punkte, mindestens um 

22.286,51 €14 zu hoch, die ordentlichen Aufwendungen entsprechend zu niedrig ausgewiesen. 

Zu weiteren Ausführungen zu den fehlerhaften Verbuchungen der außerordentlichen Erträge 

und Aufwendungen verweisen wir auf den Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 

201215. 

Prüfungsempfehlung 1:  Korrektur außerordentliche Erträge und Aufwendungen 

Analog der mit dem Jahresabschluss 2024 für den Bereich der außerordentlichen Erträge und 

Aufwendungen vorgenommenen Korrekturbuchungen im Nachgang zur Prüfung der Jahres-

abschlüsse 2012-2021, empfehlen wir die nachweislich falsch verbuchten Beträge, im Sinne 

eines kontinuierlichen Vorgehens, auch für den Jahresabschluss 2022 zu korrigieren.  

Stellungnahme der Verwaltung: 

Das Verfahren ist mit dem Jahresabschluss 2024 geändert. Die Korrektur erfolgt mit dem 

Jahresabschluss 2025. 

6.1.6 Jahresergebnis 

Aus dem ordentlichen Ergebnis (-4.262.494,94 €) und dem außerordentlichen Ergebnis 

(38.690.120,50 €) ergibt sich das Jahresergebnis in Höhe von 34.427.625,56 €. Damit ist ein 

Überschuss in dieser Höhe entstanden. 

Die Feststellungen zu den fehlerhaften Ausweisen des außerordentlichen und ordentlichen 

Ergebnisses haben auf das Jahresergebnis in der Summe keine Auswirkung. 

6.2 Teilergebnisrechnungen 

Die produktorientierten Teilergebnisrechnungen sind als Bestandteil des Jahresabschlusses 

in die Prüfung einbezogen worden. 

Die Teilergebnisrechnungen entsprachen der im Muster 18 vorgeschriebenen Form. Die Glie-

derung erfolgte gemäß § 4 Abs. 1 GemHVO.  

Die Summe aller Teilergebnisrechnungen (ohne interne Leistungsverrechnungen) stimmt mit 

den Werten der Gesamtergebnisrechnung überein. 

  

 

14 Die ermittelten Beträge sind das Ergebnis einer auf Stichproben basierenden Prüfung. 
15 vgl. Prüfungsbeanstandung 1 „Fehlerhafte Ergebnisdarstellung“ im Bericht über die Prüfung des Jahresab-
schlusses 2012 der Stadt Friedrichsdorf. 
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6.2.1 Interne Leistungsverrechnungen 

Interne Leistungsbeziehungen zwischen den Teilergebnishaushalten wurden ausschließlich 

für kalkulatorische Zinsen vorgenommen. Je Produktbereich wurden hierbei Erträge und Auf-

wendungen für kalkulatorische Zinsen in exakt gleicher Höhe ausgewiesen, so dass sich die 

Beträge je Produktbereich ausglichen. Die einzige Ausnahme bildeten die Produktbereiche 

11 - Ver-und Entsorgung, der höhere Aufwendungen als Erträge auswies, und 16 - Allgemeine 

Finanzverwaltung, dem diese Differenz als Ertrag zugeteilt wurde. Die sich aus diesen Ver-

rechnungen ergebenden Erträge und Aufwendungen glichen sich insgesamt aus. 

Prüfungsbeanstandung 2: Nicht sachgerechte interne Leistungsverrechnung 

Ziel einer internen Leistungsverrechnung (ILV) ist es im Kern, dafür zu sorgen, dass innerhalb 

einer Verwaltung klar nachvollziehbar ist, welche Organisationseinheiten einander unterstüt-

zen und welche Kosten dabei entstehen. Damit ist sie ein zentrales Instrument der kommu-

nalen Kosten- und Leistungsrechnung und ermöglicht es, interne Serviceleistungen wie Per-

sonalbetreuung, IT-Unterstützung oder Gebäudemanagement verursachungsgerecht den Be-

reichen zuzuordnen, die diese Leistungen in Anspruch nehmen. Für die gebührenrechnenden 

Einheiten wird durch die Kostenverteilung zudem gewährleistet, dass alle gebührenrelevanten 

Kosten vollständig in die Gebührenkalkulation einfließen. 

Das von der Stadt Friedrichsdorf angewandte Vorgehen, erfüllt dieses Ziel nicht. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Im Zuge der weiteren Planung der IKZ mit der Stadt Bad Homburg wird die interne Leistungs-

verrechnung ggf mitberücksichtigt. 

6.2.2 Ziele und Kennzahlen 

Nach § 4 Abs. 2 S. 5 GemHVO sollen in den Teilhaushalten nach den örtlichen Steuerungs-

bedürfnissen für die wesentlichen Produkte Leistungsziele und Kennzahlen zur Messung der 

Zielerreichung angegeben werden, nach § 48 Abs. 2 GemHVO sind die Teilergebnisrechnun-

gen jeweils um die tatsächlich angefallenen Beträge zu den in den Teilergebnishaushalten 

ausgewiesenen Leistungsmengen und Kennzahlen zu ergänzen. 

Die Teilergebnishaushalte der Stadt Friedrichsdorf werden im Haushaltsplan innerhalb der 

Teilhaushalte auf der Ebene der einzelnen Kostenstellen dargestellt. Jede Kostenstelle wird 

auf einem eigenen Produktdatenblatt beschrieben. Das Produktdatenblatt jeder Kostenstelle 

weist sogenannte Aktivitätskennzahlen und Bestandskennzahlen aus. Die Aktivitätskennzah-

len fassen hierbei die Fallzahlen der jeweiligen Kernaufgaben für die Vergangenheit zusam-

men, während die Bestandskennzahlen statistische Werte ausweisen. 

Beispielhaft werden hier die Aktivitätskennzahlen und Bestandskennzahlen für die Kosten-

stelle Fraktionen abgebildet: 

 

Abbildung 4: Beispiel Kennzahlen (Auszug aus dem HH-Plan der Stadt) 
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Die hier ausgewiesenen Zahlen mögen zwar informativ sein, steuerungsrelevante Kennzah-

len im Sinne von § 4 Abs. 2 S. 5 GemHVO sind sie jedoch nicht. 

Die Darstellung der Kennzahlen im Haushalt der Stadt, lässt darauf schließen, dass strategi-

sche und operative Ziele (politisch) bisher nicht formuliert wurden. Daher können Kennzahlen 

zur Messung der Zielerreichung nicht definiert werden und kann der Jahresabschluss keine 

Aussage dazu treffen, inwieweit Ziele erreicht wurden. 

An dieser Stelle ist die Politik in der Stadt Friedrichsdorf gehalten, ihr Steuerungsinte-

resse zu formulieren, Leistungsziele (Output / Outcome) zu definieren und mit der Ver-

waltung Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung zu entwickeln. Damit würden nicht 

nur die Bestimmungen der GemHVO eingehalten, ein solches Vorgehen könnte auch ein 

wichtiger Baustein der dauerhaften Haushaltskonsolidierung sein (zumindest dann, wenn 

Ziele priorisiert werden).  

6.3 Gesamtfinanzrechnung 

In der Finanzrechnung werden die Finanzvorgänge nach Verwaltungs-, Investitions-, Finan-

zierungstätigkeit und haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen strukturiert und der tatsäch-

liche Finanzmittelbestand am Ende der Periode ermittelt. 

Die Stadt führt die Finanzrechnung nach der direkten Methode durch, in der sich die im Zu-

sammenhang mit der laufenden Verwaltungstätigkeit stehenden Ein- und Auszahlungen an 

der Struktur des Ergebnishaushaltes orientieren. Die Erträge und Aufwendungen, die nicht in 

Verbindung mit einer Zahlung stehen (z.B. Auflösung von Sonderposten, Abschreibungen) 

finden dementsprechend in der Finanzrechnung keine Berücksichtigung. 

In folgender Übersicht ist die Finanzrechnung dargestellt: 

Finanzrechnung in Euro 

Einzahlungen und Auszahlungen 
Ergebnis  

2021 
Fortgeschriebe-
ner Ansatz 2022 

Ergebnis  
2022 

Vergleich Ergeb-
nis 2022 / fortge-
schriebener An-

satz 

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

1. Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.825.956,72 1.861.000,00 1.877.720,36 16.720,36 

2. Öffentlich-rechtliche Leistungsent-
gelte 

9.027.570,05 9.779.512,00 9.862.758,52 83.246,52 

3. Kostenersatzleistungen und -er-
stattungen 

1.115.911,96 1.395.352,00 1.458.683,93 63.331,93 

4. Steuern und steuerähnliche Er-
träge einschließlich Erträge aus ge-
setzlichen Umlagen 

44.770.887,97 44.776.000,00 44.937.312,83 161.312,83 

5. Einzahlungen aus Transferleistun-
gen 

1.330.071,01 1.360.000,00 1.371.963,00 11.963,00 

6. Zuweisungen und Zuschüsse für 
laufende Zwecke und allgemeine 
Umlagen 

5.518.592,85 8.292.487,00 8.522.854,91 230.367,91 

7. Zinsen und sonstige Finanzein-
zahlungen 

160.170,00 185.750,00 125.792,93 -59.957,07 

8. Sonstige ordentliche Einzahlun-
gen und sonstige außerordentliche 
Einzahlungen, die sich nicht aus In-
vestitionstätigkeit ergeben 

1.946.108,02 1.935.453,00 2.306.695,63 371.242,63 

9. Summe Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit (Nr. 1 bis 8) 

65.695.268,58 69.585.554,00 70.463.782,11 878.228,11 

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

10. Personalauszahlungen 15.640.659,91 17.341.130,00 17.393.621,94 52.491,94 

11. Versorgungsauszahlungen 1.508.774,89 1.580.500,00 1.630.770,88 50.270,88 

12. Auszahlungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

11.545.812,21 16.761.377,60 13.185.737,81 -3.575.639,79 
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Finanzrechnung in Euro 

Einzahlungen und Auszahlungen 
Ergebnis  

2021 
Fortgeschriebe-
ner Ansatz 2022 

Ergebnis  
2022 

Vergleich Ergeb-
nis 2022 / fortge-
schriebener An-

satz 

13. Auszahlungen für Transferleis-
tungen 

7.911,44 25.804,17 14.561,62 -11.242,55 

14. Auszahlungen für Zuweisungen 
und Zuschüsse für laufende Zwecke 
sowie besondere Finanzauszahlun-
gen 

6.934.240,38 7.916.048,67 7.173.332,58 -742.716,09 

15. Auszahlungen für Steuern ein-
schließlich Auszahlungen aus ge-
setzlichen Umlageverpflichtungen 

31.538.640,08 31.449.000,00 31.692.252,08 243.252,08 

16. Zinsen und ähnliche Auszahlun-
gen 

517.900,37 505.400,00 280.097,79 -225.302,21 

17. Sonstige ordentliche Auszahlun-
gen und sonstige außerordentliche 
Auszahlungen, die sich nicht aus In-
vestitionstätigkeit ergeben 

79.488,49 190.773,24 115.130,03 -75.643,21 

18. Summe der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit (Nr. 
10 bis 17) 

67.773.427,77 75.770.033,68 71.485.504,73 -4.284.528,95 

19. Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Nr. 9 ./. Nr. 18) 

-2.078.159,19 -6.184.479,68 -1.021.722,62 5.162.757,06 

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 

20. Einzahlungen aus Investitionszu-
weisungen und -zuschüssen sowie 
aus Investitionsbeiträgen 

358.118,44 562.200,00 656.709,44 94.509,44 

21. Einzahlungen aus Abgängen 
von Vermögensgegenständen des 
Sachanlagevermögens und des im-
materiellen Anlagevermögens 

1.727.134,32 2.500.000,00 247.256,77 -2.252.743,23 

22. Einzahlungen aus Abgängen 
von Vermögensgegenständen des 
Finanzanlagevermögens 

2.892.810,46 0,00 5.775,46 5.775,46 

23. Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit (Nr. 20 bis 22) 

4.978.063,22 3.062.200,00 909.741,67 -2.152.458,33 

Auszahlungen für Investitionstätigkeit 

24. Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Gebäuden 

2.321.721,79 6.176.591,97 2.778.369,35 -3.398.222,62 

25. Auszahlungen für Baumaßnah-
men 

3.652.586,71 14.900.393,58 5.484.621,19 -9.415.772,39 

26. Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlagevermö-
gen und immaterielle Anlagevermö-
gen 

1.409.307,06 5.868.736,89 987.402,28 -4.881.334,61 

27. Auszahlungen für Investitionen 
in das Finanzanlagevermögen 

0,00 5.000,00 0,00 -5.000,00 

28. Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit (Nr. 24 bis 27) 

7.383.615,56 26.950.722,44 9.250.392,82 -17.700.329,62 

29. Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Investiti-
onstätigkeit (Nr. 23 ./. Nr. 28) 

-2.405.552,34 -23.888.522,44 -8.340.651,15 15.547.871,29 

30. Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf (Nr. 19 und 
29) 

-4.483.711,53 -30.073.002,12 -9.362.373,77 20.710.628,35 

Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 

31. Einzahlungen aus der Aufnahme 
von Krediten und wirtschaftlich ver-
gleichbaren Vorgängen für Investiti-
onen 

4.300.000,00 15.500.000,00 7.000.000,00 -8.500.000,00 

32. Auszahlungen für die Tilgung 
von Krediten und wirtschaftlich ver-
gleichbaren Vorgängen für Investiti-
onen 

2.265.581,70 3.671.633,50 2.475.046,96 -1.196.586,54 

33. Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit (Nr. 31 ./. 32) 

2.034.418,30 11.828.366,50 4.524.953,04 -7.303.413,46 

34. Änderung des Zahlungsmittelbe-
standes zum Ende des Haushalts-
jahres (Nr. 30 und 33) 

-2.449.293,23 -18.244.635,62 -4.837.420,73 13.407.214,89 

35. Haushaltsunwirksame Einzah-
lungen (u.a. fremde Finanzmittel, 

3.783.855,66 0,00 3.235.782,03 3.235.782,03 
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Finanzrechnung in Euro 

Einzahlungen und Auszahlungen 
Ergebnis  

2021 
Fortgeschriebe-
ner Ansatz 2022 

Ergebnis  
2022 

Vergleich Ergeb-
nis 2022 / fortge-
schriebener An-

satz 

Rückzahlung von angelegten Kas-
senmitteln, Aufnahme von Kassenk-
rediten) 

36. Haushaltsunwirksame Auszah-
lungen (u.a. fremde Finanzmittel, 
Anlegung von Kassenmitteln, Rück-
zahlung von Kassenkrediten) 

3.927.024,61 0,00 3.315.661,56 3.315.661,56 

37. Zahlungsmittelüberschuss/Zah-
lungsmittelbedarf aus haushaltsun-
wirksamen Zahlungsvorgängen (Nr. 
35 ./. 36) 

-143.168,95 0,00 -79.879,53 -79.879,53 

38. Bestand an Zahlungsmitteln zu 
Beginn des Haushaltsjahres 

24.489.635,79 92.388.891,69 21.897.173,61 -70.491.718,08 

39. Veränderung des Bestandes an 
Zahlungsmitteln (Nr. 34 und 37) 

-2.592.462,18 -18.244.635,62 -4.917.300,26 13.327.335,36 

40. Bestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres (Nr. 38 
und 39) 

21.897.173,61 74.144.256,07 16.979.873,35 -57.164.382,72 

Tabelle 9: Finanzrechnung (direkte Methode)16 

Im Vergleich zu den fortgeschriebenen Ansätzen 

• Verringerte sich der Zahlungsmittelbedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit um 

5.162.757,06 €. 

• Verringerte sich der Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit um 15.547.871,29 

€. Was insbesondere auf 17.700.329,62 € geringeren Auszahlungen für Investitionen 

zurückgeht. 

• Verringerte sich der Zahlungsmittelüberschuss aus Finanzierungstätigkeit um 

7.303.413,46 € insbesondere aufgrund 8.500.000,00 € geringerer Kreditaufnahmen. 

• Erhöhte sich der Zahlungsmittelüberschuss aus haushaltsunwirksamen Zahlungsvor-

gängen um 79.879,53 €. 

Im Vergleich zum Vorjahr 

• Verringerte sich der Zahlungsmittelbedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit. 

• Erhöhte sich der Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit. 

• Erhöhte sich der Zahlungsmittelüberschuss aus Finanzierungstätigkeit. 

• Verringerte sich der Zahlungsmittelüberschuss aus haushaltsunwirksamen Zahlungs-

vorgängen. 

  

 

16 Um die Abweichung besser zeigen zu können, wird hier entgegen dem Muster berechnet (Ist - fortgeschriebe-
ner Ansatz). 
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6.3.1 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Im Zahlungsbereich der laufenden Verwaltungstätigkeit handelt es sich im Wesentlichen um 

ertragsgleiche Einzahlungen. Die Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2022 zei-

gen folgende Verteilung: 

 

Abbildung 5: Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2022 

6.3.2 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Im Zahlungsbereich der laufenden Verwaltungstätigkeit handelt es sich im Wesentlichen um 

aufwandsgleiche Auszahlungen. Die Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2022 

zeigen folgende Verteilung: 

 

Abbildung 6: Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2022 
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6.3.3 Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Der Zahlungsmittelfluss (Cash-Flow) aus laufender Verwaltungstätigkeit beträgt zum Ende 

des Jahres -1.021.722,62 €. Der Saldo wird korrekt ausgewiesen. 

Die Auszahlungen zur Tilgung von Krediten beliefen sich auf 2.475.046,96 €. 

Der negative Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit konnte nicht ausreichen, 

um die Auszahlungen zur ordentlichen Tilgung von Krediten leisten zu können. Die Nicht-

Einhaltung der Soll-Vorschrift zum Ausgleich des Finanzhaushalts (§ 92 Abs. 6 Nr. 2 HGO) 

ist aber vertretbar, weil die Stadt Friedrichsdorf die nicht gedeckten Tilgungszahlungen voll-

ständig aus eigenen liquiden Mitteln leisten konnte und bereits die Kommunalaufsicht aus 

diesem Grund den Haushalt trotz des schon in der Planung nicht ausgeglichenen Finanzhaus-

halts genehmigt hatte. 

Wie bereits in den beiden Vorjahren17 sind die Gründe für den und die Auswirkung des nega-

tiven Cash-Flows weder im Jahresabschluss noch im Rechenschaftsbericht erläutert. Dies 

wird auskunftsgemäß ab dem Jahresabschluss 2024 beachtet und im Bericht erläutert. 

6.3.4 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 

Zu den Einzahlungen aus Investitionstätigkeit gehören die Investitionszuwendungen, Einzah-

lungen aus der Veräußerung von Vermögensgegenständen sowie aus Beiträgen. Die Einzah-

lungen aus Investitionstätigkeit 2022 verteilen sich wie folgt: 

 

Abbildung 7: Einzahlungen für Investitionstätigkeit 2022 

Die Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Sachanlagevermögens 

blieben um 2.252.743,23 € hinter den fortgeschriebenen Ansätzen zurück.  

Die Abweichungen wurden im Rechenschaftsbericht zwar zahlenmäßig und graphisch aus-

gewertet, erläutert wurden sie jedoch nicht. 

  

 

17 Vgl. Prüfungshinweis1 „Fehlende Erläuterung/Bewertung des negativen Cash-Flows“ im Bericht über die Prü-
fung des Jahresabschlusses 2020. 

0,00 T€ 750,00 T€ 1.500,00 T€ 2.250,00 T€ 3.000,00 T€

Investitionszuweisungen

Abgängen v. Vermögensgegenst. (Sachanlagevermögen)

Abgängen v. Vermögensgegenst. (Finanzanlagevermögen)

Entwicklung der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

Ergebnis 2020 Fortgeschr. Ansatz 2021 Ergebnis 2021



Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 der Stadt Friedrichsdorf - 30 – 

6.3.5 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

Zu den Auszahlungen für Investitionstätigkeit gehören die Ausgaben für Immobilienerwerb, 

für Baumaßnahmen, für den Erwerb von beweglichen Sachvermögen, für den Erwerb von 

Finanzvermögen, für geleistete Investitionszuwendungen und sonstige Investitionsauszahlun-

gen. Die Auszahlungen für Investitionstätigkeit 2022 verteilen sich wie folgt: 

 

Abbildung 8: Auszahlungen für Investitionstätigkeit 2022 

Die Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden blieben um  

3.398.222,62 €, die Auszahlungen für Baumaßnahmen blieben um 9.415.772,39 € und die 

Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen und immaterielle Anla-

gevermögen blieben um 4.881.334,61 € hinter den fortgeschriebenen Ansätzen zurück.  

Die Abweichungen wurden wie bei den Einzahlungen im Rechenschaftsbericht zwar zahlen-

mäßig und graphisch ausgewertet, erläutert wurden sie jedoch nicht. 

6.3.6 Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 

 

Abbildung 9: Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 2022 

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Kreditaufnahmen) in Höhe von 7.000.000,00 € stan-

den Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Kredittilgungen) in Höhe von 2.475.046,96 € 

gegenüber. Die Zahlungsströme im Bereich der Finanzierungstätigkeit führen zu einem Zah-

lungsmittelsaldo zum 31.12.2022 in Höhe von 4.524.953,04 €. 
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Bei dem im Jahr 2022 aufgenommenen Darlehen handelt es sich um die Inanspruchnahme 

der fortbestehenden Kreditermächtigung aus dem Jahr 2021 (6.200.000,00 €) sowie eines 

Teilbetrages der Kreditermächtigung für 2022 (800.000,00 €) 18. 

Im Prüfzeitraum 2012 bis 2022 ist in mehreren Jahren festzustellen, dass die Kreditaufnah-

men jeweils unter Inanspruchnahme der nach § 103 Abs. 3 HGO fortgeltenden Kreditermäch-

tigung des jeweiligen Vorjahres erfolgen. Dieses Vorgehen könnte damit erklärt werden, dass 

diese Ermächtigung nicht „verfallen“ sollte. 

Für die betreffenden Jahre des Prüfungszeitraums in denen die Stadt bei der Kreditaufnahme 

so verfahren ist, ist auch eine betraglich und zeitlich unzutreffende Finanzplanung nicht aus-

geschlossen. 

Prüfungsbeanstandung 3: Verstoß gegen § 93 Abs. 3 HGO – Kreditaufnahme trotz möglicher und wirt-

schaftlich zweckmäßiger anderer Finanzierung 

Bei Aus- und Einzahlungen für Investitionstätigkeit in Höhe von 9.250.392,82 € bzw. 

909.741,67 € sowie 2022 nicht durchgeführten Umschuldungen stellte der Zahlungsmittelbe-

darf aus Investitionstätigkeit (8.340.651,15 €) die Obergrenze der Kreditaufnahme dar. Mit der 

Darlehensaufnahme in Höhe von 7,0 Mio. € wurde diese Grenze zwar nicht überschritten, 

allerdings hätte der benötigte Zahlungsmittelbedarf aus den vorhandenen flüssigen Mitteln 

(21,90 Mio. € am Jahresanfang und 16,99 Mio. € am Jahresende) gedeckt werden können 

und müssen. Die Stadt hätte somit zusätzliche Kosten für Zins- und Tilgungsleistungen für 

das neu aufgenommene Darlehen vermieden. Daher war die Finanzierung des Zahlungsmit-

telbedarfs aus Investitionstätigkeit über liquide Mittel möglich und wirtschaftlich nicht unzweck-

mäßig.  

6.3.7 Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 

Die Zahlungsmittelsalden der einzelnen Abschnitte der Gesamtfinanzrechnung führen zum 

31.12.2022 zu einer Veränderung des Zahlungsmittelbestandes in Höhe von -4.917.300,26 €, 

der sich zum Stichtag auf 16.979.873,35 € beläuft. Der in der Finanzrechnung ausgewiesene 

Endbestand stimmt mit der Bilanzposition „Flüssige Mittel“ des Haushaltsjahres überein. 

Zahlungsmittelherkunft  

Zahlungsmittelüberschuss aus Finanzierungstätigkeit 4.524.953,04 € 

  4.524.953,04 € 

Zahlungsmittelverwendung  

Zahlungsmittelbedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit  -1.021.722,62 € 

Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit -8.340.651,15 € 

Zahlungsmittelbedarf aus haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen -79.879,53 € 

  -9.442.253,30 € 

Veränderung der liquiden Mittel -4.917.300,26 € 

Tabelle 10: Zahlungsmittelherkunft und –verwendung 

Der Zahlungsmittelüberschuss aus Verwaltungstätigkeit reichte nicht aus, um nach der Soll-

Vorschrift des § 92 Abs. 6 Nr. 2 HGO die Summe der ordentlichen Tilgung von Krediten zu 

decken (vgl. Kapitel 6.2.3 „Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit“). 

 

18 Vgl. Tabelle „Kreditaufnahmen“ auf S.119 im Jahresabschluss 2022 der Stadt Friedrichsdorf 
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Das Gebot, Kredite nur aufzunehmen, wenn eine andere Finanzierung nicht möglich ist oder 

wirtschaftlich unzweckmäßig wäre (§103 Abs.1 S. 1 HGO / § 93 Abs. 3 HGO), wurde nicht 

beachtet19  

6.4 Teilfinanzrechnungen 

Die produkt(bereich)orientierten Teilfinanzrechnungen sind als Bestandteil des Jahresab-

schlusses in diese Prüfung einbezogen worden. Die Teilfinanzrechnungen entsprachen der 

Staffelform. Die Gliederung entsprach den gesetzlichen Bestimmungen. 

Ob die dargestellten Investitionen den entsprechenden Produkten zutreffend zugeordnet wur-

den, wurde nicht geprüft. 

6.5 Vermögensrechnung 

Die unter Einbeziehung des Jahresergebnisses ausgeglichene Bilanzsumme beträgt 

218.875.685,61 € (Vorjahreswert: 182.558.496,72 €). 

6.5.1 Aktiva 

In der folgenden Übersicht sind die einzelnen Posten der Aktivseite dargestellt. 

Aktiva in Euro 

 Ergebnis 2022 Ergebnis 2021 Veränderung 

1. Anlagevermögen 193.591.329,78 154.059.062,34 39.532.267,44 

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 12.368.384,80 12.350.010,80 18.374,00 

1.1.1 Konzessionen, Lizenzen und ähnliche Rechte 173.745,89 223.891,89 -50.146,00 

1.1.2 Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschüsse 12.194.638,91 12.126.118,91 68.520,00 

1.2 Sachanlagen 167.889.103,27 128.362.112,78 39.526.990,49 

1.2.1 Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 84.465.701,41 42.066.729,63 42.398.971,78 

1.2.2 Bauten einschließlich Bauten auf fremden Grundstü-
cken 

24.037.424,36 27.776.061,97 -3.738.637,61 

1.2.3 Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturver-
mögen 

52.285.968,65 52.159.058,82 126.909,83 

1.2.4 Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung 640.848,06 786.658,06 -145.810,00 

1.2.5 Andere Anlagen, Betriebs. und Geschäftsausstattun-
gen 

3.037.355,38 2.606.443,44 430.911,94 

1.2.6 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 3.421.805,41 2.967.160,86 454.644,55 

1.3 Finanzanlagen 13.333.841,71 13.346.938,76 -13.097,05 

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 6.294.661,30 6.294.661,30 0,00 

1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 0,00 0,00 

1.3.3 Beteiligungen 6.576.842,68 6.576.842,68 0,00 

1.3.4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteili-
gungsverhältnis besteht 

0,00 0,00 0,00 

1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermögens 50,00 50,00 0,00 

1.3.6 Sonstige Ausleihungen (sonstige Finanzanlagen) 462.287,73 475.384,78 -13.097,05 

1.4 Sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen 0,00 0,00 0,00 

2. Umlaufvermögen 25.261.073,66 28.468.071,62 -3.206.997,96 

2.1 Vorräte einschließlich Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 37.107,60 36.434,93 672,67 

2.2 Fertige und unfertige Erzeugnisse, Leistungen und Wa-
ren 

0,00 0,00 0,00 

2.3 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 8.244.092,71 6.534.463,08 1.709.629,63 

2.3.1 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.336.862,01 1.176.866,62 159.995,39 

 

19 Vgl. Prüfungsbeanstandung 1 „Verstoß § 93 Abs. 3 HGO – Kreditaufnahme trotz möglicher und wirtschaftlich 

zweckmäßiger anderer Finanzierung“. 
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Aktiva in Euro 

 Ergebnis 2022 Ergebnis 2021 Veränderung 

2.3.2 Forderungen aus Steuern und steuerähnlichen Abga-
ben, Umlagen 

3.885.131,94 2.786.699,79 1.098.432,15 

2.3.3 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 525.176,22 384.815,85 140.360,37 

2.3.4 Forderungen gegen verbundene Unternehmen und 
gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis 
besteht, und Sondervermögen 

132.880,89 78.177,98 54.702,91 

2.3.5 Sonstige Vermögensgegenstände 2.364.041,65 2.107.902,84 256.138,81 

2.4. Flüssige Mittel 16.979.873,35 21.897.173,61 -4.917.300,26 

3. Aktive Rechnungsabgrenzung 23.282,17 31.362,76 -8.080,59 

Summe Aktiva 218.875.685,61 182.558.496,72 36.317.188,89 

Tabelle 11: Aktiva 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abbildung 10: Aktiva 

Das Gesamtvermögen erhöhte sich um 36.317.188,89 €. 

6.5.1.1 Anlagevermögen 

Das Anlagevermögen der Stadt Friedrichsdorf wird in Höhe von 193.591.329,78 € ausgewie-

sen. Gegenüber dem Vorjahr (154.059.062,34 €) ist das Anlagevermögen um insgesamt 

39.532.267,44 € gestiegen, was vor allem auf die im Jahr 2022 vorgenommenen Korrekturen 

im Bereich der Grundstücke zurückzuführen ist. 

Die in der Vermögensrechnung ausgewiesenen Beträge des Anlagevermögens stimmen in 

ihrer Höhe weder mit denen aus der Anlagenbuchhaltung noch mit denen der Anlagenüber-

sicht überein, der dem Jahresabschluss beigefügt ist. Hier muss die Verwaltung dringend 

nachbessern (vgl. Kapitel 6.7.2 Anlagenübersicht). 

 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die Anlagenübersicht ist mit dem Jahresabschluss 2024 angepasst worden. 
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Aus den im Prüfpaket der Jahresabschlüsse 2012-2021 beschriebenen Gründen, wurde der 

überwiegende Teil des ausgewiesenen Anlagevermögens bisher nicht geprüft20. 

Mit dem Jahresabschluss 2022 wurden folgende Positionen des Anlagevermögens geprüft: 

• Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte (nach Überprüfung und Neubewertung 

durch ein externes Unternehmen), 

• Bauten einschließlich Bauten auf fremden Grundstücken, 

• Anlagen im Bau, 

• Finanzanlagevermögen. 

Das für diese Bereiche in der Bilanz ausgewiesene Anlagevermögen konnte weitestgehend 

durch Sachkonten/Konten der Anlagenbuchhaltung - von den in diesem Bericht und in den 

vorangegangenen Berichten des Prüfpaketes 2012 bis 2021 beschriebenen Ausnahmen ab-

gesehen - korrekt nachgewiesen werden. 

Das Anlagevermögen, für die drei geprüften Bereiche, wurde - mit den im Bericht genannten 

Ausnahmen - erfasst und zu Anschaffungs- oder Herstellungswerten bewertet und ausge-

wiesen.  

Abschreibungen erfolgten durchgehend nach der als Regelfall vorgesehenen linearen Me-

thode. 

6.5.1.1.1 Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte  

Der Wert der Grundstücke wird zum 31.12.2022 mit 84.465.701,41 € ausgewiesen. Im Ver-

gleich zum Vorjahr (42.066.729,63 €) ist die Position insgesamt um 42.398.971,78 € gestie-

gen. 

Bei der Prüfung der Eröffnungsbilanz (EB) war festgestellt worden, dass die Stadt ihr Grund-

stücksvermögen unzutreffend dargestellt hatte. Die EB enthielt Grundstücke, die nicht (mehr) 

Eigentum der Stadt waren, und solche, die falsch bewertet waren. Auf der anderen Seite wa-

ren Grundstücke im Eigentum der Stadt nicht erfasst. 

Die Stadt bereinigte die festgestellten Mängel nicht, so dass zunächst die Prüfung der Jah-

resabschlüsse 2009 bis 2011 und anschließend die Prüfung der Jahresabschlüsse 2012 bis 

2021 zu eingeschränkten Bestätigungsvermerken führte. 

Mit dem Jahresabschluss 2022 sollten die Mängel mit Unterstützung eines externen Unter-

nehmens behoben werden. Die Grundzüge der Neubewertung wurden am 04.11.2021 mit 

dem Rechnungsprüfungsamt des Hochtaunuskreises (RPA-HTK) besprochen. 21 

• Grundstücke, die sich vor dem 01.01.2004 im Eigentum der Stadt befanden und in 

der EB fehlten, sollten auf Grundlage der „Empfehlungen für die Erfassung und Be-

wertung des unbeweglichen Anlagevermögens“, die von den hessischen Rechnungs-

prüfungsämtern erarbeitet worden waren, in Anlehnung an die Bodenrichtwerte zum 

Stichtag 31.12.2003 bewertet und erstmals in das Grundvermögen aufgenommen 

werden; 

 

20 Vgl. Kapitel 1.1 „Rechtliche Grundlagen, Prüfungsgegenstand und -umfang“ im übergreifenden Bericht zu den 
Prüfungen der Jahresabschlüsse 2012-2021. 
21 Vgl. Kapitel 1.1 „Rechtliche Grundlagen, Prüfungsgegenstand und -umfang“ im übergreifenden Bericht zu den 
Prüfungen der Jahresabschlüsse 2012-2021. 
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• Grundstücke, die sich vor dem 01.01.2004 im Eigentum der Stadt befanden und in 

der EB mit einem zu niedrigen oder zu hohen Wert angesetzt worden waren, sollten 

ebenfalls auf dieser Grundlage neu bewertet (aus den Zu- bzw. Abschreibungen er-

geben sich außerordentliche Erträge und Aufwendungen) werden; 

• Grundstücke, die sich am 01.01.2009 nicht im Eigentum der Stadt befanden und 

auch nicht nachträglich erworben wurden, sollten unter Zugrundelegung des Wertan-

satzes in der EB ausgebucht werden; 

• Grundstücke, die nach dem 01.01.2004 erworben wurden und sich noch im Eigentum 

der Stadt befinden, sollten unter der Annahme, dass diese in der Anlagenbuchhaltung 

mit ihren Anschaffungs- und Herstellungskosten erfasst sind, mit ihren Buchwerten 

übernommen werden; 

• Mängel hinsichtlich der Bewertung von Erbbaurechten sollten bereinigt werden. 

Zur Prüfung der Neubewertung legte die Stadt Friedrichsdorf neben dem Anlagespiegel auch 

Excel-Tabellen der exportierten und importierten Grundstücke vor. Da der Altbestand nahezu 

vollständig ausgebucht und der aktuelle Grundstücksbestand neu eingebucht wurde, waren 

die vorgenommenen Änderungen (Wertzu- und -abgänge) bei dem weitaus überwiegenden 

Teil der Grundstücke aus den vorgelegten Unterlagen nicht zu ersehen. Eine Überleitungs-

matrix, welche die Prüfung erheblich vereinfacht hätte, wurde nicht vorgelegt. Seitens des 

RPA-HTK erfolgte daher eine Gegenüberstellung der in der EB, im JA 2021 und im JA 2022 

enthaltenen Grundstücke sowie deren Veränderung anhand der vorgelegten Dateien. 

Gegenstand der Prüfung war die Bewertung der Grundstücke; nicht geprüft wurde, ob die im 

Anlagespiegel enthaltenen Grundstücke tatsächlich Eigentum der Stadt sind und ob alle im 

Eigentum der Stadt befindlichen Grundstücke im Anlagespiegel enthalten sind. 

Prüfungsbeanstandung 4: Fehlerhafte Neubewertung der Grundstücke 

Die Prüfung hat ergeben, dass 91 Grundstücke, davon 61, die im Jahresabschluss 2022 

erstmals ausgewiesen wurden, um insgesamt 25,0 Mio. € zu hoch bewertet wurden. Dies 

betrifft: 

• Die Bewertung von Parks in der EB war nicht beanstandet worden. Die Vervielfa-

chung des Bodenwertes je m2 ist nicht gerechtfertigt. Zudem sind die Anforderun-

gen an Parks schon hinsichtlich der jeweiligen Fläche nicht erfüllt. (Summe der 

Überbewertungen: 4,97 Mio. €) 

• Waldflächen, die für den Quarzitabbau genutzt werden und nach abgeschlosse-

nem Abbau vom Betreiber des Abbaus wieder vollumfänglich als solche wieder-

herzustellen sind, sind als Waldflächen zu bewerten. (Summe der Überbewertun-

gen: 9,18 Mio. €) 

• Spiel-, Bolz- und Parkplätze (GF für ruhenden Verkehr) sind nach den o.g. „Emp-

fehlungen für die Erfassung und Bewertung des unbeweglichen Anlagevermö-

gens“ mit dem niedrigsten Wert der Gemarkung für Außenbereichsgrundstücke 

anzusetzen. (Summe der Überbewertungen: 5,87 Mio. €) 

• Für Grundstücke, die mit gemeindeeigenen Gebäuden bebaut sind, sind Wert-

minderungen zu berücksichtigen. (Summe der Überbewertungen: 4,93 Mio. €). 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die Beanstandungen bzw. Hinweise zur Grundstücksneubewertung werden von der Ver-

waltung überprüft und evtl. Korrekturerfordernisse erneut mit dem Rechnungsprüfungsamt 

besprochen. 
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Zu verschiedenen anderen Grundstückstypen bestehen weitere Sachverhalte, die bis zur Er-

stellung dieses Berichtes noch nicht abschließend geklärt werden konnten. 

Die Neubewertung der Grundstücke ist somit noch nicht vollständig umgesetzt und kann noch 

nicht als abgeschlossen angesehen werden. 

6.5.1.1.2 Bauten einschließlich Bauten auf fremden Grundstücken 

Der Wert der Bauten wird zum 31.12.2022 mit 24.037.424,36 € ausgewiesen. Im Vergleich 

zum Vorjahr (27.776.061,97 €) hat sich die Position um insgesamt 3.738.637,61 € verringert. 

Bei der Prüfung der Eröffnungsbilanz (EB) waren auch bei der Bewertung der Bauten erheb-

liche Mängel festgestellt worden. Auch diese bereinigte die Stadt nicht, was ebenfalls zur Ein-

schränkung der Bestätigungsvermerke für die Prüfung der Jahresabschlüsse 2009 bis 2011 

und anschließend die Prüfung der Jahresabschlüsse 2012 bis 2021 beitrug. 

Mit dem Jahresabschluss 2022 sollten auch diese Mängel mit Unterstützung eines externen 

Unternehmens behoben werden. Die Grundzüge der Neubewertung wurden ebenfalls am 

04.11.2021 mit dem Rechnungsprüfungsamt des Hochtaunuskreises (RPA-HTK) bespro-

chen. 22 

• Vermögensgegenstände sollten nach § 41 Abs. 1 GemHVO höchstens mit den An-

schaffungs- und Herstellungskosten, vermindert um Abschreibungen nach § 43 

GemHVO angesetzt werden; 

• Gebäude und andere Bauten, die mehr als fünf Jahre vor dem Eröffnungsbilanzstich-

tag, also vor dem 01.01.2004, hergestellt oder angeschafft wurden und deren tatsäch-

liche Anschaffungs- und Herstellungskosten mit vertretbarem Aufwand nicht ermittelt 

werden können, sollten ersatzweise nach Normalherstellungskosten, Versicherungs-

werten oder Gutachten bewertet werden (vgl. Ziffer 8.4 der Verwaltungsvorschriften 

zu § 59 GemHVO Doppik); 

• erforderliche Ersatzbewertungen sollten ausschließlich unter Zugrundelegung von 

„Normalherstellungskosten nach NHK 2000“ erfolgen. 

Auf Basis dieser Vereinbarung wurden anhand einer Stichprobe Bauten ausgewählt, die in-

tensiv geprüft wurden. Bei der Neubewertung wurde durch das externe Unternehmen keine 

Überleitungsmatrix erstellt, was die Prüfung der Veränderungen der Ursprungsbewertung ge-

genüber der Neubewertung extrem erschwerte und nicht in allen Fällen eine Nachvollziehbar-

keit gegeben war. Die Verwaltung konnte zudem keinen der angeforderten Pläne vorlegen, 

was bei den betroffenen Anlagen dazu führte, dass keine vollständige Prüfung möglich war. 

Die Prüfung hat ergeben, dass: 

• die Bewertung der Bauten weiterhin nicht einheitlich vorgenommen wird; 

• die Anlagenbuchhaltung insgesamt wenig Aussagekraft hat, da für alle Anlagen als 

Beginn der Abschreibungsdauer der 01.01.2022 und eine Restlaufzeit festgelegt wur-

den, was den Rückschluss auf das tatsächliche Startdatum unmöglich macht; 

• einige der geprüften Anlagen betragliche Abweichungen (jeweils in nicht nennenswer-

ter Höhe) zwischen Anlagenbuchhaltung und ermitteltem Wert aufweisen; 

 

22 Vgl. Kapitel 1.1 „Rechtliche Grundlagen, Prüfungsgegenstand und -umfang“ im übergreifenden Bericht zu den 
Prüfungen der Jahresabschlüsse 2012-2021. 
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• die Verlängerungen von Restnutzungsdauern im Falle von Zuschreibungen fehlerhaft 

ermittelt wurden, was zu ungewöhnlichen Restnutzungsdauern (16,93 Jahre, 33,39 

Jahre o.ä.) führt; 

• Ersatzbewertungen fehlerhaft vorgenommen wurden; 

• die Aufteilung zwischen Gebäude und Freianlage unterlassen wurde, was zu fehler-

haften Abschreibungen führt, da Gebäude und Freianlagen unterschiedlichen Ab-

schreibungszeiträumen unterliegen (in Friedrichsdorf Gebäude 60 Jahre, Freianlage 

20 Jahre); 

• Anlagen auf falschen Konten geführt werden. 

6.5.1.1.3 Anlagen im Bau 

Der Wert der Anlagen im Bau wird zum 31.12.2022 mit 3.421.805,41 € ausgewiesen. Im Ver-

gleich zum Vorjahr (2.967.160,86 €) ist die Position um insgesamt 454.644,55 € gestiegen. 

Bei drei Anlagen im Bau wurde stichprobenartig geprüft, ob die Aktivierungsfähigkeit der dort 

gebuchten Aufwendungen gegeben ist. 

Weiter wurden zehn Anlagen, bei denen im Jahr 2022 keine Zugänge verzeichnet wurden 

daraufhin überprüft, ob diese eventuell schon fertiggestellt wurden, die Aktivierung aber noch 

nicht erfolgte. 

Die Verwaltung konnte bei allen zehn Anlagen begründen, warum diese weiter als Anlagen 

im Bau zu behandeln sind. In den meisten Fällen handelt es sich um investive Maßnahmen, 

die zu einem späteren Zeitpunkt fortgesetzt werden.  

6.5.1.1.4 Finanzanlagen 

Das Finanzvermögen wird mit 13.333.841,71 € ausgewiesen und hat sich gegenüber dem 

Vorjahr (13.346.938,76 €) um 13.097,05 € reduziert. 

Die Reduzierung ist weit überwiegend auf eine gebuchte Wertminderung des hier ausgewie-

senen KVR-Fonds (7.298,10 €) und geleistete Rückzahlungen gewährter Wohnungsbaudar-

lehen (5.538,95 €) zurückzuführen. 

Die bereits bei den Prüfungen der Jahresabschlüsse 2012-2021 getroffenen Feststellungen 

zu den Finanzanlagen, werden mit dem Jahresabschluss 2024 korrigiert. 

6.5.1.2 Umlaufvermögen 

6.5.1.2.1 Vorräte einschließlich Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 

Bei den ausgewiesenen Vorräten handelt es sich nach Auskunft der Verwaltung vor allem um 

die Vorräte an Büro- und Reinigungsmaterial, die jährlich auf Basis einer Bestandsliste nach-

gewiesen werden. 

Die Vorräte der Stadt werden mit einem Betrag in Höhe von 37.107,60 € ausgewiesen. Im 

Vergleich zum Vorjahr (36.434,93 €) sind die Bestände um 672,67 € gestiegen. 

Wie mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2021 festgestellt, ist der ausgewiesene Bestand 

zu hoch. Die Korrektur der ausgewiesenen Vorräte erfolgt mit dem Jahresabschluss 2024. 
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6.5.1.2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die in der Bilanz dargestellten Forderungen stiegen gegenüber dem Vorjahr (6.534.463,08 €) 

um 1.709.629,63 € auf 8.244.092,71€.  

Der Anstieg der ausgewiesenen Forderungen geht weit überwiegend auf den Anstieg der For-

derungen aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben zurück. 

Die Forderungen wurden mit dem Nennwert angesetzt. 

Wegen der Einzelheiten wird auf das Kapitel "Forderungsübersicht" verwiesen. 

6.5.1.2.3 Flüssige Mittel 

Als flüssige Mittel sind der Kassenbestand und das Guthaben bei Kreditinstituten aufgeführt. 

Das Guthaben bei Kreditinstituten war durch Kontoauszüge nachgewiesen. Insgesamt belie-

fen sich die flüssigen Mittel auf 16.979.873,35 € zum 31.12.2022 (Vorjahr: 21.897.173,61 €) 

und waren damit um 4.917.300,26 € gesunken. 

Die Liquidität der Stadt war zum Bilanzstichtag durch eigene Mittel gewährleistet. 

Nach § 106 Abs. 1 S. 2 HGO soll sich zur „Sicherstellung der stetigen Zahlungsfähigkeit der 

geplante Bestand an flüssigen Mitteln ohne Liquiditätskreditmittel in der Regel auf mindestens 

2 Prozent der Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit nach dem Durch-

schnitt der drei dem Haushaltsjahr vorangehenden Jahre belaufen.“  

In den flüssigen Mitteln sind keine Mittel aus Liquiditätskrediten enthalten.  

Im Durchschnitt der Jahre 2020 bis 2022 beliefen sich die Auszahlungen aus laufender Ver-

waltungstätigkeit auf 70.393.005,73 €. Davon 2% sind 1.407.860,11 €.  

Die Vorgabe zur Liquiditätssicherung bei der Haushaltsplanung wurde „in der Rechnung“ am 

Jahresende deutlich übererfüllt. 

6.5.1.3 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 

Die Stadt hat Rechnungsabgrenzungsposten in Höhe von 23.282,17 € gebildet. Diese betref-

fen überwiegend die im Dezember ausgezahlte Beamtenbesoldung für den Monat Januar 

2023. 

6.5.2 Passiva 

In der folgenden Übersicht sind die einzelnen Posten der Passivseite zusammengefasst. 

Passiva in Euro 

 Ergebnis 2022 Ergebnis 2021 Veränderung 

1.  Eigenkapital 149.411.668,50 114.538.762,81 34.872.905,69 

1.1 Netto-Position 82.920.827,01 82.663.432,01 257.395,00 

1.2 Rücklagen, Sonderrücklagen, Stiftungskapital 28.542.407,49 28.354.522,36 187.885,13 

1.2.1 Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergeb-
nisses 

10.366.434,42 10.366.434,42 0,00 

1.2.2 Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen 
Ergebnisses 

16.933.990,99 16.933.990,99 0,00 

1.2.3 Sonderrücklagen 1.241.982,08 1.054.096,95 187.885,13 

1.2.4 Stiftungskapital 0,00 0,00 0,00 

1.3 Ergebnisverwendung 37.948.434,00 3.520.808,44 34.427.625,56 

1.3.1 Ergebnisvortrag 0,00 0,00 0,00 

1.3.1.1 Ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0,00 0,00 0,00 

1.3.1.2 außerordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0,00 0,00 0,00 



Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 der Stadt Friedrichsdorf - 39 – 

Passiva in Euro 

 Ergebnis 2022 Ergebnis 2021 Veränderung 

1.3.2 Jahresüberschuss/ Jahresfehlbetrag 37.948.434,00 3.520.808,44 34.427.625,56 

1.3.2.1  Ordentlicher Jahresüberschuss/ Jahresfehlbetrag -5.506.702,75 -1.244.207,81 -4.262.494,94 

1.3.2.2 Außerordentlicher Jahresüberschuss/ Jahresfehlbe-
trag 

43.455.136,75 4.765.016,25 38.690.120,50 

2.  Sonderposten 10.464.452,82 11.529.171,45 -1.064.718,63 

2.1 Sonderposten für erhaltene Investitionszuweisungen, -
zuschüsse und Investitionsbeiträge 

10.464.452,82 11.466.064,45 -1.001.611,63 

2.1.1 Zuweisungen vom öffentlichen Bereich 4.268.305,96 4.961.817,82 -693.511,86 

2.1.2 Zuschüsse vom nicht öffentlichen Bereich 1.621.924,35 1.906.300,35 -284.376,00 

2.1.3 Investitionsbeiträge 4.574.222,51 4.597.946,28 -23.723,77 

2.2 Sonderposten für den Gebührenausgleich 0,00 0,00 0,00 

2.3 Sonderposten für Umlagen nach § 50 Abs. 3 HFAG 0,00 0,00 0,00 

2.4 Sonstige Sonderposten 0,00 63.107,00 -63.107,00 

3.  Rückstellungen 22.942.305,93 22.979.084,46 -36.778,53 

3.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtun-
gen 

15.588.397,00 15.528.841,00 59.556,00 

3.2 Rückstellungen für Umlageverpflichtungen nach dem Fi-
nanzausgleichsgesetz und für Verpflichtungen im Rahmen 
von Steuerschuldverhältnissen 

3.971.958,00 3.971.958,00 0,00 

3.3 Rückstellungen für die Rekultivierung und Nachsorge 
von Abfalldeponien 

627.087,98 627.087,98 0,00 

3.4 Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 0,00 0,00 0,00 

3.5 Sonstige Rückstellungen 2.754.862,95 2.851.197,48 -96.334,53 

4.  Verbindlichkeiten 32.508.755,11 30.110.276,67 2.398.478,44 

4.1 Verbindlichkeiten aus Anleihen 0,00 0,00 0,00 

4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsfördermaßnahmen 

27.602.154,06 23.077.201,04 4.524.953,02 

4.2.1 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 24.564.012,80 20.039.059,76 4.524.953,04 

4.2.2 Verbindlichkeiten gegenüber öffentlichen Kreditgebern 3.038.141,26 3.038.141,26 0,00 

4.2.3 Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen Kreditgebern 0,00 0,02 -0,02 

4.3 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für die Liquidi-
tätssicherung 

0,00 0,00 0,00 

4.4 Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 0,00 0,00 0,00 

4.5 Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen, 
Transferverbindlichkeiten 

120.113,93 163.740,65 -43.626,72 

4.6 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.058.680,62 3.685.575,78 -1.626.895,16 

4.7 Verbindlichkeiten aus Steuern und steuerähnlichen Ab-
gaben 

0,00 0,00 0,00 

4.8 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 
und gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhält-
nis besteht und Sondervermögen 

390.199,59 352.020,56 38.179,03 

4.9 Sonstige Verbindlichkeiten 2.337.606,91 2.831.738,64 -494.131,73 

5.  Passive Rechnungsabgrenzung 3.548.503,25 3.401.201,33 147.301,92 

Summe Passiva 218.875.685,61 182.558.496,72 36.317.188,89 

Tabelle 12: Passiva 
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Abbildung 11: Passiva 

Die Bilanzsumme hat sich um 36.317.188,89 € auf 218.875.685,61 € erhöht. 

6.5.2.1 Eigenkapital 

6.5.2.1.1 Netto-Position 

Die Nettoposition hat sich gegenüber dem Vorjahresabschluss (82.663.432,01 €) um  

257.395,00 € auf 82.920.827,01 € erhöht. 

Die Veränderung resultiert aus unzulässigen ergebnisneutralen Einbuchungen mehrerer 

Grundstücke. 

Dieses Vorgehen wurde in der Prüfung der Jahresabschlüsse 2012-2021 bereits mehrfach 

festgestellt und wurde entsprechend beanstandet. Mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 

2024 wird die Verwaltung die Summe der Netto-Position korrigieren. 

6.5.2.1.2 Rücklagen, Sonderrücklagen, Stiftungskapital 

6.5.2.1.2.1 Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen und des außerordentlichen-

Ergebnisses 

Der Ausweis der Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen und des außerordentlichen 

Ergebnisses ist bis einschließlich Jahresabschluss 2023 nicht korrekt dargestellt (vgl. Kapitel 

5.2.1.2. Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen und des außerordentlichen Ergebnis-

ses im Übergreifenden Bericht zu den Prüfungen der Jahresabschlüsse 2012-2021). 

Die Korrektur dieser Position erfolgt durch die Verwaltung mit der Aufstellung des Jahresab-

schlusses 2024. 

6.5.2.1.2.2 Sonderrücklagen 

Die Stadt Friedrichsdorf weist Sonderrücklagen in Höhe von 1.241.982,08 € aus. Der ausge-

wiesene Betrag setzt sich in der Buchhaltung der Stadt aus Sonderrücklagen (600.000,00 €), 

sonstigen Sonderrücklagen (446.798,85 €) und Zweckgebundenen Rücklagen (195.183,23 €) 

zusammen. 
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Im Vergleich zum Vorjahr (1.054.096,90 €) ist der Bilanzwert um 187.885,18 € gestiegen. Dies 

geht hauptsächlich auf den Zugang bei der Sonderrücklage Müllbeseitigung zurück. 

Im Einzelnen werden folgende Positionen ausgewiesen: 

Sonderrücklagen der Stadt Friedrichsdorf in Euro 

Titel 
Stand zum 
31.12.2021 

Stand zum 
31.12.2022 

Veränderung zum 
Vorjahr 

Forstsonderrücklage 0,00 0,00 0,00 

Entlastungsstraße Friedrichsdorf 600,000,00 600,000,00 0,00 

Budgetrücklage Feuerwehr 25.000,00 25.000,00 0,00 

Müllbeseitigung (Gebührenausgleichrücklage) 0,00 195.183,23 195.183,23 

Stadtentwässerung (Gebührenausgleichsrücklage) 0,00 0,00 0,00 

Versorgungsrücklage gem § 14 a BBesG 429.096,90 421.798,85 -7.298,05 

Gesamt 1.054.096,90 1.241.982,08 187.885,18 

Tabelle 13: Übersicht der Sonderrücklagen 

Bereits mit der Prüfung des Jahresabschlusses 201223 wurde u.a. darauf hingewiesen, dass 

insbesondere die ausgewiesenen Sonderrücklagen für die gebührenrechnenden Einheiten an 

dieser Stelle fehlerhaft sind und diese unter den Sonderposten auszuweisen sind. Im Verlauf 

der Jahre 2012-2021 wurde die Mehrzahl der ehemals hier ausgewiesenen Sonderrücklagen 

aus- bzw. umgebucht.  

Eine abschließende Korrektur der Sonderrücklagen erfolgt mit der Aufstellung des Jahresab-

schlusses 2024. 

6.5.2.2 Ergebnisverwendung 

Der Ausweis der Ergebnisverwendung ist bis einschließlich Jahresabschluss 2023 nicht kor-

rekt dargestellt (vgl. Kapitel 5.2.1.3. Ergebnisverwendung im Übergreifenden Bericht zu den 

Prüfungen der Jahresabschlüsse 2012-2021). 

Die Korrektur dieser Position erfolgt mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024. 

6.5.2.3 Sonderposten 

Es wurden Sonderposten in Höhe von 10.464.452,82 € ausgewiesen. Im Vergleich zum Vor-

jahr (11.529.171,45 €) ist die Position um 1.064.718,63 € gesunken. 

Eine Prüfung der ausgewiesenen Sonderposten kann erst nach entsprechender Überarbei-

tung des zugehörigen Anlagevermögens erfolgen. 

6.5.2.4 Rückstellungen 

Nach § 106 Abs. 4 HGO und § 39 GemHVO hat die Stadt für ungewisse Verbindlichkeiten 

und für Aufwendungen, deren Höhe oder Zeitpunkt ihres Eintritts unbestimmt ist, Rückstellun-

gen in angemessener Höhe zu bilden. 

Für die in § 16 Abs. 1 GemHVO aufgeführten Abgaben (u.a. Steuern) und abgabenähnliche 

Erträge, deren Erstattung oder Rückzahlung durch Absetzung von den Erträgen in der laufen-

den Periode vorzunehmen ist, ist hingegen keine Rückstellung vorgesehen. 

 

 

23 Vgl. Prüfungshinweis 1 „Fehlerhafter Ausweis von Sonderrücklagen“ im Bericht über die Prüfung des Jahresab-

schlusses 2012. 
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Die Stadt Friedrichsdorf hat zum 31.12.2022 folgende Rückstellungen gebildet: 

Rückstellungen der Stadt am 31.12.2022 

Art der Rückstellung Höhe 

3.1 Pensionen und ähnliche Rückstellungen 15.588.397,00 € 

3.2 
Umlageverpflichtungen nach dem Finanzausgleichsgesetz und für Ver-
pflichtungen im Rahmen von Steuerschuldverhältnissen 

3.971.958,00 € 

3.3 Rückstellungen für die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien 627.087,98 € 

3.4 Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 0,00 € 

3.5 Sonstige Rückstellungen 2.754.862,95 € 

 Gesamtsumme 22.942.305,93 € 

Tabelle 14: Rückstellungen (Auszug) 

Die zum 31.12.2022 in Höhe von 22.942.305,93 € gebildeten Rückstellungen erscheinen, bis 

auf die in den nachfolgenden Kapiteln beschriebenen Ausnahmen, in ihrer Höhe angemes-

sen. 

Die Korrektur der im Prüfpaket 2012-2021 beanstandeten Rückstellungen erfolgt weit über-

wiegend mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024. 

6.5.2.4.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 

Für Pensions- und Beihilfeansprüche der Beamten der Stadt Friedrichsdorf zum 31.12.2022 

liegt ein Gutachten der KDZ - Kommunales Dienstleistungszentrum vor. Die in der Vermö-

gensrechnung ausgewiesenen Beträge stimmen mit den Werten des Gutachtens überein. 

Die Rückstellungen für Verpflichtungen für Altersteilzeit wurden durch Berechnungen des Per-

sonalamts belegt und scheinen in ihrer Höhe angemessen. 

Die Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen gemäß Bilanz, Rückstel-

lungs-Unterlagen und Buchungen setzten sich wie folgt zusammen: 

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen der Stadt in Euro 

Art der Rückstellung 
Stand 

31.12.2021 
Zuführung Auflösung 

Stand 
31.12.2022 

Verpflichtungen Pensionsrückstellungen 
(gem. KDZ-Gutachten) 

7.518.394,00  171.615,00 7.346.779,00 

Zusätzliche Pensionsrückstellungen 3.275.000,00   3.275.000,00 

davon aus lfd. HH-Jahr 2.060.000,00   2.060.000,00 

davon weitere Zuführung (Verrechnung Alt-
fehlbeträge lt. Beschluss 109/2018) 

1.215.000,00   1.215.000,00 

Verpflichtungen Beihilfe gegenüber Versor-
gungsempfängern 

1.822.069,00 31.359,00 47.452,00 1.805.976,00 

Verpflichtungen für Altersteilzeit 161.900,00 25.100,00  187.000,00 

Verpflichtungen für unverfallbare Anwart-
schaften 

2.751.478,00 222.164,00- - 2.973.642,00 

Summe Rückstellungen für Pensionen 
und ähnliche Verpflichtungen 

15.528.841,00 278.623,00 219.067,00 15.588.397,00 

Tabelle 15: Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 

6.5.2.4.2 Rückstellungen für Umlageverpflichtungen nach dem Finanzausgleichsgesetz 

Die Stadt weist Rückstellungen für Umlageverpflichtungen nach dem FAG in Höhe von 

3.971.958,00 € aus. Im Vergleich zum Vorjahr (3.971.958,00 €) ist die Rückstellungsposition 

unverändert ausgewiesen.  
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Konkret setzen sich die ausgewiesenen Rückstellungen für Umlageverpflichtungen nach dem 

FAG wie folgt zusammen: 

Rückstellungen für Umlageverpflichtungen nach dem FAG in Euro 

Art der Rückstellung 
Stand 

31.12.2021 
Zuführung Auflösung 

Stand 
31.12.2022 

Kreis- und Schulumlage 0,00   0,00 

Gewerbesteuerverzinsung 781.000,00   781.000,00 

Solidaritäts- und Abundanzumlage 0,00   0,00 

Anstehende Rückzahlungen Gewerbe-
steuer 

3.190.958,00   3.190.958,00 

Summe Rückstellungen für Umlagever-
pflichtungen nach dem FAG 

3.971.958,00   3.971.958,00 

Tabelle 16: Rückstellungen für Umlageverpflichtungen nach dem FAG 

Die Stadt hat die Notwendigkeit einer Rückstellung für Kreis- und Schulumlage bei der Auf-

stellung des Jahresabschlusses 2022 nach den geltenden Vorschriften und der aktuellen Kal-

kulationsvorlage berechnet. Das Ergebnis der Berechnung hat ergeben, dass die Stadt derzeit 

keine Rückstellung für Kreis- und Schulumlage bilden muss. 

Die aus Sicht des RPA-HTK unzulässigen24 in 2015 gebildete Rückstellung für Gewerbesteu-

erverzinsung blieb unverändert (Korrektur erfolgt mit dem JA 2024).  

Die aus Sicht des RPA-HTK unzulässige25 in 2019 gebildete und in 2021 erhöhte Rückstellung 

für Anstehende Rückzahlungen Gewerbesteuer blieb unverändert (Korrektur erfolgt mit dem 

JA 2024). 

6.5.2.4.3 Sonstige Rückstellungen 

Die Stadt Friedrichsdorf weist zum 31.12.2022 folgende Sonstige Rückstellungen aus: 

Sonstige Rückstellungen der Stadt am 31.12.2022 in € 

Art der Rückstellung 
Stand 

31.12.2021 
Umbu-
chung 

Zuführung 
Auflösung/ Inan-

spruchnahme 
Stand 

31.12.2022 

Rückstellungen Verlustübernahme Ei-
genbetriebe (Bauhof) 

355.140,47   355.140,47 0,00 

Rückstellungen für Urlaubs- und Zeitgut-
haben 

590.039,14  119.092,74  709.131,88 

Rückstellungen für Personalaufwand 223.959,84    223.959,84 

Rückstellungen für Abfindungen 332.414,00   16.361,79 316.052,21 

Rückstellungen für Rechnungsprüfung 391.643,92    391.643,92 

Rückstellungen für Wirtschaftsprüfung 273.140,25   1.814,75 271.325,50 

Rückstellungen für ekom21 100.000,00  44.004,48  144.004,48 

Rückstellungen für Zinsen 31.323,53  53.230,79 31.323,53 53.230,79 

Rückstellungen für Aufbewahrung von 
Geschäftsunterlagen (Archivierung) 

67.381,33    14.618,00 

Rückstellungen Vergütung Duale Sys-
teme PPK 

118.855,00   118.855,00 0,00 

Andere sonstige Rückstellungen für un-
gewisse Verbindlichkeit 

367.300,00    367.300,00 

Rückstellung Kostenausgleich § 28 
HKJGB 

0,00  210.833,00  210.833,00 

Gesamtsumme 2.851.197,48  427161,01 523.495,54 2.754.862,95 

Tabelle 17: Sonstige Rückstellungen  

 

24 Vgl. Prüfungsbeanstandung 1: „Unzulässige Rückstellung für Gewerbesteuerverzinsung“ im Bericht über die 
Prüfung des Jahresabschlusses 2015. 
25 Vgl. Prüfungsbeanstandung 2 „Unzulässige Rückstellung für anstehende Rückzahlungen Gewerbesteuer“ im 
Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2019. 
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Mit dem Jahresabschluss 2022 hat die Stadt erstmals eine Rückstellung für den Kostenaus-

gleich nach § 28 HKJGB gebildet. 

Die bereits seit dem Jahresabschluss 2012 beanstandete Rückstellung für Verlustübernahme 

Eigenbetriebe (Bauhof) wurde aufgelöst. 

Die Rückstellungen für Urlaubs- und Zeitguthaben wurden durch Berechnungen des Perso-

nalamtes belegt und erscheinen in ihrer Höhe angemessen. Davon ausgenommen sind die 

Rückstellungen für Abfindungen26. 

Die im Jahresabschluss 2019 beanstandete27 Rückstellung für Rechnungsprüfung blieb in ih-

rer Höhe unverändert. 

6.5.2.5 Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten sind Verpflichtungen gegenüber Dritten, die dem Grunde und der Höhe nach 

sicher sind (§ 58 Nr. 35 GemHVO). Eine Verbindlichkeit ist der Anspruch eines Dritten gegen 

die Stadt aus einem Schuldverhältnis. Das Schuldverhältnis kann aufgrund öffentlich-rechtli-

cher oder privatrechtlicher Grundlage bestehen. Verbindlichkeiten erlöschen in der Regel 

durch Zahlung. Sie stellen eine wirtschaftliche Belastung der Stadt dar. Verbindlichkeiten sind 

zu ihrem Rückzahlungsbetrag anzusetzen (§ 108 Abs. 3 HGO; § 41 Abs. 1 GemHVO). 

Die Stadt Friedrichsdorf weist zum 31.12.2022 Verbindlichkeiten in Höhe von insgesamt 

32.508.755,11 € aus. Im Vergleich zum Vorjahr (30.110.276,67 €) sind die Verbindlichkeiten 

insgesamt um 2.398.478,44 € gestiegen. 

6.5.2.5.1 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen  

Die Stadt Friedrichsdorf weist Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahme für Investitionen in Höhe 

von 27.602.154,06 € aus. Im Vergleich zum Vorjahr (23.077.201,04 €) sind diese um 

4.524.953,02 € gestiegen.  

Insgesamt betrug die Tilgungssumme von Darlehen gem. Tilgungsplänen in 2022 -

2.475.046,89 €, zudem wurde ein neues Darlehen in Höhe von 7.000.000,00 € aufgenommen. 

Die Kreditermächtigung des Jahres 2022 betrug 15.500.000,00 €. Zuzüglich der aus 2021 

fortbestehenden Ermächtigungen in Höhe von 6.200.000,00 € standen Kreditermächtigungen 

in Höhe von 21.700.000,00 € zur Verfügung.  

Das in 2022 aufgenommene Darlehen in Höhe von 7.000.000,00 € entsprach in seiner Höhe 

zum großen Teil den fortbestehenden Kreditermächtigungen des Vorjahres (6.200.000,00 €). 

Aufgenommen wurde das Darlehen für Investitionsmaßnahmen. Eine andere Finanzierung 

(über liquide Mittel) war jedoch möglich und wirtschaftlich nicht unzweckmäßig. § 93 Abs. 3 

HGO wurde nicht beachtet.28 

Ein Abgleich zwischen den in der Bilanz ausgewiesenen Verbindlichkeiten, den Darlehensun-

terlagen und dem Buchungsstoff ergab keine Differenzen.  

 

26 Vgl. Prüfungsbeanstandung 5 „Zu hoher Ausweis von Rückstellung für Abfindungen“ im Bericht über die Prü-
fung des Jahresabschlusses 2018. 
27 Vgl. Prüfungsbeanstandung 3 „Verfälschung der Ergebnisse durch willkürliche Rechnungsbildung“ sowie die 
Ausführungen im Kapitel 5.3.2.3.4 „Sonstige Rückstellungen“ im Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 
2019. 

28 Vgl. Prüfungsbeanstandung 1 „Verstoß § 93 Abs. 3 HGO – Kreditaufnahme trotz möglicher und wirtschaftlich 

zweckmäßiger anderer Finanzierung“. 
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6.5.2.5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 

Die Stadt weist sonstige Verbindlichkeiten in Höhe von 2.337.606,91 € aus. Im Vergleich zum 

Vorjahr (2.831.738,64 €) sind diese um 494.131,73 € gesunken.  

Der hier ausgewiesene Betrag entfällt vor allem auf Verbindlichkeiten aus Umsatzsteuer 

(896.972,25 €) verschiedenste Rechnungen und Abrechnungen der anderen sonstigen Ver-

bindlichkeiten (736.885,00 €), sowie sonstige Steuerverbindlichkeiten wie der Lohnsteuer 

(288.982,34 €). Zudem werden Verwahrungen in Höhe von 570.205,38 € ausgewiesen29. 

6.6 Rechenschaftsbericht 

Nach § 112 Abs. 3 HGO ist der Jahresabschluss durch einen Rechenschaftsbericht zu erläu-

tern. Diese noch allgemeine gesetzliche Bestimmung wird durch § 51 GemHVO konkretisiert. 

Danach sind im Rechenschaftsbericht „der Verlauf der Haushaltswirtschaft und die Lage der 

Gemeinde unter dem Gesichtspunkt der Sicherung der stetigen Erfüllung der Aufgaben so 

darzustellen, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird. 

Dabei sind die wesentlichen Ergebnisse des Jahresabschlusses und erhebliche Abweichun-

gen der Jahresergebnisse von den Haushaltsansätzen zu erläutern und eine Bewertung der 

Abschlussrechnungen vorzunehmen.“ Darüber hinaus soll dies auch darstellen bzw. enthal-

ten: 

• Angaben über den Stand der Aufgabenerfüllung mit den Zielsetzungen und Strate-

gien, 

• Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Haushaltsjahres 

eingetreten sind, 

• die voraussichtliche Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken von 

besonderer Bedeutung; zugrunde liegende Annahmen sind anzugeben, 

• wesentliche Abweichungen zwischen geplanten und tatsächlich durchgeführten In-

vestitionen. 

In der nachfolgenden Tabelle ist dargestellt, inwieweit der Rechenschaftsbericht zum Jahres-

abschluss 2022 diese Anforderungen erfüllt: 

Anforderung erfüllt Anmerkung 

Verlauf der Haushaltswirtschaft (Ja) 

An verschiedenen Stellen im Rechenschaftsbericht 
und im Jahresabschluss wird der Jahresverlauf zu 
einzelnen Positionen grafisch dargestellt. Ein separa-
tes Kapitel, welches den allgemeinen Jahresverlauf 
umfassend beschreibt, ist in keinem der beiden Be-
richte enthalten. 

Lage der Stadt unter dem Gesichtspunkt der stetigen 
Aufgabenerfüllung 

Nein  

Erläuterung der wesentlichen Ergebnisse (Ja) 

Ab Seite 13 ff. des Rechenschaftsberichtes sind die 
wesentlichen Ergebnisse grafisch dargestellt. Eine 
nähere Erläuterung, was zu den Ergebnissen geführt 
hat, fehlt zumeist. 

Erläuterung erheblicher Abweichungen der Jahreser-
gebnisse von den Haushaltsansätzen 

(Ja) 

Ab Seite 13 ff. des Rechenschaftsberichtes sind die 
wesentlichen Abweichungen grafisch dargestellt. Eine 
nähere Erläuterung, was zu den Abweichungen ge-
führt hat, fehlt im Einzelnen weiterhin. 

Bewertung der Abschlussrechnungen Nein  

Angaben über den Stand der Aufgabenerfüllung mit 
den Zielsetzungen und Strategien 

Nein  

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach dem 
Schluss des Haushaltsjahres 

Ja 
Es lagen keine Vorgänge von besonderer Bedeutung 
nach dem Schluss des Haushaltsjahres vor. 

 

29 Vgl. Prüfungshinweis 5 „Hoher Bestand an Verwahrgeldern zum Jahresende“ im Bericht über die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2012. 



Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 der Stadt Friedrichsdorf - 46 – 

Anforderung erfüllt Anmerkung 

Voraussichtliche Entwicklung mit ihren wesentlichen 
Chancen und Risiken sowie den zugrunde liegenden 
Annahmen 

(Ja) 

Das Kapitel 5 „Prognosebericht -Risiken und Chan-
cen“ enthält diverse grafischen Darstellungen. 
Eine Erläuterung zu den Chancen und Risiken fehlt 
jedoch. 

Wesentliche Abweichungen zwischen geplanten und 
tatsächlich durchgeführten Investitionen 

(Ja) 
Die Investitionen sind in Zahlen ausgewertet. Die Er-
läuterung zu den Abweichungen fehlt. 

Tabelle 18: Erfüllung der Anforderungen an den Rechenschaftsbericht 

Der zur Prüfung vorgelegte Rechenschaftsbericht steht insofern im Einklang mit dem Jahres-

abschluss, dass er die Ergebnisse grafisch wiedergibt und Abweichungen zwischen Ergebnis 

und Planung erkennen lässt. 

Die voraussichtliche wirtschaftliche Entwicklung der Stadt Friedrichsdorf, die wesentlichen 

Chancen und Risiken sowie deren Bewertung sind nicht ausreichend gewürdigt30. 

6.7 Anlagen zum Jahresabschluss 

6.7.1 Anhang 

Nach § 112 Abs. 4 Nr. 1 HGO ist dem Jahresabschluss „ein Anhang, in dem die wesentlichen 

Posten des Jahresabschlusses zu erläutern sind, mit Übersichten über das Anlagevermögen, 

die Forderungen und die Verbindlichkeiten“ beizufügen. § 50 GemHVO konkretisiert diese 

Anforderungen weitergehend wie folgt: „Im Anhang sind die wesentlichen Posten der Vermö-

gensrechnung, der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zu erläutern. Ferner sind die-

jenigen Angaben aufzunehmen, die zu den einzelnen Posten dieser Rechnungen vorge-

schrieben sind.“ Die wesentlichen Posten der Vermögens-, Gesamtergebnis- und -finanzrech-

nung sind zu erläutern. Zu den zu einzelnen Positionen vorgeschriebenen Angaben zählt der 

Rückstellungsbetrag für Pensionen, der sich bei Anwendung des von der Deutschen Bundes-

bank angegebenen Abzinsungssatzes (statt des durch die GemHVO - unrealistisch - fix vor-

gegebenen Satzes von 6%) ergeben würde. Darüber hinaus sind im Anhang anzugeben: 

1. die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, 

2. Abweichungen von den bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-

den mit einer Begründung; die sich dadurch ergebenden Auswirkungen auf die Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage sind gesondert darzustellen, 

3. Angaben über die Einbeziehung von Zinsen für Fremdkapital in die Herstellungskos-

ten, 

4. Haftungsverhältnisse, die nicht in der Vermögensrechnung (Bilanz) auszuweisen sind, 

5. Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben können, insbeson-

dere aus Vereinbarungen über besondere Finanzierungsinstrumente und deren Ent-

wicklungen, 

6. in welchen Fällen aus welchen Gründen die lineare Abschreibungsmethode nicht an-

gewendet wird, 

7. Veränderungen der ursprünglich angenommenen Nutzungsdauer von Vermögensge-

genständen, 

8. Verpflichtungen aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften, 

 

30 Vgl. Kapitel 6 „Rechenschaftsbericht und Anhang“ im übergreifenden Bericht zu den Prüfungen der Jahresab-
schlüsse 2012-2021. 
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9. eine Übersicht über die fremden Zahlungsmittel (§ 15); dabei können die Angaben 

über diese Mittel aus mehreren Bereichen zusammengefasst dargestellt werden, 

wenn es sich jeweils um unerhebliche Beträge handelt, 

10. die durchschnittliche Zahl der Beamten und Arbeitnehmer, die während des Haus-

haltsjahres zur Gemeinde in einem Dienst- oder Arbeitsverhältnis standen, 

11. die Familiennamen mit mindestens einem ausgeschriebenen Vornamen der Mitglieder 

der Gemeindevertretung und des Gemeindevorstandes; gehörten Personen diesen 

Gemeindeorganen nicht über das gesamte Haushaltsjahr an, ist neben ihren Namen 

der Zeitraum der Zugehörigkeit anzugeben. 

In der nachfolgenden Tabelle ist dargestellt, inwieweit der Anhang zum Jahresabschluss diese 

Anforderungen erfüllt31: 

Nr. thematisiert Anmerkungen 

1. Nein  

2. Nein  

3. Nein  

4. Nein  

5. Nein  

6. Nein  

7. Nein  

8. Nein 
Es werden keine kreditähnlichen Rechtsgeschäfte bilanziert, Eine explizite Angabe, dass 
keine kreditähnlichen Rechtsgeschäfte vorliegen wurde jedoch nicht gemacht. 

9. Nein  

10. Ja S. 49 Ziffer 6.1 im Jahresabschluss 

11. Ja S. 50 und 51 Ziffer 6.2 im Jahresabschluss 

Tabelle 19: Erfüllung der Anforderungen an den Anhang 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Seit dem Jahresabschluss 2024 werden die Anforderungen erfüllt. 

  

 

31 Vgl. Kapitel 6 „Rechenschaftsbericht und Anhang“ im übergreifenden Bericht zu den Prüfungen der Jahresab-
schlüsse 2012-2021. 
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6.7.2 Anlagenübersicht 

Die dem Jahresabschluss 2022 beigefügte Anlagenübersicht entspricht formal dem verbindli-

chen Muster 19 zu § 52 Abs. 1 GemHVO  

Die dort ausgewiesenen Beträge zu den Immateriellen Vermögensgegenständen und zum 

Sachanlagevermögen stimmen jedoch nicht mit den in der Vermögensrechnung ausgewiese-

nen Beträgen überein. Der Ausweis des Finanzanlagevermögens fehlt zum weit überwiegen-

den Teil. 

Die nachstehende Tabelle enthält die vom RPA-HTK ausgewerteten Beträge aus dem Bu-

chungsstoff der Stadt: 

Anlagenspiegel in Euro (Spalten 1, 12 und 13 des Musters 21) 

 
Anlagevermögen 

am 31.12.2022 
Buchwerte 

am 31.12.2021 

Spalte 1 Spalte 12 Spalte 13 

1. Immaterielle Vermögensgegenstände 12.368.384,80 12.350.010,80 

2. Sachanlagevermögen 167.889.103,27 128.362.112,78 

3. Finanzanlagevermögen 13.333.841,71 13.346.938,76 

4. Sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen 0,00 0,00 

Gesamtsumme 193.591.329,78 154.059.062,34 

Tabelle 20: Anlagenspiegel (Auszug) 

6.7.3 Forderungsübersicht 

Die Zahlen der Forderungsübersicht stimmen mit den in der Vermögensrechnung ausgewie-

senen Werten überein. 

Bis die Verwaltung den Ausweis an die Vorgaben der GemHVO angepasst hat, wird auf die 

Darstellung im Bericht verzichtet (vgl. Prüfungshinweis 2 „Nicht der GemHVO entsprechende 

Forderungsübersicht“ im Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2021). 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Ab dem Jahresabschluss 2024 wurde die Forderungsübersicht an die Bestimmungen der 

GemHVO angepasst. 
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6.7.4 Verbindlichkeitenübersicht 

Die Verbindlichkeitenübersicht ist gemäß § 112 Abs. 4 Nr. 1 HGO, § 52 Abs. 2 GemHVO im 

Anhang darzustellen. 

Die Zahlen der Verbindlichkeitenübersicht stimmen mit den Werten der Bilanz überein. 

Nach Laufzeiten differenziert stellen sich die Verbindlichkeiten der Stadt Friedrichsdorf wie 

folgt dar: 

Verbindlichkeitenübersicht in Euro 

Art der Schulden 
Gesamtbetrag 
am 31.12.2022 

davon mit einer Restlaufzeit von 
Gesamtbetrag 
am 31.12.2021 bis zu 1 Jahr 

über 1 bis 5 
Jahre 

mehr als 5 
Jahre 

4.1 Verbindlichkeiten aus 
Anleihen 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.2 Verbindlichkeiten aus 
Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsför-
dermaßnahmen 

27.602.154,06 751.633,68 3.105.831,37 23.744.689,01 23.077.201,04 

4.2.1 Verbindlichkeiten ge-
genüber Kreditinstituten 

24.564.012,80 751.633,68 3.105.831,37 20.706.547,75 20.039.059,76 

4.2.2 Verbindlichkeiten ge-
genüber öffentlichen Kredit-
gebern 

3.038.141,26 0,00 0,00 3.038.141,26 3.038.141,26 

4.2.3 Verbindlichkeiten ge-
genüber sonstigen Kreditge-
bern 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,02 

4.3 Verbindlichkeiten aus 
Kreditaufnahmen für die Li-
quiditätssicherung 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.4 Verbindlichkeiten aus 
kreditähnlichen Rechtsge-
schäften 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.5 Verbindlichkeiten aus 
Zuweisungen und Zuschüs-
sen, Transferleistungen und 
Investitionszuweisungen 
und –zuschüssen, Investiti-
onsbeiträgen 

120.113,93 120.113,93 0,00 0,00 163.740,65 

4.6 Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen 

2.058.680,62 2.058.680,62 0,00 0,00 3.685.575,78 

4.7 Verbindlichkeiten aus 
Steuern und steuerähnli-
chen Abgaben 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4.8 Verbindlichkeiten gegen-
über verbundenen Unter-
nehmen und gegen Unter-
nehmen, mit denen ein Be-
teiligungsverhältnis besteht, 
und Sondervermögen 

390.199,59 390.199,59 0,00 0,00 352.020,56 

4.9 Sonstige Verbindlichkei-
ten 

2.337.606,91 0,00 2.337.606,91 0,00 2.831.738,64 

Gesamtsumme 32.508.755,11 3.320.627,82 5.443.438,28 23.744.689,01 30.110.276,67 

Tabelle 21: Verbindlichkeitenübersicht 
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6.7.5 Rückstellungsübersicht 

Die Rückstellungsübersicht ist gemäß § 52 Abs. 3 GemHVO im Anhang darzustellen. Hierbei 

sind mindestens die in § 39 genannten Rückstellungen mit dem Gesamtbetrag zu Beginn und 

zum Ende des Haushaltsjahres sowie die Zuführungen, Inanspruchnahmen und Auflösungen 

im Haushaltsjahr anzugeben. 

Da die Rückstellungsübersicht im Anhang zum Jahresabschluss die nach GemHVO geforder-

ten Angaben nicht vollständig abbildet und die dort ausgewiesenen Beträge nicht mit der Ver-

mögensrechnung übereinstimmen 8vgl. Prüfungshinweis 3 „Nicht der GemHVO entspre-

chende Rückstellungsübersicht“ im Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2021), 

werden in der nachfolgenden Tabelle die Werte abgebildet, die das RPA-HTK aus dem Bu-

chungsstoff ausgewertet hat: 

Rückstellungsübersicht in Euro 

Rückstellungsart Stand 31.12.2022 Stand 31.12.2021 

3.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 15.588.397,00 15.528.841,00 

3.2 Rückstellungen für Umlageverpflichtungen nach dem Finanzausgleichs-
gesetz und für Verpflichtungen im Rahmen von Steuerschuldverhältnissen 

3.971.958,00 3.971.958,00 

3.3 Rückstellungen für Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien 627.087,98 627.087,98 

3.4 Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 0,00 0,00 

3.5 Sonstige Rückstellungen 2.754.862,95 2.851.197,48 

Gesamtsumme 22.942.305,93 22.979.084,46 

Tabelle 22: Rückstellungsübersicht 

6.7.6 Übersicht der übertragenen/ fortgeltenden Haushaltsermächtigungen 

Nach § 21 Abs. 1 GemHVO können Ansätze für Aufwendungen eines Budgets ganz oder 

teilweise für übertragbar erklärt werden. Die Übertragbarkeit wird durch Haushaltsvermerk 

angeordnet (Hinweis 2 S. 1 zu § 21 GemHVO). Voraussetzung für eine Übertragung von 

Haushaltsermächtigungen des Ergebnishaushalts ist demnach eine entsprechende Festle-

gung in der Haushaltssatzung. 

Nach § 21 Abs. 2 GemHVO bleiben die „Ansätze für Auszahlungen für Investitionen und In-

vestitionsförderungsmaßnahmen … bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck ver-

fügbar, bei Baumaßnahmen und Beschaffungen längstens jedoch zwei Jahre nach Schluss 

des Haushaltsjahres, in dem der Bau oder der Gegenstand in seinen wesentlichen Teilen 

benutzt werden kann. Werden diese Maßnahmen im Haushaltsjahr nicht begonnen, bleiben 

die Ansätze für Auszahlungen bis zum Ende des zweiten dem Haushaltsjahr folgenden Jahres 

verfügbar.“ Haushaltsermächtigungen für Investitionen stehen demnach ohne gesonderte 

Festlegung / Entscheidung über das Haushaltsjahr hinaus zur Verfügung.  

Alle in das Folgejahr zu übertragenden Haushaltsermächtigungen sind einzeln in einer Über-

sicht dem Jahresabschluss beizufügen (§ 112 Abs. 4 Ziffer 2 HGO). 

Nach der entsprechenden Übersicht im Jahresabschluss der Stadt Friedrichsdorf32, in der alle 

Übertragungen einzeln aufgeführt sind, wurden im Finanzhaushalt in Summe folgende Haus-

haltsermächtigungen übertragen: 

Finanzhaushalt: 15.442.544,78 € 

 

32 Vgl. Seite 115 ff. im Jahresabschluss 2022 der Stadt Friedrichsdorf 
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Nach § 103 Abs. 3 HGO gelten Kreditermächtigungen bis zum Ende des auf das Haushalts-

jahr folgenden Jahres und, wenn die Haushaltssatzung für das übernächste Jahr nicht recht-

zeitig bekannt gemacht wird, bis zur Bekanntmachung dieser Haushaltssatzung fort. 

Für das Jahr 2022 geltende Kreditermächtigungen: 

gemäß Haushaltssatzung:  15.500.000,00 € 

davon 2022 in Anspruch genommen: 800.000,00 € 

fortgeltend in 2023: 14.700.000,00 € 

fortgeltend aus 2021:  6.200.000,00 € 

davon 2022 in Anspruch genommen: 6.200.000,00 € 

fortgeltend bis längstens Wirksamkeit Haushalt 2023: 0,00 € 

7 Ergänzende Prüfungen 

7.1 Waldschäden – Bewertung Baumbestand 

Das RPA-HTK hat die durch Trockenheit, Borkenkäfer, Sturm etc. entstandenen Waldschä-

den zum Anlass genommen zu prüfen, ob diese zu Wertkorrekturen des Aufwuchses geführt 

haben und wenn ja, aus welchen Gründen (z.B. Menge der Festmeter je Hektar, Gutachten 

von Hessen-Forst, Wertverlust des Festwerts > x%33) und auf welcher Basis (z.B. Gutachten 

/ Stellungnahme Hessen-Forst) bzw. ob weitere / andere bilanzielle Maßnahmen im Zusam-

menhang mit den Waldkalamitäten getroffen wurden. 

Der Stadt Friedrichsdorf liegen im Gegensatz zu anderen kreisangehörigen Kommunen, keine 

belastbaren Feststellungen, zu den eingetretenen Waldschäden vor, die einer Wertkorrektur 

zugrunde gelegt werden könnten. 

Da die Stadt aufgrund einer Beanstandung aus der Eröffnungsbilanz im Zuge der Neubewer-

tung aller Grundstücke auch die buchhalterische Trennung der Waldgrundstücke und des Auf-

wuchses umgesetzt hat, war am unveränderten Wert des Aufwuchses nachzuvollziehen, dass 

keine Wertkorrekturen der Waldkalamitäten vorgenommen wurden. 

7.2 Feuerwehrwesen 

Im Zuge der Prüfung des Jahresabschlusses 2022 wurde die Fachprüfung “Feuerwehrwesen” 

durchgeführt.  

Aufgrund der parallelen Neuaufstellung des Bedarfs- und Entwicklungsplanes der Stadt wurde 

der Bericht in Absprache mit der Verwaltung bereits vor Abschluss der Prüfung des Jahres-

abschlusses 2022 fertiggestellt und zur Verfügung gestellt. 

Der Bericht wurde der Verwaltung am 13.08.2025 übermittelt. 

An dieser Stelle führen wir als kurze Übersicht die getroffenen Feststellungen nochmals auf: 

• Obwohl der Technische Prüfdienst Hessen bei seiner Revision am 02./03.05.2018 an 

allen Feuerwehrhäusern erhebliche Mängel aufgezeigt und unverzüglichen bzw. kurz-

fristigen Handlungsbedarf festgestellt hat, sieht die 4. Fortschreibung des BEP Fried-

 

33 Nach gemeinsamer, mit dem HMdIS abgestimmter Auffassung der Hessischen Rechnungsprüfungsämter und 
der Kommunalaufsicht (RP Kassel) sollte eine Korrektur des Festwertes nach unten erst bei einer wesentlichen 
Wertminderung erfolgen. Als wesentlich wird eine Wertminderung von (mindestens) 10% angesehen. 
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richsdorf keine Maßnahmen vor. Aufgewiesene Mängel sind der Revision des Techni-

schen Prüfdienstes Hessen vom 19./20.04.2023 zufolge nur in geringfügigem Umfang 

behoben worden.  

Die Stadt Friedrichsdorf ist von daher ihrer gesetzlichen Pflicht nach § 3 Abs. 1 Nr. 1 

HBKG, die Feuerwehr mit den notwendigen baulichen Anlagen und Einrichtungen aus-

zustatten und diese zu unterhalten, nicht nachgekommen. 

• Abweichend von den Vorgaben der Brandschutzförderrichtline und des Bewilligungs-

bescheides des HMdIS hat die Stadt Friedrichsdorf ein nicht normgerechtes Lösch-

fahrzeug beschafft und dadurch eine bereits bewilligte Förderung nicht erhalten. Das 

HMdIS hat direkt nach Veröffentlichung der Ausschreibung auf die Förderhindernisse 

hingewiesen und der Stadt einen Weg zur Sicherstellung der Förderung aufgezeigt. 

Entgegen der Empfehlungen des Ministeriums hat die Antragstellerin die Ausschrei-

bung nicht aufgehoben und keine normgerechte Neuausschreibung des Fahrzeuges 

vorgenommen. Nach erfolgter Submission wurde der Auftrag zur Lieferung des nicht 

normgerechten Löschfahrzeuges erteilt und dieses beschafft. Damit hat der Magistrat 

der Stadt Friedrichsdorf die Nichtgewährung der Zuwendung billigend in Kauf genom-

men. Der Stadt Friedrichsdorf ist somit ein finanzieller Schaden in Höhe der verlorenen 

Förderung von 48.100 € entstanden. Darüber hinaus sind möglicherweise gegenüber 

der Beschaffung eines normgerechten StLF 20 höhere Kosten für das Fahrgestell und 

den Aufbau angefallen. 

• Die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer aller Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr sollte 

nach § 43 Abs. 1 GemHVO bestimmt, die Bewertungsrichtlinie bzw. die Abschrei-

bungstabelle ggfs. korrigiert oder ergänzt und die geänderte Nutzungsdauer bei den 

Abschreibungen zugrunde gelegt werden. Auf die Auswirkungen auf die Kalkulation 

der Gebührensätze für Einsatzfahrzeuge bei einer von der betriebsgewöhnlichen Nut-

zungsdauer abweichenden Abschreibung wird hingewiesen. 

• Der Stadt Friedrichsdorf wird empfohlen, die Feuerwehrsatzung hinsichtlich Struktur, 

Aufbau und Inhalt an das Gemeinsame Satzungsmuster des Hessischen Städte- und 

Gemeindebundes, des Hessischen Städtetages und des Landesfeuerwehrverbandes 

Hessen anzupassen. Des Weiteren wird angeraten, die bestehenden Abweichungen 

einer kritischen Betrachtung zu unterziehen und zu entscheiden, ob diese - abhängig 

von deren Zulässigkeit -beibehalten werden sollen. 

• Der Stadt Friedrichsdorf wird empfohlen, die Feuerwehreinsätze seit dem 01.01.2021 

auf ihre Gebührenpflicht und Abrechnungsfähigkeit hin zu überprüfen. Die nach der 

Feuerwehrgebührensatzung zu erhebenden Gebühren und der Kostenersatz für Feu-

erwehreinsätze ist zeitnah geltend zu machen. Für die Einsätze des Jahres 2021 sollte 

dies unverzüglich erfolgen, da diesbezüglichen Forderungen nach § 4 Abs. 1 Nr. 4 b) 

KAG i. V. m. § 169 AO zum 31.12.2025 die Festsetzungsverjährung droht. 

7.3 Personalverwaltung 

Im Zuge der Prüfung des Jahresabschlusses 2022 wurde die Fachprüfung „Personalverwal-

tung“ durchgeführt. Die Ergebnisse der Prüfung sind als Ergänzungsbericht diesem Bericht 

beigefügt. 

An dieser Stelle führen wir als kurze Übersicht die getroffenen Feststellungen auf: 
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• Die Stadt hat gegen § 5 GemHVO verstoßen, da sie Stellen mit Personen besetzt hat, 

die eine höhere Besoldungs-/Entgeltgruppe erhalten als die im Stellenplan ausgewie-

sene. Der Stellenplan ist jährlich mit den tatsächlichen Eingruppierungen / Besoldun-

gen abzugleichen. Die Stadt hat sicherzustellen, dass Stellen nicht höherwertig be-

setzt werden und sollte mit dem nächstmöglichen Haushaltsplan im Stellenplan zu 

hoch ausgewiesene Stellen nach unten anpassen. 

• Bei der Planung der Personal- und Versorgungsaufwendungen besteht Optimierungs-

bedarf. Einige der Aufwendungen, die hier zuzurechnen sind (insbesondere Aufwen-

dungen für Pensionsrückstellungen), werden in der Planung nicht berücksichtigt, was 

regelmäßig zu hohen Ansatzüberschreitungen führt. Um im Sinne eines Controllings 

die Personalaufwendungen besser steuern zu können, ist eine Planung, die alle Kos-

ten berücksichtigt, unerlässlich. 

• Bei der Prüfung war in Einzelfällen festzustellen, dass das vorgesehene Gespräch zur 

Leistungsbeurteilung nicht fristgerecht durchgeführt wurde. Das Gespräch wurde in 

diesen Fällen regelmäßig erst nach dem vorgesehenen Stichtag geführt und entsprach 

somit nicht den geltenden Vorgaben. 

• Die Personalakten der Beamten sind nicht durchgängig paginiert. Eine durchgehende 

Paginierung ist jedoch zur Sicherstellung der Vollständigkeit und Unveränderbarkeit 

der Akten unerlässlich. Es wird daher empfohlen, die papiergebundenen Personalak-

ten der Beamten durchgängig zu paginieren, wodurch auch eine revisionssichere Ak-

tenführung gewährleistet wird. 

• Da eine zentrale Übersicht über die genehmigten / angezeigten Nebentätigkeiten es 

ermöglicht, mögliche Interessenkonflikte, zeitliche Überlastungen oder unzulässige 

Nutzung dienstlicher Ressourcen festzustellen, sollten alle bestehenden Nebentätig-

keiten entweder über eine standardisierte Auswertung der Personalakte „auf Knopf-

druck“ feststellbar sein, oder es sollte eine separate Dokumentation angelegt und re-

gelmäßig aktualisiert / überprüft werden. 

• Die personellen Ressourcen zur Erarbeitung und Implementierung eines Personalent-

wicklungskonzeptes (PEK) für die Stadt Friedrichsdorf, das auch die Aus- und Fortbil-

dung von Nachwuchskräften und Mitarbeitenden umfassend berücksichtigt, sollten un-

bedingt bereitgestellt werden. 

• Eine weiterentwickelte, strukturierte und strategisch verankerte Personalbedarfspla-

nung ist für die Stadt Friedrichsdorf ein entscheidender Faktor zur Sicherung einer 

zukunftsfähigen und handlungsfähigen Verwaltung. Sie ermöglicht eine vorausschau-

ende Steuerung der Personalressourcen und unterstützt eine bedarfs- und aufgaben-

gerechte Ausbildung und Stellenbesetzung. Wir empfehlen daher, die bestehenden 

Ansätze gezielt weiterzuentwickeln und dauerhaft in der Verwaltungssteuerung zu ver-

ankern. 

• Die Stadt sollte perspektivisch weitere Möglichkeiten zur interkommunalen Zusam-

menarbeit, beispielsweise für den Bereich Finanzverwaltung, mit anderen Kommunen 

prüfen. 
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8 Zusammenfassende Prüfurteile 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Vermögens-, Ergebnis- und Finanzrech-

nung, mit nicht den Anforderungen an Rechenschaftsbericht und Anhang entsprechenden Er-

läuterungen und ebenfalls nicht den Vorschriften entsprechenden Anlagen34 - der Stadt Fried-

richsdorf für das Haushaltsjahr 2022 geprüft. 

Mit der Prüfung des Jahresabschlusses (§ 128 HGO) ist festzustellen, ob 

• der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht und Anlagen förmlich und inhaltlich 

den Vorschriften entspricht (§ 128 Abs. 1 Nrn. 4 bis 6 HGO), 

• die Haushaltswirtschaft ordnungsgemäß erfolgte (§ 128 Abs. 1 Nrn. 1 bis 3 HGO) und 

ob zweckmäßig und wirtschaftlich verfahren wurde (§ 131 Abs. 4 HGO). 

Wir geben auf Basis der im Kapitel 9.4 dargestellten Verantwortlichkeiten und der nachfolgend 

beschriebenen Grundlagen zu beiden Aspekten der Prüfung abschließend gesonderte Prüf-

urteile ab. 

Wir haben den Jahresabschluss und die Haushaltswirtschaft risikoorientiert geprüft, d.h. die 

Prüfungshandlungen unter Berücksichtigung der Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 

über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Stadt und der Erwartungen zu möglichen 

Quellen, Ausprägungen, Auswirkungen und Eintrittswahrscheinlichkeiten von Fehlern festge-

legt.  

Im Rahmen der Prüfung haben wir die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen inter-

nen Kontrollsystems sowie die Nachweise für die Angaben in Buchführung und Jahresab-

schluss auf der Basis von Stichproben beurteilt. Bei der Bildung der Stichproben haben wir 

folgende Schwerpunkte gesetzt: 

• Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte, 

• Bauten und Anlagen im Bau, 

• Finanzanlagen, 

• Umlaufvermögen, 

• Rückstellungen, 

• Verbindlichkeiten, 

• Netto-Position, 

• Ergebnisverwendung, 

• Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderung, 

• Personal- und Versorgungsaufwendungen, 

• Außerordentliche Erträge, 

• Außerordentliche Aufwendungen. 

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze sowie die 

Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses. 

Bei unserer Prüfung haben wir uns an den Leitlinien und Hinweisen des Instituts der Rech-

nungsprüfer (IDR) orientiert, insbesondere 

 

34 Anhang, Übersicht der zu übertragenden Haushaltsermächtigungen, Anlagen-, Verbindlichkeiten-, Rückstel-
lungs- und Forderungsübersicht 
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• IDR-L 200 „Leitlinien zur Durchführung kommunaler Jahresabschlussprüfungen“ 

• IDR-L 100 „Die Grundsätze der Rechnungsprüfung“ 

• IDR-L 110 „Die integrierte Durchführung der Rechnungsprüfung“ 

• IDR-L 112 „Der Planungsprozess der Rechnungsprüfung“ 

• IDR-L 120 „Methoden und Kommunikation in der Rechnungsprüfung“ 

• IDR-L 720 „Ordnungsmäßigkeit der Haushaltswirtschaft“ 

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere 

Beurteilung bildet. 

Die Prüfung des Jahresabschlusses ergab, dass 

• Bilanz, Ergebnisrechnung und Finanzrechnung nicht durchgehend nach den Vorschrif-

ten der HGO, GemHVO sowie der GemKVO und den analog anzuwendenden han-

delsrechtlichen Vorschriften aufgestellt aber rechnerisch zutreffend aus den Büchern 

und den sonst erforderlichen Aufzeichnungen der Stadt hergeleitet wurden. 

Dies betrifft insbesondere die fehlerhafte Buchung außerordentlicher Erträge und Auf-

wendungen, die als Erträge und Aufwendungen dem ordentlichen Ergebnis hätten zu-

geordnet werden müssen. Durch diese Fehlbuchungen sind das ordentliche und das 

außerordentliche Ergebnis jeweils in ihrer Summe falsch dargestellt. Auf das Jahres-

ergebnis hat dies jedoch keine Auswirkung. 

• die Vermögenswerte – ausgenommen der nicht geprüften Teile des Anlagevermögens 

und der Sonderposten sowie mit den im Bericht erläuterten erheblichen Ausnahmen - 

ausreichend nachgewiesen sowie richtig und vollständig erfasst sind. 

• Rechenschaftsbericht, Anhang und die weiteren Anlagen nicht den gesetzlichen Best-

immungen entsprechen und die Haushaltslage sowie die Chancen und Risiken nicht 

oder nur unzureichend dargestellt sind. 

• die weiteren Anlagen zum Jahresabschluss nicht vollständig und richtig sind. 

Die Prüfungsfeststellungen führen zu einer unzutreffenden Darstellung der Vermögenslage. 

Die Ertrags- und Finanzlage sind eingeschränkt zutreffend dargestellt.  

Daraus ergibt sich folgender  

 

Eingeschränkter kommunaler Bestätigungsvermerk für den Jahresabschluss 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse stimmt der 

Jahresabschluss zwar mit der Buchführung überein, entspricht aber in Teilen nicht den ge-

setzlichen Vorschriften, vermittelt nur eingeschränkt ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-

sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Stadt Friedrichsdorf und stellt 

die wirtschaftliche Lage sowie die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung nicht 

ausreichend dar. 
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Die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Haushaltswirtschaft ergab, dass 

• der Haushaltsplan in der Gesamtbetrachtung nicht eingehalten wurde, 

• die Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig begründet und be-

legt sind, 

• bei den Erträgen, Einzahlungen, Aufwendungen und Auszahlungen sowie bei der Ver-

mögens- und Schuldenverwaltung, mit den in diesem Bericht genannten Ausnah-

men, nach den geltenden Vorschriften verfahren worden ist. 

Diese Ausnahmen sind insbesondere 

o der nicht vollständig geplante Ansätze für Personal- und Versorgungsaufwen-

dungen, 

o die fehlende Zustimmungen zu überplanmäßigen Auszahlungen und Aufwen-

dungen, 

o die falsche Zuordnung von Buchungen zwischen ordentlichem und außeror-

dentlichem Ergebnis, 

o die Darlehensaufnahme trotz ausreichender liquider Mittel, 

o die fehlende bzw. fehlerhafte Umbuchung von Überschüssen des ordentlichen 

und außerordentlichen Ergebnisses in die entsprechenden Rücklagen, 

o die unzulässige ergebnisneutrale Einbuchung von Grundstücken sowie die da-

mit einhergehende Veränderung der Netto-Position, 

o der fehlerhafte Ausweis der Finanzanlagen, 

o der fehlerhafte Ausweis der Sonderrücklagen, 

• zweckmäßig und wirtschaftlich verfahren wurde, davon ausgenommen ist die Darle-

hensaufnahme. 

In der tatsächlichen Ausführung schlossen 

• der bereits in der Planung durch Rückgriff auf die Rücklagen ausgeglichene Ergebnis-

haushalt mit einem ordentlichen Ergebnis von -4.262.494,94 € ebenfalls unter Inan-

spruchnahme von Überschüssen aus Vorjahren ausgeglichen ab; 

• der in der Planung nicht ausgeglichene Finanzhaushalt mit Auszahlungen für die Til-

gung von Investitionskrediten (2.475.046,96 €), die von dem Zahlungsmittelbedarf aus 

laufender Verwaltungstätigkeit (-1.021.722,62 €) nicht gedeckt waren, nicht ausge-

glichen ab.  
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Daraus ergibt sich folgender  

Eingeschränkter kommunaler Bestätigungsvermerk für die Haushaltswirtschaft 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entsprach 

die Haushaltswirtschaft mit den genannten Ausnahmen den geltenden Vorschriften. Verstöße 

gegen die Gebote der Ordnungsmäßigkeit und/oder Wirtschaftlichkeit wurden im Bereich der 

Ergebnisdarstellung und der Darlehensaufnahme festgestellt. Die haushaltwirtschaftliche 

Lage der Stadt Friedrichsdorf erscheint aus dem Blickwinkel des Jahres 2022 aufgrund des 

hohen Bestands an liquiden Mitteln noch geeignet, die stetige Erfüllung der der Kommune 

obliegenden Aufgaben zu gewährleisten. 

 

Bad Homburg v.d. Höhe, 20.03.2026 

 

Die Leitung        Prüfungsleiterin 

des Rechnungsprüfungsamts        

des Hochtaunuskreises 

 

Ludwig Maiworm      Yvonne Wehrheim   

Verwaltungsdirektor      Verwaltungsbetriebswirtin  
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9 Anlagen 

9.1 Kennzahlen nach KGSt-Bericht 15/2014 

Kennzahlen nach KGSt-Bericht 15/2014 „Kommunalpolitisch steuern mit dem Haushalt“ 

Produktbereich 

Anteil des Aufwands des 
Produktbereichs an der 

Summe der Aufwendungen 
aller Produktbereich 

Deckung des Gesamtaufwands 
des Produktbereichs durch Ge-
samterträge des gleichen Pro-

duktbereichs 

Ergebnis des Produktbereichs in 
Euro pro Einwohner 

 2020 2021 2022 2020 2021 2022 2020 2021 2022 

01 - Innere Verwaltung 5,58 % 6,65 % 6,25 % 35,42 % 14,23 % 22,04 % 109,88 €  166,67 €  147,08 €  

02 - Sicherheit und Ordnung 3,24 % 3,98 % 3,58 % 30,48 % 25,92 % 35,36 % 75,43 €  90,07 €  71,36 €  

03 - Schulträgeraufgaben 0,02 % 0,00 % 0,00 % 56,77 % 36,00 % 0,00 % 0,24 €  0,06 €  0,10 €  

04 - Kultur und Wissenschaft 1,34 % 1,35 % 1,78 % 7,98 % 12,41 % 12,64 % 38,50 €  34,70 €  47,42 €  

05 - Soziale Leistungen 1,29 % 0,95 % 1,23 % 19,07 % 20,87 % 37,54 % 31,91 €  21,95 €  23,26 €  

06 - Kinder-, Jugend- und Familien-
hilfe 

16,89 % 18,37 % 21,41 % 34,55 % 39,37 % 34,89 % 349,18 €  330,45 €  425,19 €  

07 - Gesundheitsdienste 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 % 0,00 €  0,00 €  0,00 € 

08 - Sportförderung 2,47 % 2,84 % 3,06 % 2,71 % 4,96 % 30,13 % 116,40 €  99,95 €  77,40 €  

09 - Räumliche Planung und Ent-
wicklung 

0,79 % 0,87 % 0,79 % 1,18 % 0,99 % 16,03 % 23,72 €  24,82 €  19,99 €  

10 - Bauen und Wohnen 2,82 % 3,08 % 2,70 % 59,55 % 61,09 % 77,47 % 40,77 €  38,00 €  18,64 €  

11 - Ver- und Entsorgung 8,40 % 9,31 % 8,96 % 106,19 % 107,14 % 112,54 % -17,07 €  -20,91 €  36,81 €  

12 - Verkehrsflächen und -anlagen, 
ÖPNV 

7,25 % 8,67 % 7,66 % 2,81 % 3,39 % 22,88 % 281,04 €  285,71 €  212,00 €  

13 - Natur- und Landschaftspflege 2,51 % 2,60 % 2,81 % 63,61 % 50,49 % 49,32 % 28,93 €  39,04 €  43,60 €  

14 - Umweltschutz 0,09 % 0,19 % 0,26 % 5,47 % 11,71 % 12,97 % 2,75 €  4,77 €  6,84 €  

15 - Wirtschaft und Tourismus 1,07 % 1,29 % 1,32 % 6,79 % 8,27 % 9,39 % 39,03 €  38,79 €  36,17 €  

16 - Allgemeine Finanzwirtschaft 46,24 % 39,85 % 38,19 % 68,42 % 43,33 % 23,34 % 443,26 €  654,05 €  883,00 €  

Tabelle 23: Kennzahlen nach KGSt-Bericht 15/2014 

Zur Kennzahl „Anteil des Aufwands des Produktbereichs … 

a) Aufwand pro Produktbereich (Zähler): Ordentliche Aufwendungen wie Personal- und Versorgungsaufwendungen, Auf-

wendungen für Sach- und Dienstleistungen, Abschreibungen, Transferaufwendungen, sonstige ordentliche Aufwen-

dungen, Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen, Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse, Steueraufwen-

dungen, Aufwendungen der sozialen Sicherung. Zur Grundzahl gehören nicht die Aufwendungen für interne Leistun-

gen und nicht die außerordentlichen Aufwendungen. 

b) Gesamtaufwand des Ergebnishaushalts (Nenner): die o. g. Aufwandsarten werden analog unter Heranziehung der 

Ergebnisrechnung berücksichtigt. 

Zur Kennzahl „Deckung des Aufwands des Produktbereichs durch Erträge des gleichen Produktbereichs … 

a) Erträge des Produktbereichs (Zähler): Die Ertragsart „Steuern und ähnliche Abgaben“ soll nicht in die Grundzahl ein-

bezogen werden. Ebenfalls nicht einbezogen werden die außerordentlichen Erträge. Im Übrigen werden alle anderen 

Ertragsarten einschließlich der Erträge aus internen Leistungsverrechnungen bei der Erfassung der Grundzahl berück-

sichtigt. 

b) Aufwand des Produktbereichs (Nenner): Definition und Erfassung dieser Grundzahl wie oben unter a) „Aufwand pro 

Produktbereich“, allerdings einschließlich der Aufwendungen aus internen Leistungsverrechnungen; zur Grundzahl 

gehören nicht die außerordentlichen Aufwendungen. 

Zur Kennzahl „Ergebnis des Produktbereichs in Euro pro Einwohner“: 

a) Ergebnis (Zähler): Saldo aus ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen einschließlich der Aufwendungen 

und Erträge aus internen Leistungen, aber ohne Berücksichtigung der Ertragsart "Steuern und steuerähnliche Abga-

ben" und ohne Berücksichtigung von: außerordentlichen Erträgen, außerordentlichen Aufwendungen, Jahresfehlbe-

trägen aus Vorjahren. 

b) Einwohner (Nenner): Arithmetischen Mittel aus Einwohnerzahl am Jahresanfang und Jahresende gemäß Bevölke-

rungsstatistik. 
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9.2 Kennzahlen der Jahresabschlussanalyse 

Im Folgenden sind die für die Stadt spezifischen Kennzahlen abgebildet: 

 

Abbildung 12: Ertragsquoten 

Die Steuerquote gibt an, zu welchem Teil sich die Gemeinde im Haushaltsjahr „selbst“ finan-

zieren kann. Die Kennzahl gibt dabei eine Tendenz an, inwieweit die Kommune in der Zukunft 

in der Lage ist, ihre Aufgaben aus eigener Kraft zu erfüllen. Die allgemeine Umlagequote gibt 

an, zu welchem Teil sich die Kommune „selbst“ durch Umlagen finanzieren kann. Im Übrigen 

gilt die gleiche Aussage wie bei der Steuerquote. 

 

Abbildung 13: Aufwandsintensitäten 

Die „Personalkostenintensität“ gibt an, welchen Anteil die Personalaufwendungen an den or-

dentlichen Aufwendungen ausmachen. Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, in welchem Um-

fang Mittel jetzt und voraussichtlich auch in der Zukunft für Personalausgaben gebunden sind 

und anderweitig nicht zur Verfügung stehen. Die Kennzahl Sach- und Dienstleistungsintensi-

tät lässt erkennen, in welchem Ausmaß der Aufwand für Sach- und Dienstleistungen liegt, die 

von Dritten empfangen werden. Die Abschreibungsintensität zeigt an, in welchem Umfang die 

Kommune durch die Nutzung des Vermögens belastet wird. Die Transferaufwandsintensität 

stellt die Transferaufwendungen, beispielweise Aufwendungen für Sozialleistungen, Zuwei-
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sungen und Zuschüsse oder Schuldendiensthilfen in das Verhältnis zu den Gesamtaufwen-

dungen. Die Kennzahl „Zinslastquote“ gibt die anteilsmäßige Belastung der Kommune durch 

Zinsaufwendungen an. Hohe Zinslastquoten haben eingeschränkte Handlungsmöglichkeiten 

der Kommunen im Haushaltsjahr und voraussichtlich auch in der Zukunft zur Folge. 

 

Abbildung 14: Liquidität 

Die Liquidität 1. Grades entspricht dem Quotienten aus flüssigen Mitteln und kurzfristigen Ver-

bindlichkeiten mit einer Laufzeit von bis zu einem Jahr. Die Liquidität 2. Grades entspricht 

dem Quotienten aus flüssigen Mitteln plus Forderungen und kurzfristigen Verbindlichkeiten 

mit einer Laufzeit von bis zu einem Jahr. Die Liquidität 3. Grades entspricht dem Quotienten 

aus flüssigen Mitteln plus Forderungen plus Vorräten und kurzfristigen Verbindlichkeiten mit 

einer Laufzeit von bis zu einem Jahr. 

9.3 Rechtliche Grundlagen der Prüfung und Prüfungsumfang 

Das Rechnungsprüfungsamt des Hochtaunuskreises ist für die Prüfung des Jahresabschlus-

ses der Stadt Friedrichsdorf örtlich und sachlich zuständig. Die Rechtsstellung, der Umfang 

der Prüfung und die Verpflichtung, die Prüfungsergebnisse in einem Bericht zusammenzufas-

sen, ergeben sich aus den §§ 128, 130 und 131 HGO. Nach § 128 HGO ist zu prüfen, ob 

• der Haushaltsplan eingehalten ist, 

• die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig begrün-

det und belegt sind, 

• bei den Erträgen, Einzahlungen, Aufwendungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 

worden ist, 

• die Anlagen zum Jahresabschluss vollständig und richtig sind, 

• der Jahresabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Stadt darstellt, 

• der Rechenschaftsbericht eine zutreffende Vorstellung von der Lage der Stadt ver-

mittelt. 

Nach § 131 Abs. 1 Nr. 4 HGO ist im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses auch zu 

prüfen, ob zweckmäßig und wirtschaftlich verfahren wurde. Dabei sind die Umsetzung der 

Feststellungen der überörtlichen Prüfung kommunaler Körperschaften nach § 6 Abs. 1 Satz 3 

sowie der allgemeinen Feststellungen nach § 6 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes zur Regelung der 

überörtlichen Prüfung kommunaler Körperschaften in Hessen zu berücksichtigen. 
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Nach den gesetzlichen Vorgaben ist die Jahresabschlussprüfung somit auch auf eine Prüfung 

der Haushaltswirtschaft und der Ordnungsmäßigkeit der Verwaltung ausgerichtet. 

9.4 Verantwortlichkeiten 

In der Verantwortung des Magistrats der Stadt liegen 

• die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Rechenschaftsbericht 

nach den gemeindewirtschaftlichen Vorschriften und die internen Kontrollen, die in 

Übereinstimmung mit den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung notwendig 

sind, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von we-

sentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist und 

• der Vollzug der von der Stadtverordnetenversammlung beschlossenen Haushaltssat-

zung mit Haushaltsplan unter Beachtung der rechtlichen Bestimmungen und sat-

zungsmäßig beschlossenen Bewirtschaftungsgrundsätzen einschließlich der De-

ckungs- und Übertragungsregelungen, insbesondere der Wirtschaftlichkeit und Spar-

samkeit sowie der vollständigen und zeitnahen Einnahmebeschaffung und des Forde-

rungsmanagements. Dabei sind   

• für die Erträge bzw. Einzahlungen sowie Aufwendungen bzw. Auszahlungen die 

jeweils geltenden haushaltsrechtlichen und fachgesetzlichen Bestimmungen, ins-

besondere das Abgabenrecht und das Vergaberecht, zu beachten und 

• geeignete Regelungen und Kontrollen festzulegen, um die Ordnungsmäßigkeit 

der Haushalts- und Wirtschaftsführung im Haushaltsjahr in Übereinstimmung mit 

den gesetzlichen Vorschriften, Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestim-

mungen sicherzustellen (internes Kontrollsystem). 

Aufgaben und Zielsetzungen des Rechnungsprüfungsamtes sind es, hinreichende Sicher-

heit35 darüber zu erlangen, dass 

• der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeab-

sichtigten - falschen Angaben ist, dass die Vermögens-, Ergebnis- und Finanzrech-

nung zutreffend aus den Büchern hergeleitet wurden und dass der Rechenschaftsbe-

richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Körperschaft vermittelt sowie in 

allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung 

gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den gesetzlichen Vorschriften entspricht 

und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt und 

• die Haushaltswirtschaft im geprüften Haushaltsjahr insgesamt den geltenden gesetz-

lichen Vorschriften entsprochen hat. Dazu ist festzustellen, ob bei der Planung und 

dem Vollzug der Haushaltswirtschaft ordnungsmäßig verfahren wurde, insbesondere, 

dass die bei den von der Körperschaft zu verwaltenden Erträge bzw. Einzahlungen 

sowie Aufwendungen bzw. Auszahlungen geltenden formellen und materiellen 

Rechtsvorschriften beachtet wurden und die von der Verwaltung getroffenen Entschei-

dungen zweckmäßig waren. Die Ordnungsmäßigkeit der Haushaltswirtschaft umfasst 

 

35 Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein-stim-
mung mit § 128 Abs. 1 und § 131 Abs. 1 HGO unter Beachtung der vom Institut der Rechnungsprüfer (IDR) auf-
gestellten Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Dar-
stellung stets aufdeckt. Falsche Angaben können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als 
wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf 
der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen beeinflussen. 
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dabei auch die sparsame und wirtschaftliche Verwaltung des den gesetzlichen Vertre-

tern der Kommune anvertrauten öffentlichen Vermögens. 

Entsprechend den gesetzlichen Vorschriften36 haben wir bei der Durchführung der Prüfung 

eine von der Körperschaft weisungsunabhängige Stellung; die Bestimmungen über die per-

sönliche Unabhängigkeit der Leitung und der Prüferinnen und Prüfer des Rechnungsprü-

fungsamtes sind eingehalten. 

Die Prüfung des Jahresabschlusses erfolgte durch Prüferinnen und Prüfer des Rechnungs-

prüfungsamtes, die Prüfungsleitung lag bei Yvonne Wehrheim. 

Im Rahmen des gesetzlichen Prüfungsauftrags wurden die Einhaltung der gesetzlichen Vor-

schriften und der sie ergänzenden Satzungs- und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen 

über die Haushaltsplanung, einzelne Posten der Vermögens-, Finanz- und Ergebnisrechnung, 

der Vollzug des Haushaltsplans, der Jahresabschluss und der Rechenschaftsbericht sowie 

die Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung geprüft. Dagegen war die Ein-

haltung anderer gesetzlicher Vorschriften sowie die Aufdeckung und Aufklärung von Ord-

nungswidrigkeiten und strafrechtlicher Tatbestände nicht Gegenstand der Prüfung des Jah-

resabschlusses und des Rechenschaftsberichts. 

Wir haben die Prüfung nach dem risikoorientierten Prüfungsansatz in Anlehnung an die in den 

Prüfungsleitlinien und Prüfungshilfen des Instituts der Rechnungsprüfer e. V. (IDR) niederge-

legten Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. 

Diese Grundsätze erfordern es, die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass ein hinrei-

chend sicheres Urteil darüber abgegeben werden kann, ob die Buchführung, der Jahresab-

schluss und der Rechenschaftsbericht frei von wesentlichen Fehlaussagen und Mängeln sind. 

Gemäß dem risikoorientierten Prüfungsansatz haben wir eine Prüfungsplanung durchgeführt. 

Diese Prüfungsplanung wurde auf der Grundlage von Auskünften der Verwaltung und erster 

analytischer Prüfungshandlungen sowie einer grundsätzlichen Beurteilung des rechnungsle-

gungsbezogenen internen Kontrollsystems erstellt. 

Darauf aufbauend wurde ein prüffeldbezogenes risikoorientiertes Prüfungsprogramm entwi-

ckelt, das auf der Grundlage der festgestellten prüffeldbezogenen Risikofaktoren unter Einbe-

ziehung der Beurteilung der Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll-

systems der Stadt Schwerpunkte, Art und Umfang der Prüfungshandlungen festlegt. 

Die Abschlussprüfung schließt eine stichprobengestützte Prüfung der Nachweise für die Bi-

lanzierung und die Angaben im Jahresabschluss und im Rechenschaftsbericht ein. Sie bein-

haltet die Prüfung der angewandten Bilanzierungs-, Bewertungs- und Gliederungsgrundsätze 

und wesentlicher Einschätzungen der Stadtverordnetenversammlung der Stadt sowie eine 

Beurteilung der Gesamtaussage des Jahresabschlusses und des Rechenschaftsberichts. 

Die Prüfungshandlungen waren darauf ausgerichtet, dass Unrichtigkeiten und Unvollständig-

keiten sowie Verstöße gegen gesetzliche Vorschriften, die sich auf die Darstellung des den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden konnten. 

 

36 § 130 Abs. 3 und 4 HGO 
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Gegenstand der Prüfungshandlungen im Rahmen der Prüfung des Rechenschaftsberichts 

waren die Vollständigkeit und Plausibilität der Angaben. Die Angaben sind unter Berücksich-

tigung der im Verlauf der Abschlussprüfung gewonnenen Erkenntnisse beurteilt worden, ob 

sie im Einklang mit dem Jahresabschluss stehen, insgesamt ein zutreffendes Bild von der 

Lage der Stadt vermitteln und die voraussichtliche Entwicklung mit ihren wesentlichen Chan-

cen und Risiken von besonderer Bedeutung zutreffend darstellen. 

9.5 Vorangegangene Prüfungen -Detailangaben- 

Die geprüften Jahresabschlüsse für die Jahre 2012 bis 2021 der Stadt Friedrichsdorf hat die 

Stadtverordnetenversammlung in ihrer Sitzung am 03.07.2025 beschlossen und dem Magist-

rat jeweils die Entlastung erteilt. Zudem hat die Stadtverordnetenversammlung konkrete Be-

schlüsse zur Umsetzung der Prüfungsfeststellungen, mit wesentlichem Handlungsbedarf be-

schlossen. 

In den nachfolgenden Tabellen wird der jeweilige Erledigungsstand aller seit der Prüfung der 

Eröffnungsbilanz bis zum Jahresabschluss 2021 getroffenen Feststellungen, die einen Hand-

lungsbedarf nach sich ziehen, sowie deren Sach- und Erledigungsstand zum Zeitpunkt dieses 

Berichts, getrennt nach Feststellungen mit und ohne Beschluss der Stadtverordnetenver-

sammlung dargestellt: 

Feststellungstyp, Titel und Text37 

Prüfungsjahr 2010 / Hinweis 

Bewertung des Anteils am Zweckverband "Abwasserverband Oberes Erlenbachtal" 

Der Anteil am Zweckverband „Abwasserverband Oberes Erlenbachtal“ wurde auf Grundlage einer bisher ungeprüften 
Eröffnungsbilanz des Zweckverbandes neu bewertet. Bereits im Prüfbericht zur Eröffnungsbilanz wurde festgestellt, 
dass eine eindeutige Bewertung des Anteils der Stadt Friedrichsdorf am Zweckverband „Abwasserverband Oberes 
Erlenbachtal“ wegen fehlender Regelungen in der Satzung nicht möglich ist. Es wurde eine Satzungsänderung emp-
fohlen, die die Anteile der Anteilskommunen regelt. 

Die Prüfung der Richtigkeit des ausgewiesenen Wertes kann erst erfolgen, wenn der Anteil der Stadt am Zweckver-
band geregelt wurde und die Eröffnungsbilanz des Zweckverbands ab-schließend geprüft wurde. 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 03.07.2025: 

Nach Vorlage der neuen Satzung des Abwasserverbandes Oberes Erlenbachtal ist die Bewertung des Anteils der Stadt 
Friedrichsdorf am Zweckverband neu vorzunehmen. 

Erledigungsstand: Offen 
Die neue Satzung soll im November 2025 beschlossen werden. 

Prüfungsjahr 2010 / Beanstandung 

Bewertung der Anteile am verbundenen Unternehmen Stadtwerke Friedrichsdorf 

Die Stadt Friedrichsdorf hat im Jahresabschluss zum 31. Dezember 2010 einen Beteiligungswert an dem Eigenbetrieb 
Stadtwerke Friedrichsdorf in Höhe von 5.279.040,79 € ausgewiesen. 

Im Vergleich zum Vorjahr wurde der Wertansatz der Stadtwerke um 2.325.274,71 € mittels Zuschreibung erhöht. 

Der Wertzuwachs resultiert, so die Angabe im Anhang, entsprechend der Beschlussfassung der Stadtverordnetenver-
sammlung vom 17. Juni 2010 (DS-Nr.87/2010), aus der Verrechnung von Forderungen der Stadt gegenüber dem Ei-
genbetrieb mit dem Verlustvortrag der Stadtwerke zum 31. Dezember 2009. 

In der Bilanz des Eigenbetriebs wurde Fremdkapital in Eigenkapital umgewandelt. Diesem - aus dortiger Sicht zulässi-
gem - Vorgang folgend, wurden in der Vermögensrechnung der Stadt Forderungen in Beteiligungswerte umgewan-
delt. Diese Vorgehensweise entspricht nicht der GemHVO: 

 

37 Zusätzlich zu den Prüfungsfeststellungen wurden der Verwaltung für einen Teil des Anlagevermögens (Bauten 
und Anlagen im Bau) sowie die Beteiligungen mit dem damaligen Prüfbericht detaillierte Umbuchungslisten zur 
Verfügung gestellt. 
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Feststellungstyp, Titel und Text37 

 „Vermögensgegenstände sind höchstens mit den Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um Abschrei-
bungen nach § 43 anzusetzen.“ (§ 41 Abs.1, 1. Hs. GemHVO) 

„Beteiligungen sind mit dem anteiligen Eigenkapital in der Eröffnungsbilanz anzusetzen.“ (Ziff. 10.2, S.1 VV zu § 59 
GemHVO-Doppik) (Eigenkapital-Spiegelbildmethode) 

Für die Erstellung der Eröffnungsbilanz der Stadt zum 1. Januar 2009 erfolgte die Bewertung des Beteiligungswertes 
der Stadtwerke zutreffend nach dieser -. Der angezeigte Beteiligungswert entsprach dem Eigenkapital der Stadtwerke 
zum 31. Dezember 2008.  

Die Vereinfachungsregel – Verwendung der Eigenkapital-Spiegelbildmethode statt Bewertung zu den Anschaffungs-
kosten – ändert nicht die Festlegung der Bewertungsobergrenze nach § 41 GemHVO. Aus dem Zusammenhang der 
§§ der GemHVO-Doppik ergibt sich, dass das anteilige Eigenkapital als Ersatzgröße der Anschaffungskosten und wie 
diese als Bewertungsobergrenze zu verstehen ist, 

Die Anschaffungskosten (und die Wertobergrenze) erhöhen sich (nachträglich) nur, wenn zusätzliches Stammkapital 
gezeichnet oder die Beteiligungsquote (durch Übernahme von Anteilen, die bis dahin von einem anderen Anteileigner 
gehalten wurden) erhöht wird. 

Die Regelungen zu Wertanpassungen nach oben in Hinweis 16 zu § 41 GemHVO können also nur für den Fall gelten, 
dass der ursprüngliche Beteiligungswert – z.B. wegen in drei aufeinander folgenden Jahren aufgetretenen Verlusten – 
nach unten korrigiert worden war und – z.B. weil die Verluste durch nachhaltige Gewinnsituationen wieder ausgegli-
chen wurden – wieder nach oben korrigiert werden soll. Die Wertobergrenze – nämlich der ursprüngliche Beteili-
gungswert – darf dabei nicht überschritten werden. 

Der Forderungsverzicht in Höhe von 2.325.274,71 €, der gemäß Jahresabschluss der Stadtwerke zum 31.10.2010 
zum Verlustausgleich des Verkehrsbetriebes dient, kann – sofern er nicht im gleichen Jahr aufwandswirksam verbucht 
wird – allenfalls als Sonstige Finanzanlage in die Finanzanlagen gebucht werden, und zwar in um geleistete Verlust-
ausgleiche reduzierter Höhe. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die Aussage, dass es zu einem Forderungsverzicht gegenüber den Stadtwerken gekommen sei ist nicht richtig. Im 
betroffenen Zeitraum wurden Verluste der Stadtwerke in Höhe von 1.769.178,86 € von der DSG Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft festgestellt und testiert. Die Stadt hat in diesem Zeitraum 3.238.294,63 € Zuführungen an die Kapitalrück-
lage zum Ausgleich der Verluste geleistet. Dies wurde ebenfalls so von der DSG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft fest-
gestellt und testiert. Unabhängig davon hat die Stadt Friedrichsdorf in mehreren umfangreichen Schriftsätzen gegen-
über dem Rechnungsprüfungsamt nachgewiesen, dass das Eigenkapital der Stadtwerke von 2,9 Mio. € zum 
31.12.2008 auf insgesamt 6,9 Mio. € zum 31.12.2014 angewachsen ist. Außerdem wurde von der Stadt auch noch 
nachweislich belegt, dass es sich bei den Zahlungen an die Stadtwerke um Ersatz für ursprünglich genehmigte Inves-
titionskredite aber tatsächlich nicht aufgenommene Kredite gehandelt hat. Insgesamt haben die Stadtwerke von 2002 
bis 2009 Investitionen in Höhe von rd. 7,84 Mio. € getätigt. Davon wurden nur 3,88 Mio. € über Kredite finanziert.  

Die Finanzierungslücke von rd. 3,96 Mio. € ist somit durch den teilweisen Verzicht der genehmigten Kredite entstan-
den. Insgesamt haben die Stadtwerke rd.  4,4 Mio. € Kreditermächtigungen verfallen lassen. Als Ausgleich für diese 
verfallenen Kredite wurden die Mittel der Stadt eingesetzt. Damit ergibt sich eindeutig, dass die städtischen Mittel für 
Investitionen verwandt wurden und zu keinem Zeitpunkt ein noch auszugleichender Verlust bestand. 

Auf weitere Rückfrage bei der DSG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft teilte Herr Dr. Schäfer zur Gesamtthematik uns 
noch folgendes schriftlich mit: 

„Vermutlich werden vom Prüfungsamt die Begriffe Zuschreibung und Zugang verwechselt. Beim Beteiligungswert be-
treffend die Stadtwerke haben wir keine Zuschreibung, sondern einen Zugang und der bedeutet immer eine Erhöhung 
der Anschaffungskosten. Diese Aussage erfolgt unabhängig von der Tatsache einer Bilanzierung nach der Spiegel-
bildmethode.“ 

Sofern man trotzdem den Ausführungen des Prüfungsamtes folgen würde, ergäbe sich zudem ein total verkehrtes 
Bild der wirtschaftlichen Lage der Stadtwerke. Bei einem Anwachsen des Eigenkapitals kann ein noch auszugleichen-
der Verlust nicht entstanden sein. Eine Verlustausbuchung scheidet bei diesem Sachverhalt somit eindeutig aus. Es 
kann allenfalls der Vorschlag des Prüfungsamtes aufgenommen werden, wonach der Zugang ohne Verlustausbu-
chung bzw. Saldierung als Sonstige Finanzanlage ausgewiesen wird. 

Stellungnahme des Rechnungsprüfungsamtes: 

Zur Prüfung wurden die Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung zu den Jahresabschlüssen der Stadtwerke für 
die Jahre 2002 bis 2009 vorgelegt. 

Wir verweisen auf den Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 17.06.2010 betreffend den Jahresabschluss 
2009 der Stadtwerke. 
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Feststellungstyp, Titel und Text37 

Hier Beschlussauszug: 

„…Der aufgelaufene Verlustvortrag zum 31.12.2009 in Höhe von 2.957.507,14 € wird abzüglich des errechneten Steu-
ervorteils (Körperschaftssteuer und Gewerbesteuer) für den Betriebszweig Wasserversorgung in Höhe von 
632.232,43 € über einen Passivtausch mit den Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt in Höhe von 2.325.274,71 € 
ausgeglichen. Der errechnete Steuervorteil wird entsprechend durch den betriebszweig Wasserversorgung über den 
Ergebnisvortrag ausgeglichen. Die Abwicklung erfolgt im Wirtschaftsjahr 2010 über den Jahresabschluss zum 
31.12.2010....“ 

Des Weiteren verweisen wir auf eine E-Mail der Verwaltung vom 09.07.2015. 

Zitat: 

„...Damit ist u. E. absolut klar belegt, dass es sich bei den von der Stadt gewährten Mitteln in Höhe von rd. 2,32 Mio. € 
eindeutig um Ausleihungen für Investitionen handelt. Ein entsprechender Beschluss der Stadtverordnetenversamm-
lung hierzu existiert allerdings leider nicht. Sofern das RPA hierauf jedoch besonderen Wert legt, kann dieser Be-
schluss im Rahmen der Beratung der städtischen Gremien zur "Entlastung Jahresabschluss 2010 - Bericht RPA" 
noch herbeigeführt werden.“ 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 03.07.2025: 

Die nachträgliche Korrektur des Wertansatzes der Stadtwerke Friedrichsdorf ist gemäß §108 Abs. 5 HGO mit dem 
nächstmöglichen Jahresabschluss vorzunehmen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 
Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2010 / Beanstandung 

Bewertung der Anteile am verbundenen Unternehmen Stadtwerke Friedrichsdorf/ Wasserbeschaffungsverband 
Taunus 

Die Stadtwerke Friedrichsdorf haben den Wert ihrer Beteiligung am Wasserbeschaffungsverband Taunus zum 
31.12.2013 erstmals in die Bilanz aufgenommen (nachträgliche Korrektur des Jahresabschlusses um eine bislang 
nicht berücksichtigte Position). Der Wert dieser Beteiligung (954.272,08 €) erhöhte das Eigenkapital der Stadtwerke 
im gleichen Umfang. 

Hintergrund ist das Ergebnis einer Betriebsprüfung der Stadtwerke, in der festgelegt worden ist, dass der Wasserbe-
schaffungsverband Taunus den Stadtwerken zuzurechnen ist. 

Unabhängig von der Ausweispflicht des Verbands bei den Stadtwerken, war in der Prüfung zum Jahresabschuss zum 
31.12.2010 der Stadt Friedrichsdorf festzustellen, dass die Beteiligung am Wasserbeschaffungsverband auch bei der 
Stadt unterblieben ist.  

Diese Korrektur des Jahresabschlusses der Stadtwerke hat die Stadt Friedrichsdorf im gleichen Umfang nachzuvoll-
ziehen und den Wert ihrer Beteiligung an den Stadtwerken entsprechend des Beteiligungswertes am Wasserbeschaf-
fungsverband (954.272,08 €) zu erhöhen. Die nachträgliche Korrektur des Wertansatzes der Stadtwerke ist entspre-
chend § 108 Abs. 5 HGO als nachträgliche Korrektur der Eröffnungsbilanz der Stadt anzusehen. Sie hat – unabhängig 
von der bilanziellen Abbildung im Jahresabschluss der Stadtwerke -  spätestens mit dem Jahresabschluss 2012 der 
Stadt Friedrichsdorf zu erfolgen. 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 03.07.2025: 

Die nachträgliche Korrektur der Wertanteile am verbundenen Unternehmen der Stadtwerke Friedrichsdorf durch die 
Beteiligung der Stadtwerke Friedrichsdorf am Wasserbeschaffungsverband Taunus ist gemäß §108 Abs. 5 HGO vor-
zunehmen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 
Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2012 / Beanstandung 1 

Fehlerhafte Ergebnisdarstellung 

Durch die fehlerhafte Verbuchung von Erträgen und Aufwendungen im außerordentlichen Ergebnis wurden im Jahres-
abschluss sowohl das außerordentliche als auch das ordentliche Ergebnis falsch ausgewiesen. Den Prüfungsfeststel-
lungen folgend hätte das außerordentliche Ergebnis an Stelle des Fehlbetrags von 60.239,02 € mit einem Überschuss 
in Höhe von 678.858,65 € abgeschlossen. Das ordentliche Defizit wäre dementsprechend auf 3.882.875,68 € ange-
stiegen. 

Auf das Jahresergebnis hat die fehlerhafte Darstellung des ordentlichen und außerordentlichen Ergebnisses keine 
Auswirkung, auf die Darstellung der Ergebnisrücklagen in der Vermögensrechnung jedoch schon. 
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Feststellungstyp, Titel und Text37 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die Sachverhalte der beanstandeten Positionen der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen werden durch die 
Verwaltung überprüft und spätestens ab dem Jahresabschluss 2025 auf den zutreffenden Konten im Bereich des or-
dentlichen Ergebnisses gebucht. 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 03.07.2025: 

Es sind alle noch nicht erledigten Korrekturbuchungen vorzunehmen, die erforderlich sind, um die vom RPA ermittel-
ten Werte der Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen und des außerordentlichen Ergebnisses, der Ergebnis-
verwendung und der Rückstellungen zu erreichen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 
Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2013 / Beanstandung 1 

Unzulässige Veränderung der Netto-Position  

Gemäß § 108 Abs. 5 HGO kann eine Berichtigung von fehlerhaften Vermögensbewertungen der Eröffnungsbilanz letzt-
malig mit der vierten auf die Eröffnungsbilanz folgenden Bilanz vorgenommen werden. Die ergebnisneutrale Korrektur-
buchung war im Jahr 2013 für die Stadt Friedrichsdorf somit nicht mehr zulässig, da es sich bereits um die fünfte auf 
die Eröffnungsbilanz folgende Bilanz handelt. Der Korrekturbetrag hätte als außergewöhnlicher Ertrag in der Ergebnis-
rechnung gebucht werden müssen. Dementsprechend ist das außerordentliche Ergebnis 2013 um den genannten Be-
trag zu niedrig ausgewiesen. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die unzulässigen ergebnisneutralen Buchungen in Höhe von 1.120,00 € gegen die Netto-Position werden spätestens 
zum Jahresabschluss 2025 in den außerordentlichen Ertrag in der Ergebnisrechnung gebucht. 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 03.07.2025: 

Alle Prüfungsbeanstandungen zur Netto-Position sind zu korrigieren und damit auf den Stand des Jahresabschlusses 
2012 zu bringen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 
Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2018 / Beanstandung 1 

Unberechtigte Verrechnung von Fehlbeträgen mit der Netto-Position  

Der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung zur Verrechnung der Fehlbeträge mit der Netto-Position und zur 
Bildung von Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen und des außerordentlichen Ergebnisses entsprach nicht 
den rechtlichen Vorgaben. Das beschlossene Vorgehen ist auch deshalb zu beanstanden, weil damit bereits umge-
setzte Buchungen unberechtigt umgekehrt wurden. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

In der Neuberechnung der Ordentlichen und der AO Rücklage wurde der Korrekturbedarf bereits berücksichtigt. 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 03.07.2025: 

Der Punkt 4 des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung DS-Nr. 109/2018 entspricht laut RPA nicht den 
rechtlichen Vorgaben. Die dort beschlossenen Buchungsvorgänge werden somit widerrufen und sind mit dem nächst-
möglichen Jahresabschluss auszubuchen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 
Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2018 / Beanstandung 2 

Unzulässige Entnahme aus den Ergebnisrücklagen zugunsten von Rückstellungen 

Entnahmen aus Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses sind gemäß § 24 GemHVO nur unter 
bestimmten Voraussetzungen und ausschließlich zum Ausgleich von Fehlbeträgen zulässig. 

Der den Zusätzlichen Pensionsrückstellungen zugeführte Betrag muss bei der noch ausstehenden Umsetzung der 
ordnungsgemäßen Darstellung der Ergebnisrücklagen, diesen wieder zugebucht werden. 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 03.07.2025: 

Der Punkt 4 des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung DS-Nr. 109/2018 entspricht laut RPA nicht den 
rechtlichen Vorgaben. Die dort beschlossenen Buchungsvorgänge werden somit widerrufen und sind mit dem nächst-
möglichen Jahresabschluss auszubuchen. 
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Erledigungsstand: Umgesetzt 
Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2018 / Hinweis 1 

Fehlbuchung in die Rückstellungen  

Laut Aussage der Verwaltung handelt es sich bei der Zuführung in die Rückstellung für Abfindungen in Höhe von 
200.000,00 € um eine Fehlbuchung. Hierdurch wird das Ordentliche Ergebnis um denselben Betrag zu niedrig ausge-
wiesen. Eine Auflösung soll mit dem Jahresabschluss 2024 erfolgen. 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 03.07.2025: 

Es sind alle noch nicht erledigten Korrekturbuchungen vorzunehmen, die erforderlich sind, um die vom RPA ermittel-
ten Werte der Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen und des außerordentlichen Ergebnisses, der Ergebnis-
verwendung und der Rückstellungen zu erreichen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2019 / Beanstandung 2 

Unzulässige Rückstellung für „anstehende Rückzahlungen Gewerbesteuer“ 

Die Stadt Friedrichsdorf hat mit dem Jahresabschluss 2019 eine Rückstellung für „Anstehende Rückzahlungen Gewer-
besteuer“ in Höhe von 1.500.000,00 € gebildet. 

Nach § 106 Abs. 4 HGO und § 39 GemHVO sind Rückstellungen für ungewisse Verbindlichkeiten und unbestimmte 
Aufwendungen zu bilden. Die Verpflichtung zur Rückzahlung von zu viel gezahlter Gewerbesteuer an den Steuerpflich-
tigen ist kein Aufwand, sondern die Korrektur eines bereits realisierten Ertrages, weshalb die Rückzahlung nach § 16 
Abs. 1 GemHVO von den Erträgen abzusetzen ist. Es handelt sich auch nicht um eine Verbindlichkeit, weil die rechtliche 
Verpflichtung zur Rückzahlung erst mit dem Steuerbescheid der Gemeinde entsteht, der zum Zeitpunkt der etwaigen 
Rückstellungbildung noch nicht erteilt ist. Wurde der Bescheid erteilt, ist der Ertrag durch Absetzung zu korrigieren und 
es liegt kein Sachverhalt vor, der zur Rückstellungsbildung führen könnte. 

Die Bildung von Rückstellungen für die Rückzahlung von Gewerbesteuer ist weder nach § 39 Abs. 1 noch nach Abs. 2 
GemHVO zulässig und wurde zuvor bereits bei der Prüfung der Eröffnungsbilanz und der Jahresabschlüsse 2009 und 
2010 beanstandet. Die seinerzeit gebildete Rückstellung wurde mit der Aufstellung der Jahresabschlüsse 2012 und 
2013 aufgelöst. 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 03.07.2025: 

Es sind alle noch nicht erledigten Korrekturbuchungen vorzunehmen, die erforderlich sind, um die vom RPA ermittel-
ten Werte der Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen und des außerordentlichen Ergebnisses, der Ergebnis-
verwendung und der Rückstellungen zu erreichen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt  

Rückstellung für Gewerbesteuer sind seit dem Jahresabschluss 2023 aufgelöst. 

Prüfungsjahr 2021 / Beanstandung 4 

Zu hohe Ausbuchung aus den Sonstigen Finanzanlagen 

Mit der Ausbuchung des Wertes des Bausparvertrages wurde der Betrag für die Zinsen und die Verwaltungskosten 
des Jahres 2021 in Höhe von 5.475,72 € mit ausgebucht, obwohl dieser Betrag zuvor nicht eingebucht wurde. Es 
wurde mehr aus dem Bestand gebucht als vorhanden war. Die Sonstigen Finanzanlagen werden somit um diesen 
Betrag zu niedrig ausgewiesen. 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 03.07.2025: 

Es sind alle noch nicht erledigten Korrekturbuchungen vorzunehmen, die erforderlich sind, um die vom RPA ermittel-
ten Werte der Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen und des außerordentlichen Ergebnisses, der Ergebnis-
verwendung und der Rückstellungen zu erreichen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Tabelle 24: Sachstand Umsetzung Feststellungen Eröffnungsbilanz bis 2021 mit Beschluss (Detail) 
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Prüfungsjahr 2012 / Beanstandung 1 

Fehlerhafte Ergebnisdarstellung 

Durch die fehlerhafte Verbuchung von Erträgen und Aufwendungen im außerordentlichen Ergebnis wurden im Jahres-
abschluss sowohl das außerordentliche als auch das ordentliche Ergebnis falsch ausgewiesen. Den Prüfungsfeststel-
lungen folgend hätte das außerordentliche Ergebnis an Stelle des Fehlbetrags von 60.239,02 € mit einem Überschuss 
in Höhe von 678.858,65 € abgeschlossen. Das ordentliche Defizit wäre dementsprechend auf 3.882.875,68 € ange-
stiegen. 

Auf das Jahresergebnis hat die fehlerhafte Darstellung des ordentlichen und außerordentlichen Ergebnisses keine 
Auswirkung, auf die Darstellung der Ergebnisrücklagen in der Vermögensrechnung jedoch schon. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die Sachverhalte der beanstandeten Positionen der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen werden durch die 
Verwaltung überprüft und spätestens ab dem Jahresabschluss 2025 auf den zutreffenden Konten im Bereich des or-
dentlichen Ergebnisses gebucht. 

Erledigungsstand: In Umsetzung  
Wird mit dem Jahresabschluss 2025 umgesetz.t 

Prüfungsjahr 2012 / Beanstandung 3 

Verstoß gegen Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung 

Die Zuführung zur Rückstellung von Abbruchverpflichtungen wurde nicht als Aufwand über die Ergebnisrechnung, 
sondern als Abgang der sonstigen Vermögensgegenstände von der Aktivseite auf die Passivseite der Vermögens-
rechnung als Sachkontenbuchung umgebucht. 

Dokumentationen, die die Hintergründe zu diesem Vorgehen begründen, sind nicht vorhanden. Das Vorgehen ver-
stößt gegen die Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die Rückstellung wird mit Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 aufgelöst. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2012 / Hinweis 1 

Fehlerhafter Ausweis von Sonderrücklagen 

Als Rücklage ist das Vermögen, das der Kommune zuzurechnen ist, abzubilden. Für Überschüsse aus den gebühren-
rechnenden Einheiten, die den Gebührenzahlern zuzurechnen sind, sind seit dem Haushaltsjahr 2012 Sonderposten 
für den Gebührenausgleich zu bilden (ehemalige Gebührenausgleichsrücklage). Diese Vorschrift wird von der Stadt 
Friedrichsdorf teilweise bis zum Jahresabschluss 2023 nicht beachtet.  

Die Ablösebeträge für Stellplätze werden ab dem Jahresabschluss 2016 als Sonderposten ausgewiesen. Die Beträge 
für Müllbeseitigung und Stadtentwässerung (sofern vorhanden) werden bis einschließlich 2023 weiter als Sonderrück-
lagen ausgewiesen.  

Durch den fehlerhaften Ausweis wird der Gesamtbetrag der Sonderrücklagen zu hoch und der Gesamtbetrag der 
Sonderposten für den Gebührenausgleich zu niedrig dargestellt. Auf die Gesamtsumme der Passiva der Vermögens-
rechnung hat dies keinen Einfluss, entspricht jedoch nicht den Vorschriften der GemHVO und bildet zudem nicht das 
tatsächliche Eigenkapital der Stadt ab. 

Die korrekte Darstellung sollte mit dem nächsten zu erstellenden Jahresabschluss umgesetzt werden. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Ab dem Jahresabschluss 2024 werden die ehemaligen Gebührenausgleichsrücklagen Müllbeseitigung und Stadtent-
wässerung als Sonderposten ausgewiesen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Mit Jahresabschluss 2024 wurde ein SOPO im Bereich Abfall gebildet. 

Prüfungsjahr 2012 / Hinweis 2 

Ausweis von Verbindlichkeiten als Rückstellungen 

Die Stadt weist im Jahresabschluss 2012 zwei Rückstellungen aus, die jeweils als Verbindlichkeit hätten ausgewiesen 

werden müssen. 

• Auf der Grundlage des im Jahresabschluss der Stadtwerke Friedrichsdorf zum 31.12.2012 ausgewiesenen 

Jahresverlustes im Bereich Bau- und Betriebshof (357.409,63 €) hat die Stadt in gleicher Höhe eine Rück-

stellung für Verlustübernahme des Bauhofes gebildet. 

Die Bildung einer Rückstellung in identischer Höhe des fälligen Betrages ist insofern ungewöhnlich, da Rück-

stellungen lediglich für Verbindlichkeiten und Aufwendungen gebildet werden dürfen, die ungewiss bzw. de-
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ren Höhe oder der Zeitpunkt ihres Eintritts unbestimmt sind. Die Bildung einer betraglich genauen Rückstel-

lung war nur möglich, da der Jahresabschluss der Stadt für das Jahr 2012 lange nach dem feststehenden 

Betrag der Verlustübernahme erstellt wurde. 

Die Stadt hätte dementsprechend im Jahr 2012 eine Verbindlichkeit gegenüber den Stadtwerken ausweisen 

müssen. 

• Weiter weist die Stadt Rückstellungen für Zinsen (75.707,15 €) aus. Es handelt sich hierbei um Darlehenszin-

sen, die dem IV. Quartal 2012 zuzurechnen sind, aber erst im Folgejahr fällig werden. 

Zinsaufwendungen sind nie ungewiss oder in ihrer Höhe unbestimmt, auch der Zeitpunkt ihrer Fälligkeit steht 

fest. Die Voraussetzungen einer Rückstellungsbildung sind also nicht gegeben. 

Die Zinsaufwendungen hätten somit als sonstige Verbindlichkeiten ausgewiesen werden müssen. 

Auch wenn der fehlerhafte Ausweis der Verbindlichkeiten unter den Rückstellungen in beiden Fällen keine Auswir-

kung auf die Vermögensrechnung hatte, sollte die Verwaltung zukünftig auch die korrekte Zuordnung und Verbuchung 

von Sachverhalten achten. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Ab dem Jahresabschluss 2024 werden keine Rückstellungen für Zinsen mehr gebildet. Der bilanzielle Ausweis erfolgt 
dann unter den sonstigen Verbindlichkeiten. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Mit Jahresabschluss 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2012 / Hinweis 4 

Fehlerhafte Zuordnung von Verbindlichkeiten 

Die Stadt weist unter den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen u.a. auch solche aus, die hier falsch ver-
bucht sind; dazu zählen u.a. Bankgeschäfte, Lohn- und Gehaltszahlungen, Sozialhilfen sowie verschiedene Steuern.  

Die Stadt sollte in künftigen Jahresabschlüssen auf die korrekte Verbuchung der Verbindlichkeiten auf den nach dem 
KVKR vorgesehenen Konten achten.  

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die Sachverhalte der beanstandeten Positionen der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen werden durch 
die Verwaltung überprüft und ab dem Jahresabschluss 2025 auf den zutreffenden Konten gemäß KVKR gebucht. 

Erledigungsstand: In Umsetzung 

Wird ab Jahresabschluss 2025 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2012 / Hinweis 5 

Hoher Bestand an Verwahrgeldern zum Jahresende 

Die Stadt weist zum 31.12.2012 auf dem Konto der Verwahrungen unter den Sonstigen Verbindlichkeiten einen Be-
stand von 374.039,07 € aus. Dieses Konto wird bebucht, sofern einem Geldeingang auf der Bank kein offener Posten 
(Forderung) zugeordnet werden kann. Die Aufklärung dieser offenen Posten muss regelmäßig erfolgen und eine Aus-
buchung vorgenommen werden. Zum Jahresende sollte kein Saldo mehr vorhanden sein. 

Stellungnahme der Verwaltung. 

Die grundsätzliche Bereinigung der Konten erfolgt mit dem Jahresabschluss 2024 und danach regelmäßig zum 
Schluss eines Haushaltsjahres. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Mit Jahresabschluss 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2013 / Hinweis 1 

Fortbestand von Kreditermächtigungen nach § 103 Abs. 3 HGO 

Die Stadt überträgt mit ihren Jahresabschlüssen regelmäßig nicht beanspruchte Kreditermächtigungen (teilweise in 
der Summe reduziert) in das Folgejahr. Dieses Vorgehen ist nicht notwendig, da gemäß § 103 Abs. 3 HGO Krediter-
mächtigungen bis zum Ende des auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres fortgelten. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die Vorgehensweise wurde mit dem Jahresabschluss 2022 eingestellt. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Mit Jahresabschluss 2022 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2015 / Beanstandung 1 

Unzulässige Rückstellung für Gewerbesteuerverzinsung  



Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 der Stadt Friedrichsdorf - 70 – 

Feststellungstyp, Titel und Text 

Der verbindliche Kontenrahmen sieht für die Verzinsung von Steuernachforderungen und -erstattungen (wie für die 
Gewerbesteuer) lediglich ein Ertragskonto vor, über das die Aufwendungen im Fall einer Rückzahlung oder Erstattung 
abzusetzen sind. 

Verzinsungen für Gewerbesteuererstattungen teilen als Nebenleistung das Schicksal der Hauptleistung (Gewerbe-
steuererstattung) und fallen somit unter die in § 16 Abs. 1 GemHVO aufgeführten Aufwendungen, für die keine Rück-
stellungen zu bilden sind. 

Die Rückstellung ist aufzulösen. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die nicht zulässige Rückstellung für Gewerbesteuerverzinsung wurde bereits mit dem Jahresabschluss 2023 aufge-
löst und wird künftig nicht mehr gebildet. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Mit Jahresabschluss 2023 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2015 / Empfehlung 1 

Klare Abgrenzung von Zuführungen und Auflösung/Inanspruchnahme bei den Rückstellungen für Urlaubs- 
und Zeitguthaben  

Bei der Buchung der Rückstellungen für Urlaubs- und Zeitguthaben fällt auf, dass zwar auf der Seite der Ergebnis-
rechnung zwischen einer Herabsetzung in Höhe von 12.933,74 € sowie einer Zuführung in Höhe von 34.653,48 € un-
terschieden wurde. Auf den Bilanzkonten der Rückstellungen wurde allerdings nur eine Bestandsveränderung in Höhe 
von 21.719,74 € gebucht (dies entspricht der Summe aus Herabsetzung und Zuführung). Der Stadt wird empfohlen, 
zukünftig auf eine klare Abgrenzung von Zuführungen und Auflösung/Inanspruchnahme zu achten. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die beanstandete klare Abgrenzung wird zukünftig beachtet. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Auf die Abgrenzung wurde im Jahresabschluss 2024 geachtet 

Prüfungsjahr 2016 / Beanstandung 1 

Fehlerhafte Anwendung von § 39 Abs. 1 Nr. 7 GemHVO  

Die Rückstellung für Solidaritäts-/Abundanzumlage ist unzulässig. Das (ordentliche) Ergebnis wird um den Rückstel-
lungsbetrag (1.217.000,00 €) zu schlecht ausgewiesen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Mit Jahresabschluss 2020 aufgelöst. 

Prüfungsjahr 2018 / Beanstandung 3 

Zu hoher Ausweis von Rückstellung für Abfindungen  

Die Höhe der Rückstellung für Abfindungen erscheinen, selbst ohne die Fehlbuchung, mit dann immer noch 
315.000,00 € zu hoch angesetzt. Nachvollziehbare Berechnungsgrundlagen oder Begründungen, wieso zwischenzeit-
lich keine Auflösungen/ Inanspruchnahmen - beispielsweise der Rückstellung für Abfindungen im Rahmen von Ar-
beitsgerichtskosten in Höhe von 57.000,00 € aus 2012 - erfolgt sind, konnten vom Personalamt nicht vorgelegt wer-
den. Laut Aussage der Verwaltung soll die Rückstellung für Abfindung mit dem Jahresabschluss 2024 aufgelöst wer-
den, sofern keine konkreten Abfindungserfordernisse absehbar sind. 

Erledigungsstand: Umgesetzt  

Die Rückstellungen für Abfindungen wurden mit Jahresabschluss 2024 aufgelöst. 

Prüfungsjahr 2019 / Prüfungsbeanstandung 1 

Fehlerhafte Verbuchung von Vorjahresergebnissen in die Sonderrücklagen  

Der Rückgang ist auf die negative Buchung einer „Sonstigen Rücklage“ in Höhe von -4.534.917,06 € zurückzuführen. 
Bei dem Betrag handelt es sich um den in der Vermögensrechnung 2018 unter der Position „1.3.2.1 Ordentlicher Jah-
resüberschuss/ Jahresfehlbetrag“ ausgewiesenen Betrag, der bei der Aufstellung des Jahresabschlusses 2019 aus 
heute nicht mehr nachvollziehbaren Gründen anstelle einer Zuführung in die Ergebnisrücklage mit einem falschen 
Vorzeichen in die Sonderrücklagen gebucht wurde. Die Buchung wurde mit dem Jahresabschluss 2021 korrigiert. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Mit Jahresabschluss 2021 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2021 / Beanstandung 2 

Bilanzierung von Ökopunkten  

Die Stadt Friedrichsdorf weist mit dem Jahresabschluss 2021 unter den immateriellen Vermögensgegenständen erst-
mals Ökopunkte aus, die fälschlicher Weise über die Netto-Position eingebucht wurden. 
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Im Rahmen der Prüfung konnte nicht abschließend geklärt werden, ob es sich grundsätzlich um frei handelbare Öko-
punkte handelt, die die Stadt als Vorrat ausweisen kann oder nicht vielmehr um Ökopunkte, die bereits für die Bau-
maßnahmen im Gewerbepark verbraucht wurden. In diesem Fall müssten die Punkte den entsprechenden Anlagen im 
Anlagevermögen zugeordnet werden (Aktivtausch). 

Möglich wäre auch, dass die Ökopunkte bereits den entsprechenden Anlagen zugeschrieben wurden. In diesem Fall 
wären sie derzeit doppelt im Anlagevermögen erfasst und müssten entsprechend ausgebucht werden. 

Ob es weitere als „Vorrat“ zu bilanzierende Punkte auf dem Ökokonto der Stadt bei der Unteren Naturschutzbehörde 
gibt, wird von der Verwaltung auskunftsgemäß abgefragt. 

Die Stadt sollte eine grundlegende Regelung dahin gehend treffen, ob bevorratete Ökopunkte künftig im Umlaufver-
mögen bilanziert werden oder nicht. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Tatsächlich waren die ÖkoPunkte doppelt in der Vermögensrechnung enthalten. Mit den Jahresabschlussarbeiten 
wurde dies bereits korrigiert. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2021 / Beanstandung 3 

Nicht geklärte Vollständigkeit der Finanzanlagen  

Nach den Erkenntnissen aus der Prüfung der Jahre 2012 bis 2021 ist nicht auszuschließen, dass bisher nicht alle Fi-
nanzanlagen der Stadt Friedrichsdorf in der Vermögensrechnung ausgewiesen werden. Die Verwaltung ist auskunfts-
gemäß seit Beginn der Prüfung in der Klärung. 

Erledigungsstand: Umgesetzt  

Es konnte nicht festgestellt werden, dass die Finanzanlagen nicht vollständig sind. 

Prüfungsjahr 2021 / Beanstandung 5 

Zu hoher Ausweis des KVR-Fonds  

Unabhängig vom Ausweis unter der korrekten Bilanzposition ist der ausgewiesene Betrag der Fondsanteile zum 
31.12.2021 in Höhe von 429.096,89 € nach Auffassung des RPA-HTK um 81.522,40 € zu hoch. 

Die Stadt bewertet den Gesamtbestand der Anteile mit dem Kurswert am 31.12.2021. Aus dem Grundsatz der Einzel-
bewertung (§ 40 Nr. 2 GemHVO) ist aber zu schließen, dass Wertpapiere der gleichen Gattung, die zu unterschiedli-
chen Zeiten angeschafft wurden, unterschiedlich hohe Anschaffungskosten haben. Die in einem Jahr erworbenen An-
teile wären demzufolge mit dem Kaufpreis des Jahres zu bewerten und dem Bestand (= Summe der in den Vorjahren 
zu den jeweiligen Kursen erworbenen Anteile) hinzuzuaddieren. Die Stadt Friedrichsdorf hat jedoch seit dem Jahr 
1999 regelmäßig den fiktiven Wertzuwachs für die Fondsanteile zugeschrieben. 

Sollten die Fondsanteile zum Zeitpunkt der Inanspruchnahme einen geringeren Wert haben, als der „fiktiv“ bilanzierte 
Wert, müsste die Stadt entsprechend Wertverluste im außerordentlichen Aufwand in Kauf nehmen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2021 / Beanstandung 6 

Zu hoch ausgewiesene Vorräte  

Bei der Prüfung war festzustellen, dass die Bestandsveränderungen zum Jahresende mit dem falschen Vorzeichen 
eingebucht wurden. Dieser Fehler tritt in den Jahresabschlüssen 2019 bis einschließlich 2023 auf. 

Der korrekte Bestand der Vorräte beträgt zum 31.12.2021 8.398,75 € und ist somit im Jahresabschluss 2021 um 
28.036,18 € zu hoch ausgewiesen. 

Nach Auskunft der Verwaltung wird der Ausweis der Vorräte mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 korri-
giert. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Wird im JA 2024 korrigiert. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2021 / Beanstandung 7 

Fehlerhafter Ausweis einer Versorgungsrücklage  

Bei der seit dem Jahr 2010 ausgewiesenen „Versorgungsrücklage gem. § 14 a BBesG“ bildet die Stadt eine Sonder-
rücklage mit Bezug auf das Bundesbesoldungsgesetz (BBesG). Da die Stadt Friedrichsdorf keine Bundesbeamten 
beschäftigt, ist unklar, auf welcher Grundlage diese Sonderrücklage passiviert wurde. Die Hintergründe konnten auch 
im Verlauf der Prüfung nicht geklärt werden. Es war jedoch festzustellen, dass es sich bei dem hier ausgewiesenen 
Betrag bis auf eine minimale Abweichung von 1 Cent um den Betrag der Anteile am Kommunalen Versorgungsrückla-
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genfonds (KVR-Fonds) handelt, der korrekt unter den Finanzanlagen ausgewiesen wird. Somit wird dieser Betrag so-
wohl auf der Aktiv- als auch unzutreffend auf der Passivseite der Vermögensrechnung ausgewiesen. Der Ausweis 
unter den Sonderrücklagen ist zu korrigieren. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die Rücklage nach § 14 BbesG wird mit dem JA 2024 ausgebucht – sie ist laut Prüfbericht doppelt aufgeführt. Dies ist 
aber bereits seit 2012 gängige Praxis. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Korrektur wurde mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2021 / Hinweis 1 

Fehlerhafte Verbuchung von Aufwendungen  

Die Stadt Friedrichsdorf verbuchte eine Vielzahl an Bauhof- und Fremdleistungen (z.B. Winterdienst, Grünpflege, Aus-
wendungen im Zusammenhang mit Kommunal- und Bundestagswahl, Haus- und Wohngeld für Hausverwaltungen 
von Liegenschaften zur Deckung von Verwaltungsgebühren sowie umlagefähigen und nicht umlagefähigen Kosten) 
unter den Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse statt den Aufwendungen von Sach- und Dienstleistungen. 
Die inkorrekte Verbuchung hat keine Auswirkungen auf das Ordentliche Ergebnis, allerdings wurden die Aufwendun-
gen für Zuweisungen und Zuschüsse um 790.199,15 € zu hoch, die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
um den gleichen Betrag zu niedrig ausgewiesen. Eine Ansatzüberschreitung hätte bei den Sach- und Dienstleistun-
gen allerdings auch bei korrekter Verbuchung nicht vorgelegen.  

Auskunftsgemäß hat die Verwaltung die falsche Verbuchung bereits selbst erkannt und wird die Bauhof- und Fremd-
leistungen ab dem Haushaltsjahr 2025 korrekt unter den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen abwickeln. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Durch Umschlüsselung Bauhofkosten erledigt. 

Erledigungsstand: In Umsetzung 

Wird ab dem Jahr 2025 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2021 / Hinweis 2 

Nicht der GemHVO entsprechende Forderungsübersicht  

Die von der Stadt Friedrichsdorf erstellte Forderungsübersicht enthält alle bebuchten Forderungskonten und unter-
scheidet zwischen Forderungen mit Restlaufzeiten von bis zu 360 Tage; 360 bis 720 Tage und mehr als 720 Tage. 
Ein Stand der Forderungen zum Beginn des Haushaltsjahres ist nicht ausgewiesen.  

Die Forderungsübersicht entspricht somit nicht den Anforderungen nach § 52 Abs. 4 GemHVO. Hier sind eine Diffe-
renzierung nach Restlaufzeiten von bis zu einem Jahr, über einem Jahr bis zu fünf Jahre und über fünf Jahre, der 
Ausweis der Gesamtbeträge zu Beginn und zum Ende des Haushaltsjahres sowie die Angabe der auf die Forderun-
gen vorgenommenen Wertberichtigungen und Abschreibungen gefordert. 

Dieses Vorgehen der Stadt Friedrichsdorf wurde bereits in den Prüfberichten der Jahre 2009 bis 2011 thematisiert. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Zukünftig wird das Muster nach der GemHVO verwendet. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Im Jahresabschluss 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2021 / Hinweis 3 

Nicht der GemHVO entsprechende Rückstellungsübersicht  

In der Rückstellungsübersicht sind alle von der Stadt Friedrichsdorf gebildeten Rückstellungen einzeln ausgewiesen. 
Die Gesamtsummen zu Beginn und zum Ende des Haushaltsjahres stimmen hierbei nicht mit den in der Vermögens-
rechnung ausgewiesenen Werten über-ein. 

Es fehlt zudem die Differenzierung nach Zuführungen, Inanspruchnahmen und Auflösungen im Haushaltsjahr. Hierauf 
wurde in verschiedenen Prüfungsjahren bereits hingewiesen. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Zukünftig wird das Muster nach der GemHVO verwendet. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Im Jahresabschluss 2024 umgesetzt. 

Prüfungsjahr 2021 / Empfehlung 1 

Überprüfung der Notwendigkeit des Fortbestands von Sonderrücklagen  

Die Rücklage „Entlastungsstraße Friedrichsdorf“ wurde im Jahr 2018 gemindert und ist seitdem in ihrer Höhe unver-
ändert. Die „Budgetrücklage Feuerwehr“ wurde im Jahr 2010 eingebucht und ist seitdem in ihrer Höhe unverändert. 

Die Notwendigkeit des Fortbestands der seit Jahren nicht benötigten Rücklagen sollte zeitnah überprüft werden. 
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Stellungnahme der Verwaltung: 

Alle Sonderrücklagen wurden überprüft und bei Notwendigkeit mit den JA-Arbeiten 2024 ausgebucht. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Korrekturen wurden mit der Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 umgesetzt. 

Übergreifend 2012-2021 / Hinweis 1 

Unzulässige Regelung in der Inventurrichtlinie 

In der Inventurrichtlinie der Stadt Friedrichsdorf wird in Kapitel 8 „Prüfung der Inventur“ ausgeführt, dass die Prüfung 
der Inventur im Rahmen der Prüfung der Eröffnungsbilanz bzw. des Jahresabschlusses durch die für die örtliche Prü-
fung zuständige Behörde erfolgt. 

Die Aufgaben des Rechnungsprüfungsamts ergeben sich aus § 131 HGO und sind einer Regelung durch interne 
Dienstanweisungen, Richtlinien usw. nicht zugänglich. 

Das RPA-HTK kann und wird im Rahmen von Jahresabschlussprüfungen (§ 131 Abs. 1 HGO) auch die Durchführung 
von Inventuren (begleitend) prüfen. Häufigkeit und Intensität dieser Prüfung legt das RPA-HTK im Rahmen seiner risi-
koorientierten Prüfungsplanung fest. 

Für den Fall einer Übertragung der Inventurprüfung als „weitere Aufgabe“ durch den Gemeindevorstand, den Bürger-
meister, den für die Verwaltung des Finanzwesens bestellten Beigeordneten und die Gemeindevertretung (§ 131 Abs. 
2 HGO) wäre zunächst ein entsprechender Beschluss zu fassen / Auftrag zu erteilen. Dem Rechnungsprüfungsamt 
würde es dann obliegen festzustellen, wann eine solche „Auftragsprüfung“ - abhängig von den verfügbaren personel-
len Kapazitäten - durchgeführt werden kann. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Das Kapitel wird noch im Mai 2025 aus der Inventurrichtlinie ersatzlos gestrichen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Wurde mit der neuen Inventurrichtlinie 2025 korrigiert. 

Übergreifend 2012-201 / Prüfungsempfehlung 1 

Darstellung der fortgeltenden Kreditermächtigungen 

In künftigen Rechenschaftsberichten des Jahresabschlusses sollten die aus dem / den Vorjahr/en fortgeltenden Kredi-
termächtigungen (§ 103 Abs. 3 HGO), deren Inanspruchnahme bzw. Wegfall und der für das Folgejahr fortgeltende 
Betrag dargestellt werden. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Mit Rechenschaftsbericht 2024 umgesetzt. 

Prüfung Kindertagesstätten 2021 / Hinweis 1 

Anpassung der Betriebsvereinbarungen an die Rechts- und Sachlage  

In Teilen entsprechen die Verträge (bzw. die in diese integrierte KiTaVO) nicht mehr der Rechtslage (Freistellung für 
Leitungsaufgaben), in Teilen nicht der tatsächlichen Sachlage (Vorlagetermine, Zuschusshöhe). Die Übereinstimmung 
der Verträge mit der Rechtslage und der praktischen Abwicklung ist (wieder) herzustellen. 

Erledigungsstand: Umgesetzt 

Verträge wurden an die aktuelle Rechtslage angepasst. 

Prüfung Kindertagesstätten 2021 / Empfehlung 1 

Vereinheitlichung der Betriebsvereinbarungen 

Die Betriebsvereinbarungen mit den Trägern, mit denen das Abrechnungsmodell vereinbart ist, sollten weitestgehend 
vereinheitlicht werden. Dabei ist den (finanziellen) Interessen der Stadt verstärkt Rechnung zu tragen. 

Erledigungsstand: Offen 

Prüfung Kindertagesstätten 2021 / Empfehlung 2 

Berechnungsbogen  

Für die Pauschalabrechnungen sollte die Verwaltung eine Grundlage für die Berechnung des gesamten Pauschalbe-
trags pro Kindertagesstätte in freier Trägerschaft (Durchschnitt je Kind und Monat) entwickeln. In der Folge wäre die 
Gleichbehandlung der Träger unter vergleichbaren Voraussetzungen und eine gerechte Verteilung der öffentlichen 
Mittel gewährleistet. 

Erledigungsstand: Offen 

Prüfung Kindertagesstätten 2021 / Empfehlung 3 

Realistische Vorlagetermine Jahresabrechnungen  

Die unterschiedlichen Termine für die Vorlage der Jahresabrechnungen (30.04. bzw. 30.06. des Folgejahres) sollten 
im gegenseitigen Interesse wie folgt vereinheitlicht werden: Da die Stadt ihren Jahresabschluss bis zum 30.04. des 
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Folgejahres aufzustellen hat, sollte die Stadt spätestens bis zum 31.03. eines Jahres vorläufige und zu einem späte-
ren, von den Trägern leistbaren Zeitpunkt die endgültigen Abrechnungszahlen erhalten.38 Die vorläufigen Zahlen die-
nen der Stadt zur Bildung einer Rückstellung - und damit der periodengerechten Zuordnung der Aufwendungen -, die 
endgültigen Zahlen lösen die vertragliche Zahlungs-/Erstattungspflicht aus. 

Erledigungsstand: Offen 

Tabelle 25: Sachstand Umsetzung Feststellungen Eröffnungsbilanz bis 2021 ohne Beschluss (Detail) 

  

 

38 Zwischenzeitlich wurde die HGO geändert. Der Jahresabschluss ist bis zum 31.05. des Folgejahres aufzustel-
len, die vorläufige Abrechnung sollte bis zum 30.04. vorgelegt werden. 
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9.7 Jahresabschluss und Rechenschaftsbericht 2022 der Stadt Friedrichsdorf 
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Vermögensrechnung
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis 2022 Ergebnis 2021

01 Aktiva 0,00 0,00

02 1 Anlagevermögen 193.591.329,78 154.059.062,34

03 - frei - 0,00 0,00

04 - frei - 0,00 0,00

05 1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 12.368.384,80 12.350.010,80

06 1.1.1 Konzessionen, Lizenzen u. ähn.Rechte 173.745,89 223.891,89

07 1.1.2 gel. Investzuw. und -zuschüsse 12.194.638,91 12.126.118,91

08 1.1.3 gel.Anz.auf immaterielle Verm.Gegenstände 0,00 0,00

09 1.2 Sachanlagevermögen 167.889.103,27 128.362.112,78

10 1.2.1 Grundstücke, grdstgl. Rechte 84.465.701,41 42.066.729,63

11 1.2.2 Bauten einschl. Bauten auf fremden Grundstck 24.037.424,36 27.776.061,97

12 1.2.3 Sachanl. im Gemeingebr., Infrastrukturverm. 52.285.968,65 52.159.058,82

13 1.2.4 Anlagen und Maschinen z. Leistungserstellung 640.848,06 786.658,06

14 1.2.5 andere Anl., Betriebs-u.Geschäftsausstattung 3.037.355,38 2.606.443,44

15 1.2.6 gel. Anzahlungen und Anlagen im Bau 3.421.805,41 2.967.160,86

16 1.3 Finanzanlagevermögen 13.333.841,71 13.346.938,76

17 1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 6.294.661,30 6.294.661,30

18 1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 0,00

19 1.3.3 Beteiligungen 6.576.842,68 6.576.842,68

20 1.3.4 Ausleih. an Untern.,m.d.e.Bet.-Verh. besteht 0,00 0,00

21 1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermögens 50,00 50,00

22 1.3.6 Sonstige Ausleihungen (sonst.Finanzanlagen) 462.287,73 475.384,78

22A 1.4 Sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen 0,00 0,00

23 2 Umlaufvermögen 25.261.073,66 28.468.071,62

24 2.1 Vorräte einschl. Roh-, Hilfs- u.Betriebsstoffe 37.107,60 36.434,93

25 2.2 Fertige u. unfertige Erzeugn., Leistg.u.Waren 0,00 0,00

26 2.3 Forderungen und sonstige Vermögensgegenst. 8.244.092,71 6.534.463,08

27 2.3.1 F.a.Zuw.,Zusch.Transf.L.,Inv.Zuw.Zusch.Beitr 1.336.862,01 1.176.866,62

28 2.3.2 Forderungen aus Steuern u.steuerähnl.Abgaben, Umlagen 3.885.131,94 2.786.699,79

29 2.3.3 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 525.176,22 384.815,85

30 2.3.4 F.geg.verb.Untern.u.Untern.m.Bet.V., und SV. 132.880,89 78.177,98

31 2.3.5 Sonstige Vermögensgegenstände 2.364.041,65 2.107.902,84

32 2.3.6 Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00

33 2.4 Flüssige Mittel 16.979.873,35 21.897.173,61

34 3 Rechnungsabgrenzungsposten 23.282,17 31.362,76

36 4 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 0,00

38 Summe Aktiva 218.875.685,61 182.558.496,72

39 0,00 0,00

40 Passiva 0,00 0,00

41 1 Eigenkapital -149.411.668,50 -114.538.762,81

42 1.1 Netto-Position -82.920.827,01 -82.663.432,01

43 1.2 Rücklagen, Sonderrücklagen, Stiftungskapital -28.542.407,49 -28.354.522,36

44 1.2.1 Rückl.a.Übersch.d.ordentl. Ergebnisses -10.366.434,42 -10.366.434,42

45 1.2.2 Rückl.a.Übersch.d.außerord.Ergebnisses -16.933.990,99 -16.933.990,99

46 1.2.3 Sonderrücklagen -1.241.982,08 -1.054.096,95

46A          davon: Sonderrücklagen 0,00 0,00

46B          davon: Vortragswerte alte zweckgebundene Rücklagen -195.183,23 0,00

46C          davon: Vortragswerte alte Sonderrücklagen -600.000,00 -600.000,00

46D          davon: Vortragswerte alte sonstige Sonderrücklagen -446.798,85 -454.096,95
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48 1.2.4 Stiftungskapital 0,00 0,00

50 1.3 Ergebnisverwendung -37.948.434,00 -3.520.808,44

51 1.3.1 Ergebnisvortrag 0,00 0,00

52 1.3.1.1 Ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0,00 0,00

53 1.3.1.2 Außerordentl. Ergebnisse aus Vorjahren 0,00 0,00

54 1.3.2 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -37.948.434,00 -3.520.808,44

55 1.3.2.1 Ord. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 5.506.702,75 1.244.207,81

56 1.3.2.2 Außerord.Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -43.455.136,75 -4.765.016,25

57 2 Sonderposten -10.464.452,82 -11.529.171,45

58 2.1 Sonderp.f.erh.Inv.Zuw., -zusch. u. -beiträge -10.464.452,82 -11.466.064,45

59 2.1.1 Zuweisungen vom öffentlichen Bereich -4.268.305,96 -4.961.817,82

60 2.1.2 Zuschüsse vom nicht. öffentl. Bereich -1.621.924,35 -1.906.300,35

61 2.1.3 Investitionsbeiträge -4.574.222,51 -4.597.946,28

62 2.2 Sonderposten für den Gebührenausgleich 0,00 0,00

62A 2.3 Sonderposten für Umlagen nach § 50 Abs. 3 FAG 0,00 0,00

62B 2.4 Sonstige Sonderposten 0,00 -63.107,00

63 3 Rückstellungen -22.942.305,93 -22.979.084,46

64 3.1 Rückstellung für Pensionen u. ähnl.Verpflicht. -15.588.397,00 -15.528.841,00

65 3.2 Rückst.f.Finanzausgl.u.Steuerschuldverh. -3.971.958,00 -3.971.958,00

66 3.3 Rückst.f.d.Rekultivierung u.Nachs.Abfalldep. -627.087,98 -627.087,98

67 3.4 Rückst.f.d.Sanierung von Altlasten 0,00 0,00

68 3.5 Sonstige Rückstellungen -2.754.862,95 -2.851.197,48

69 4 Verbindlichkeiten -32.508.755,11 -30.110.276,67

70 4.1 Verbindlichkeiten aus Anleihen 0,00 0,00

70A       davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr 0,00 0,00

70B       davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr 0,00 0,00

71 4.2 Verbindlichkeiten a. Kreditaufnahmen f. Investitionen und Inv.fördermaßnahm. -27.602.154,06 -23.077.201,04

71A        davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung 0,00 -0,02

71B        davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr 0,00 0,00

71C        davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr -27.602.154,06 -23.077.201,02

72 4.2.1 Verbindlichk.g.Kreditinstituten -24.564.012,80 -20.039.059,76

72A        davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung 0,00 0,00

72B        davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr 0,00 0,00

72C        davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr -24.564.012,80 -20.039.059,76

73 4.2.2 Verbindlichk.g.öffentl.Kreditgebern -3.038.141,26 -3.038.141,26

73A        davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung 0,00 0,00

73B        davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr 0,00 0,00

73C        davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr -3.038.141,26 -3.038.141,26

74 4.2.3 Verbindlichkeiten gg. sonstigen Kreditgebern 0,00 -0,02

74A        davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung 0,00 -0,02

74B        davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr 0,00 0,00

74C        davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr 0,00 0,00

74D 4.3 Verbindlichkeiten a.Kreditaufnahmen f. d. Liquiditätssicherung 0,00 0,00

74E        davon: gegenüber Kreditinstituten 0,00 0,00

74F        davon: gegenüber öffentlichen Kreditgebern 0,00 0,00

74G        davon: gegenüber sonstigen Kreditgebern 0,00 0,00

75 4.4 Verbindlichk.a.kreditähnl.Rechtsgeschäften 0,00 0,00

76 4.5 Verb.a.Zuw.u.Zusch.,Transf.L.u.Inv.Zuw.,Zusch. -120.113,93 -163.740,65

77 4.6 Verb. aus Lieferungen und Leistungen -2.058.680,62 -3.685.575,78
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78 4.7 Verb.aus Steuern u.steuerähnl.Abgaben 0,00 0,00

79 4.8 Verb.g.verb.Untern.u.g.Untern.m.Bet.V.u.SV -390.199,59 -352.020,56

79A        davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung -522.309,92 -728.588,47

79B 4.8.1 Verb. aus Kreditaufnahmen für Investitionen 0,00 0,00

79C 4.8.2 Verb. aus Kreditaufnahmen für Liquiditätssicherung 0,00 0,00

79D 4.8.3 Verb. aus Lieferungen + Leistungen, Steuern usw. 132.110,33 376.567,91

80 4.9 Sonstige Verbindlichkeiten -2.337.606,91 -2.831.738,64

81 5 Rechnungsabgrenzungsposten -3.548.503,25 -3.401.201,33

83 Summe Passiva -218.875.685,61 -182.558.496,72
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Gesamtergebnisrechnung
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Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.860.466,88 -1.861.000,00 -1.862.505,55 1.505,55

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -8.877.440,51 -9.779.512,00 -9.880.503,76 100.991,76

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -1.137.389,69 -1.395.352,00 -1.594.917,89 199.565,89

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00

05 55 Steuern u. steuerähnliche Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen
Umlagen

-43.510.703,52 -44.776.000,00 -46.216.625,89 1.440.625,89

06 547 Erträge aus Transferleistungen -1.330.071,01 -1.360.000,00 -1.371.963,00 11.963,00

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke u.
allgemeine Umlagen

-5.622.655,38 -8.292.487,00 -8.535.683,04 243.196,04

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Investitionszuweisungen,
-zuschüssen u. Investitonsbeiträgen

-484.033,18 -527.900,00 -420.595,84 -107.304,16

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -8.266.215,54 -1.901.473,00 -2.814.509,45 913.036,45

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -71.088.975,71 -69.893.724,00 -72.697.304,42 2.803.580,42

11 62, 63,
640-643,
647-649,
65

Personalaufwendungen 15.589.616,69 17.126.800,00 17.449.799,64 -322.999,64

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 2.135.062,23 1.705.500,00 1.914.057,89 -208.557,89

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 11.451.249,29 14.326.833,55 11.854.718,37 2.472.115,18

14 66 Abschreibungen 5.283.861,65 5.010.850,00 4.939.541,43 71.308,57

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

7.323.813,54 10.348.554,72 8.842.953,80 1.505.600,92

16 73 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen
Umlageverpflichtungen

31.385.203,85 31.449.000,00 31.626.799,46 -177.799,46

17 72 Transferaufwendungen 71.296,41 117.172,17 68.492,94 48.679,23

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 58.368,72 73.885,00 80.398,42 -6.513,42

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 73.298.472,38 80.158.595,44 76.776.761,95 3.381.833,49

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 2.209.496,67 10.264.871,44 4.079.457,53 6.185.413,91

21 56, 57 Finanzerträge -152.282,65 -185.750,00 -123.273,23 -62.476,77

22 77 Zinsen und andere Finanzaufwendungen 519.175,94 505.400,00 306.310,64 199.089,36

23 Finanzergebnis (Nr. 21 ./. Nr. 22) 366.893,29 319.650,00 183.037,41 136.612,59

24 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge (Nr. 10 und Nr. 21) -71.241.258,36 -70.079.474,00 -72.820.577,65 2.741.103,65

25 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen (Nr.19 und Nr.22) 73.817.648,32 80.663.995,44 77.083.072,59 3.580.922,85

26 Ordentliches Ergebnis (Nr.24 ./. Nr.25) 2.576.389,96 10.584.521,44 4.262.494,94 6.322.026,50

27 59 Außerordentliche Erträge -1.300.359,61 -33.980,00 -256.749,30 222.769,30

28 79 Außerordentliche Aufwendungen 31.406,21 116.888,24 -38.433.371,20 38.550.259,44

29 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 27 ./.Nr. 28) -1.268.953,40 82.908,24 -38.690.120,50 38.773.028,74

30 Jahresergebnis (Nr. 26 und Nr. 29) 1.307.436,56 10.667.429,68 -34.427.625,56 45.095.055,24

Nachrichtlich (§2 Abs. 4 GemHVO): 0,00 0,00 0,00 0,00

98 Summe der vorgetragenen Jahresfehlbeträge aus dem ordentlichen
Ergebnis

0,00 0,00 0,00 0,00

98 Summe der vorgetragenen Jahresfehlbeträge aus dem
außerordentlichen Ergebnis

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe der vorgetragenen Jahresfehlbeträge aus dem ordentlichen
und dem
außerordentlichen Ergebnis

0,00 0,00 0,00 0,00
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Gesamtfinanzrechnung
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

01 Privatrechtliche
Leistungsentgelte

1.825.956,72 1.861.000,00 1.877.720,36 -16.720,36

02 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

9.027.570,05 9.779.512,00 9.862.758,52 -83.246,52

03 Kostenersatzleistungen und
-erstattungen

1.115.911,96 1.395.352,00 1.458.683,93 -63.331,93

04 Einzahlungen aus Steuern
und steuerähnlichen
Erträgen
einschließlich Erträgen aus
gesetzlichen Umlagen

44.770.887,97 44.776.000,00 44.937.312,83 -161.312,83

05 Einzahlungen aus
Transferleistungen

1.330.071,01 1.360.000,00 1.371.963,00 -11.963,00

06 Zuweisungen und
Zuschüsse für laufende
Zwecke und allgemeine
Umlagen

5.518.592,85 8.292.487,00 8.522.854,91 -230.367,91

07 Zinsen und sonstige
Finanzeinzahlungen

160.170,00 185.750,00 125.792,93 59.957,07

08 Sonstige ordentliche
Einzahlungen und sonstige
außerordentliche
Einzahlungen,
die sich nicht aus
Investitionstätigkeit
ergeben

1.946.108,02 1.935.453,00 2.306.695,63 -371.242,63

09 Summe der Einzahlungen
aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Nrn. 1
bis 8)

65.695.268,58 69.585.554,00 70.463.782,11 -878.228,11

10 Personalauszahlungen -15.640.659,91 -17.341.130,00 -17.393.621,94 52.491,94

11 Versorgungsauszahlungen -1.508.774,89 -1.580.500,00 -1.630.770,88 50.270,88

12 Auszahlungen für Sach-
und Dienstleistungen

-11.545.812,21 -16.761.377,60 -13.185.737,81 -3.575.639,79

13 Auszahlungen für
Transferleistungen

-7.911,44 -25.804,17 -14.561,62 -11.242,55

14 Auszahlungen für
Zuweisungen und
Zuschüsse für laufende
Zwecke
sowie besondere
Finanzauszahlungen

-6.934.240,38 -7.916.048,67 -7.173.332,58 -742.716,09

15 Auszahlungen f. Steuern
einschl. Auszahlungen aus
gesetzl.
Umlageverpflichtungen

-31.538.640,08 -31.449.000,00 -31.692.252,08 243.252,08

16 Zinsen und ähnliche
Auszahlungen

-517.900,37 -505.400,00 -280.097,79 -225.302,21

17 Sonstige ordentliche
Auszahlungen und sonstige
außerordentliche
Auszahlungen,
die sich nicht aus
Investitionstätigkeit
ergeben

-79.488,49 -190.773,24 -115.130,03 -75.643,21

18 Summe der Auszahlungen
aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Nrn.
10 bis 17)

-67.773.427,77 -75.770.033,68 -71.485.504,73 -4.284.528,95

19 Zahlungsmittelüberschuss
oder Zahlungsmittelbedarf
aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Saldo
aus Nrn. 9 und 18)

-2.078.159,19 -6.184.479,68 -1.021.722,62 -5.162.757,06

20 Einzahlungen aus
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen
sowie aus
Investitionsbeiträgen;

358.118,44 562.200,00 656.709,44 -94.509,44

davon zweckgebundene
Einzahlungen für die
ordentliche Tilgung
von Investitionskrediten

48.115,77 0,00 0,00 0,00
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Gesamtfinanzrechnung
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

21 Einzahlungen aus
Abgängen von
Vermögensgegenständen
des Sachanlagevermögens
und des immateriellen
Anlagevermögens

1.727.134,32 2.500.000,00 247.256,77 2.252.743,23

22 Einzahlungen aus
Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

2.892.810,46 0,00 5.775,46 -5.775,46

23 Summe der Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit
(Nrn. 20 bis 22)

4.978.063,22 3.062.200,00 909.741,67 2.152.458,33

24 Auszahlungen für den
Erwerb von Grundstücken
und Gebäuden

-2.321.721,79 -6.176.591,97 -2.778.369,35 -3.398.222,62

25 Auszahlungen für
Baumaßnahmen

-3.652.586,71 -14.900.393,58 -5.484.621,19 -9.415.772,39

26 Auszahlungen für
Investitionen in das
sonstige
Sachanlagevermögen
und immaterielle
Anlagevermögen

-1.409.307,06 -5.868.736,89 -987.402,28 -4.881.334,61

27 Auszahlungen für
Investitionen in das
Finanzanlagevermögen

0,00 -5.000,00 0,00 -5.000,00

28 Summe der Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit
(Nrn. 24 bis 27)

-7.383.615,56 -26.950.722,44 -9.250.392,82 -17.700.329,62

29 Zahlungsmittelüberschuss
oder Zahlungsmittelbedarf
aus
Investitionstätigkeit (Saldo
aus Nrn. 23 und 28)

-2.405.552,34 -23.888.522,44 -8.340.651,15 -15.547.871,29

30 Zahlungsmittelüberschuss
oder Zahlungsmittelbedarf
(Summe aus Nrn. 19 und
29)

-4.483.711,53 -30.073.002,12 -9.362.373,77 -20.710.628,35

31 Einzahlungen aus der
Aufnahme von Krediten
und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

4.300.000,00 15.500.000,00 7.000.000,00 8.500.000,00

32 Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen sowie an
das Sondervermögen
Hessenkasse;

-2.265.581,70 -3.671.633,50 -2.475.046,96 -1.196.586,54

davon Auszahlungen für die
ordentliche Tilgung von
Investitionskrediten

-2.146.292,95 -3.611.633,50 -2.365.077,24 -1.246.556,26

33 Zahlungsmittelüberschuss
oder Zahlungsmittelbedarf
aus
Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus Nrn. 31 und 32)

2.034.418,30 11.828.366,50 4.524.953,04 7.303.413,46

34 Änderung des
Zahlungsmittelbestandes
zum Ende des
Haushaltsjahres
(Summe aus Nrn. 30 und
33)

-2.449.293,23 -18.244.635,62 -4.837.420,73 -13.407.214,89

35 Haushaltsunwirksame
Einzahlungen (u.a. fremde
Finanzmittel,
Rückzahlung von
angelegten Kassenmitteln,
Aufnahme von
Liquiditätskrediten)

3.783.855,66 0,00 3.235.782,03 -3.235.782,03

36 Haushaltsunwirksame
Auszahlungen (u.a. fremde
Finanzmittel,
Anlegung von
Kassenmitteln, Rückzahlung
von Liquiditätskrediten)

-3.927.024,61 0,00 -3.315.661,56 3.315.661,56
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Gesamtfinanzrechnung
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

37 Zahlungsmittelüberschuss/
Zahlungsmittelbedarf aus
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgängen (Saldo
aus Nrn. Nr. 35 und Nr. 36)

-143.168,95 0,00 -79.879,53 79.879,53

38 Gepl. Anfangsbestand/
Bestand an Zahlungsmitteln
zu Beginn d.
Haushaltsjahres

24.489.635,79 92.388.891,69 21.897.173,61 70.491.718,08

39 Geplante Veränderung des
Bestandes/ Veränderung
des Bestandes an
Zahlungsmitteln (Nr. 34 und
37)

-2.592.462,18 -18.244.635,62 -4.917.300,26 -13.327.335,36

40 Geplanter Endbestand an
Zahlungsmitteln/ Bestand
an Zahlungsmitteln
am Ende des
Haushaltsjahres (Summe
aus den Summen Nrn. 38
und 39)

21.897.173,61 74.144.256,07 16.979.873,35 57.164.382,72

Nachrichtlich (§3 Abs. 3
GemHVO):

0,00 0,00 0,00 0,00

In den Einzahlungen aus Nr.
31 enthaltener Teilbetrag
für Umschuldungen

0,00 0,00 0,00 0,00

In den Auszahlungen aus
Nr. 32 enthaltener
Teilbetrag für
Umschuldungen

0,00 0,00 0,00 0,00

Zu Nr. 40: Nach §106 Abs. 1
S. 2 HGO vorzuhaltender
Bestand an flüssigen
Mitteln
ohne Liquiditätskredite

-1.433.846,44 -1.432.044,78 -1.432.071,06 26,28
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

5380090 Auflösung Rückstell. Verlustübernahme Eigenbetrieb 0,00 0,00 -355.140,47 355.140,47

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.000,00 -1.100,00 -985,00 -115,00

5101100 Erstattungen gem. Verwaltungskostensatzung -1.000,00 -1.050,00 -985,00 -65,00

5150000 Erträge aus Bußgeldern u. Verwarnungen 0,00 -50,00 0,00 -50,00

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -279.285,32 -272.150,00 -301.057,81 28.907,81

5481200 Erstattung bei Quarantäne / Absonderung -7.112,26 0,00 -19.716,31 19.716,31

5483000 Kostenerstattungen von Zweckverbänden u. dergl. -16.027,50 -13.500,00 -16.643,25 3.143,25

5484100 Erstattungen des Eigenbetriebes -207.853,94 -212.700,00 -222.345,51 9.645,51

5484110 Erstattungen Stadtwerke Versicherungen -25.108,61 -25.000,00 -24.573,08 -426,92

5484200 Betrieb. Gesundheitsmanagement Anteil Eigenbetrieb -2.750,00 -2.750,00 -2.750,00 0,00

5484300 52 Kostenerstattung Jobticket -9.293,30 -9.000,00 -10.748,67 1.748,67

5487000 Kostenerstattungen von priv. Unternehmen -1.445,04 -500,00 -261,00 -239,00

5488000 Kostenerstattungen von übrigen Bereichen -1.192,85 -950,00 -1.701,84 751,84

5488300 Kostenerstattungen Geschäftsausgaben -637,29 -4.000,00 -711,59 -3.288,41

5488400 Kostenerstattungen Personalkosten -7.864,53 -1.000,00 -489,64 -510,36

5488600 Kostenerst. Betriebl. Gesundheitsmanagement 0,00 -2.750,00 0,00 -2.750,00

5488800 Kostenerst. Fortbildung 0,00 0,00 -1.116,92 1.116,92

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

0,00 0,00 -50.000,00 50.000,00

5421000 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Land 0,00 0,00 -50.000,00 50.000,00

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-8.386,00 -4.200,00 -7.694,00 3.494,00

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -7.694,00 -3.500,00 -7.694,00 4.194,00

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -692,00 -700,00 0,00 -700,00

09 Sonstige ordentliche Erträge -294.909,98 -3.233,00 -576.755,82 573.522,82

5303000 Nebenerlöse aus Veranstaltungen 0,00 -1.000,00 0,00 -1.000,00

5309900 Andere sonstige Nebenerlöse -583,66 -100,00 -405,03 305,03

5380040 Erträge Herabsetz/Auflös Rückst. Pensionen -254.965,00 0,00 -171.615,00 171.615,00

5380060 Erträge Herabsetz/Auflös Beihilferückstellung -21.118,00 0,00 -47.452,00 47.452,00

5380070 Erträge Herabsetz/Auflös RS Altersteilzeit -16.100,00 0,00 0,00 0,00

5392000 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (Aktive) -706,92 -533,00 -555,72 22,72

5392001 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (VersEmp) -1.436,40 -1.600,00 -1.587,60 -12,40

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -583.581,30 -280.683,00 -936.492,63 655.809,63

11 Personalaufwendungen 2.573.921,28 2.603.900,00 2.703.521,15 -99.621,15

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 1.619.718,32 1.728.600,00 1.712.738,10 15.861,90

6201001 Leistungsentgelt Beschäftigte -410,19 0,00 0,00 0,00

6221999 Zuführung RS Urlaub- u. Zeitguthaben 55.712,89 0,00 71.402,03 -71.402,03

6251010 Aufstockung Altersteilz. Pers.aufw. Beschäft. 0,00 0,00 253,40 -253,40

6290000 sonstige Aufwendungen mit Entgeltcharakter 55.702,77 1.000,00 10.600,21 -9.600,21

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 233.306,32 236.700,00 243.144,72 -6.444,72

6324010 66 Zuführung RS Urlaub- u. Zeitguthaben 17.284,25 0,00 47.690,71 -47.690,71

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 340.778,60 366.800,00 362.508,30 4.291,70

6401100 AG-Anteil zur Sozialvers. EFETS u.ä. 162,67 0,00 200,49 -200,49

6401200 Künstlersozialabgabe 1.322,70 10.000,00 3.324,99 6.675,01

6420000 Beiträge z. Berufsgenossenschaft u. Unfallvers. 48.967,58 50.000,00 50.605,08 -605,08

6482000 71 RS Altersteilzeit Personalaufwand Beschäftigte 0,00 0,00 25.100,00 -25.100,00

6490100 Beihilfen Bezügebereich 118.099,61 76.000,00 78.882,28 -2.882,28

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 0,00 500,00 0,00 500,00

6550000 Aufwendungen für Dienstjubiläen 15.223,14 14.800,00 16.272,71 -1.472,71

6560000 Aufw. für Belegschaftsveranstaltungen 0,00 22.000,00 15.037,07 6.962,93

6590000 Übrige sonstige Personalaufwendungen 58.203,77 70.000,00 52.257,18 17.742,82
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

6590010 Betriebliches Gesundheitsmanagement 9.848,85 27.500,00 13.503,88 13.996,12

12 Versorgungsaufwendungen 1.050.378,02 580.500,00 726.126,58 -145.626,58

6440100 Versorgungsbezüge Beamte 53.111,10 53.900,00 53.080,00 820,00

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 246.584,73 269.200,00 255.434,12 13.765,88

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 124.121,85 132.400,00 134.092,08 -1.692,08

6460100 Zuführung zu Pensionsrückstellungen 534.851,00 0,00 222.164,00 -222.164,00

6460200 Zuführung zu Versorgungsrücklage gem. § 14 aBBesG 28.565,34 50.000,00 29.997,38 20.002,62

6461000 Zuführung zu Beihilferückstellungen 63.144,00 75.000,00 31.359,00 43.641,00

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.083.077,02 1.666.625,68 1.120.090,74 546.534,94

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 23.419,23 49.950,00 28.654,29 21.295,71

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 370,32 1.000,00 790,15 209,85

6089000 Übriger sonstiger Materialaufwand 46.392,15 54.700,00 33.847,10 20.852,90

6131000 Aufw. Entsch. ehrenamtl. Tätige (sow. N. Hkto 678) 69.471,87 80.000,00 64.040,12 15.959,88

6165600 Unterhaltung Elektrofahrräder 0,00 250,00 307,70 -57,70

6166000 Wartungskosten 3.929,47 14.400,00 0,00 14.400,00

6171000 56, 57 Aufwendungen für Fremdentsorgung 1.484,70 1.500,00 733,37 766,63

6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 15.000,00 15.000,00 0,00 15.000,00

6180000 Skonti, Boni -177,08 0,00 -199,56 199,56

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 27.204,78 28.700,00 25.705,08 2.994,92

6710000 Leasing 37.860,44 35.600,00 29.031,60 6.568,40

6710020 Miete Elektrofahrzeuge 13.366,08 16.500,00 14.188,08 2.311,92

6710030 Leasing u. Miete für Bürogeräte und -Maschinen 0,00 5.700,00 0,00 5.700,00

6720000 Lizenzen und Konzessionen 46.244,77 98.095,00 99.965,75 -1.870,75

6750000 Bankspesen / Kosten d. Geldverkehrs u.d. Kapitalbe 9.919,03 25.000,00 7.856,40 17.143,60

6750001 Rücklastschriftgebühr 1.115,27 1.500,00 1.429,27 70,73

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtskos 16.462,69 112.000,00 12.236,13 99.763,87

6771010 Gerichtskosten Vollstreckungsauslagen 101,00 3.500,00 238,32 3.261,68

6772000 Aufw. für Steuerberatung & Wirtschaftsprüfung 51.005,63 95.000,00 16.603,83 78.396,17

6780000 Aufw. für Aufsichtsrat bzw. Beirat oder dgl. 216,06 600,00 453,03 146,97

6790000 Sonstige Aufw. f. d. Inanspruchn. v. Rechten u. Di 46.987,19 51.000,00 45.869,72 5.130,28

6810000 Aufw. für Zeitungen u. Fachlit. d. Verwaltung 14.223,48 16.010,00 15.437,45 572,55

6820000 Porto und Versandkosten 15.123,30 21.800,00 22.551,96 -751,96

6831000 Datenübertragungskosten 224.244,81 310.395,68 222.716,56 87.679,12

6831100 OZG - Onlinezugang zu Verwaltungsleistungen 26.764,96 41.100,00 3.960,00 37.140,00

6832000 Telefonkosten 10.409,87 10.950,00 9.912,12 1.037,88

6834000 79 Hardware für Mobil- und Festnetztelefonie 4.945,06 7.500,00 5.504,11 1.995,89

6840000 Amtliche Bekanntmachungen 34.387,94 36.000,00 51.847,36 -15.847,36

6850000 Reisekosten 1.082,67 5.150,00 1.971,99 3.178,01

6860100 Aufw. für Verfügungsmittel 4.068,42 4.000,00 2.764,78 1.235,22

6862100 Aufwendungen für Jahresempfang 0,00 8.000,00 13.254,61 -5.254,61

6862130 Verabschiedung Bürgermeister 11.541,19 0,00 0,00 0,00

6862140 Amtseinführung Bürgermeister 2.638,91 0,00 0,00 0,00

6862200 Bewirtungskosten externe Gremien 0,00 1.500,00 0,00 1.500,00

6844000 Streaming Stadtverordnetenversammlung 0,00 20.000,00 13.363,50 6.636,50

6869000 Sonst. Aufwendungen für Repräsentation 8.526,92 10.000,00 8.577,42 1.422,58

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung 50.082,22 58.600,00 72.096,93 -13.496,93

6881100 Schulung Finanzsoftware 0,00 7.500,00 3.750,00 3.750,00

6882000 Aufwendungen für Ausbildung 38.652,76 40.000,00 40.041,70 -41,70

6890000 Sonstige Aufwendungen für Kommunikation 15.086,62 133.500,00 17.297,85 116.202,15

6891000 Aufwendungen für Kommunikation/Telefonbucheintrag 3.082,10 3.200,00 3.123,75 76,25
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6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 2.049,94 2.100,00 1.957,70 142,30

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 144.451,18 153.100,00 150.459,54 2.640,46

6910000 Beitr. Wirtschaftsverb. & Berufsvertr, sonst. 58.743,50 84.000,00 74.437,62 9.562,38

6920000 Aufw. für Schadensersatzleistungen 658,14 500,00 445,99 54,01

6993000 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 1.939,43 1.725,00 2.867,42 -1.142,42

14 Abschreibungen 133.783,21 100.600,00 122.711,11 -22.111,11

6611000 Abschr. auf Konzessionen u. a. Schutzrechte 85.817,93 72.700,00 50.146,00 22.554,00

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 39.248,78 27.900,00 61.205,95 -33.305,95

6671001 Abschreib. auf Ford. Wg. Uneinbringl. inkl. USt 72,00 0,00 1.242,00 -1.242,00

6672000 Einzelwertberichtigung 5.394,40 0,00 3.067,50 -3.067,50

6674000 Einzelwertberichtigung befristete NS 11.2 3.250,10 0,00 7.049,66 -7.049,66

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

61.683,88 199.360,00 138.588,67 60.771,33

7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 11.360,03 11.360,00 11.360,04 -0,04

7172200 IKZ Vergabestelle 0,00 119.600,00 85.098,94 34.501,06

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 1.469,75 17.900,00 972,00 16.928,00

7174310 Erstattungen Stadtwerke 5.629,34 6.000,00 5.687,01 312,99

7174320 Erstattung Jobticket an Stadtwerke (ÖPNV) 27.808,26 28.000,00 28.592,68 -592,68

7178000 sonstige Erstattungen an übrigen Bereich 15.416,50 16.500,00 6.878,00 9.622,00

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen
Umlageverpflichtungen

3.701,25 4.000,00 3.722,90 277,10

7354900 andere Umlagen 3.701,25 4.000,00 3.722,90 277,10

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 4.906.544,66 5.154.985,68 4.814.761,15 340.224,53

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 4.322.963,36 4.874.302,68 3.878.268,52 996.034,16

21 Finanzerträge -121.129,01 -83.650,00 -119.478,22 35.828,22

5710100 Bankzinsen und Dividenden -2,21 -50,00 -12,80 -37,20

5761000 Säumniszuschläge -57.424,54 -30.000,00 -55.152,75 25.152,75

5762000 Mahngebühren öff.-rechtl. -19.892,14 -20.000,00 -23.228,02 3.228,02

5764000 Vollstreckungsgebühren -42.564,12 -32.000,00 -39.607,11 7.607,11

5764010 Erstattung Vollstreckungsauslagen -162,00 -500,00 -67,25 -432,75

5765000 Stundungs-, Verzugs- und Prozesszinsen -0,73 -100,00 -21,00 -79,00

5790900 Übrige sonstige Zinsen und ähnl. Erträge -1.083,27 -1.000,00 -1.389,29 389,29

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -121.129,01 -83.650,00 -119.478,22 35.828,22

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

4.201.834,35 4.790.652,68 3.758.790,30 1.031.862,38

25 Außerordentliche Erträge -34.174,75 0,00 -21.276,19 21.276,19

5912000 Ertr. aus der Veräuß.v. Vermögensgegenst.üb.410 € -4.102,14 0,00 0,00 0,00

5990900 sonstige außerordentliche Erträge -30.040,35 0,00 -21.263,69 21.263,69

5991000 Ausbuchung Kleinbeträge -32,26 0,00 -12,50 12,50

26 Außerordentliche Aufwendungen 4.334,64 0,00 31,01 -31,01

7990100 Verwendung von Spenden 4.308,22 0,00 0,00 0,00

7990200 Ausbuchung Kleinbeträge 26,42 0,00 31,01 -31,01

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -29.840,11 0,00 -21.245,18 21.245,18

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 4.171.994,24 4.790.652,68 3.737.545,12 1.053.107,56

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

-36.699,63 -4.200,00 77.162,63 -81.362,63

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -6.960,60 6.960,60

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -6.960,60 6.960,60

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 46.336,60 0,00 6.960,60 -6.960,60

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 46.336,60 0,00 6.960,60 -6.960,60

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 46.336,60 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 4.218.330,84 4.790.652,68 3.737.545,12 1.053.107,56

Jahresrechnung 2022



Teilfinanzhaushalt Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

0,00 0,00 0,00 0,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

4.770,00 0,00 0,00 0,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

200,00 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 4.970,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

0,00 0,00 0,00 0,00

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -12.435,50 0,00 0,00 0,00

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-99.010,59 -124.866,49 -129.976,67 5.110,18

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe -111.446,09 -124.866,49 -129.976,67 5.110,18

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-106.476,09 -124.866,49 -129.976,67 5.110,18
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -672,00 -750,00 -288,00 -462,00

5005000 Umsatzerlöse aus d sonst Nutzung v Vermögen/ Recht -672,00 -750,00 -288,00 -462,00

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -542.453,57 -570.100,00 -637.220,58 67.120,58

5100100 Gebühren für Hilfeleistungen -48.204,13 -25.000,00 -60.608,83 35.608,83

5101000 öffentlich rechtliche Verwaltungsgebühren -267.131,00 -246.000,00 -293.220,36 47.220,36

5101100 Erstattungen gem. Verwaltungskostensatzung 0,00 -100,00 -75,10 -24,90

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -38.088,22 -39.000,00 -39.852,56 852,56

5150000 Erträge aus Bußgeldern u. Verwarnungen -189.030,22 -260.000,00 -243.463,73 -16.536,27

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -243.034,14 -322.528,00 -272.387,96 -50.140,04

5480100 Kostenerstattungen vom Bund -3.029,40 0,00 -12.163,08 12.163,08

5484100 Erstattungen des Eigenbetriebes -16.088,18 -16.800,00 -15.852,77 -947,23

5487000 Kostenerstattungen von priv. Unternehmen -8.296,38 -1.700,00 -4.593,58 2.893,58

5487100 Einspeisevergütung PV-Anlage -329,63 -528,00 -858,57 330,57

5487200 Erst. v. Mieten für Wiedereinweisung -212.244,55 -300.000,00 -226.320,09 -73.679,91

5488000 Kostenerstattungen von übrigen Bereichen -3.046,00 -3.500,00 -12.599,87 9.099,87

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

0,00 -2.000,00 -16.500,00 14.500,00

5421000 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Land 0,00 -2.000,00 -15.000,00 13.000,00

5428000 Zusch. für lfd Zwecke von übrigen Bereichen 0,00 0,00 -1.500,00 1.500,00

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-17.116,00 -21.900,00 -6.764,99 -15.135,01

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -16.184,00 -20.900,00 -5.885,35 -15.014,65

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -932,00 -1.000,00 -879,64 -120,36

09 Sonstige ordentliche Erträge -136,08 -965,00 -136,08 -828,92

5309900 Andere sonstige Nebenerlöse 0,00 -650,00 0,00 -650,00

5392000 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (Aktive) 0,00 -165,00 0,00 -165,00

5392001 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (VersEmp) -136,08 -150,00 -136,08 -13,92

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -803.411,79 -918.243,00 -933.297,61 15.054,61

11 Personalaufwendungen 964.913,10 1.050.350,00 999.585,42 50.764,58

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 725.025,72 796.100,00 747.582,71 48.517,29

6201001 Leistungsentgelt Beschäftigte 410,19 0,00 0,00 0,00

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 47.962,12 48.500,00 49.171,37 -671,37

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 154.844,62 168.200,00 151.979,69 16.220,31

6490100 Beihilfen Bezügebereich 5.586,45 3.350,00 19.514,65 -16.164,65

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 0,00 200,00 0,00 200,00

6590000 Übrige sonstige Personalaufwendungen 31.084,00 34.000,00 31.337,00 2.663,00

12 Versorgungsaufwendungen 124.152,68 92.300,00 119.538,16 -27.238,16

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 69.734,42 31.500,00 62.651,08 -31.151,08

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 54.418,26 60.800,00 56.887,08 3.912,92

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.311.783,41 1.327.507,40 1.195.029,01 132.478,39

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 11.866,86 13.700,00 11.236,61 2.463,39

6010110 Wahlausgaben 92.336,53 0,00 0,00 0,00

6051000 Strom 13.362,37 19.500,00 13.551,46 5.948,54

6052000 Gas 10.673,41 15.000,00 3.142,17 11.857,83

6055000 Treibstoffe 14.539,80 16.100,00 22.495,51 -6.395,51

6056000 Wasser 408,50 1.000,00 -138,42 1.138,42

6056200 Löschwasserentnahme 102.866,59 108.775,00 107.000,00 1.775,00

6057000 Abwasser 3.395,39 3.000,00 1.920,51 1.079,49

6058000 Abfallbeseitigung 123,40 1.300,00 1.897,32 -597,32

6062100 Materialaufwand Stromverteiler Wochenmarkt 0,00 2.000,00 1.507,90 492,10
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 42.978,15 60.648,08 51.010,82 9.637,26

6070010 Beschaffung und Unterhaltung Atemschutz 12.313,26 14.000,00 12.477,18 1.522,82

6089000 Übriger sonstiger Materialaufwand 44.480,71 39.600,00 46.832,89 -7.232,89

6089100 Besch. u. Unterhaltung Geräte u. Ausrüstung Hausmeister 0,00 2.000,00 0,00 2.000,00

6131000 Aufw. Entsch. ehrenamtl. Tätige (sow. N. Hkto 678) 1.968,00 2.300,00 2.612,30 -312,30

6139000 Sonstige weitere Fremdleistungen 53.412,99 80.000,00 47.679,46 32.320,54

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 64.641,68 41.000,00 45.783,06 -4.783,06

6161200 Kleine Bauunterhaltung 134,45 500,00 242,93 257,07

6161800 Notfallkonzeption Rathaus 5.311,26 7.000,00 8.479,09 -1.479,09

6162100 Reparaturen Stromverteiler Wochenmarkt 0,00 1.000,00 287,39 712,61

6164000 Instandhaltung von Fahrzeugen 75.073,72 40.900,00 49.706,32 -8.806,32

6165190 Ausbau Schulwegsicherung 0,00 15.000,00 4.705,00 10.295,00

6165900 Unterhaltung Sirenenanlagen 6.225,51 14.000,00 7.959,43 6.040,57

6166100 Wartungskosten Feuerlöscher 0,00 800,00 2.369,11 -1.569,11

6173000 Fremdreinigung 392,30 1.000,00 602,65 397,35

6174000 Ausgaben für Ordnungsaufgaben aller Art 1.727,20 9.000,00 9.102,99 -102,99

6175000 Verarbeitungsentgelt. f. Ausstellung von Pässen 126.223,41 127.000,00 150.199,74 -23.199,74

6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 22.925,91 50.000,00 14.215,90 35.784,10

6180000 Skonti, Boni -777,39 0,00 -78,46 78,46

6700200 Obdachlosenunterbringung 283.254,33 340.000,00 309.581,86 30.418,14

6710000 Leasing 14.782,44 28.000,00 30.551,84 -2.551,84

6720000 Lizenzen und Konzessionen 23.049,69 19.000,00 16.254,31 2.745,69

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtskos 5.950,00 3.000,00 201,00 2.799,00

6790000 Sonstige Aufw. f. d. Inanspruchn. v. Rechten u. Di 13.902,45 15.000,00 14.375,72 624,28

6810000 Aufw. für Zeitungen u. Fachlit. d. Verwaltung 6.936,19 8.700,00 7.648,29 1.051,71

6820000 Porto und Versandkosten 42.311,97 8.700,00 18.831,33 -10.131,33

6831000 Datenübertragungskosten 71.196,96 78.624,32 59.697,87 18.926,45

6832000 Telefonkosten 14.808,82 16.900,00 17.956,62 -1.056,62

6840000 Amtliche Bekanntmachungen 3.775,06 0,00 0,00 0,00

6850000 Reisekosten 483,17 500,00 12,60 487,40

6863000 Aufstellung von Wahltafeln 33.465,72 18.000,00 0,00 18.000,00

6869000 Sonst. Aufwendungen für Repräsentation 1.279,25 1.500,00 873,55 626,45

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung 11.722,72 19.800,00 16.638,34 3.161,66

6900100 Beiträge f. Gebäudebezogene Versicherungen 2.571,28 3.360,00 2.719,28 640,72

6900110 Vollversicherung PV-Anlage 161,20 200,00 134,11 65,89

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 19.140,20 22.000,00 19.827,52 2.172,48

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 35.124,13 38.600,00 35.611,19 2.988,81

6910000 Beitr. Wirtschaftsverb. & Berufsvertr, sonst. 2.573,90 2.750,00 2.348,76 401,24

6920000 Aufw. für Schadensersatzleistungen 0,00 2.500,00 350,00 2.150,00

6993000 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 18.689,92 14.250,00 24.613,96 -10.363,96

14 Abschreibungen 441.263,71 380.100,00 340.797,74 39.302,26

6615000 Abschr. aktivierte Investzuw.,-zuschüsse u. -beitr 774,00 800,00 293,00 507,00

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 128.280,00 139.100,00 80.946,84 58.153,16

6630000 Abschr. auf techn. Anlagen u. Maschinen 19.131,85 13.900,00 21.640,85 -7.740,85

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 54.130,60 48.500,00 31.270,43 17.229,57

6643000 Abschr. auf Fuhrpark 162.746,48 124.900,00 154.343,01 -29.443,01

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 48.789,21 52.900,00 48.102,49 4.797,51

6672000 Einzelwertberichtigung 24.281,59 0,00 2.184,39 -2.184,39

6674000 Einzelwertberichtigung befristete NS 11.2 3.129,98 0,00 2.016,73 -2.016,73

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

98.148,74 98.650,00 73.087,19 25.562,81
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

7124000 Zuw. für lfd. Zwecke an gesetzl. Sozialversicherun 0,00 3.000,00 0,00 3.000,00

7128920 Anerkennungsprämie 5.100,00 10.000,00 2.500,00 7.500,00

7128930 Führerschein Klasse C 8.553,80 6.500,00 43,90 6.456,10

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 48.867,73 32.150,00 23.187,65 8.962,35

7177000 sonstige Erstattungen an private Unternehmen 35.627,21 47.000,00 47.355,64 -355,64

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 340,00 1.175,00 28.855,64 -27.680,64

7020000 Grundsteuer 0,00 625,00 0,00 625,00

7030000 Kfz-Steuer 340,00 550,00 99,00 451,00

7090000 Sonstige betriebliche Steuern 0,00 0,00 28.756,64 -28.756,64

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.940.601,64 2.950.082,40 2.756.893,16 193.189,24

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 2.137.189,85 2.031.839,40 1.823.595,55 208.243,85

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

2.137.189,85 2.031.839,40 1.823.595,55 208.243,85

25 Außerordentliche Erträge -5.299,00 0,00 -20.343,66 20.343,66

5901000 Erträge aus Spenden Nachlässen und Schenkungen -300,00 0,00 -310,00 310,00

5901010 Erträge aus Spenden Nachl. u. Schenk. o. Budget 0,00 0,00 -34,66 34,66

5912000 Ertr. aus der Veräuß.v. Vermögensgegenst.üb.410 € -4.999,00 0,00 -19.999,00 19.999,00

26 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 800,00 -46.649,49 47.449,49

7911000 außerplanmäß. Abschr. auf Sachanlagen 0,00 0,00 -46.649,49 46.649,49

7990100 Verwendung von Spenden 0,00 800,00 0,00 800,00

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -5.299,00 800,00 -66.993,15 67.793,15

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 2.131.890,85 2.032.639,40 1.756.602,40 276.037,00

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

8.592,35 -21.900,00 -139.296,00 117.396,00

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -64.299,56 64.299,56

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -64.299,56 64.299,56

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 158.505,48 0,00 64.299,56 -64.299,56

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 158.505,48 0,00 64.299,56 -64.299,56

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 158.505,48 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 2.290.396,33 2.032.639,40 1.756.602,40 276.037,00
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Teilfinanzhaushalt Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

4.232,84 0,00 0,00 0,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

5.000,00 0,00 20.000,00 -20.000,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 9.232,84 0,00 20.000,00 -20.000,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

0,00 -16.951,97 0,00 -16.951,97

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -44.986,25 0,00 -376.712,12 376.712,12

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-569.325,54 -688.364,03 -50.945,24 -637.418,79

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe -614.311,79 -705.316,00 -427.657,36 -277.658,64

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-605.078,95 -705.316,00 -407.657,36 -297.658,64
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

-900,00 -100,00 0,00 -100,00

5420100 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Bund 0,00 -50,00 0,00 -50,00

5428000 Zusch. für lfd Zwecke von übrigen Bereichen -900,00 -50,00 0,00 -50,00

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -900,00 -100,00 0,00 -100,00

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

2.500,00 17.000,00 2.500,00 14.500,00

7122000 Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden (GV) 2.500,00 4.500,00 2.500,00 2.000,00

7122110 Förderung Kooperationsprojekte 0,00 12.500,00 0,00 12.500,00

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.500,00 17.000,00 2.500,00 14.500,00

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.600,00 16.900,00 2.500,00 14.400,00

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

1.600,00 16.900,00 2.500,00 14.400,00

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

1.600,00 16.900,00 2.500,00 14.400,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 1.600,00 16.900,00 2.500,00 14.400,00

Jahresrechnung 2022



Teilfinanzhaushalt Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

0,00 0,00 0,00 0,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

0,00 0,00 0,00 0,00

25 - Ausz. für Baumaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

0,00 0,00 0,00 0,00

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 0,00 0,00 0,00 0,00

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

0,00 0,00 0,00 0,00
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -400,00 -7.600,00 -5.875,47 -1.724,53

5003000 Umsatzerlöse aus Überlassung Gebäude und Räume -150,00 -4.600,00 -1.450,00 -3.150,00

5005000 Umsatzerlöse aus d sonst Nutzung v Vermögen/ Recht -250,00 -1.500,00 -350,00 -1.150,00

5060300 Einnahmen aus Verkauf/ Sonstige Einnahmen 0,00 -1.100,00 0,00 -1.100,00

5060400 Bearbeitungskosten / Servicekosten Kartenverkauf 0,00 -350,00 -4.075,47 3.725,47

5090000 Sonstige Umsatzerlöse 0,00 -50,00 0,00 -50,00

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -774,10 -9.100,00 -3.410,67 -5.689,33

5488000 Kostenerstattungen von übrigen Bereichen -774,10 -9.100,00 -3.410,67 -5.689,33

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

-80.313,00 -12.750,00 -49.624,73 36.874,73

5420100 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Bund 0,00 -5.000,00 -8.895,73 3.895,73

5421000 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Land -77.113,00 -7.600,00 -40.729,00 33.129,00

5428000 Zusch. für lfd Zwecke von übrigen Bereichen -3.200,00 -150,00 0,00 -150,00

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-10.214,00 -11.000,00 -9.653,00 -1.347,00

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -9.550,00 -10.300,00 -8.988,00 -1.312,00

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -664,00 -700,00 -665,00 -35,00

09 Sonstige ordentliche Erträge -33.607,23 -130.600,00 -91.315,78 -39.284,22

5300100 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung 0,00 -4.000,00 -633,79 -3.366,21

5303000 Nebenerlöse aus Veranstaltungen 0,00 -8.100,00 -244,81 -7.855,19

5303100 Eintrittsgelder (MwSt.-freie Veranstaltungen) -9.343,00 -56.750,00 -23.668,05 -33.081,95

5303200 Eintrittsgelder (MwSt.-pflichtige Veranstaltungen) -22.047,87 -60.000,00 -62.510,12 2.510,12

5309900 Andere sonstige Nebenerlöse -2.216,36 -1.250,00 -4.160,01 2.910,01

5309910 Erlöse Bücherflohmarkt 0,00 -500,00 -99,00 -401,00

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -125.308,33 -171.050,00 -159.879,65 -11.170,35

11 Personalaufwendungen 493.540,64 631.300,00 582.209,52 49.090,48

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 409.720,17 523.500,00 483.629,01 39.870,99

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 83.820,47 107.700,00 98.580,51 9.119,49

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 0,00 100,00 0,00 100,00

12 Versorgungsaufwendungen 32.177,11 37.000,00 36.031,75 968,25

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 32.177,11 37.000,00 36.031,75 968,25

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 280.473,98 1.067.066,58 482.370,22 584.696,36

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 875,52 3.450,00 1.699,67 1.750,33

6010120 Aufwendungen für Büromaterial Stadtbücherei 6.149,27 8.000,00 7.005,60 994,40

6011100 Anschaffung von Medien 31.957,07 32.500,00 38.212,59 -5.712,59

6012000 Warenankauf 0,00 100,00 0,00 100,00

6051000 Strom 6.387,12 13.050,00 9.995,02 3.054,98

6052000 Gas 4.477,46 9.700,00 4.325,39 5.374,61

6056000 Wasser 67,81 1.000,00 393,94 606,06

6057000 Abwasser 454,39 1.530,00 771,00 759,00

6058000 Abfallbeseitigung 664,20 1.500,00 716,64 783,36

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 436,37 26.029,28 7.084,07 18.945,21

6089000 Übriger sonstiger Materialaufwand 5.668,27 21.500,00 11.433,89 10.066,11

6089200 Einrichtung Museum 1.231,99 12.000,00 39.316,89 -27.316,89

6139000 Sonstige weitere Fremdleistungen 2.577,62 12.000,00 5.434,26 6.565,74

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 23.283,29 11.000,00 18.495,67 -7.495,67

6161110 Umbaumaßnahmen Stadtbücherei 24.808,62 440.000,00 26.453,13 413.546,87

6161120 Machbarkeitsstudie Umbau Alte Bücherei 0,00 5.500,00 0,00 5.500,00

6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeingebr., Infrastr.verm. 0,00 3.500,00 197,90 3.302,10

6165140 Pflege Philipp-Reis-Grab 495,73 500,00 672,93 -172,93
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

6165150 Verschönerung Schalt- und Stromkästen 6.022,90 0,00 0,00 0,00

6166100 Wartungskosten Feuerlöscher 0,00 460,00 449,77 10,23

6166200 Elektrogeräteprüfung nach BGV 1.291,50 3.000,00 770,48 2.229,52

6173000 Fremdreinigung 547,48 5.050,00 499,39 4.550,61

6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.519,70 15.500,00 7.282,69 8.217,31

6180000 Skonti, Boni -2,60 0,00 -64,05 64,05

6700300 Miete für Brand- und Einbruchanlage 928,20 2.650,00 1.160,25 1.489,75

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 6.270,00 39.020,00 7.800,00 31.220,00

6720000 Lizenzen und Konzessionen 11.118,65 13.150,00 13.020,03 129,97

6730100 GEZ-Gebühren 209,88 240,00 224,67 15,33

6750000 Bankspesen / Kosten d. Geldverkehrs u.d. Kapitalbe 0,00 100,00 0,00 100,00

6751000 Gebühren ext. Kartenverkauf 0,00 550,00 3.051,82 -2.501,82

6810000 Aufw. für Zeitungen u. Fachlit. d. Verwaltung 43,60 110,00 43,60 66,40

6820000 Porto und Versandkosten 492,30 3.160,00 2.486,02 673,98

6832000 Telefonkosten 4.958,19 5.200,00 4.996,95 203,05

6833000 Telefonanlage Rathaus 256,48 620,00 130,62 489,38

6850000 Reisekosten 68,80 2.250,00 298,12 1.951,88

6862150 50-Jahre Friedrichsdorf 0,00 18.000,00 26.395,70 -8.395,70

6869100 Weihnachtsbäume 1.100,00 0,00 0,00 0,00

6869200 Aufwendungen für Partnerschaften 360,00 15.300,00 6.024,50 9.275,50

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung 0,00 1.500,00 460,00 1.040,00

6890100 Kulturelle Veranstaltungen (MwSt.-freie) 76.593,39 161.650,00 123.341,16 38.308,84

6890101 Sonderausstellungen 2.772,70 42.227,30 3.448,38 38.778,92

6890102 Museumspädagogik 2.972,00 12.000,00 1.886,15 10.113,85

6890200 Kulturelle Veranstaltungen (MwSt.-pflichtige) 38.279,89 71.250,00 87.762,15 -16.512,15

6900100 Beiträge f. Gebäudebezogene Versicherungen 686,10 870,00 723,64 146,36

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 66,97 100,00 60,26 39,74

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 2.828,27 2.600,00 1.320,90 1.279,10

6910000 Beitr. Wirtschaftsverb. & Berufsvertr, sonst. 3.028,08 3.100,00 3.063,36 36,64

6993000 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 7.526,77 44.550,00 13.525,07 31.024,93

14 Abschreibungen 66.134,00 71.700,00 76.855,08 -5.155,08

6615000 Abschr. aktivierte Investzuw.,-zuschüsse u. -beitr 29.922,00 33.500,00 30.413,00 3.087,00

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 3.799,00 2.700,00 12.193,05 -9.493,05

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 13.100,00 14.200,00 13.858,94 341,06

6643000 Abschr. auf Fuhrpark 8.636,00 9.300,00 8.635,00 665,00

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 10.677,00 12.000,00 11.705,70 294,30

6674000 Einzelwertberichtigung befristete NS 11.2 0,00 0,00 49,39 -49,39

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

121.754,63 277.340,67 193.813,59 83.527,08

7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 108.450,36 196.440,67 132.658,39 63.782,28

7128002 Zuschuss Projekt "Ensemble Modern" 0,00 10.000,00 10.000,00 0,00

7128003 Zuschuss 800-Jahr-Feier Burgholzhausen 0,00 20.000,00 20.000,00 0,00

7128100 Philipp-Reis-Förderpreis 2.500,00 0,00 0,00 0,00

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 10.804,27 50.900,00 31.155,20 19.744,80

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 457,58 450,00 457,58 -7,58

7020000 Grundsteuer 361,58 350,00 361,58 -11,58

7030000 Kfz-Steuer 96,00 100,00 96,00 4,00

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 994.537,94 2.084.857,25 1.371.737,74 713.119,51

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 869.229,61 1.913.807,25 1.211.858,09 701.949,16

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

869.229,61 1.913.807,25 1.211.858,09 701.949,16
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

25 Außerordentliche Erträge -12.898,28 -10.200,00 -28.170,54 17.970,54

5901000 Erträge aus Spenden Nachlässen und Schenkungen -12.473,28 -7.700,00 -25.170,54 17.470,54

5901010 Erträge aus Spenden Nachl. u. Schenk. o. Budget 0,00 -2.500,00 0,00 -2.500,00

5901040 Sponsoring 0,00 0,00 -3.000,00 3.000,00

5910000 Ertr. aus der Veräuß.von Grundst.,Gebäud.u.Anlagen -425,00 0,00 0,00 0,00

26 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 41.958,51 -3.130.044,62 3.172.003,13

7911000 außerplanmäß. Abschr. auf Sachanlagen 0,00 0,00 -3.130.289,22 3.130.289,22

7990100 Verwendung von Spenden 0,00 39.458,51 244,60 39.213,91

7990110 Verwendung von Spenden o. Budget 0,00 2.500,00 0,00 2.500,00

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -12.898,28 31.758,51 -3.158.215,16 3.189.973,67

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 856.331,33 1.945.565,76 -1.946.357,07 3.891.922,83

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

62.424,97 -11.000,00 15.325,38 -26.325,38

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -15.433,37 15.433,37

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -15.433,37 15.433,37

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 15.150,59 0,00 15.433,37 -15.433,37

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 15.150,59 0,00 15.433,37 -15.433,37

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 15.150,59 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 871.481,92 1.945.565,76 -1.946.357,07 3.891.922,83

Jahresrechnung 2022



Teilfinanzhaushalt Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

6.050,00 51.700,00 0,00 51.700,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

414,00 0,00 86,00 -86,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 6.464,00 51.700,00 86,00 51.614,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

0,00 -37.874,57 0,00 -37.874,57

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -42.793,75 0,00 -133.419,15 133.419,15

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen

-25.000,00 -1.107.475,24 -49.500,00 -1.057.975,24

  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-25.000,00 -355.000,00 -49.500,00 -305.500,00

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe -67.793,75 -1.145.349,81 -182.919,15 -962.430,66

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-61.329,75 -1.093.649,81 -182.833,15 -910.816,66
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 -50,00 0,00 -50,00

5003000 Umsatzerlöse aus Überlassung Gebäude und Räume 0,00 -50,00 0,00 -50,00

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -137.206,50 -130.000,00 -329.535,28 199.535,28

5492000 Kostenerstattung HTK -137.206,50 -130.000,00 -329.535,28 199.535,28

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

-10.200,00 -19.950,00 -15.381,19 -4.568,81

5421900 Landesförderung "Sport und Flüchtlinge" -9.000,00 -9.000,00 2.709,44 -11.709,44

5422000 Zuweisungen f lfd Zwecke von Gemeinden,GemVerbände -1.200,00 -950,00 -1.200,00 250,00

5422020 Landesförderung "Sport integriert Hessen" 0,00 0,00 -10.000,00 10.000,00

5428100 Zuschuss Externe Beratung u. Betreuung Obdachlose 0,00 -10.000,00 -6.890,63 -3.109,37

09 Sonstige ordentliche Erträge -177,78 -13.254,00 -11.488,88 -1.765,12

5303000 Nebenerlöse aus Veranstaltungen 0,00 -13.000,00 -11.330,00 -1.670,00

5392000 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (Aktive) 0,00 -92,00 0,00 -92,00

5392001 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (VersEmp) -177,78 -162,00 -158,88 -3,12

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -147.584,28 -163.254,00 -356.405,35 193.151,35

11 Personalaufwendungen 376.539,54 385.700,00 419.728,74 -34.028,74

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 279.332,44 294.600,00 319.493,50 -24.893,50

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 21.546,86 21.800,00 26.007,80 -4.207,80

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 60.272,40 62.500,00 68.052,22 -5.552,22

6490100 Beihilfen Bezügebereich 15.387,84 6.800,00 6.175,22 624,78

12 Versorgungsaufwendungen 42.290,52 43.300,00 47.319,39 -4.019,39

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 20.607,73 20.100,00 22.266,29 -2.166,29

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 21.682,79 23.200,00 25.053,10 -1.853,10

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 231.813,47 312.390,00 401.566,02 -89.176,02

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 2.317,85 3.600,00 9.818,93 -6.218,93

6051000 Strom 2.421,39 2.300,00 3.269,35 -969,35

6052000 Gas 1.256,26 2.500,00 1.304,30 1.195,70

6058000 Abfallbeseitigung 309,00 500,00 780,36 -280,36

6089000 Übriger sonstiger Materialaufwand 2.786,97 3.500,00 7.564,26 -4.064,26

6131000 Aufw. Entsch. ehrenamtl. Tätige (sow. N. Hkto 678) 2.815,00 6.430,00 2.920,00 3.510,00

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 4.071,79 3.000,00 85,68 2.914,32

6161200 Kleine Bauunterhaltung 0,00 100,00 0,00 100,00

6166100 Wartungskosten Feuerlöscher 0,00 100,00 722,75 -622,75

6166200 Elektrogeräteprüfung nach BGV 2.530,50 2.650,00 2.974,07 -324,07

6173000 Fremdreinigung 3.306,21 6.000,00 3.681,53 2.318,47

6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 0,00 25.000,00 16.609,21 8.390,79

6180000 Skonti, Boni -4,99 0,00 -12,25 12,25

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 52.283,07 59.870,00 54.099,16 5.770,84

6701200 Mieten, Pachten Betreuung Asylbewerber 137.206,50 130.000,00 226.472,08 -96.472,08

6701300 Beratung u. Betreuung Obdachlose 0,00 10.000,00 6.057,30 3.942,70

6810000 Aufw. für Zeitungen u. Fachlit. d. Verwaltung 119,95 150,00 12,00 138,00

6820000 Porto und Versandkosten 7.251,08 5.570,00 16.554,73 -10.984,73

6831000 Datenübertragungskosten 628,32 650,00 628,32 21,68

6832000 Telefonkosten 3.711,56 3.800,00 3.513,36 286,64

6850000 Reisekosten 164,07 1.400,00 185,95 1.214,05

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung 0,00 5.100,00 2.095,45 3.004,55

6890110 Seniorenveranstaltungen und individuelle Betreuung 8.543,06 40.000,00 42.105,32 -2.105,32

6900100 Beiträge f. Gebäudebezogene Versicherungen 95,88 110,00 101,12 8,88

6993000 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 0,00 60,00 23,04 36,96

14 Abschreibungen 3.833,40 5.200,00 4.683,00 517,00
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 1.090,00 1.100,00 1.092,00 8,00

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 2.739,50 4.100,00 3.591,00 509,00

6672000 Einzelwertberichtigung 3,90 0,00 0,00 0,00

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

38.632,64 60.700,00 61.753,12 -1.053,12

7128010 Zuschuss "Pro Familia" 6.300,00 6.300,00 6.300,00 0,00

7128020 Zuschuss Verein für Lebenshilfe 1.200,00 1.200,00 1.200,00 0,00

7128030 Zuschuss Verein Frdf. Bürgerselbsthilfe e.V. 1.000,00 1.000,00 1.000,00 0,00

7128050 Zuschuss an Selbsthilfegruppen 4.050,00 5.600,00 4.050,00 1.550,00

7128070 Zuschuss Frauen helfen Frauen e.V. 11.916,76 13.000,00 12.487,16 512,84

7128080 Zuschuss Hospizdienst Friedrichsdorf e.V. 3.000,00 3.000,00 3.000,00 0,00

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 4.543,05 16.600,00 8.502,26 8.097,74

7178100 Sonstige Erstattungen an übrige Bereiche (i.V.) 0,00 1.000,00 3.198,26 -2.198,26

7178200 Praxisbezogene Altenarbeit 1.428,99 7.000,00 15.766,18 -8.766,18

7178210 Ausgaben des Seniorenbeirates 5.193,84 6.000,00 6.249,26 -249,26

17 Transferaufwendungen 10.118,27 40.804,17 15.876,60 24.927,57

7290200 Dankeschön-Fest für ehrenamtlich engagierte Bürger 199,97 12.000,00 10.331,60 1.668,40

7299000 Andere Aufwendungen für sonst.Leistung. an Dritte 3.082,56 13.804,17 4.320,52 9.483,65

7299020 Soziale Betreuung Asylbewerber 6.835,74 15.000,00 1.224,48 13.775,52

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 703.227,84 848.094,17 950.926,87 -102.832,70

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 555.643,56 684.840,17 594.521,52 90.318,65

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

555.643,56 684.840,17 594.521,52 90.318,65

25 Außerordentliche Erträge -22.750,00 -23.680,00 -36.917,98 13.237,98

5901000 Erträge aus Spenden Nachlässen und Schenkungen -22.750,00 -23.680,00 -26.650,00 2.970,00

5901030 Spenden Ukrainehilfe 0,00 0,00 -10.267,98 10.267,98

26 Außerordentliche Aufwendungen 23.688,12 32.811,89 20.145,15 12.666,74

7990100 Verwendung von Spenden 23.688,12 32.811,89 20.145,15 12.666,74

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 938,12 9.131,89 -16.772,83 25.904,72

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 556.581,68 693.972,06 577.748,69 116.223,37

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

12.701,37 0,00 -105.180,09 105.180,09

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -841,95 841,95

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -841,95 841,95

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 3.877,11 0,00 841,95 -841,95

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 3.877,11 0,00 841,95 -841,95

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 3.877,11 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 560.458,79 693.972,06 577.748,69 116.223,37
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Teilfinanzhaushalt Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

0,00 0,00 0,00 0,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

0,00 0,00 0,00 0,00

25 - Ausz. für Baumaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-6.494,50 -832,60 0,00 -832,60

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe -6.494,50 -832,60 0,00 -832,60

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-6.494,50 -832,60 0,00 -832,60
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 -40,00 40,00

5003000 Umsatzerlöse aus Überlassung Gebäude und Räume 0,00 0,00 -40,00 40,00

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.648.014,79 -2.093.812,00 -2.119.310,20 25.498,20

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -847.825,29 -1.174.932,00 -1.128.057,20 -46.874,80

5110100 Elternbeiträge Mittagstisch -545.968,40 -619.500,00 -656.677,00 37.177,00

5110110 Elternbeiträge -230.603,10 -273.480,00 -314.346,00 40.866,00

5110130 Elternbeiträge Musikalische Früherziehung -23.618,00 -25.900,00 -20.230,00 -5.670,00

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -288.416,91 -395.000,00 -240.206,19 -154.793,81

5482000 Kostenerstattungen von Gemeinden/GV -191.945,76 -70.000,00 -40.870,94 -29.129,06

5482100 Kostenerst. Stadt Bad Homburg für VzF Taunus e.V. -14.773,13 -320.000,00 -185.422,29 -134.577,71

5487000 Kostenerstattungen von priv. Unternehmen -79.847,96 -2.750,00 -12.750,80 10.000,80

5487100 Einspeisevergütung PV-Anlage -1.850,06 -2.250,00 -1.162,16 -1.087,84

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

-3.455.075,43 -2.987.330,00 -3.225.058,28 237.728,28

5410301 Zuweisungen des Landes für Elternbeitragsausfälle -411.637,75 -100,00 0,00 -100,00

5421000 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Land -147.702,10 0,00 -77.565,11 77.565,11

5421100 Zuschuss f. Personal- u. Sachkosten Sprachförd. -30.813,00 -16.000,00 -48.000,00 32.000,00

5421110 Landesförderung § 32 Abs. 2 HKJGB -784.900,00 -844.800,00 -835.850,00 -8.950,00

5421111 Landesförderung § 32 Abs. 2 a HKJGB -199.700,00 -262.800,00 -312.800,00 50.000,00

5421120 Landesförderung Fambinis -30.700,00 -30.000,00 -30.855,00 855,00

5421140 Förderung Freistellung Kostenbeitrag -1.334.370,67 -1.343.000,00 -1.421.259,92 78.259,92

5421200 Landesförderung § 32 Abs. 3 HKJGB -212.950,00 -183.500,00 -174.300,00 -9.200,00

5421300 Zuschuss "Offensive für Kinderbetreuung" -39.060,00 -39.250,00 -39.060,00 -190,00

5421400 Landesförderung § 32 Abs. 4 HKJGB -84.500,00 -81.600,00 -71.000,00 -10.600,00

5421500 Landesförderung § 32 Abs. 5 HKJGB -33.720,00 -56.280,00 -43.080,00 -13.200,00

5422100 Zuschuss LWV Maßnahmepauschale Integrationsplätze -145.021,91 -130.000,00 -171.288,25 41.288,25

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-55.621,00 -60.000,00 -28.990,68 -31.009,32

5460099 Erträge Auflösung SOPO Sonderinvest. (Tilg. Land) -21.726,00 -23.500,00 -10.561,65 -12.938,35

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -32.963,00 -35.600,00 -13.163,70 -22.436,30

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -932,00 -900,00 -5.265,33 4.365,33

09 Sonstige ordentliche Erträge -22.098,87 -40.281,00 -25.425,15 -14.855,85

5303000 Nebenerlöse aus Veranstaltungen -21.792,75 -39.810,00 -25.119,03 -14.690,97

5303001 Nebenerlöse aus Veranstaltungen Jugendvertretung 0,00 -50,00 0,00 -50,00

5392000 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (Aktive) -11,40 -136,00 -11,40 -124,60

5392001 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (VersEmp) -294,72 -285,00 -294,72 9,72

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -5.469.227,00 -5.576.423,00 -5.639.030,50 62.607,50

11 Personalaufwendungen 8.056.875,00 8.997.900,00 9.332.851,12 -334.951,12

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 6.540.672,47 7.266.600,00 7.491.135,66 -224.535,66

6251010 Aufstockung Altersteilz. Pers.aufw. Beschäft. 24.793,81 0,00 23.490,74 -23.490,74

6290000 sonstige Aufwendungen mit Entgeltcharakter 201.229,05 134.400,00 303.657,30 -169.257,30

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 35.604,26 36.000,00 42.396,63 -6.396,63

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 1.242.761,10 1.543.400,00 1.456.015,24 87.384,76

6490100 Beihilfen Bezügebereich 3.982,48 11.200,00 13.596,56 -2.396,56

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 0,00 500,00 0,00 500,00

6550000 Aufwendungen für Dienstjubiläen 2.505,00 0,00 1.117,50 -1.117,50

6590000 Übrige sonstige Personalaufwendungen 5.326,83 5.800,00 1.441,49 4.358,51

12 Versorgungsaufwendungen 529.105,10 586.200,00 611.091,54 -24.891,54

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 33.554,74 35.900,00 38.607,49 -2.707,49

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 495.550,36 550.300,00 572.484,05 -22.184,05
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.600.056,14 2.083.443,59 1.933.189,82 150.253,77

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 16.343,82 106.596,81 16.951,88 89.644,93

6010200 Schutzmaßnahmen Kinderbetreuung 59.139,57 2.500,00 1.937,37 562,63

6030210 Kinderpflegemittel 15.287,76 14.000,00 20.996,59 -6.996,59

6051000 Strom 37.044,95 46.550,00 29.041,06 17.508,94

6052000 Gas 39.371,41 47.800,00 38.958,73 8.841,27

6055000 Treibstoffe 324,27 1.300,00 555,82 744,18

6056000 Wasser 8.335,48 11.600,00 8.559,69 3.040,31

6057000 Abwasser 10.876,38 12.850,00 11.099,55 1.750,45

6058000 Abfallbeseitigung 13.136,81 15.650,00 15.385,56 264,44

6082000 Beschäftigungsmaterial 53.465,98 46.600,00 62.995,11 -16.395,11

6089000 Übriger sonstiger Materialaufwand 51.965,90 26.500,00 56.734,20 -30.234,20

6100100 Aufwendungen für Mittagstisch 456.246,70 634.500,00 578.629,59 55.870,41

6100200 Aufwendungen Musikalische Früherziehung 23.646,00 25.900,00 20.118,00 5.782,00

6139000 Sonstige weitere Fremdleistungen 18.000,00 30.000,00 20.070,33 9.929,67

6139100 Sprachförderung für Kinder 42.060,00 45.000,00 56.400,00 -11.400,00

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 202.827,65 283.621,78 396.414,18 -112.792,40

6161130 Unterhaltung Außengelände Kitas 0,00 42.000,00 0,00 42.000,00

6161200 Kleine Bauunterhaltung 20.671,50 40.200,00 10.667,56 29.532,44

6161500 Baumpflegearbeiten Kataster 19.121,87 17.000,00 3.669,96 13.330,04

6164000 Instandhaltung von Fahrzeugen 475,19 3.000,00 5.979,75 -2.979,75

6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeingebr., Infrastr.verm. 74.942,90 85.000,00 77.479,50 7.520,50

6165210 Graffiti 0,00 5.000,00 649,47 4.350,53

6166100 Wartungskosten Feuerlöscher 0,00 1.580,00 2.846,31 -1.266,31

6166200 Elektrogeräteprüfung nach BGV 9.385,08 15.350,00 17.176,12 -1.826,12

6173000 Fremdreinigung 294.769,58 282.400,00 303.009,86 -20.609,86

6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 0,00 6.500,00 4.928,49 1.571,51

6180000 Skonti, Boni -2.188,52 0,00 -397,40 397,40

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 9.678,26 12.000,00 7.182,26 4.817,74

6720000 Lizenzen und Konzessionen 3.570,00 23.210,00 22.129,24 1.080,76

6730100 GEZ-Gebühren 909,48 1.200,00 973,57 226,43

6779100 Kosten der städtischen Jugendarbeit 6.932,42 26.200,00 22.924,54 3.275,46

6810000 Aufw. für Zeitungen u. Fachlit. d. Verwaltung 3.588,41 6.080,00 3.813,09 2.266,91

6820000 Porto und Versandkosten 4.850,25 5.920,00 4.558,20 1.361,80

6831200 Softwarepflege webKITA und eKITA 2.058,14 12.000,00 566,06 11.433,94

6832000 Telefonkosten 9.893,66 13.210,00 10.549,15 2.660,85

6833000 Telefonanlage Rathaus 980,97 2.205,00 522,28 1.682,72

6840000 Amtliche Bekanntmachungen 16.736,96 18.000,00 9.956,18 8.043,82

6850000 Reisekosten 800,52 9.400,00 2.217,93 7.182,07

6861200 Jugendbeirat Friedrichsdorf 4.028,73 0,00 0,00 0,00

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung 21.426,50 64.000,00 48.457,59 15.542,41

6890000 Sonstige Aufwendungen für Kommunikation 439,52 3.350,00 1.702,31 1.647,69

6900100 Beiträge f. Gebäudebezogene Versicherungen 6.605,55 8.020,00 7.535,96 484,04

6900110 Vollversicherung PV-Anlage 244,39 400,00 249,67 150,33

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 1.645,29 1.100,00 444,20 655,80

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 16.412,53 20.700,00 15.637,58 5.062,42

6920000 Aufw. für Schadensersatzleistungen 9.664,76 2.750,00 1.568,94 1.181,06

6993000 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 14.339,52 4.700,00 11.343,79 -6.643,79

14 Abschreibungen 439.703,31 449.350,00 413.176,21 36.173,79

6615000 Abschr. aktivierte Investzuw.,-zuschüsse u. -beitr 18.260,00 19.700,00 18.261,00 1.439,00
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 338.013,53 345.300,00 307.523,27 37.776,73

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 70.228,49 71.650,00 75.445,26 -3.795,26

6643000 Abschr. auf Fuhrpark 5.537,00 6.000,00 5.538,00 462,00

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 7.197,11 6.700,00 6.198,68 501,32

6672000 Einzelwertberichtigung 467,18 0,00 210,00 -210,00

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

2.873.103,93 5.031.955,83 4.162.048,82 869.907,01

7122000 Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden (GV) 216.881,71 250.000,00 249.999,53 0,47

7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 31.273,74 46.500,00 33.218,79 13.281,21

7128060 Zuschuss fambinis e.V. 68.690,00 80.000,00 68.845,00 11.155,00

7128130 Zuschuss VzF Taunus e.V. 60.126,34 1.443.595,83 808.717,28 634.878,55

7128140 Zuschuss Corona Testungen an externe Träger 0,00 0,00 2.546,33 -2.546,33

7128400 Zuschuss Waldkindergarten Friedrichsdorf e.V. 133.155,00 140.000,00 130.930,00 9.070,00

7128500 Zuwendung an Ev. Kindergarten Friedrichsdorf 406.480,89 500.000,00 326.415,77 173.584,23

7128700 Zuschuss Waldwichtel Friedrichsdorf 519.293,03 785.360,00 726.151,38 59.208,62

7129100 Zuwendungen an Ev. Kindergarten Köppern 555.622,30 750.000,00 742.297,00 7.703,00

7129200 Zuschuss Kita Öko-Siedlung 561.627,12 558.000,00 567.658,28 -9.658,28

7128910 Zuschuss Betreuungszentrum Hardtwaldschule 137.275,61 200.000,00 280.201,46 -80.201,46

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 182.678,19 278.500,00 225.068,00 53.432,00

17 Transferaufwendungen 61.178,14 76.368,00 52.616,34 23.751,66

7250100 Jugendhilfeleist. natürl.Pers. außerhalb Einricht. 56.639,73 76.368,00 52.616,34 23.751,66

7290300 Weltkindertag 4.538,41 0,00 0,00 0,00

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 240,00 1.000,00 240,00 760,00

7020000 Grundsteuer 0,00 600,00 0,00 600,00

7030000 Kfz-Steuer 240,00 400,00 240,00 160,00

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 13.560.261,62 17.226.217,42 16.505.213,85 721.003,57

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 8.091.034,62 11.649.794,42 10.866.183,35 783.611,07

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

8.091.034,62 11.649.794,42 10.866.183,35 783.611,07

25 Außerordentliche Erträge -14.389,24 -100,00 -8.279,66 8.179,66

5901000 Erträge aus Spenden Nachlässen und Schenkungen -14.389,24 -100,00 -8.279,66 8.179,66

26 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 40.482,30 -12.265.362,73 12.305.845,03

7911000 außerplanmäß. Abschr. auf Sachanlagen 0,00 0,00 -12.267.871,45 12.267.871,45

7990100 Verwendung von Spenden 0,00 40.482,30 2.508,72 37.973,58

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -14.389,24 40.382,30 -12.273.642,39 12.314.024,69

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 8.076.645,38 11.690.176,72 -1.407.459,04 13.097.635,76

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

168.476,07 -60.000,00 24.682,68 -84.682,68

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -183.620,81 183.620,81

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -183.620,81 183.620,81

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 331.772,34 0,00 183.620,81 -183.620,81

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 331.772,34 0,00 183.620,81 -183.620,81

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 331.772,34 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 8.408.417,72 11.690.176,72 -1.407.459,04 13.097.635,76

Jahresrechnung 2022



Teilfinanzhaushalt Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

2.280,00 0,00 8.484,00 -8.484,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 2.280,00 0,00 8.484,00 -8.484,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

-10.627,18 -1.012.767,05 -122.709,60 -890.057,45

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -825.234,05 -5.075.000,00 -442.614,76 -4.632.385,24

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-138.783,49 -459.370,22 -99.117,98 -360.252,24

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe -974.644,72 -6.547.137,27 -664.442,34 -5.882.694,93

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-972.364,72 -6.547.137,27 -655.958,34 -5.891.178,93

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 08 Sportförderung
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -9.305,52 -6.000,00 -15.727,88 9.727,88

5003000 Umsatzerlöse aus Überlassung Gebäude und Räume 0,00 -6.000,00 -5.882,36 -117,64

5005000 Umsatzerlöse aus d sonst Nutzung v Vermögen/ Recht -9.305,52 0,00 -9.845,52 9.845,52

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -103.116,90 -160.000,00 -270.066,55 110.066,55

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -103.116,90 -160.000,00 -270.066,55 110.066,55

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -8.315,03 -73.550,00 -621,05 -72.928,95

5487000 Kostenerstattungen von priv. Unternehmen -8.107,76 -3.000,00 -621,05 -2.378,95

5487500 Kostenerstattung Platzpflege u. ä. -207,27 -50,00 0,00 -50,00

5488500 55 Kostenerstattungen Bauunterhaltung 0,00 -500,00 0,00 -500,00

5492000 Kostenerstattung HTK 0,00 -70.000,00 0,00 -70.000,00

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

0,00 -63.250,00 -56.123,33 -7.126,67

5420100 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Bund 0,00 -50,00 0,00 -50,00

5421000 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Land 0,00 -63.200,00 -56.123,33 -7.076,67

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-4.986,00 -5.400,00 -14.568,89 9.168,89

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -2.289,00 -2.500,00 -12.808,06 10.308,06

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -1.760,00 -1.900,00 -1.758,00 -142,00

5469000 Erträge Auflösung von sonst SOPO aus Investitionen -937,00 -1.000,00 -2,83 -997,17

09 Sonstige ordentliche Erträge -7.290,97 -9.850,00 -26.785,94 16.935,94

5303000 Nebenerlöse aus Veranstaltungen 0,00 -100,00 0,00 -100,00

5309900 Andere sonstige Nebenerlöse 0,00 -1.750,00 -16.669,01 14.919,01

5309930 Erlöse Nutzung Duschen 0,00 -500,00 -376,63 -123,37

5391000 644-646 Steuererstattungen -7.290,97 -7.500,00 -9.740,30 2.240,30

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -133.014,42 -318.050,00 -383.893,64 65.843,64

11 Personalaufwendungen 517.451,70 612.000,00 602.230,97 9.769,03

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 438.557,05 507.100,00 503.049,13 4.050,87

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 78.881,65 104.700,00 99.142,84 5.557,16

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 0,00 150,00 0,00 150,00

6590000 Übrige sonstige Personalaufwendungen 13,00 50,00 39,00 11,00

12 Versorgungsaufwendungen 30.821,11 39.700,00 36.250,01 3.449,99

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 30.821,11 39.700,00 36.250,01 3.449,99

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 443.927,70 730.899,30 710.045,11 20.854,19

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 1.272,82 1.300,00 1.434,73 -134,73

6051000 Strom 45.054,18 67.300,00 48.116,26 19.183,74

6052000 Gas 52.378,61 69.000,00 55.422,00 13.578,00

6055000 Treibstoffe 2.249,83 2.000,00 3.367,00 -1.367,00

6056000 Wasser 28.303,13 61.300,00 39.187,81 22.112,19

6057000 Abwasser 28.428,71 63.200,00 38.396,28 24.803,72

6058000 Abfallbeseitigung 7.639,02 9.905,00 9.471,89 433,11

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 4.731,42 5.500,00 4.796,31 703,69

6089000 Übriger sonstiger Materialaufwand 9.651,87 11.500,00 57.934,34 -46.434,34

6132000 Aufwand für Leiharbeitskräfte 24.580,35 22.500,00 66.709,19 -44.209,19

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 34.513,67 23.500,00 32.343,07 -8.843,07

6161400 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Freibad) 67.016,66 264.839,30 245.174,29 19.665,01

6161500 Baumpflegearbeiten Kataster 1.530,82 2.100,00 119,00 1.981,00

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 26.878,98 2.000,00 0,85 1.999,15

6164000 Instandhaltung von Fahrzeugen 5.971,96 1.500,00 654,20 845,80

6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeingebr., Infrastr.verm. 55.569,00 56.000,00 59.028,18 -3.028,18

6166100 Wartungskosten Feuerlöscher 0,00 660,00 667,93 -7,93

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 08 Sportförderung
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

6166200 Elektrogeräteprüfung nach BGV 2.050,00 2.200,00 3.931,53 -1.731,53

6166300 Wartung Chlorgaswarngerät 322,38 2.000,00 581,64 1.418,36

6166400 Wartung Schaltschrank Badewassertechnik 0,00 1.100,00 0,00 1.100,00

6171130 77 Geldtransporte Freibad 0,00 2.500,00 2.960,67 -460,67

6173000 Fremdreinigung 6.651,48 15.000,00 22.251,27 -7.251,27

6180000 Skonti, Boni -685,91 0,00 -2.964,77 2.964,77

6730100 GEZ-Gebühren 198,22 240,00 170,17 69,83

6750000 Bankspesen / Kosten d. Geldverkehrs u.d. Kapitalbe 25,00 100,00 0,00 100,00

6751000 Gebühren ext. Kartenverkauf 20.878,43 500,00 0,00 500,00

6772000 Aufw. für Steuerberatung & Wirtschaftsprüfung 0,00 750,00 1.060,00 -310,00

6810000 Aufw. für Zeitungen u. Fachlit. d. Verwaltung 91,61 100,00 146,40 -46,40

6820000 Porto und Versandkosten 130,39 665,00 798,38 -133,38

6831300 Nutzungskosten Kassensoftware 0,00 3.600,00 2.243,60 1.356,40

6832000 Telefonkosten 2.699,29 2.850,00 2.879,33 -29,33

6833000 Telefonanlage Rathaus 103,96 150,00 69,72 80,28

6850000 Reisekosten 262,50 1.050,00 225,50 824,50

6862170 Tag des Sports 0,00 10.000,00 0,00 10.000,00

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung 0,00 9.400,00 4.924,09 4.475,91

6890120 Veranstaltungen im Freibad 621,69 4.000,00 1.627,29 2.372,71

6900100 Beiträge f. Gebäudebezogene Versicherungen 4.512,26 5.050,00 4.759,19 290,81

6900110 Vollversicherung PV-Anlage 39,46 50,00 40,32 9,68

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 1.686,08 1.900,00 1.517,45 382,55

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 0,00 40,00 0,00 40,00

6920000 Aufw. für Schadensersatzleistungen 4.936,15 3.000,00 0,00 3.000,00

6993000 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 3.633,68 550,00 0,00 550,00

14 Abschreibungen 814.938,62 796.300,00 733.226,17 63.073,83

6615000 Abschr. aktivierte Investzuw.,-zuschüsse u. -beitr 264.054,00 279.100,00 296.705,00 -17.605,00

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 515.127,14 482.600,00 388.225,77 94.374,23

6630000 Abschr. auf techn. Anlagen u. Maschinen 481,00 700,00 482,00 218,00

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 25.836,48 23.450,00 22.894,38 555,62

6643000 Abschr. auf Fuhrpark 4.894,00 5.900,00 2.824,00 3.076,00

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 4.546,00 4.550,00 22.095,02 -17.545,02

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

288.189,35 326.520,00 279.744,40 46.775,60

7122100 Betriebskostenanteil Turnhalle PRS 0,00 60.000,00 0,00 60.000,00

7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 179.545,51 194.520,00 190.501,20 4.018,80

7128110 Zuschuss SV Seulberg 54.059,80 0,00 0,00 0,00

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 54.584,04 72.000,00 89.243,20 -17.243,20

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 451,10 485,00 451,10 33,90

7020000 Grundsteuer 103,10 105,00 103,10 1,90

7030000 Kfz-Steuer 348,00 380,00 348,00 32,00

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.095.779,58 2.505.904,30 2.361.947,76 143.956,54

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.962.765,16 2.187.854,30 1.978.054,12 209.800,18

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

1.962.765,16 2.187.854,30 1.978.054,12 209.800,18

26 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 1.406.389,01 -1.406.389,01

7911000 außerplanmäß. Abschr. auf Sachanlagen 0,00 0,00 1.406.389,01 -1.406.389,01

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0,00 0,00 1.406.389,01 -1.406.389,01

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 1.962.765,16 2.187.854,30 3.384.443,13 -1.196.588,83

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

703.788,76 -5.400,00 -35.438,08 30.038,08

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 08 Sportförderung
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -469.198,33 469.198,33

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -469.198,33 469.198,33

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 584.783,96 0,00 469.198,33 -469.198,33

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 584.783,96 0,00 469.198,33 -469.198,33

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 584.783,96 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 2.547.549,12 2.187.854,30 3.384.443,13 -1.196.588,83

Jahresrechnung 2022



Teilfinanzhaushalt Produktbereich 08 Sportförderung
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

0,00 7.500,00 46.000,00 -38.500,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 0,00 7.500,00 46.000,00 -38.500,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

-838,03 -1.034.853,16 0,00 -1.034.853,16

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -607.165,94 -500.000,00 -1.350.894,39 850.894,39

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen

-232.038,98 -452.911,74 -276.760,40 -176.151,34

  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-184.850,00 -265.000,00 -206.250,00 -58.750,00

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe -840.042,95 -1.987.764,90 -1.627.654,79 -360.110,11

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-840.042,95 -1.980.264,90 -1.581.654,79 -398.610,11

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -4.161,55 -6.000,00 -4.739,75 -1.260,25

5101100 Erstattungen gem. Verwaltungskostensatzung -4.161,55 -6.000,00 -4.739,75 -1.260,25

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

0,00 -70.520,00 -90.559,08 20.039,08

5420100 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Bund 0,00 -35.260,00 0,00 -35.260,00

5421000 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Land 0,00 -35.260,00 -32.484,31 -2.775,69

5421170 Zuschuss Land Aktive Kernbereiche 0,00 0,00 -58.074,77 58.074,77

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-1.692,00 -1.800,00 -1.694,00 -106,00

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -1.692,00 -1.800,00 -1.694,00 -106,00

09 Sonstige ordentliche Erträge -498,84 -485,00 -498,84 13,84

5392000 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (Aktive) -158,76 -155,00 -158,76 3,76

5392001 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (VersEmp) -340,08 -330,00 -340,08 10,08

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -6.352,39 -78.805,00 -97.491,67 18.686,67

11 Personalaufwendungen 432.267,47 449.300,00 411.790,52 37.509,48

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 287.227,97 298.100,00 282.538,90 15.561,10

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 58.230,24 60.500,00 59.942,15 557,85

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 59.088,69 60.700,00 45.749,94 14.950,06

6490100 Beihilfen Bezügebereich 27.720,57 30.000,00 23.559,53 6.440,47

12 Versorgungsaufwendungen 69.322,50 72.500,00 68.821,19 3.678,81

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 46.692,44 49.000,00 47.401,60 1.598,40

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 22.630,06 23.500,00 21.419,59 2.080,41

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 127.615,84 421.531,00 114.332,35 307.198,65

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 1.894,93 2.700,00 1.960,87 739,13

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 0,00 500,00 0,00 500,00

6120000 Entwickl.-, Versuchs- und Konstr.Arbeit durch 3. 6.698,80 25.000,00 5.950,00 19.050,00

6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeingebr., Infrastr.verm. 0,00 500,00 0,00 500,00

6180000 Skonti, Boni -6,55 0,00 -3,53 3,53

6720000 Lizenzen und Konzessionen 4.117,40 9.450,00 9.853,20 -403,20

6720100 GIS (Ingrada) 12.114,87 14.851,00 7.377,53 7.473,47

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtskos 2.355,27 9.000,00 99,16 8.900,84

6779000 Aufw. für andere Beratungsleistungen 98.286,40 300.000,00 84.462,67 215.537,33

6779600 Gesamtstädtisches Mobilitätskonzept 0,00 50.000,00 0,00 50.000,00

6810000 Aufw. für Zeitungen u. Fachlit. d. Verwaltung 727,00 1.200,00 859,60 340,40

6820000 Porto und Versandkosten 203,32 730,00 1.273,37 -543,37

6832000 Telefonkosten 1.141,58 1.300,00 1.065,32 234,68

6850000 Reisekosten 15,85 500,00 4,90 495,10

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung 0,00 5.700,00 1.369,00 4.331,00

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 66,97 100,00 60,26 39,74

14 Abschreibungen 13,00 2.700,00 0,00 2.700,00

6615000 Abschr. aktivierte Investzuw.,-zuschüsse u. -beitr 13,00 2.700,00 0,00 2.700,00

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

9.651,24 -563,92 13.355,83 -13.919,75

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 9.651,24 -563,92 13.355,83 -13.919,75

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 52,00 60,00 0,00 60,00

7030000 Kfz-Steuer 52,00 60,00 0,00 60,00

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 638.922,05 945.527,08 608.299,89 337.227,19

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 632.569,66 866.722,08 510.808,22 355.913,86

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

632.569,66 866.722,08 510.808,22 355.913,86

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 632.569,66 866.722,08 510.808,22 355.913,86

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

4.931,14 -1.800,00 -26.217,12 24.417,12

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -0,20 0,20

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -0,20 0,20

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 0,20 0,00 0,20 -0,20

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 0,20 0,00 0,20 -0,20

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0,20 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 632.569,86 866.722,08 510.808,22 355.913,86

Jahresrechnung 2022



Teilfinanzhaushalt Produktbereich 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

0,00 0,00 0,00 0,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

5.630,66 0,00 0,00 0,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 5.630,66 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

0,00 0,00 0,00 0,00

25 - Ausz. für Baumaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

0,00 0,00 0,00 0,00

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 0,00 0,00 0,00 0,00

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

5.630,66 0,00 0,00 0,00

Jahresrechnung 2022





Teilergebnishaushalt Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.024.428,34 -1.026.000,00 -1.067.238,17 41.238,17

5003000 Umsatzerlöse aus Überlassung Gebäude und Räume -1.001.618,77 -1.000.000,00 -1.039.727,70 39.727,70

5005000 Umsatzerlöse aus d sonst Nutzung v Vermögen/ Recht -22.809,57 -26.000,00 -27.510,47 1.510,47

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -37.752,37 -63.624,00 -62.660,19 -963,81

5484100 Erstattungen des Eigenbetriebes -23.956,08 -41.100,00 -42.202,97 1.102,97

5487000 Kostenerstattungen von priv. Unternehmen 0,00 -1.000,00 0,00 -1.000,00

5487100 Einspeisevergütung PV-Anlage -4.890,10 -4.524,00 -4.677,38 153,38

5488000 Kostenerstattungen von übrigen Bereichen -8.824,83 -15.250,00 -15.688,48 438,48

5488300 Kostenerstattungen Geschäftsausgaben -81,36 -750,00 -91,36 -658,64

5488500 55 Kostenerstattungen Bauunterhaltung 0,00 -1.000,00 0,00 -1.000,00

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-22.626,00 -24.500,00 -17.609,04 -6.890,96

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -20.244,00 -21.900,00 -16.605,08 -5.294,92

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -2.382,00 -2.600,00 -1.003,96 -1.596,04

09 Sonstige ordentliche Erträge -435.148,39 -460.660,00 -457.485,46 -3.174,54

5300100 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung -411.794,17 -440.000,00 -433.855,42 -6.144,58

5309300 Fehlsubventionierungsabgabe -22.798,50 -20.000,00 -23.074,32 3.074,32

5309900 Andere sonstige Nebenerlöse 0,00 -100,00 0,00 -100,00

5392000 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (Aktive) -260,76 -260,00 -260,76 0,76

5392001 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (VersEmp) -294,96 -300,00 -294,96 -5,04

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.519.955,10 -1.574.784,00 -1.604.992,86 30.208,86

11 Personalaufwendungen 536.606,41 578.700,00 560.993,96 17.706,04

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 354.744,05 395.000,00 363.081,54 31.918,46

6251010 Aufstockung Altersteilz. Pers.aufw. Beschäft. 3.588,75 0,00 13.514,57 -13.514,57

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 66.742,23 68.600,00 69.294,32 -694,32

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 74.322,78 83.900,00 84.484,30 -584,30

6490100 Beihilfen Bezügebereich 37.208,60 31.000,00 30.599,05 400,95

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 0,00 200,00 0,00 200,00

6590010 Betriebliches Gesundheitsmanagement 0,00 0,00 20,18 -20,18

12 Versorgungsaufwendungen 80.629,92 79.300,00 80.548,39 -1.248,39

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 52.208,33 48.500,00 48.570,46 -70,46

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 28.421,59 30.800,00 31.977,93 -1.177,93

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.126.226,74 1.276.620,00 984.691,49 291.928,51

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 3.749,58 4.900,00 3.828,16 1.071,84

6051000 Strom 41.950,38 50.000,00 39.295,64 10.704,36

6052000 Gas 141.910,17 154.000,00 153.263,07 736,93

6054000 Heizöl 1.936,09 5.000,00 4.162,35 837,65

6056000 Wasser 58.970,75 67.600,00 60.654,04 6.945,96

6057000 Abwasser 58.738,76 68.950,00 62.249,80 6.700,20

6058000 Abfallbeseitigung 42.520,58 47.700,00 50.091,76 -2.391,76

6059000 Kabelfernsehen 4.927,68 5.200,00 4.927,68 272,32

6059100 Sonstige Betriebskosten 0,00 300,00 74,33 225,67

6089000 Übriger sonstiger Materialaufwand 3.711,69 26.500,00 2.959,66 23.540,34

6139000 Sonstige weitere Fremdleistungen 12.866,03 5.500,00 435,66 5.064,34

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 465.682,29 459.500,00 324.978,93 134.521,07

6161500 Baumpflegearbeiten Kataster 1.150,01 20.000,00 6.633,11 13.366,89

6166100 Wartungskosten Feuerlöscher 0,00 1.650,00 2.412,79 -762,79

6166200 Elektrogeräteprüfung nach BGV 10.857,25 8.000,00 594,50 7.405,50

6173000 Fremdreinigung 151.656,23 177.500,00 151.075,26 26.424,74

6180000 Skonti, Boni -41,51 0,00 -147,89 147,89

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

6700400 Rauchwarnmelder 11.433,31 10.000,00 9.512,44 487,56

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 15.471,78 53.200,00 16.103,73 37.096,27

6720000 Lizenzen und Konzessionen 9.595,00 17.100,00 6.589,44 10.510,56

6720200 Lizenz ALB 1.860,00 4.450,00 1.860,00 2.590,00

6730100 GEZ-Gebühren 1.141,46 1.200,00 1.286,65 -86,65

6752000 Gebühren für Mietkautionskonten 0,00 700,00 100,00 600,00

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtskos 53.235,57 30.000,00 39.840,01 -9.840,01

6810000 Aufw. für Zeitungen u. Fachlit. d. Verwaltung 330,78 500,00 157,59 342,41

6820000 Porto und Versandkosten 1.115,86 2.270,00 1.554,87 715,13

6832000 Telefonkosten 2.167,22 4.000,00 2.020,02 1.979,98

6833000 Telefonanlage Rathaus 9.170,67 9.600,00 7.514,55 2.085,45

6850000 Reisekosten 13,02 1.050,00 19,32 1.030,68

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung 0,00 3.700,00 240,00 3.460,00

6900100 Beiträge f. Gebäudebezogene Versicherungen 14.098,63 15.710,00 15.225,04 484,96

6900110 Vollversicherung PV-Anlage 235,69 340,00 241,42 98,58

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 3.605,38 4.500,00 1.551,01 2.948,99

6920000 Aufw. für Schadensersatzleistungen 2.166,39 16.000,00 13.386,55 2.613,45

14 Abschreibungen 299.617,94 293.800,00 258.819,35 34.980,65

6615000 Abschr. aktivierte Investzuw.,-zuschüsse u. -beitr 26.715,00 4.200,00 37.204,00 -33.004,00

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 236.484,54 235.100,00 186.654,44 48.445,56

6630000 Abschr. auf techn. Anlagen u. Maschinen 40,00 0,00 238,00 -238,00

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 4.220,56 4.100,00 4.209,00 -109,00

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 28.198,00 50.400,00 29.426,38 20.973,62

6672000 Einzelwertberichtigung 3.680,60 0,00 0,00 0,00

6674000 Einzelwertberichtigung befristete NS 11.2 279,24 0,00 1.087,53 -1.087,53

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

180.980,17 200.000,00 153.460,56 46.539,44

7121100 Abführung Fehlbelegungsabgabe an Land 13.388,34 0,00 0,00 0,00

7122000 Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden (GV) 4.930,08 8.000,00 5.003,07 2.996,93

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 47.182,96 68.000,00 34.021,33 33.978,67

7174310 Erstattungen Stadtwerke 50.663,98 51.500,00 51.183,06 316,94

7178000 sonstige Erstattungen an übrigen Bereich 64.814,81 72.500,00 63.253,10 9.246,90

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 46.227,70 51.500,00 43.604,52 7.895,48

7020000 Grundsteuer 45.118,74 50.000,00 42.513,95 7.486,05

7090000 Sonstige betriebliche Steuern 1.108,96 1.500,00 1.090,57 409,43

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.270.288,88 2.479.920,00 2.082.118,27 397.801,73

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 750.333,78 905.136,00 477.125,41 428.010,59

21 Finanzerträge -757,04 -1.000,00 -674,61 -325,39

5758100 Zinsen Wohnungsbaudarlehen -185,78 -250,00 -178,44 -71,56

5758200 Zinsen Arbeitgeberdarlehen -571,26 -750,00 -496,17 -253,83

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -757,04 -1.000,00 -674,61 -325,39

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

749.576,74 904.136,00 476.450,80 427.685,20

25 Außerordentliche Erträge -1.207.246,82 0,00 -122.331,39 122.331,39

5910000 Ertr. aus der Veräuß.von Grundst.,Gebäud.u.Anlagen -1.207.243,95 0,00 -122.305,69 122.305,69

5912000 Ertr. aus der Veräuß.v. Vermögensgegenst.üb.410 € -2,87 0,00 -25,70 25,70

26 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 -14.988.428,22 14.988.428,22

7911000 außerplanmäß. Abschr. auf Sachanlagen 0,00 0,00 -15.072.753,80 15.072.753,80

7941000 Verl. aus Abgang von Grdst. u. Gebäuden 0,00 0,00 84.325,58 -84.325,58

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -1.207.246,82 0,00 -15.110.759,61 15.110.759,61

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -457.670,08 904.136,00 -14.634.308,81 15.538.444,81

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

891.299,76 -24.500,00 -1.176.478,30 1.151.978,30

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -32.302,03 32.302,03

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -32.302,03 32.302,03

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 219.059,53 0,00 32.302,03 -32.302,03

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 219.059,53 0,00 32.302,03 -32.302,03

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 219.059,53 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -238.610,55 904.136,00 -14.634.308,81 15.538.444,81

Jahresrechnung 2022



Teilfinanzhaushalt Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

55.988,76 0,00 2.216,53 -2.216,53

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

1.710.320,66 2.500.000,00 226.750,77 2.273.249,23

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

5.862,52 0,00 5.515,46 -5.515,46

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 1.772.171,94 2.500.000,00 234.482,76 2.265.517,24

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

-55.212,12 -2.409.164,45 -1.111.666,74 -1.297.497,71

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -77.204,12 0,00 44.020,21 -44.020,21

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen

-300.475,80 -1.092.916,56 -343.202,00 -749.714,56

  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-250.230,00 -825.000,00 -320.100,00 -504.900,00

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 -5.000,00 0,00 -5.000,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe -432.892,04 -3.507.081,01 -1.410.848,53 -2.096.232,48

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

1.339.279,90 -1.007.081,01 -1.176.365,77 169.284,76

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -306,60 -500,00 -348,25 -151,75

5005000 Umsatzerlöse aus d sonst Nutzung v Vermögen/ Recht -306,60 -500,00 -348,25 -151,75

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -6.356.106,63 -6.727.000,00 -6.624.577,10 -102.422,90

5101000 öffentlich rechtliche Verwaltungsgebühren -766,35 -1.000,00 -403,00 -597,00

5101100 Erstattungen gem. Verwaltungskostensatzung -18.378,35 -10.000,00 -15.350,50 5.350,50

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -4.901.427,64 -5.280.000,00 -5.169.572,98 -110.427,02

5110001 Öffentl. rechtl. Benutzungsg.-Niederschlagswasser -1.389.167,91 -1.400.000,00 -1.386.690,62 -13.309,38

5110200 Einnahmen Wertstoffhof -46.366,38 -36.000,00 -52.560,00 16.560,00

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -59.914,78 -38.500,00 -53.417,15 14.917,15

5484100 Erstattungen des Eigenbetriebes -2.741,03 -2.800,00 -4.387,25 1.587,25

5487400 Erstattungen vom DSD für Containerplätze -57.173,75 -35.700,00 -49.029,90 13.329,90

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-139.674,18 -144.500,00 -143.529,29 -970,71

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -5.687,00 -6.100,00 -4.712,00 -1.388,00

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -8.808,00 -9.500,00 -8.807,00 -693,00

5462000 Erträge Auflösung von  SOPO Investitionsbeiträgen -125.179,18 -128.900,00 -130.010,29 1.110,29

09 Sonstige ordentliche Erträge -1.444.786,95 -1.221.405,00 -1.579.787,70 358.382,70

5302000 Nebenerlöse aus Abgabe von Energien und Abfällen -384.961,71 -148.000,00 -364.921,38 216.921,38

5309110 Konzessionsabgabe OVAG -109.789,13 -100.000,00 -98.785,04 -1.214,96

5309120 Konzessionsabgabe AfE/Süwag -601.922,90 -680.000,00 -723.253,82 43.253,82

5309130 Konzessionsabgabe Mainova AG -62.706,59 -80.000,00 -102.003,96 22.003,96

5309140 Konzessionsabgabe -272.327,24 -200.000,00 -278.055,40 78.055,40

5309160 Gestattungsentgelt Ökosiedlung -9.500,00 -9.500,00 -9.500,00 0,00

5309900 Andere sonstige Nebenerlöse -3.488,90 -3.800,00 -3.177,62 -622,38

5392000 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (Aktive) -45,12 -60,00 -45,12 -14,88

5392001 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (VersEmp) -45,36 -45,00 -45,36 0,36

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -8.000.789,14 -8.131.905,00 -8.401.659,49 269.754,49

11 Personalaufwendungen 199.614,06 201.800,00 231.286,41 -29.486,41

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 149.631,49 152.100,00 172.451,21 -20.351,21

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 16.674,54 16.900,00 17.121,67 -221,67

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 31.731,74 31.700,00 35.987,24 -4.287,24

6490100 Beihilfen Bezügebereich 1.576,29 1.100,00 5.481,29 -4.381,29

6550000 Aufwendungen für Dienstjubiläen 0,00 0,00 245,00 -245,00

12 Versorgungsaufwendungen 24.998,95 22.800,00 26.382,20 -3.582,20

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 13.150,95 10.800,00 12.811,28 -2.011,28

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 11.848,00 12.000,00 13.570,92 -1.570,92

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.881.187,90 2.756.870,00 2.868.619,34 -111.749,34

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 9.168,40 2.400,00 3.717,45 -1.317,45

6051000 Strom 450,00 900,00 0,00 900,00

6056000 Wasser 132,96 245,00 1.267,20 -1.022,20

6057000 Abwasser 1.825,29 1.970,00 2.853,75 -883,75

6089000 Übriger sonstiger Materialaufwand 9,95 8.000,00 10.514,83 -2.514,83

6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeingebr., Infrastr.verm. 343.883,13 327.500,00 314.783,48 12.716,52

6171010 Deponie- und Verbrennungskosten 1.070.242,27 1.100.000,00 960.052,44 139.947,56

6171030 Abfuhrkosten Haus-/Restmüll 255.754,98 246.000,00 256.113,63 -10.113,63

6171035 Abfuhrkosten Bioabfall 181.733,15 153.000,00 177.836,93 -24.836,93

6171040 Beseitigung Sperrmüll und Altholz 164.844,45 165.000,00 129.530,05 35.469,95

6171041 Beseitigung Sondermüll 32.704,28 38.000,00 32.233,83 5.766,17

6171060 Abfuhrkosten Altpapier 209.192,47 210.000,00 252.069,33 -42.069,33

6171061 Verwendungsaufwendungen DSD 118.855,00 0,00 9.717,94 -9.717,94
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

6171090 Sammel- und Abfuhrkosten Gartenabfälle 45.945,02 45.000,00 27.988,69 17.011,31

6171100 Beseitigung Elektrogeräte 33.187,38 35.000,00 36.506,94 -1.506,94

6171110 Betrieb Wertstoffhof 329.106,25 300.000,00 324.377,17 -24.377,17

6173000 Fremdreinigung 4.426,80 6.000,00 5.271,70 728,30

6180000 Skonti, Boni -79,11 0,00 -0,90 0,90

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 0,00 12.000,00 0,00 12.000,00

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtskos 43.189,17 65.500,00 89.728,19 -24.228,19

6779300 Erfassung versiegelter Flächen 21.952,59 25.000,00 20.985,65 4.014,35

6820000 Porto und Versandkosten 8.848,35 8.700,00 12.302,14 -3.602,14

6832000 Telefonkosten 719,98 975,00 671,89 303,11

6850000 Reisekosten 292,94 250,00 109,02 140,98

6900100 Beiträge f. Gebäudebezogene Versicherungen 339,70 580,00 342,26 237,74

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 4.462,50 4.850,00 4.462,50 387,50

6970110 Zuf. Rücklage Abfallbeseitigung 0,00 0,00 195.183,23 -195.183,23

14 Abschreibungen 610.247,95 610.100,00 604.557,73 5.542,27

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 610.035,95 610.000,00 602.198,73 7.801,27

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 212,00 100,00 212,00 -112,00

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 0,00 0,00 341,94 -341,94

6674000 Einzelwertberichtigung befristete NS 11.2 0,00 0,00 1.805,06 -1.805,06

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

137.913,02 202.200,00 115.552,82 86.647,18

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 76.081,93 140.000,00 53.302,85 86.697,15

7174310 Erstattungen Stadtwerke 58.261,09 57.100,00 58.679,97 -1.579,97

7177000 sonstige Erstattungen an private Unternehmen 3.570,00 5.100,00 3.570,00 1.530,00

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen
Umlageverpflichtungen

3.016.012,00 3.060.000,00 3.055.088,50 4.911,50

7354910 Umlage an Abwasserverband Oberes Erlenbachtal 3.016.012,00 3.060.000,00 3.055.088,50 4.911,50

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 6.126,00 7.605,00 3.282,27 4.322,73

7020000 Grundsteuer 603,95 605,00 603,95 1,05

7090000 Sonstige betriebliche Steuern 5.522,05 7.000,00 2.678,32 4.321,68

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 6.876.099,88 6.861.375,00 6.904.769,27 -43.394,27

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -1.124.689,26 -1.270.530,00 -1.496.890,22 226.360,22

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

-1.124.689,26 -1.270.530,00 -1.496.890,22 226.360,22

25 Außerordentliche Erträge -896,46 0,00 0,00 0,00

5990900 sonstige außerordentliche Erträge -896,46 0,00 0,00 0,00

26 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 -89.115,00 89.115,00

7911000 außerplanmäß. Abschr. auf Sachanlagen 0,00 0,00 -89.115,00 89.115,00

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -896,46 0,00 -89.115,00 89.115,00

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -1.125.585,72 -1.270.530,00 -1.586.005,22 315.475,22

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

334.786,05 -144.500,00 -58.321,65 -86.178,35

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -40.134,10 40.134,10

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -40.134,10 40.134,10

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 591.789,71 0,00 596.310,06 -596.310,06

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 591.789,71 0,00 596.310,06 -596.310,06

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 591.789,71 0,00 556.175,96 -556.175,96

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -533.796,01 -1.270.530,00 -1.029.829,26 -240.700,74
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Teilfinanzhaushalt Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

241.451,07 300.000,00 221.881,22 78.118,78

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 241.451,07 300.000,00 221.881,22 78.118,78

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

-1.525.226,97 -789.209,28 -305.348,32 -483.860,96

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -421.392,36 -1.883.000,00 -935.024,17 -947.975,83

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

0,00 0,00 -190,05 190,05

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe -1.946.619,33 -2.672.209,28 -1.240.562,54 -1.431.646,74

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-1.705.168,26 -2.372.209,28 -1.018.681,32 -1.353.527,96
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -16.525,64 -16.500,00 -15.698,34 -801,66

5005000 Umsatzerlöse aus d sonst Nutzung v Vermögen/ Recht -16.525,64 -16.500,00 -15.698,34 -801,66

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -76.196,45 -41.500,00 -68.621,53 27.121,53

5101000 öffentlich rechtliche Verwaltungsgebühren -37.634,00 -32.000,00 -51.128,00 19.128,00

5101100 Erstattungen gem. Verwaltungskostensatzung -32.304,15 -1.500,00 -8.478,96 6.978,96

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -6.258,30 -8.000,00 -9.014,57 1.014,57

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -10.719,04 -8.200,00 -270.507,60 262.307,60

5481000 Kostenerstattungen vom Land 0,00 0,00 -259.975,00 259.975,00

5481300 Erstattung Hessen Mobil Salzentnahme Winterdienst 0,00 -1.000,00 0,00 -1.000,00

5487000 Kostenerstattungen von priv. Unternehmen -8.905,04 -6.000,00 -8.339,60 2.339,60

5488000 Kostenerstattungen von übrigen Bereichen -1.814,00 -1.200,00 -2.193,00 993,00

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

0,00 -125.100,00 0,00 -125.100,00

5421000 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Land 0,00 -125.100,00 0,00 -125.100,00

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-151.657,00 -163.700,00 -134.386,79 -29.313,21

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -54.659,00 -59.000,00 -52.111,69 -6.888,31

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -26.130,00 -28.200,00 -11.408,10 -16.791,90

5462000 Erträge Auflösung von  SOPO Investitionsbeiträgen -70.868,00 -76.500,00 -70.867,00 -5.633,00

09 Sonstige ordentliche Erträge -170,40 -200,00 -170,40 -29,60

5392000 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (Aktive) -125,04 -155,00 -125,04 -29,96

5392001 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (VersEmp) -45,36 -45,00 -45,36 0,36

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -255.268,53 -355.200,00 -489.384,66 134.184,66

11 Personalaufwendungen 420.911,98 431.200,00 384.204,27 46.995,73

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 309.022,83 315.800,00 284.362,48 31.437,52

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 45.717,84 46.700,00 47.074,78 -374,78

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 64.625,00 65.600,00 46.635,75 18.964,25

6490100 Beihilfen Bezügebereich 1.546,31 3.000,00 5.938,76 -2.938,76

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 0,00 100,00 0,00 100,00

6550000 Aufwendungen für Dienstjubiläen 0,00 0,00 192,50 -192,50

12 Versorgungsaufwendungen 54.831,21 47.800,00 50.870,53 -3.070,53

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 30.357,40 23.000,00 29.158,97 -6.158,97

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 24.473,81 24.800,00 21.711,56 3.088,44

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.662.905,73 1.425.740,00 1.179.795,37 245.944,63

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 9.593,96 30.000,00 6.271,30 23.728,70

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 2.251,33 2.650,00 2.076,19 573,81

6051000 Strom 224.876,36 308.000,00 215.996,46 92.003,54

6057000 Abwasser 387.452,80 420.000,00 386.997,34 33.002,66

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 1.288,66 1.300,00 1.277,59 22,41

6089000 Übriger sonstiger Materialaufwand 51.949,25 44.500,00 46.174,38 -1.674,38

6139000 Sonstige weitere Fremdleistungen 0,00 4.000,00 0,00 4.000,00

6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeingebr., Infrastr.verm. 894.769,47 428.000,00 421.279,10 6.720,90

6165110 Unterhaltung und Wartung Ampelanlagen 36.160,95 80.000,00 55.101,48 24.898,52

6165160 Pflege u. Unterh. "freier Platz" Burgholzhausen 0,00 30.000,00 11.727,17 18.272,83

6165170 Pflege u. Unterh. Fritz-Levermann-Platz 0,00 30.000,00 0,00 30.000,00

6165400 Umsetzung v. Maßnahmen aus dem Radwegekonzept 37.504,68 10.000,00 0,00 10.000,00

6173000 Fremdreinigung 0,00 4.000,00 0,00 4.000,00

6180000 Skonti, Boni -440,90 0,00 -305,74 305,74

6720000 Lizenzen und Konzessionen 1.313,76 1.350,00 1.313,76 36,24

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtskos 1.463,70 4.000,00 10.778,78 -6.778,78
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

6790010 Prüfleistungen Brückenbauwerke 8.564,91 12.000,00 7.158,45 4.841,55

6810000 Aufw. für Zeitungen u. Fachlit. d. Verwaltung 856,18 800,00 1.178,81 -378,81

6820000 Porto und Versandkosten 365,05 940,00 953,57 -13,57

6832000 Telefonkosten 1.212,75 2.250,00 1.131,75 1.118,25

6850000 Reisekosten 909,60 1.350,00 898,49 451,51

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung 0,00 4.600,00 4.680,00 -80,00

6920000 Aufw. für Schadensersatzleistungen 2.813,22 6.000,00 5.106,49 893,51

14 Abschreibungen 2.090.200,07 2.037.200,00 2.022.823,30 14.376,70

6615000 Abschr. aktivierte Investzuw.,-zuschüsse u. -beitr 151.682,00 163.400,00 151.681,00 11.719,00

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 1.934.097,54 1.871.600,00 1.866.867,30 4.732,70

6641000 Abschr. auf andere Anlagen 306,00 300,00 304,00 -4,00

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 4.114,53 1.900,00 3.971,00 -2.071,00

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

2.167.606,98 2.485.000,00 2.269.461,88 215.538,12

7125000 Zusch. lfd. Zwecke verb. Unt., Sonderverm.,Beteil. 1.079.763,40 1.330.000,00 1.235.456,35 94.543,65

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 637.228,54 623.000,00 531.678,67 91.321,33

7174300 Leistungen Bau- und Betriebshof (Schilder, Poller) 52.970,42 70.000,00 78.348,21 -8.348,21

7174310 Erstattungen Stadtwerke 38.840,75 38.000,00 39.119,96 -1.119,96

7174400 Winterdienstleistungen Bau- und Betriebshof 73.803,87 136.000,00 99.858,69 36.141,31

7174500 Winterdienstl. Bau- und Betriebshof Vorhaltekosten 285.000,00 288.000,00 285.000,00 3.000,00

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 6.396.455,97 6.426.940,00 5.907.155,35 519.784,65

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 6.141.187,44 6.071.740,00 5.417.770,69 653.969,31

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

6.141.187,44 6.071.740,00 5.417.770,69 653.969,31

26 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 -11.615.793,97 11.615.793,97

7911000 außerplanmäß. Abschr. auf Sachanlagen 0,00 0,00 -11.615.793,97 11.615.793,97

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0,00 0,00 -11.615.793,97 11.615.793,97

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 6.141.187,44 6.071.740,00 -6.198.023,28 12.269.763,28

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

1.063.267,77 -163.700,00 -944.269,54 780.569,54

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -1.117.993,08 1.117.993,08

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -1.117.993,08 1.117.993,08

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 1.141.232,79 0,00 1.117.993,08 -1.117.993,08

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 1.141.232,79 0,00 1.117.993,08 -1.117.993,08

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 1.141.232,79 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 7.282.420,23 6.071.740,00 -6.198.023,28 12.269.763,28
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Teilfinanzhaushalt Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

0,00 203.000,00 272.576,82 -69.576,82

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

280.383,84 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 280.383,84 203.000,00 272.576,82 -69.576,82

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

-700.745,96 -502.131,87 -1.203.782,14 701.650,27

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -1.460.100,77 -7.087.393,58 -2.254.681,79 -4.832.711,79

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen

-16.360,73 -1.800.000,00 0,00 -1.800.000,00

  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-14.472,20 -1.800.000,00 0,00 -1.800.000,00

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe -2.177.207,46 -9.389.525,45 -3.458.463,93 -5.931.061,52

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-1.896.823,62 -9.186.525,45 -3.185.887,11 -6.000.638,34
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -777.437,16 -739.250,00 -716.847,20 -22.402,80

5003000 Umsatzerlöse aus Überlassung Gebäude und Räume -11.936,40 -12.000,00 -11.936,40 -63,60

5004000 Umsatzerlöse aus Überlassung von Rechten -11.385,00 -11.250,00 -11.385,00 135,00

5005000 Umsatzerlöse aus d sonst Nutzung v Vermögen/ Recht -524.259,99 -525.000,00 -587.122,19 62.122,19

5060000 Umsatzerlöse aus Handelswaren -229.855,77 -190.000,00 -106.403,61 -83.596,39

5090000 Sonstige Umsatzerlöse 0,00 -1.000,00 0,00 -1.000,00

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -139.863,62 -175.000,00 -150.019,05 -24.980,95

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -139.863,62 -175.000,00 -150.019,05 -24.980,95

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0,00 -20.200,00 -55,00 -20.145,00

5484000 Kostenerstattungen von gesetzl. SozVers 0,00 -5.000,00 0,00 -5.000,00

5488000 Kostenerstattungen von übrigen Bereichen 0,00 -15.200,00 -55,00 -15.145,00

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

-44.014,78 -104.217,00 -159.428,81 55.211,81

5421150 Förderung Waldschutzmaßnahmen -24.818,78 -5.000,00 0,00 -5.000,00

5421151 Förderung Bodenschutzkalkung 0,00 -95.000,00 -99.340,16 4.340,16

5421700 Zuweisungen jüdische Friedhöfe -3.888,00 -3.888,00 -3.888,00 0,00

5421800 Zuweisungen für Kriegsgräber -308,00 -329,00 -308,00 -21,00

5428000 Zusch. für lfd Zwecke von übrigen Bereichen -15.000,00 0,00 -55.892,65 55.892,65

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-1.716,00 -1.900,00 -7.145,10 5.245,10

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -1.540,00 -1.700,00 -6.968,10 5.268,10

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -176,00 -200,00 -177,00 -23,00

09 Sonstige ordentliche Erträge -51.879,59 -9.725,00 -18.664,21 8.939,21

5309900 Andere sonstige Nebenerlöse 0,00 -5.000,00 0,00 -5.000,00

5309950 Erträge aus Waldstilllegungsfläche -1.050,00 -1.100,00 0,00 -1.100,00

5391000 644-646 Steuererstattungen -50.705,15 -3.500,00 -18.539,77 15.039,77

5392000 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (Aktive) -79,08 -80,00 -79,08 -0,92

5392001 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (VersEmp) -45,36 -45,00 -45,36 0,36

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.014.911,15 -1.050.292,00 -1.052.159,37 1.867,37

11 Personalaufwendungen 247.399,47 280.950,00 278.873,87 2.076,13

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 180.999,07 208.500,00 206.969,14 1.530,86

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 25.538,95 26.200,00 26.336,59 -136,59

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 38.380,22 43.300,00 44.291,57 -991,57

6490100 Beihilfen Bezügebereich 2.481,23 2.950,00 1.171,57 1.778,43

6550000 Aufwendungen für Dienstjubiläen 0,00 0,00 105,00 -105,00

12 Versorgungsaufwendungen 30.980,14 29.800,00 31.662,96 -1.862,96

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 16.723,72 13.300,00 15.300,06 -2.000,06

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 14.256,42 16.500,00 16.362,90 137,10

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 253.076,63 573.910,00 440.059,27 133.850,73

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile 1.003,73 12.000,00 4.586,37 7.413,63

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 993,80 1.220,00 1.025,60 194,40

6051000 Strom 3.067,59 16.000,00 9.947,86 6.052,14

6055000 Treibstoffe 1.760,85 1.500,00 2.795,92 -1.295,92

6056000 Wasser 1.315,71 12.500,00 4.853,14 7.646,86

6057000 Abwasser 3.245,50 6.000,00 1.214,45 4.785,55

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 763,05 1.200,00 821,17 378,83

6089000 Übriger sonstiger Materialaufwand 29.588,77 4.300,00 1.676,38 2.623,62

6139000 Sonstige weitere Fremdleistungen 2.766,75 5.000,00 2.766,75 2.233,25

6139110 Unternehmereinsatz sonstige 0,00 10.000,00 0,00 10.000,00

6139200 Unternehmereinsatz Wegebau 7.740,88 30.000,00 10.765,64 19.234,36

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

6139300 Unternehmereinsatz Holzernte 19.453,71 53.500,00 77.370,20 -23.870,20

6139400 Kalkung Waldböden 0,00 130.000,00 113.381,50 16.618,50

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 16.928,16 15.000,00 14.602,54 397,46

6161300 Bauunterhaltung Leichen- und Trauerhalle 0,00 10.000,00 0,00 10.000,00

6164000 Instandhaltung von Fahrzeugen 451,20 1.200,00 2.118,51 -918,51

6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeingebr., Infrastr.verm. 114.935,35 156.000,00 155.196,90 803,10

6165120 Unterhaltung jüdische Friedhöfe 8.623,95 4.400,00 1.575,80 2.824,20

6165200 Unterhaltung der Kriegsgräber 423,00 600,00 485,00 115,00

6165300 Pflege und Unterhaltung von Streuobstwiesen 0,00 25.000,00 9.627,50 15.372,50

6165500 Artenschutz 0,00 25.000,00 0,00 25.000,00

6166100 Wartungskosten Feuerlöscher 0,00 150,00 327,54 -177,54

6166200 Elektrogeräteprüfung nach BGV 1.087,75 1.300,00 1.345,05 -45,05

6173000 Fremdreinigung 0,00 800,00 0,00 800,00

6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 8.078,25 11.000,00 5.232,02 5.767,98

6180000 Skonti, Boni -118,16 0,00 -57,64 57,64

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 1.613,52 1.650,00 0,00 1.650,00

6720000 Lizenzen und Konzessionen 685,44 650,00 631,89 18,11

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtskos 0,00 2.500,00 0,00 2.500,00

6820000 Porto und Versandkosten 539,48 935,00 774,53 160,47

6832000 Telefonkosten 1.099,34 1.875,00 1.073,72 801,28

6850000 Reisekosten 300,60 850,00 257,73 592,27

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 0,00 400,00 210,02 189,98

6864000 Pop-Up Grillplätze 0,00 11.000,00 0,00 11.000,00

6900100 Beiträge f. Gebäudebezogene Versicherungen 1.750,12 1.480,00 1.377,25 102,75

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 1.003,58 1.100,00 903,21 196,79

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 19.836,58 11.550,00 10.706,54 843,46

6910000 Beitr. Wirtschaftsverb. & Berufsvertr, sonst. 1.350,31 1.500,00 1.355,86 144,14

6920000 Aufw. für Schadensersatzleistungen 0,00 250,00 0,00 250,00

6993000 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 2.787,82 4.500,00 1.110,32 3.389,68

14 Abschreibungen 87.607,76 92.200,00 84.903,99 7.296,01

6611000 Abschr. auf Konzessionen u. a. Schutzrechte 0,00 19.300,00 0,00 19.300,00

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 77.273,70 67.100,00 77.430,95 -10.330,95

6630000 Abschr. auf techn. Anlagen u. Maschinen 0,00 0,00 160,65 -160,65

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 1.323,14 1.200,00 1.679,24 -479,24

6643000 Abschr. auf Fuhrpark 2.846,00 3.100,00 473,00 2.627,00

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 1.345,00 1.500,00 1.347,00 153,00

6672000 Einzelwertberichtigung 4.819,92 0,00 3.813,15 -3.813,15

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

1.300.961,12 1.396.042,14 1.329.097,56 66.944,58

7171000 sonstige Erstattungen an das Land 97.093,69 31.000,00 13.863,72 17.136,28

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 828.173,23 955.042,14 917.207,93 37.834,21

7174200 Leistungen Bau- und Betriebshof Grünpflege 141.316,89 180.000,00 170.701,26 9.298,74

7174600 Leistungen Bau- und Betriebshof Grünpfl. u. Unterh 234.377,31 220.000,00 223.950,12 -3.950,12

7177100 Sonstige Erstattungen an HVO 0,00 10.000,00 3.374,53 6.625,47

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.682,07 5.980,00 1.682,07 4.297,93

7020000 Grundsteuer 1.484,07 1.500,00 1.484,07 15,93

7030000 Kfz-Steuer 198,00 480,00 198,00 282,00

7090000 Sonstige betriebliche Steuern 0,00 4.000,00 0,00 4.000,00

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.921.707,19 2.378.882,14 2.166.279,72 212.602,42

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 906.796,04 1.328.590,14 1.114.120,35 214.469,79

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

906.796,04 1.328.590,14 1.114.120,35 214.469,79

25 Außerordentliche Erträge -2.191,18 0,00 -2.880,20 2.880,20

5901000 Erträge aus Spenden Nachlässen und Schenkungen -1.425,38 0,00 -2.470,20 2.470,20

5910000 Ertr. aus der Veräuß.von Grundst.,Gebäud.u.Anlagen 0,00 0,00 -410,00 410,00

5990900 sonstige außerordentliche Erträge -765,80 0,00 0,00 0,00

26 Außerordentliche Aufwendungen 589,84 835,54 1.464.233,52 -1.463.397,98

7911000 außerplanmäß. Abschr. auf Sachanlagen 0,00 0,00 1.464.233,52 -1.464.233,52

7990100 Verwendung von Spenden 589,84 835,54 0,00 835,54

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -1.601,34 835,54 1.461.353,32 -1.460.517,78

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 905.194,70 1.329.425,68 2.575.473,67 -1.246.047,99

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

46.215,94 -1.900,00 50.233,21 -52.133,21

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -31.910,71 31.910,71

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -31.910,71 31.910,71

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 88.243,66 0,00 31.910,71 -31.910,71

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 88.243,66 0,00 31.910,71 -31.910,71

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 88.243,66 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 993.438,36 1.329.425,68 2.575.473,67 -1.246.047,99

Jahresrechnung 2022



Teilfinanzhaushalt Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

0,00 0,00 57.435,10 -57.435,10

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

999,00 0,00 420,00 -420,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 999,00 0,00 57.855,10 -57.855,10

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

-29.121,53 -373.639,62 -34.862,55 -338.777,07

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -161.273,97 -355.000,00 -35.295,02 -319.704,98

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-11.747,74 -9.000,00 -3.161,24 -5.838,76

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe -202.143,24 -737.639,62 -73.318,81 -664.320,81

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-201.144,24 -737.639,62 -15.463,71 -722.175,91

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 14 Umweltschutz
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.105,00 -10.000,00 0,00 -10.000,00

5060100 Verkaufserlös Apfeltag -1.105,00 -10.000,00 0,00 -10.000,00

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

-13.584,71 -57.270,00 -23.716,47 -33.553,53

5420100 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Bund -13.584,71 -57.270,00 -23.716,47 -33.553,53

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-1.415,00 -4.300,00 -1.049,00 -3.251,00

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -1.415,00 -3.500,00 -1.049,00 -2.451,00

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich 0,00 -800,00 0,00 -800,00

09 Sonstige ordentliche Erträge -34,68 -20,00 -22,68 2,68

5309900 Andere sonstige Nebenerlöse -12,00 0,00 0,00 0,00

5392000 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (Aktive) -22,68 -20,00 -22,68 2,68

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -16.139,39 -71.590,00 -24.788,15 -46.801,85

11 Personalaufwendungen 88.130,13 163.900,00 159.691,83 4.208,17

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 65.654,23 127.700,00 124.063,20 3.636,80

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 8.318,40 8.600,00 8.562,66 37,34

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 14.084,06 26.600,00 26.991,23 -391,23

6490100 Beihilfen Bezügebereich 73,44 1.000,00 74,74 925,26

12 Versorgungsaufwendungen 8.288,12 13.400,00 12.997,41 402,59

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 3.310,48 3.400,00 3.351,86 48,14

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 4.977,64 10.000,00 9.645,55 354,45

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 34.539,92 44.975,00 20.222,14 24.752,86

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 242,86 3.225,00 210,68 3.014,32

6165300 Pflege und Unterhaltung von Streuobstwiesen 10.269,70 0,00 0,00 0,00

6179100 Apfeltag 1.026,98 10.000,00 0,00 10.000,00

6720000 Lizenzen und Konzessionen 683,06 750,00 689,06 60,94

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtskos 0,00 2.000,00 1.044,82 955,18

6779000 Aufw. für andere Beratungsleistungen 21.435,46 18.450,00 9.346,04 9.103,96

6810000 Aufw. für Zeitungen u. Fachlit. d. Verwaltung 367,99 1.080,00 367,68 712,32

6820000 Porto und Versandkosten 64,02 390,00 450,75 -60,75

6832000 Telefonkosten 426,05 775,00 398,08 376,92

6850000 Reisekosten 23,80 1.580,00 32,94 1.547,06

6861300 Klimabeirat 0,00 6.500,00 6.188,00 312,00

6993000 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 0,00 225,00 1.494,09 -1.269,09

14 Abschreibungen 2.390,00 4.500,00 2.449,61 2.050,39

6615000 Abschr. aktivierte Investzuw.,-zuschüsse u. -beitr 0,00 0,00 413,61 -413,61

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 2.035,00 2.200,00 2.036,00 164,00

6643000 Abschr. auf Fuhrpark 355,00 2.300,00 0,00 2.300,00

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

3.280,10 10.500,00 4.197,10 6.302,90

7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 1.800,00 1.800,00 1.800,00 0,00

7128090 Zuschuss Durchführung Ökoprofit 0,00 1.900,00 1.850,85 49,15

7128200 Umweltmaßnahmen/ Lokale Agenda 1.065,00 4.000,00 231,00 3.769,00

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 415,10 2.800,00 315,25 2.484,75

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 136.628,27 237.275,00 199.558,09 37.716,91

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 120.488,88 165.685,00 174.769,94 -9.084,94

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

120.488,88 165.685,00 174.769,94 -9.084,94

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 120.488,88 165.685,00 174.769,94 -9.084,94

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

31.750,98 -4.300,00 -22.324,59 18.024,59

Jahresrechnung 2022



Teilergebnishaushalt Produktbereich 14 Umweltschutz
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -1.250,16 1.250,16

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -1.250,16 1.250,16

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 1.182,98 0,00 1.250,16 -1.250,16

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 1.182,98 0,00 1.250,16 -1.250,16

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 1.182,98 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 121.671,86 165.685,00 174.769,94 -9.084,94

Jahresrechnung 2022



Teilfinanzhaushalt Produktbereich 14 Umweltschutz
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

0,00 0,00 0,00 0,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

0,00 0,00 0,00 0,00

25 - Ausz. für Baumaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen

0,00 -100.000,00 -18.149,11 -81.850,89

  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

0,00 -100.000,00 -18.149,11 -81.850,89

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 0,00 -100.000,00 -18.149,11 -81.850,89

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

0,00 -100.000,00 -18.149,11 -81.850,89
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -30.286,62 -54.350,00 -40.442,24 -13.907,76

5003000 Umsatzerlöse aus Überlassung Gebäude und Räume 0,00 -24.650,00 -6.870,61 -17.779,39

5003100 Miete Wohnung (inkl. Nebenkosten) 0,00 -7.800,00 -6.682,93 -1.117,07

5003200 Vermietung an Dritte -MwSt.-pflichtige Veranstalt. -23.057,94 -20.900,00 -25.315,05 4.415,05

5060000 Umsatzerlöse aus Handelswaren -7.228,68 -1.000,00 -1.573,65 573,65

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -26.971,50 -17.500,00 -16.058,99 -1.441,01

5487000 Kostenerstattungen von priv. Unternehmen -1.227,00 -3.000,00 -2.409,99 -590,01

5488000 Kostenerstattungen von übrigen Bereichen 0,00 -8.500,00 0,00 -8.500,00

5490100 Andere Kostenersatzl. u. Erst. (bisher i.V.) -25.744,50 -6.000,00 -13.649,00 7.649,00

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

-5.588,46 0,00 -6.378,15 6.378,15

5421540 Zuschuss Land Öffentliches WLAN -5.588,46 0,00 -6.378,15 6.378,15

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-1.400,00 -1.500,00 -1.400,00 -100,00

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich -1.400,00 -1.500,00 -1.400,00 -100,00

09 Sonstige ordentliche Erträge -24.905,34 -10.485,00 -25.656,47 15.171,47

5303000 Nebenerlöse aus Veranstaltungen 0,00 -150,00 -12.440,66 12.290,66

5309900 Andere sonstige Nebenerlöse -453,55 -200,00 -1.801,55 1.601,55

5391000 644-646 Steuererstattungen -24.451,79 -10.100,00 -11.414,26 1.314,26

5392000 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (Aktive) 0,00 -35,00 0,00 -35,00

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -89.151,92 -83.835,00 -89.935,85 6.100,85

11 Personalaufwendungen 332.915,68 387.700,00 394.623,64 -6.923,64

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 274.143,41 317.900,00 325.202,35 -7.302,35

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 58.481,75 66.800,00 69.076,32 -2.276,32

6490100 Beihilfen Bezügebereich 290,52 3.000,00 344,97 2.655,03

12 Versorgungsaufwendungen 24.051,47 24.400,00 28.581,42 -4.181,42

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 3.136,85 0,00 3.614,32 -3.614,32

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 20.914,62 24.400,00 24.967,10 -567,10

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 397.783,18 494.380,00 391.533,20 102.846,80

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 727,43 2.570,00 876,41 1.693,59

6051000 Strom 16.553,80 19.200,00 15.860,85 3.339,15

6052000 Gas 16.227,24 31.500,00 15.598,66 15.901,34

6056000 Wasser 728,71 4.150,00 1.636,77 2.513,23

6057000 Abwasser 5.284,83 6.800,00 4.511,38 2.288,62

6058000 Abfallbeseitigung 719,96 4.625,00 1.529,22 3.095,78

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 4.769,92 1.200,00 1.735,81 -535,81

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 424,29 500,00 190,44 309,56

6089000 Übriger sonstiger Materialaufwand 8.990,28 9.800,00 5.488,86 4.311,14

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 191.807,45 124.000,00 93.415,78 30.584,22

6161500 Baumpflegearbeiten Kataster 0,00 50,00 0,00 50,00

6165150 Verschönerung Schalt- und Stromkästen 0,00 7.500,00 4.385,62 3.114,38

6165180 Aufwendungen Limeserlebnispfad 0,00 1.000,00 0,00 1.000,00

6166100 Wartungskosten Feuerlöscher 0,00 600,00 1.613,58 -1.013,58

6166200 Elektrogeräteprüfung nach BGV 1.880,75 4.400,00 3.421,93 978,07

6173000 Fremdreinigung 8.595,55 17.950,00 13.596,09 4.353,91

6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 0,00 2.500,00 987,20 1.512,80

6180000 Skonti, Boni -42,16 0,00 -54,82 54,82

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtskos 0,00 500,00 1.477,00 -977,00

6772000 Aufw. für Steuerberatung & Wirtschaftsprüfung 1.876,70 6.000,00 6.137,30 -137,30

6779500 Vermarktung Forum Friedrichsdorf 1.025,11 5.000,00 0,00 5.000,00
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

6810000 Aufw. für Zeitungen u. Fachlit. d. Verwaltung 0,00 150,00 0,00 150,00

6820000 Porto und Versandkosten 476,92 4.565,00 2.373,79 2.191,21

6832000 Telefonkosten 2.302,39 3.200,00 2.672,60 527,40

6840000 Amtliche Bekanntmachungen 0,00 1.500,00 0,00 1.500,00

6850000 Reisekosten 567,21 1.550,00 1.523,90 26,10

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 10.428,99 12.000,00 9.640,36 2.359,64

6862160 Pilotprojekt "Manufaktur-Dorf Köppern" 0,00 5.000,00 0,00 5.000,00

6864100 Wirtschaftsförderung 61.350,15 105.500,00 50.181,53 55.318,47

6864200 Stadtmarketing 50.484,53 84.500,00 106.818,55 -22.318,55

6864300 Öffentliches WLAN 7.199,00 11.200,00 6.625,44 4.574,56

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung 0,00 1.500,00 268,91 1.231,09

6900100 Beiträge f. Gebäudebezogene Versicherungen 5.404,13 5.760,00 5.690,04 69,96

6920000 Aufw. für Schadensersatzleistungen 0,00 8.000,00 33.330,00 -25.330,00

6993000 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 0,00 110,00 0,00 110,00

14 Abschreibungen 157.707,17 167.100,00 151.538,57 15.561,43

6615000 Abschr. aktivierte Investzuw.,-zuschüsse u. -beitr 0,00 0,00 83,00 -83,00

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 135.310,72 143.100,00 118.276,30 24.823,70

6630000 Abschr. auf techn. Anlagen u. Maschinen 729,50 0,00 740,00 -740,00

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 12.049,95 12.800,00 11.406,00 1.394,00

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung 9.437,00 11.200,00 8.455,59 2.744,41

6672000 Einzelwertberichtigung 180,00 0,00 0,00 0,00

6674000 Einzelwertberichtigung befristete NS 11.2 0,00 0,00 12.577,68 -12.577,68

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

39.407,74 43.850,00 46.292,26 -2.442,26

7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 19.442,00 15.000,00 16.150,00 -1.150,00

7174100 Leistungen Bau- und Betriebshof 19.965,74 28.850,00 30.142,26 -1.292,26

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.792,27 5.630,00 1.825,24 3.804,76

7020000 Grundsteuer 1.552,59 1.630,00 1.552,59 77,41

7090000 Sonstige betriebliche Steuern 1.239,68 4.000,00 272,65 3.727,35

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 954.657,51 1.123.060,00 1.014.394,33 108.665,67

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 865.505,59 1.039.225,00 924.458,48 114.766,52

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

865.505,59 1.039.225,00 924.458,48 114.766,52

26 Außerordentliche Aufwendungen 2.793,61 0,00 844.582,70 -844.582,70

7911000 außerplanmäß. Abschr. auf Sachanlagen 0,00 0,00 844.582,70 -844.582,70

7990100 Verwendung von Spenden 2.793,61 0,00 0,00 0,00

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 2.793,61 0,00 844.582,70 -844.582,70

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 868.299,20 1.039.225,00 1.769.041,18 -729.816,18

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

117.552,52 -1.500,00 63.304,19 -64.804,19

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 -5.901,36 5.901,36

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung 0,00 0,00 -5.901,36 5.901,36

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 123.280,09 0,00 5.901,36 -5.901,36

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 123.280,09 0,00 5.901,36 -5.901,36

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 123.280,09 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 991.579,29 1.039.225,00 1.769.041,18 -729.816,18
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Teilfinanzhaushalt Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

0,00 0,00 0,00 0,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe 0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

0,00 0,00 0,00 0,00

25 - Ausz. für Baumaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen

-10.069,69 -33.000,01 -16.399,59 -16.600,42

  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

0,00 -5.000,00 -5.000,00 0,00

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

0,00 0,00 0,00 0,00

Summe -10.069,69 -33.000,01 -16.399,59 -16.600,42

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-10.069,69 -33.000,01 -16.399,59 -16.600,42
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -6.527,00 -5.000,00 -4.964,00 -36,00

5101100 Erstattungen gem. Verwaltungskostensatzung -5.027,00 -2.500,00 -4.964,00 2.464,00

5150000 Erträge aus Bußgeldern u. Verwarnungen -1.500,00 -2.500,00 0,00 -2.500,00

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -45.000,00 -45.000,00 -45.000,00 0,00

5484100 Erstattungen des Eigenbetriebes -45.000,00 -45.000,00 -45.000,00 0,00

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen
Umlagen

-43.510.703,52 -44.776.000,00 -46.216.625,89 1.440.625,89

5500100 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer -20.780.989,61 -20.365.000,00 -20.921.229,14 556.229,14

5504000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer -2.346.269,39 -1.850.000,00 -2.071.068,96 221.068,96

5551000 Grundsteuer A -33.660,01 -36.000,00 -33.265,88 -2.734,12

5552000 Grundsteuer B -4.770.676,22 -4.950.000,00 -4.829.486,40 -120.513,60

5553000 Gewerbesteuer -15.113.260,04 -16.850.000,00 -17.543.938,70 693.938,70

5559120 Sonst Vergnügungsst, einschl Spielapparatesteuer -301.839,00 -480.000,00 -600.859,00 120.859,00

5559130 Vergnügungssteuer -36.837,76 -120.000,00 -87.569,81 -32.430,19

5559200 Hundesteuer -127.171,49 -125.000,00 -129.208,00 4.208,00

06 Erträge aus Transferleistungen -1.330.071,01 -1.360.000,00 -1.371.963,00 11.963,00

5477000 Ausgleichsleistungen Familienleistungsgesetz -1.330.071,01 -1.360.000,00 -1.371.963,00 11.963,00

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und
allgemeine Umlagen

-2.012.979,00 -4.850.000,00 -4.842.913,00 -7.087,00

5401010 Schlüsselzuweisungen -2.012.979,00 -4.850.000,00 -4.842.913,00 -7.087,00

08 Erträge aus der Auflösung von SOPOs aus Investitionszuw., -zusch.
und -beiträgen

-67.530,00 -83.200,00 -46.111,06 -37.088,94

5460099 Erträge Auflösung SOPO Sonderinvest. (Tilg. Land) -45.612,00 -55.100,00 -29.306,06 -25.793,94

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -21.918,00 -28.100,00 -16.805,00 -11.295,00

09 Sonstige ordentliche Erträge -5.950.570,44 -310,00 -316,04 6,04

5309900 Andere sonstige Nebenerlöse -58,40 0,00 13,00 -13,00

5380010 Erträge Herabsetz/Auflös Rückst. Kreis- u. Schulum -5.950.183,00 0,00 0,00 0,00

5392000 Eigenbeteil. Wahlleistungen § 6a HBeihVO (Aktive) -329,04 -310,00 -329,04 19,04

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -52.923.380,97 -51.119.510,00 -52.527.892,99 1.408.382,99

11 Personalaufwendungen 348.530,23 352.100,00 388.208,22 -36.108,22

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 61.302,91 62.600,00 68.014,12 -5.414,12

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen 82.491,24 77.800,00 76.604,96 1.195,04

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 13.383,61 13.500,00 14.695,02 -1.195,02

6490100 Beihilfen Bezügebereich 2.614,79 4.400,00 3.110,18 1.289,82

6550000 Aufwendungen für Dienstjubiläen 500,00 0,00 140,00 -140,00

6590200 Deckungsreserve Leistungsentgelt 188.237,68 193.800,00 225.643,94 -31.843,94

12 Versorgungsaufwendungen 33.035,38 36.500,00 37.836,36 -1.336,36

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte 28.231,60 31.600,00 32.528,93 -928,93

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 4.803,78 4.900,00 5.307,43 -407,43

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 16.781,63 144.875,00 13.174,29 131.700,71

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. 2.225,28 3.500,00 3.311,93 188,07

6139000 Sonstige weitere Fremdleistungen 6.400,00 5.000,00 0,00 5.000,00

6180000 Skonti, Boni -3,22 0,00 -6,20 6,20

6720000 Lizenzen und Konzessionen 3.570,00 3.600,00 3.570,00 30,00

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtskos 0,00 500,00 0,00 500,00

6810000 Aufw. für Zeitungen u. Fachlit. d. Verwaltung 0,00 50,00 0,00 50,00

6820000 Porto und Versandkosten 3.905,53 5.800,00 5.693,09 106,91

6832000 Telefonkosten 648,79 900,00 605,47 294,53

6850000 Reisekosten 19,40 400,00 0,00 400,00

6993000 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 15,85 125,00 0,00 125,00
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Friedrichsdorf

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres

2021

Fortgeschriebener
Ansatz des

Haushaltsjahres
2022

Ergebnis des
Haushaltsjahres

2022

Vergleich
fortgeschr. Ansatz/

Ergebnis des
Haushaltsjahres
(Sp. 5 ./. Sp. 6)

6993100 Allgemeine Deckungsreserve 0,00 125.000,00 0,00 125.000,00

14 Abschreibungen 136.421,51 0,00 122.999,57 -122.999,57

6672000 Einzelwertberichtigung 73.066,34 0,00 5.180,53 -5.180,53

6674000 Einzelwertberichtigung befristete NS 11.2 63.355,17 0,00 117.819,04 -117.819,04

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen
Umlageverpflichtungen

28.365.490,60 28.385.000,00 28.567.988,06 -182.988,06

7353117 Heimatumlage 1.066.881,97 1.025.000,00 1.049.589,93 -24.589,93

7354100 Kreisumlage 16.635.043,00 16.670.000,00 16.975.620,39 -305.620,39

7354200 Schulumlage 8.820.901,00 8.900.000,00 8.703.744,61 196.255,39

7355000 Aufw. aus steuerähnl. Umlagen an Zweckv. & dgl. 125.843,06 140.000,00 150.037,84 -10.037,84

7380100 Gewerbesteuerumlage 1.716.821,57 1.650.000,00 1.688.995,29 -38.995,29

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 28.900.259,35 28.918.475,00 29.130.206,50 -211.731,50

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -24.023.121,62 -22.201.035,00 -23.397.686,49 1.196.651,49

21 Finanzerträge -30.396,60 -101.100,00 -3.120,40 -97.979,60

5761000 Säumniszuschläge -196,60 -1.000,00 -374,40 -625,60

5763000 Verzinsung von Steuernachforderungen u. -erstatt. -30.200,00 -100.000,00 -2.746,00 -97.254,00

5765000 Stundungs-, Verzugs- und Prozesszinsen 0,00 -100,00 0,00 -100,00

22 Finanzaufwendungen 519.175,94 505.400,00 306.310,64 199.089,36

7710000 Bankzinsen 342.683,15 340.400,00 272.177,86 68.222,14

7712000 Negativzinsen 66.273,79 70.000,00 28.769,78 41.230,22

7761000 Zinsen & ähnl. Aufwendungen an Land 0,00 7.500,00 0,00 7.500,00

7761010 Zinsen SoInvP 3.431,00 12.500,00 2.965,00 9.535,00

7790020 Erstattungszinsen Gewerbesteuerveranlagung 106.788,00 75.000,00 2.398,00 72.602,00

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 488.779,34 404.300,00 303.190,24 101.109,76

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

-23.534.342,28 -21.796.735,00 -23.094.496,25 1.297.761,25

25 Außerordentliche Erträge -513,88 0,00 -16.549,68 16.549,68

5990900 sonstige außerordentliche Erträge -513,88 0,00 -16.549,68 16.549,68

26 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 -33.358,56 33.358,56

7911000 außerplanmäß. Abschr. auf Sachanlagen 0,00 0,00 -33.358,56 33.358,56

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -513,88 0,00 -49.908,24 49.908,24

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -23.534.856,16 -21.796.735,00 -23.144.404,49 1.347.669,49

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr.
27)

-3.910.517,07 -83.200,00 -1.758.572,56 1.675.372,56

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -3.305.215,69 0,00 -556.176,61 556.176,61

9003000 Ertrag Kalkulatorische Verzinsung -3.305.215,69 0,00 -556.176,61 556.176,61

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 0,65 0,00 0,65 -0,65

9103000 Aufwand Kalkulatorische Verzinsung 0,65 0,00 0,65 -0,65

31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -3.305.215,04 0,00 -556.175,96 556.175,96

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -26.840.071,20 -21.796.735,00 -23.700.580,45 1.903.845,45

Jahresrechnung 2022
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Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2021

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2022

Ergebnis des
HHJ 2022

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2022

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

48.115,77 0,00 48.115,77 -48.115,77

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Sachanlagevermögens und
des immateriellen
Anlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

2.606.364,10 0,00 0,00 0,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme v.
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren  Vorgängen
für  Investitionen

4.300.000,00 15.500.000,00 7.000.000,00 8.500.000,00

Summe 6.954.479,87 15.500.000,00 7.048.115,77 8.451.884,23

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

50,00 0,00 0,00 0,00

25 - Ausz. für Baumaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

0,00 0,00 0,00 0,00

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Ausz. für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

-2.265.581,70 -3.671.633,50 -2.475.046,96 -1.196.586,54

Summe -2.265.531,70 -3.671.633,50 -2.475.046,96 -1.196.586,54

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

4.688.948,17 11.828.366,50 4.573.068,81 7.255.297,69

Jahresrechnung 2022
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1 Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss 

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 wurde nach der Verordnung über die Aufstellung und Ausführung 

des Haushaltsplans der Gemeinde mit doppelter Buchführung (Gemeindehaushaltsverordnung – GemHVO) auf‐

gestellt. 

Nach § 112 Absatz 4 Nr. 1 HGO i.V.m. § 50 GemHVO ist der Anhang dem Jahresabschluss als Anlage beizufügen. 

Im Anhang sind die wesentlichen Posten der Vermögensrechnung, der Ergebnisrechnung und der Finanzrech‐

nung zu erläutern und deren Abweichungen im Vergleich zum Vorjahr darzustellen. 

Ferner werden u.a. die verwendeten Bilanzierungs‐ und Bewertungsmethoden erläutert und Zusatzinformatio‐

nen angegeben, welche für die Beurteilung des Jahresabschlusses eine besondere Bedeutung haben. 

Dem Anhang sind nach § 52 GemHVO die Anlagenübersicht, die Verbindlichkeitenübersicht und die Rückstel‐

lungsübersicht sowie nach § 112 Absatz 4 Nr. 1 HGO i.V.m. § 50 GemHVO die Forderungsübersicht beizufügen. 

2 Erläuterungen zur Vermögensrechnung (Bilanz) 

Die Bilanz gibt die Vermögenssituation einer Kommune zum Stichtag wieder. 

 

2.1 Aktivseite 

Auf der Aktivseite der Bilanz werden die der Gemeinde zur Verfügung stehenden Vermögensgegenstände aus‐

gewiesen. Die Aktiva lässt die Verwendung des auf der Passivseite ausgewiesenen Kapitals erkennen und zeigt 

mithin die Verwendung der finanziellen Mittel. 

Die Aktivseite ist gem. § 49 Abs. III GemHVO in vier Bilanzpositionen zu unterteilen, dem Anlagevermögen, dem 

Umlaufvermögen, den Rechnungsabgrenzungsposten sowie den nicht durch Eigenkapital gedeckten Fehlbetrag. 

  

Anlagevermögen 

Zur  Bilanzposition  1.  Anlagevermögen  gehören  die  Positionen  1.1  immaterielle  Vermögensgegenstände,  1.2 

Sachanlagen, 1.3 Finanzanlagen und 1.4 sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen. Die einzelnen Positionen sind 

wiederum zu unterteilen. 

Im Anlagevermögen sind jene Vermögensgegenstände auszuweisen, die dauernd dem Geschäftsbetrieb der Ge‐

meinde dienen. 
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Immaterielle Vermögensgegenstände 

 

 

Konzessionen, Lizenzen u. ä. Rechte 

Unter  der  Position  sind  Konzessionen  (z.B.  Wegerechte),  gewerbliche  Schutzrechte  (z.B.  Patente),  ähnliche 

Rechte  (z.B.  Emmissionsrechte)  und  Lizenzen  (insbesondere  Software)  auszuweisen.  In  2022  wurden  keine 

neuen Konzessionen, Lizenzen u. ä. Rechte erworben. Die Veränderung entsteht durch die Abschreibung. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.1.1 - Konzessionen, Lizenzen und 
ähnliche Rechte  223.891,89  173.745,89  -50.146,00   

 

Geleistete Investitionszuwendungen und ‐zuschüsse 

Unter der Bilanzposition sind von der Gemeinde gewährte Zuwendungen und Zuschüsse für Investitionen Dritter 

zu bilanzieren. Hierfür muss gem. Hinweis 2 zu § 38 GemHVO im Zuwendungsbescheid zumindest eine Zweck‐

bindung formuliert sein, bei Förderungen von nicht untergeordneter Bedeutung auch ein Rückforderungsan‐

spruch. U. a. Zuschuss Limeserlebnispfad, Zuschuss Regionalpark. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.1.2 - Geleistete Investitionszuwei-
sungen und -zuschüsse 

12.126.118,91  12.194.638,91  68.520,00   

 

Sachanlagen 

Unter der Position der Sachanlagen sind sämtliche bewegliche und unbewegliche Vermögensgegenstände der 

Gemeinde auszuweisen. Hierzu gehören  insbesondere Grundstücke, Bauten,  Infrastrukturvermögen, Anlagen 

und Maschinen zur Leistungserstellung, Betriebs‐ und Geschäftsausstattung sowie geleistete Anzahlungen und 

Anlagen im Bau. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.2 - Sachanlagevermögen  128.362.112,78  167.889.103,27  39.526.990,49   

 

Wie auf Seite 78 detaillierter ausgewiesen, ist das starke Ansteigen des Sachanlagevermögens durch die Neu‐

erstellung der Anlagenbuchhaltung in den Bereichen Gebäude und Grundstücke entstanden. 

   

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.1 - Immaterielle Vermögensgegen-
stände 

12.350.010,80  12.368.384,80  18.374,00   
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Auf der Aktivseite der Bilanz stellen die Sachanlagen den größten Posten dar. 

Im Folgenden wird die Struktur des Sachanlagevermögens in seinen wesentlichen Ausprägungen abgebildet: 

 

 

  

Die Entwicklung des Sachanlagevermögens in den letzten 5 Jahren ergibt folgendes Bild: 

 

Struktur des Sachanlagevermögens

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte (50,31%)

Bauten einschl. Bauten auf fremden Grundstücken
(14,32%)

Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermögen
(31,14%)

Sonstiges Sachanlagevermögen (4,23%)

40.406.220
43.311.433

41.589.766 42.066.730

84.465.701

27.307.676 27.543.988 26.587.547 27.776.062

24.037.424
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49.960.599
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Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 

Die Position ist zu unterteilen in unbebaute Grundstücke, bebaute Grundstücke sowie bebaute Grundstücke mit 

fremden Bauten. Unbebaute Grundstücke sind Grundstücke, auf denen sich keine benutzbaren Gebäude befin‐

den. Hierzu sind u.a. Ackerland, Grünflächen sowie baureife Grundstücke. 

Bebaute Grundstücke sind Grundstücke, auf denen sich entweder benutzbare Gebäude oder andere Bauwerke 

wie z.B. Infrastrukturvermögen (Straßengrundstücke) befinden. Die Veränderungen ergeben sich aufgrund der 

dringend notwendigen Korrektur der Anlagenbuchhaltung. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.2.1 - Grundstücke und grundstücks-
gleiche Rechte  42.066.729,63  84.465.701,41  42.398.971,78   

Bauten 

Unter der Position sind alle Gebäude der Gemeinde auszuweisen. Hierzu gehören auch die Außenanlagen der 

Gebäude sowie Grundstückseinrichtungen. Hierbei ist es unerheblich, ob sich die Bauten auf gemeindeeigenen 

oder fremden Grundstücken (z.B. bei Erbpacht) befinden. U. a. Fertigstellung Garage Feuerwehr Seulberg, Kor‐

rektur Anlagenbuchhaltung. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.2.2 - Bauten einschl. Bauten auf 
fremden Grundstücken  27.776.061,97  24.037.424,36  -3.738.637,61   

 

In den Gebäuden waren bisher sehr viele Instandhaltungsmaßnahmen enthalten, welche nicht investiv waren 

und ausgebucht werden mussten. Außerdem wurden Grundstücke auf denen Gebäude standen, teilweise auch 

als Gebäude in der Anlagenbuchhaltung geführt. Hierdurch ist das Sachanlagevermögen im Bereich der „Bau‐

ten“ gesunken. 

Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermögen 

Zum Infrastrukturvermögen sind u.a. sämtliche Straßen, Wege und Plätze sowie Abwasser‐ und Nutzwasseran‐

lagen (sofern im Gemeindehaushalt) zu zählen. Zu Sachanlagen im Gemeingebrauch fallen Kulturgüter, öffentli‐

che Grünflächen (z.B. Parks und Spielplätze), Friedhofsanlagen sowie die Waldgrundstücke und der Waldauf‐

wuchs. U. a. Deckenerneuerung Zum Köpperner Tal, Erneuerung Elbestraße. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.2.3 - Sachanlagen im Gemeinge-
brauch, Infrastrukturvermögen  52.159.058,82  52.285.968,65  126.909,83   

Gemeindestraßen, Wege, Plätze  23.538.825,48  23.486.803,48  -52.022,00   

Grundstücke mit Verkehrsbauten, 
Brücken und Tunnel  298.235,00  265.879,00  -32.356,00   

Sonstiges allgemeines Infrastruktur-
vermögen  1.494.367,45  1.595.106,45  100.739,00   

Kultur- und Naturgüter  711.907,50  695.422,50  -16.485,00   

Deiche, Polder und andere Gewäs-
serbauten  201.065,00  203.643,00  2.578,00   

Öffentliche Ver- und Entsorgungsein-
richtungen  15.332.413,12  15.460.884,12  128.471,00   

Wald (Grundstück inkl. Aufwuchs)  10.582.245,27  10.578.230,10  -4.015,17   
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Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung 

Unter den Anlagen und Maschinen sind  jene Vermögensgegenstände auszuweisen, die  im unmittelbaren Zu‐

sammenhang mit der Herstellung von Leistungen bzw. Erzeugnissen stehen. Hierzu zählen z.B. Energieversor‐

gungsanlagen, Kühlanlagen oder Medienbestände der Bibliotheken. U. a. PV‐Anlage Kita Spatzennetz, Verände‐

rung aufgrund von Abschreibung. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.2.4 - Anlagen und Maschinen zur 
Leistungserstellung 

786.658,06  640.848,06  -145.810,00   

 

Unter dieser Position waren ebenfalls Maßnahmen enthalten, welche nicht investiv waren (z.B. neue Heizkes‐

sel) und wurden im Rahmen der Gebäudeinventur investiv ausgebucht. 

 

Andere Anlagen, Betriebs‐ und Geschäftsausstattung 

Unter der Position sind alle Vermögensgegenstände zu bilanzieren, die dem Geschäftsbetrieb der Gemeinde zur 

Aufgabenerfüllung dienen. Hierunter fallen Werkzeuge und Werkstatteinrichtungen, Fahrzeuge, Büromaschinen 

und DV‐ und Kommunikationsanlagen sowie Büromöbel und weitere Geschäftsausstattung. U. a. Anschaffung 

LF 20 Seulberg, Einrichtung Philipp‐Reis‐Museum, Beschaffung Tablets. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.2.5 - Andere Anlagen, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung  2.606.443,44  3.037.355,38  430.911,94   

 

geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 

U. a. Anlage im Bau Kita an der Bleiche, Anlage im Bau Kita Spatzennest Tragwerksplanung. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.2.6 - Geleistete Anzahlungen, Anla-
gen im Bau 

2.967.160,86  3.421.805,41  454.644,55   

 

 

Finanzanlagen 

In den Finanzanlagen lässt sich die Möglichkeit bzw. das Ausmaß der Einflussnahme auf Unternehmen erkennen, 

in die investiert wurde. Hierbei handelt es sich bspw. um Anteile an verbundenen Unternehmen, Beteiligungen 

oder Wertpapiere. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3 - Finanzanlagevermögen  13.346.938,76  13.333.841,71  -13.097,05   
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Anteile an verbundenen Unternehmen 

Anteile an verbundenen Unternehmen sind Beteiligungen an rechtlich selbstständigen Unternehmen, auf die 

die Gemeinde einen beherrschenden Einfluss ausübt. Weiterhin zählen zu den verbundenen Unternehmen die 

Eigenbetriebe. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3.1 - Anteile an verbundenen Unter-
nehmen 

6.294.661,30  6.294.661,30  0,00   

 

Ausleihungen an verbundene Unternehmen 

Als Ausleihungen an verbundene Unternehmen sind von der Gemeinde gewährte Kredite an diese Unternehmen 

zu verstehen. Die Bewertung erfolgt zum Nennwert des Kredits vermindert um außerplanmäßige Abschreibun‐

gen. Eine notwendige außerplanmäßige Abschreibung auf die Ausleihung bemisst sich an dem voraussichtlich 

realisierbaren Rückzahlungsbetrag sowie der Verzinslichkeit der Ausleihung. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3.2 - Ausleihungen an verbundene 
Unternehmen  0,00  0,00  0,00   

 

Beteiligungen 

Unter den Beteiligungen sind Anteile an Unternehmen und Einrichtungen auszuweisen, an denen die Gemeinde 

einen Anteil von mindestens 20 % und maximal 50 % besitzt. Die Beteiligung muss auf Dauer angelegt sein und 

dem Geschäftsbetrieb der Gemeinde durch Herstellung einer dauerhaften Verbindung zum Unternehmen bzw. 

zur Einrichtung dienen. Hierunter fallen z.B. Mitgliedschaften in Zweckverbänden. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3.3 - Beteiligungen  6.576.842,68  6.576.842,68  0,00   

 

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 

Als Ausleihungen an Unternehmen mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht, sind von der Gemeinde ge‐

währte Kredite an diese Unternehmen zu verstehen. Die Bewertung erfolgt zum Nennwert des Kredits vermin‐

dert um außerplanmäßige Abschreibungen. Eine notwendige außerplanmäßige Abschreibung auf die Ausleihung 

bemisst sich an dem voraussichtlich realisierbaren Rückzahlungsbetrag sowie der Verzinslichkeit der Ausleihung. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3.4 – Ausleihungen an Unternehmen  0,00  0,00  0,00   
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Wertpapiere des Anlagevermögens 

Wertpapiere des Anlagevermögens sind Anlagen von flüssigen Mitteln, bei denen die Gemeinde die Absicht be‐

sitzt, diese dauerhaft zu halten. Ist die Anlage nicht dauerhaft, sind die Wertpapiere im Umlaufvermögen auszu‐

weisen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3.5 - Wertpapiere des Anlagever-
mögens 

50,00  50,00  0,00   

 

Sonstige Ausleihungen 

Unter der Position sonstige Ausleihungen sind alle sonstigen von der Gemeinde an Dritte gewährte Kredite oder 

Darlehen auszuweisen. Hierunter fallen z.B. Mitarbeiterdarlehen oder Wohnbaudarlehen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3.6 - sonstige Ausleihungen (sons-
tige Finanzanlagen)  475.384,78  462.287,73  -13.097,05   

 

Umlaufvermögen 

Zum Umlaufvermögen zählen alle Vermögensgegenstände der Gemeinde, die nicht dauerhaft dem Geschäfts‐

betrieb dienen. Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens sind dadurch gekennzeichnet, dass sie kurzfristig 

veräußert, verbraucht, verarbeitet oder von Schuldnern zurückgezahlt werden sollen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2 - Umlaufvermögen  28.468.071,62  25.261.073,66  -3.206.997,96   

 

Die Veränderung im Umlaufvermögen ist weit überwiegend durch die Verringerung des Ressourcenverbrauchs 

der flüssigen Mittel entstanden. Das Umlaufvermögen errechnet sich aus den Pos. 24 – 26 zzgl. 33 der Vermö‐

gensrechnung. 

Vorräte 

Unter der Position der Vorräte sind Bestände an Roh‐, Hilfs‐ und Betriebsstoffen zu bilanzieren, die zum Ende 

des Haushaltsjahres noch nicht für den Prozess der Leistungserstellung verbraucht wurden. Buchungen der Be‐

standsveränderungen zum Jahresabschluss 2022. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.1 - Vorräte einschl. Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffe 

36.434,93  37.107,60  672,67   
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Fertige und unfertige Erzeugnisse, Leistungen und Waren 

Bei unfertigen Erzeugnissen und Leistungen ist der Herstellungsprozess des Vermögensgegenstandes des Um‐

laufvermögens noch nicht abgeschlossen, wohingegen der Herstellungsprozess bei fertigen Erzeugnissen und 

Leistungen abgeschlossen ist. Waren sind Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens, die ohne wesentliche 

Be‐ oder Verarbeitung veräußert werden können. 

Die Position spielt bei Gemeinden eine untergeordnete Rolle. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.2 - Fertige und unfertige Erzeug-
nisse, Leistungen, Waren  0,00  0,00  0,00   

 

Forderungen und sonst. Vermögensgegenstände 

Unter der Position sind Ansprüche der Gemeinde aus Schuldverhältnissen gegenüber einem Dritten auszuwei‐

sen. Grundlage für das Schuldverhältnis kann entweder eine öffentlich‐rechtliche oder privatrechtliche Grund‐

lage haben. Die Forderung entsteht in dem Zeitpunkt, in dem die Lieferung erfolgt, die Leistung erbracht oder 

durch Gesetz bestimmt wird. In der Regel erlischt die Forderung der Gemeinde durch die Zahlung des Schuld‐

ners. 

Die Bewertung der Forderung erfolgt zum Nominalwert vermindert um ggf. notwendige Abschreibungen auf 

den niedrigeren beizulegenden Wert (Forderungswertberichtung z.B. bei Insolvenzverfahren). 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.3 - Forderungen und sonstige Ver-
mögensgegenstände 

6.534.463,08  8.244.092,71  1.709.629,63   

 

Eine detaillierte Forderungsübersicht ist auf den Seiten 135 und 136 dieses Jahresabschlussberichts als Anlage 

beigefügt. Der Mehrbetrag ist u.a. erhöhten Forderungen im Bereich der Steuern (+ 1,1 Mio. EUR), der Forde‐

rungen aus Lieferungen und Leistungen (rd. + 150 TEUR) sowie der Sonstigen Vermögengegenstände (+260 

TEUR) geschuldet.  

Forderungen aus Transferleistungen und Zuschüssen und Zuweisungen 

Zu den Forderungen aus Transferleistungen zählen Ansprüche der Gemeinde gegen den Kreis, das Land oder 

den Bund für bspw. Sozialhilfe oder Elterngeld. 

Zu den Forderungen aus Zuschüssen  zählen Ansprüche der Gemeinde gegen den nicht‐öffentlichen Bereich. 

Hierzu gehören z.B. Forderungen gegen Bürger aus Investitionsbeiträgen für die Herstellung von Erschließungs‐

anlagen. 

Zu den Forderungen aus Zuweisungen zählen Ansprüche der Gemeinde gegen den öffentlichen Bereich. Hierun‐

ter fallen Zuweisungen für laufende Zwecke in Form von aufgabenbezogenen Leistungsbeteiligungen, die Schlüs‐

selzuweisungen oder Zuweisungen für Investitionen. U. a. Erstattungskosten DSD Containerplätze, Abrechnung 

Flüchtlinge. 
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  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.3.1. - Forderungen aus Zuweisun-
gen, Zuschüssen, Transferleistun-
gen, Investitionszuweisungen und 
-zuschüssen und Beiträgen 

1.176.866,62  1.336.862,01  159.995,39   

Forderungen aus allgemeinen Zuwei-
sungen und Zuschüssen  101.021,82  54.303,89  -46.717,93   

Forderungen aus sonstigen Zuwei-
sungen und Zuschüssen 

329.618,24  366.801,45  37.183,21   

Forderungen aus Investitionszuwei-
sungen und –zuschüssen  1.067.416,44  1.137.822,75  70.406,31   

Forderungen aus Transferleistungen  723,88  115.345,88  114.622,00   

Wertberichtigungen zu Forderungen 
aus Zuweisungen und Zuschüssen 
und Investitionszuwendungen 

-321.913,76  -337.411,96  -15.498,20   

 

Forderungen aus Steuern und Umlagen 

Unter den Forderungen aus Steuern und Umlagen sind Forderungen auf öffentlich‐rechtlicher Grundlage. Hier‐

unter fallen z.B. alle Ansprüche der Gemeinde, die aus erhobenen Steuern (z.B. Gewerbesteuer, Grundsteuern 

etc.) entstanden sind. U. a. Gebühren Hilfeleistung Feuerwehren, Gebühren für Werbebanner. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.3.2 - Forderungen aus Steuern 
und steuerähnlichen Abgaben  2.786.699,79  3.885.131,94  1.098.432,15   

Forderungen aus Steuern  3.784.568,67  4.748.404,78  963.836,11   

Forderungen aus Gebühren  438.940,65  520.681,34  81.740,69   

Forderungen aus Beiträgen  121.121,98  63.305,67  -57.816,31   

Sonstige Forderungen aus Abgaben  6.211,81  177.377,72  171.165,91   

Wertberichtigungen zu Forderungen 
aus Steuern und Abgaben  -1.564.143,32  -1.624.637,57  -60.494,25   

 

 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

U. a. Verkauf Tanklöschfahrzeug TLF 16/25, Einnahmen Kaution Weihnachtsmarkt, Einnahmen Stadtspazier‐

gang.  

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.3.3. - Forderungen aus Lieferun-
gen und Leistungen 

384.815,85  525.176,22  140.360,37   

Forderungen aus privatrechtlichen 
Lieferungen und Leistungen (Inland) 

593.818,58  788.995,22  195.176,64   

Wertberichtigungen zu Forderungen 
aus Lieferungen und Leistungen  -209.002,73  -263.819,00  -54.816,27   
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Forderungen gegen verbundene Unternehmen, Beteiligungsunternehmen und Sondervermögen 

U. a. Erstattungen des Eigenbetriebes. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.3.4 - Forderungen gegen verbun-
dene Unternehmen, gegen Unter-
nehmen mit Beteiligungsverhältnis 
und Sondervermögen 

78.177,98  132.880,89  54.702,91   

Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen gegen verbundene Unter-
nehmen und Sondervermögen 

78.205,59  132.908,50  54.702,91   

Wertberichtigungen zu Forderungen 
bei Beteiligungsverhältnissen 

-27,61  -27,61  0,00   

 

 

Sonstige Vermögensgegenstände 

U. a. Pauschale Einzelwertberichtigung, Wassergeld, Anrechenbare Vorsteuer. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.3.5. - Sonstige Vermögensgegen-
stände  2.107.902,84  2.364.041,65  256.138,81   

Anrechenbare Vorsteuer  958.832,00  1.149.465,90  190.633,90   

Forderungen an Bediensteten, Or-
ganmitgliedern und Gesellschaftern 

--  -109.200,00  -109.200,00   

Forderungen aus durchlaufenden 
Geldern  -188.584,83  349.901,89  538.486,72   

Andere sonstige Vermögensgegen-
stände  1.449.817,14  1.096.306,65  -353.510,49   

Wertberichtigungen zu sonstigen Ver-
mögensgegenständen  -112.161,47  -122.432,79  -10.271,32   

 

 

Flüssige Mittel 

Unter den flüssigen Mitteln werden alle Bankkontenbestände sowie Bestände aus Handgeld‐ bzw. Barkassen 

ausgewiesen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.4 - Flüssige Mittel  21.897.173,61  16.979.873,35  -4.917.300,26   

 

Hier ist sehr gut erkennbar, wie der negative Saldo des Zahlungsmittelflusses aus lfd. Verwaltungstätigkeit die 

flüssigen Mittel weiter abschmelzen lässt.  
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Rechnungsabgrenzungsposten 

Als Rechnungsabgrenzungsposten sind gem. § 45 GemHVO auf der Aktivseite geleistete Auszahlungen vor dem 

Bilanzstichtag auszuweisen, sofern die Auszahlungen einen Aufwand für eine bestimmte Zeit nach dem Bilanz‐

stichtag darstellen, z.B. die im Dezember ausgezahlte Beamtenbesoldung für den Monat Januar sowie die Auf‐

lösung des Inv. Fonds.  

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

3 - Aktive Rechnungsabgrenzungs-
posten 

31.362,76  23.282,17  -8.080,59   

 

 

Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 

Wird das Eigenkapital auf der Passivseite vollständig aufgebraucht und weist in Folge dessen einen negativen 

Betrag aus, ist das negative Eigenkapital auf der Aktivseite als nicht gedeckter Fehlbetrag auszuweisen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4 - Nicht durch Eigenkapital gedeck-
ter Fehlbetrag  0,00  0,00  0,00   

 

2.2 Passivseite 

Auf der Passivseite der Bilanz wird das der Gemeinde zur Verfügung stehende Kapital ausgewiesen. Die Passiv‐

seite zeigt die Kapitalherkunft für die auf der Aktivseite ausgewiesenen Vermögensgegenstände. 

Die Passivseite  ist gem. § 49 Abs.  III GemHVO in  fünf Bilanzpositionen zu unterteilen, dem Eigenkapital, den 

Sonderposten, den Rückstellungen, den Verbindlichkeiten sowie den Rechnungsabgrenzungsposten. 

Eigenkapital 

Das Eigenkapital fasst die Positionen Netto‐Position, Rücklagen sowie Ergebnisverwendung zusammen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1 - Eigenkapital  114.538.762,81  149.411.668,50  34.872.905,69   

 

Auch an dieser Stelle wirkt sich die Neubewertung der Grundstücke und Gebäude positiv auf das Eigenkapital 

aus.  

Netto‐Position 

Die Nettoposition stellt das Basiskapital der Gemeinde dar, dass in der Eröffnungsbilanz als Saldo aus dem Ver‐

mögen der Aktivseite und den Sonderposten, Rückstellungen, Verbindlichkeiten sowie Abgrenzungsposten der 

Passivseite festgestellt wurde. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.1 - Nettoposition  82.663.432,01  82.920.827,01  257.395,00   
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Rücklagen, Sonderrücklagen, Stiftungskapital 

Gem. § 23 GemHVO hat die Gemeinde Rücklagen für Überschüsse des ordentlichen und außerordentlichen Er‐

gebnisses sowie für Sondervermögen zu bilden. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.2 - Rücklagen, Sonderrücklagen, 
Stiftungskapital 

28.354.522,36  28.542.407,49  187.885,13   

 

Die Rücklagen sind insgesamt stabil geblieben. Der Fehlbetrag des Jahres 2022 wird aus der Außerordentlichen 

Rücklage getragen werden. Dieser Effekt wird dann im Jahresabschluss 2023 sichtbar werden. 

Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 

Ein Jahresüberschuss beim ordentlichen Ergebnis ist gem. § 23 i.V.m. § 24 GemHVO der Rücklage aus Überschüs‐

sen des ordentlichen Ergebnisses zuzuführen, sofern der Überschuss nicht zum Ausgleich eines Fehlbetrags beim 

außerordentlichen Ergebnis benötigt wird. Laufende Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses sind durch Ent‐

nahme aus der Rücklage auszugleichen. Die Rücklagen werden auf Rechnung fortgeführt. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.2.1 - Rücklagen aus Überschüssen 
des ordentlichen Ergebnisses  10.366.434,42  10.366.434,42  0,00   

Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses 

Ein  Jahresüberschuss beim außerordentlichen Ergebnis  ist  gem. § 23  i.V.m. § 24 GemHVO der Rücklage aus 

Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses zuzuführen, sofern der Überschuss nicht zum Ausgleich eines 

Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis benötigt wird. Laufende Fehlbeträge des außerordentlichen Ergebnisses 

sind durch Entnahme aus der Rücklage auszugleichen. Die Rücklagen werden auf Rechnung fortgeführt. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.2.2 - Rücklagen aus Überschüssen 
des außerordentlichen Ergebnisses  16.933.990,99  16.933.990,99  0,00   

Sonderrücklagen 

Sonderrücklagen sind gem. § 23 Abs. GemHVO zweckgebunden zu bilden. Gem. § 13 Abs. 1 HVersRücklG stellt 

die Versorgungsrücklage eine solche Rücklage dar. Diese ist nur zu bilden, wenn sich die Gemeinde hierbei nicht 

einer kommunalen Versorgungskasse bedient. Weitere Rücklagen können gebildet werden, sofern der Ergeb‐

nishaushalt keinen Fehlbetrag ausweist. U. a. Zuführung Rücklage Abfallbeseitigung 2022, Bestandsveränderung 

KVR‐Fonds. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.2.3 - Sonderrücklagen  1.054.096,95  1.241.982,08  187.885,13   

Stiftungskapital 

Für rechtlich unselbstständige örtliche Stiftungen hat die Gemeinde gem. § 23 Abs. 2 GemHVO eine Pflichtrück‐

lage zu bilden. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.2.4 - Stiftungskapital  0,00  0,00  0,00   
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Ergebnisverwendung 

Die Position setzt sich zusammen aus dem Ergebnisvortrag von ordentlichen und außerordentlichen Ergebnissen 

aus Vorjahren, wenn diese nicht ausgeglichen werden konnten sowie dem Jahresüberschuss bzw. ‐fehlbetrag 

des laufenden ordentlichen und außerordentlichen Ergebnisses 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3 - Ergebnisverwendung  3.520.808,44  37.948.434,00  34.427.625,56   

 

Ergebnisvortrag 

 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3.1 - Ergebnisvortrag  0,00  0,00  0,00   

 

Ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 

 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3.1.1 - Ordentliche Ergebnisse aus 
Vorjahren 

0,00  0,00  0,00   

 

Außerordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 

 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3.1.2 - Außerordentliche Ergebnisse 
aus Vorjahren  0,00  0,00  0,00   

 

Jahresergebnis 

 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3.2 - Jahresüberschuss / Jahres-
fehlbetrag 

3.520.808,44  37.948.434,00  34.427.625,56   

 

Ordentliches Jahresergebnis 

 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3.2.1 - Ordentlicher Jahresüber-
schuss / Jahresfehlbetrag  -1.244.207,81  -5.506.702,75  4.262.494,94   
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Außerordentliches Jahresergebnis 

 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

1.3.2.2 - Außerordentlicher Jahres-
überschuss / Jahresfehlbetrag 

4.765.016,25  43.455.136,75  38.690.120,50   

 

Sonderposten 

Unter der Position Sonderposten werden erhaltene Zuwendungen und Ertragszuschüsse aus Beiträgen und ähn‐

lichen Entgelten Nutzungsberechtigter für die Anschaffung oder Herstellung von Vermögensgegenständen aus‐

gewiesen. Darüber hinaus sind Sonderposten für erhobene Beiträge, den Gebührenausgleich und für Umlagen 

nach § 37 Abs. 3 des Finanzausgleichsgesetzes zu bilden. Die Auflösung des Sonderpostens erfolgt korrespon‐

dierend zur Nutzungsdauer des bezuschussten Vermögensgegenstandes. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2 - Sonderposten  11.529.171,45  10.464.452,82  -1.064.718,63   

 

Es wurden im Rahmen der Gebäudeinventur viele Sonderposten ausgebucht, die nicht mehr nachvollzogen 

werden konnten oder vor 1999 eingegangen sind. Für die SOPO’s welche vor 1999 eingegangen sind besteht 

keine Bilanzierungspflicht. 

Sonderposten für erhaltene Investitionszuweisungen, ‐zuschüsse und ‐beiträge 

Unter der Position sind Zuwendungen von Dritten für Investitionsmaßnahmen auszuweisen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.1 - Sonderposten für erhaltene In-
vestitionszuweisungen, -zuschüsse 
und -beiträge 

11.466.064,45  10.464.452,82  -1.001.611,63   

 

 

Zuweisungen vom öffentlichen Bereich 

Hierunter fallen erhaltene Finanzhilfen, die die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgabe von einem anderen öffent‐

lich‐rechtlichen Aufgabenträger zur Finanzierung von Vermögensgegenständen erhalten hat. U. a. Fördermittel 

Wärmepumpe Kita Spatzennest,  Zuweisung Kassenanlage Freibad Hardware, Änderung der Anlagenbuchhal‐

tung. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.1.1 - Zuweisungen vom öffentlichen 
Bereich  4.961.817,82  4.268.305,96  -693.511,86   

 

Es wurden verschiedene Zuweisungen ausgebucht, die nicht mehr nachvollzogen werden konnten oder vor 

1999 eingegangen sind. 
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Zuschüsse vom nicht öffentlichen Bereich 

Hierunter fallen erhaltene Finanzhilfen, die die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgabe von einem nicht öffentlich‐

rechtlichen Aufgabenträger zur Finanzierung von Vermögensgegenständen erhalten hat.  

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.1.2 - Zuschüsse vom nicht öffentli-
chen Bereich 

1.906.300,35  1.621.924,35  -284.376,00   

 

Es wurden verschiedene Zuweisungen ausgebucht, die nicht mehr nachvollzogen werden konnten oder vor 

1999 eingegangen sind. 

Investitionsbeiträge 

Sonderposten  für  Investitionsbeiträge werden nach dem Kommunalabgabengesetz  erhoben und  stellen  von 

Grundstückseigentümern erhobene Geldmittel dar, die der teilweisen Deckung von Kosten dienen, die für die 

Anschaffungen oder Herstellung und dem Ausbau öffentlicher Erschließungsanlagen und Einrichtungen entste‐

hen. U. a. Beiträge aus Kanalhausanschlüssen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.1.3 - Investitionsbeiträge  4.597.946,28  4.574.222,51  -23.723,77   

 

Sonderposten für den Gebührenausgleich 

Sonderposten für den Gebührenausgleich sind nach § 41 Abs. 7 GemHVO zu bilden, wenn die tatsächlichen Er‐

träge der gebührenrechnenden Einrichtung höher sind als die Aufwendungen. Hintergrund ist, dass dieser Über‐

schuss den Gebührenzahlern nach dem Äquivalenzprinzip wieder zu Gute kommen ist. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.2 - Sonderposten für den Gebüh-
renausgleich  0,00  0,00  0,00   

 

Sonderposten für Umlagen nach § 50 Abs. 3 FAG 

Der Sonderposten ist gem. § 41 Abs. 8 GemHVO zu bilden, wenn die tatsächlichen Erträge der Umlagen nach § 

37 Abs. 3 FAG höher als die Aufwendungen, die mit der Umlage finanziert werden sollen, waren. Im Folgejahr 

ist der Sonderposten ergebniswirksam aufzulösen, wodurch der Umlagebedarf des Folgejahres entsprechend 

reduziert wird. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.3 - Sonderposten für Umlagen nach 
§ 50 Abs. 3 HFAG 

0,00  0,00  0,00   
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Sonstige Sonderposten 

Unter der Position sind sämtliche weiteren Sonderposten zu erfassen, die eine Sonderpostenbildung notwendig 

machen und nicht einer der vorherigen Positionen zugeordnet werden können. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

2.4 - Sonstige Sonderposten  63.107,00  0,00  -63.107,00   

 

Es wurden verschiedene Zuweisungen ausgebucht, die nicht mehr nachvollzogen werden konnten oder vor 

1999 eingegangen sind. 

Rückstellungen 

Rückstellungen sind nach § 39 GemHVO für Sachverhalte zu bilden, die bezüglich  ihres Eintretens bzw.  ihrer 

Höhe nach zum Bilanzstichtag noch nicht völlig sicher sind und bei denen eine Inanspruchnahme wahrscheinlich 

ist. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

3 - Rückstellungen  22.979.084,46  22.942.305,93  -36.778,53   

 

Pensionsrückstellungen 

Pensionsrückstellungen sind nach § 39 Abs. 1 Nr. 1 GemHVO für den Versorgungsanspruch des Beamten gegen 

den Dienstherrn zu bilden. Durch die Mitgliedschaft in einer Versorgungskasse wird die Gemeinde nicht von der 

Verpflichtung entbunden, Pensionsrückstellungen zu bilanzieren. 

Darüber hinaus werden unter dieser Bilanzposition die Beihilferückstellung gem. § 39 Abs. 1 Nr. 2 GemHVO 

sowie zukünftige Verpflichtungen zur Lohn‐ und Gehaltszahlung in Zeiten der Freistellung von der Arbeit im Rah‐

men der Altersteilzeitarbeit gem. § 39 Abs. 1 Nr. 3 GemHVO ausgewiesen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

3.1. - Pensionsrückstellungen und 
ähnliche Verpflichtungen  15.528.841,00  15.588.397,00  59.556,00   

Rückstellungen für Pensionen und 
ähnliche Verpflichtungen  13.544.872,00  13.595.421,00  50.549,00   

Verpflichtungen für Altersteilzeit und 
ähnliche Maßnahmen  161.900,00  187.000,00  25.100,00   

Beihilfeverpflichtungen gegenüber 
Versorgungsempfängern 

1.269.607,00  1.222.155,00  -47.452,00   

Beihilfeverpflichtungen gegenüber 
Beamten und Arbeitnehmern 

552.462,00  583.821,00  31.359,00   

 

Die eingestellten Werte der Pensionsrückstellungen sowie der Rückstellung für Beihilfe zum Stichtag 31. De‐

zember 2022 erfolgen auf Grund der zur Verfügung gestellten Berechnungen der Versorgungskasse. Gemäß § 

41 Abs. 6 GemHVO wurde für die Berechnung des Teilwerts ein Rechnungszinsfuß von sechs vom Hundert an‐

gesetzt. 
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Rückstellungen für Umlageverpflichtungen 

Für ungewisse Verbindlichkeiten im Rahmen des Finanzausgleichs ist gem. § 39 Abs. 1 Nr. 7 GemHVO eine Rück‐

stellung zu bilden, wenn ungewöhnlich hohe Steuererträge des laufenden Jahres aufgrund der Systematik des 

Finanzausgleichs in folgenden Jahren zu ungewöhnlich hohen Umlagezahlungen führen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

3.2 - Rückstellung für Finanzaus-
gleich und Steuerschuldverhält-
nisse 

3.971.958,00  3.971.958,00  0,00   

 

 

Rückstellungen für die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien 

Die Rückstellungsverpflichtung gem. § 39 Abs. 1 Nr. 5 GemHVO beruht auf der gesetzlichen Verpflichtung der 

Gemeinde zur Rekultivierung und Nachsorge von Abfallentsorgungsanlagen. Unter Rekultivierung wird hierbei 

verstanden,  die  durch menschliche  Eingriffe  in  die  Natur  zerstörte  Landschaftsteile  (z.B.  Bergbau,  Deponie) 

durch Pflegemaßnahmen wiederherzustellen. Die Nachsorgeverpflichtung beruht auf § 11 der Deponieverord‐

nung. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

3.3 - Rückstellungen für Rekultivie-
rung von Abfalldeponien  627.087,98  627.087,98  0,00   

 

 

Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 

Für drohende Sanierungsverpflichtungen für Altlasten müssen gem. § 39 Abs. 1 Nr. 6 GemHVO Rückstellungen 

gebildet werden. Unter Altlasten werden Altablagerungen verstanden, von denen Gefährdungen für die Umwelt 

ausgehen oder zu erwarten sind. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

3.4 - Rückstellungen für die Sanie-
rung von Altlasten  0,00  0,00  0,00   

 

 

Sonstige Rückstellungen 

Unter den sonstigen Rückstellungen sind alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten und Aufwendungen gem. 

§ 39 GemHVO zu bilanzieren, für die eine nach dem Bilanzstichtag wahrscheinliche Inanspruchnahme anzuneh‐

men ist und nicht den vorigen Positionen zuzuordnen sind. U. a. Rückstellung für Urlaubs‐ und Zeitguthaben, 

Rückstellung Kostenausgleich § 28 HKJGB. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

3.5 - Sonstige Rückstellungen  2.851.197,48  2.754.862,95  -96.334,53   
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Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten sind gem. § 58 Nr. 35 GemHVO Verpflichtungen der Gemeinde gegenüber Dritten, die dem 

Grunde und der Höhe nach sicher sind. Nach § 41 Abs. 1 S. 2 GemHVO sind Verbindlichkeiten mit ihrem Rück‐

zahlungsbetrag anzusetzen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4 - Verbindlichkeiten  30.110.276,67  32.508.755,11  2.398.478,44   

 

 

Verbindlichkeiten aus Anleihen 

Verbindlichkeiten aus Anleihen entstehen durch festverzinsliche Anleihen, die von der Gemeinde zur Deckung 

eines langfristigen und größeren Kapitalbedarfs emittiert werden. Der Ansatz erfolgt mit dem Rückzahlungsbe‐

trag der Anleihe. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4.1 - Anleihen  0,00  0,00  0,00   

 

 

Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten 

Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten dürfen von der Gemeinde zur Finanzierung von Investitionsmaßnah‐

men aufgenommen werden. Die Kreditverbindlichkeit ist mit ihrem Nennwert abzüglich bisher geleisteter Til‐

gungen zu bilanzieren. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4.2 - Verbindlichkeiten aus Krediten 
für Investitionen 

23.077.201,04  27.602.154,06  4.524.953,02   

 

 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 

Unter Kreditinstitut ist ein Unternehmen zu verstehen, das Bankgeschäfte gewerbsmäßig oder in einem Umfang 

betreibt, der einen in kaufmännischer Weise eingerichteten Geschäftsbetrieb erfordert. Eine Definition ergibt 

sich aus § 1 KWG.  Im Allgemeinen sind hier bei Banken oder Sparkassen aufgenommene  Investitionskredite 

auszuweisen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4.2.1 - Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

20.039.059,76  24.564.012,80  4.524.953,04   
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Verbindlichkeiten gegenüber öffentlichen Kreditgebern 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4.2.2 - Verbindlichkeiten gegenüber 
öffentlichen Kreditgebern  3.038.141,26  3.038.141,26  0,00   

 

Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen Kreditgebern 

Zu den sonstigen Kreditgebern sind sämtliche Kreditgeber zu zählen, bei denen die Gemeinde einen Kredit zur 

Finanzierung einer Investition aufnimmt und nicht den vorigen Kreditgebern zugeordnet werden kann. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4.2.3 - Verbindlichkeiten gegenüber 
sonstigen Kreditgebern 

0,02  0,00  -0,02   

 

Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten 

Liquiditäts‐ oder auch Kassenkredite dürfen gem. § 105 Abs. 1 HGO von der Gemeinde nur kurzfristig aufgenom‐

men werden um die stetige Zahlungsfähigkeit zur Aufgabenerfüllung sicherzustellen. Für die Aufnahme ist eine 

Kreditermächtigung durch die Haushaltssatzung notwendig. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4.3 - Verbindlichkeiten aus Kreditauf-
nahmen für die Liquiditätssicherung  0,00  0,00  0,00   

 

Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 

Unter der Position werden Zahlungsverpflichtungen erfasst, die einer Kreditaufnahme wirtschaftlich gleichkom‐

men. Hierbei kann es sich bspw. um Hypothekenschulden oder Leasingverträge handeln. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4.4 - Verbindlichkeiten aus kreditähn-
lichen Rechtsgeschäften  0,00  0,00  0,00   

 

Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen 

Unter der Position sind von der Gemeinde bewilligte Zuwendungen in Höhe des bewilligten bzw. zugesagten 

Betrages anzusetzen. Voraussetzung hierfür bildet eine rechtswirksame Leistungsverpflichtung. U. a. Kostenaus‐

gleich § 28 HKJGB, Zuschuss Medienkraft, Förderung Klimaanpassungen.  

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4.5 - Verbindlichkeiten aus Zuweisun-
gen und Zuschüssen, Transferleistun-
gen und Beiträgen 

163.740,65  120.113,93  -43.626,72   
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Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind immer dann anzusetzen, wenn die Lieferantenverbind‐

lichkeit zum Bilanzstichtag noch nicht ausgeglichen ist. Der Ansatz erfolgt grundsätzlich in Höhe des Rechnungs‐

betrags. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4.6 - Verbindlichkeiten aus Lieferun-
gen und Leistungen 

3.685.575,78  2.058.680,62  -1.626.895,16   

 

Verbindlichkeiten aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben 

Unter der Position sind Verbindlichkeiten aus der Einkommens‐ oder Lohnsteuer sowie Verpflichtungen gegen‐

über Sozialversicherungsträgern auszuweisen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4.7 - Verbindlichkeiten Steuern und 
steuerähnlichen Abgaben  0,00  0,00  0,00   

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen, Unternehmen mit denen ein Beteiligungsverhält‐

nis besteht und Sondervermögen 

Unter der Position sind Verbindlichkeiten und Verpflichtungen gegenüber den o.g. Unternehmen auszuweisen, 

die zum Bilanzstichtag noch nicht ausgeglichen sind. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4.8 - Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen, Beteili-
gungen und Sondervermögen 

352.020,56  390.199,59  38.179,03   

Sonstige Verbindlichkeiten 

Unter den sonstigen Verbindlichkeiten sind alle Verbindlichkeiten, die nicht unter einem anderen Bilanzposten 

auszuweisen sind. Hierunter fallen z.B. Umsatzsteuerverbindlichkeiten oder durchlaufende Gelder. U. a. Schön‐

heitsreparaturen, Umsatzsteuervoranmeldungen. 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

4.9. - Sonstige Verbindlichkeiten  2.831.738,64  2.337.606,91  -494.131,73   

Umsatzsteuer  770.038,97  902.165,65  132.126,68   

Sonstige Steuerverbindlichkeiten  208.531,72  283.788,94  75.257,22   

Verbindlichkeiten gegenüber Sozial-
versicherungsträgern  -54.109,99  -53.064,26  1.045,73   

Verbindlichkeiten gegenüber Be-
diensteten, Organmitgliedern und Ge-
sellschaftern 

59.842,31  -102.373,80  -162.216,11   

Verwahrungen  602.511,53  570.205,38  -32.306,15   

Andere sonstige Verbindlichkeiten  1.244.924,10  736.885,00  -508.039,10   
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Rechnungsabgrenzungsposten 

Als Rechnungsabgrenzungsposten sind gem. § 45 GemHVO auf der Passivseite erhaltene Einzahlungen vor dem 

Bilanzstichtag auszuweisen, sofern die Einzahlungen einen Ertrag für eine bestimmte Zeit nach dem Bilanzstich‐

tag darstellen, z.B. die im Haushaltsjahr erhobenen Grabnutzungsentgelte für die nächsten 30 Jahre, Rechnungs‐

abgrenzung Veranstaltungen.  

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

5 - Passive Rechnungsabgrenzungs-
posten 

3.401.201,33  3.548.503,25  147.301,92   

 

 

3 Ergebnisrechnung 

Nach der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) werden für die Beurteilung der kommunalen Haushalte vorrangig 

die Erträge und Aufwendungen herangezogen. Gemäß § 92 Abs. 3 HGO soll der Haushalt in jedem Jahr unter 

Berücksichtigung von Fehlbeträgen aus Vorjahren ausgeglichen sein. 

Der Ergebnishaushalt gilt als ausgeglichen, wenn der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge und der Zins‐ und 

sonstigen Finanzerträge mindestens ebenso hoch  ist wie der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 

und der Zins‐ und sonstigen Finanzaufwendungen oder der Fehlbedarf im ordentlichen Ergebnis des Ergebnis‐

haushalts und der Fehlbetrag im ordentlichen Ergebnis der Ergebnisrechnung durch die Inanspruchnahme von 

Mitteln der Rücklagen ausgeglichen werden können. 

Grundsätzlich gilt, dass ein positives Jahresergebnis das Eigenkapital in der Bilanz erhöht und ein negatives Jah‐

resergebnis das Eigenkapital belastet. Langfristig ist ein ausgeglichenes Ergebnis notwendig, um u. a. Generati‐

onengerechtigkeit sicherzustellen. 

 Der Jahresabschluss 2022 weist  in der Ergebnisrechnung ein Jahresergebnis in Höhe von 34.427.625,56 Euro 

aus.  Im  Vergleich  zum  geplanten  Ergebnis  in  Höhe  von  ‐10.667.429,68  Euro  beträgt  die  Veränderung 

45.095.055,24 Euro. Wie bereits auch anderen Stellen erwähnt ist die deutliche Ergebnisverbesserung durch das 

AO‐Ergebnis der Neubewertung der Grundstücke und Gebäude in der Anlagenbuchhaltung entstanden. 
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3.1 Erläuterungen zu den einzelnen Ertragskonten: 

 Privatrechtliche Leistungsentgelte 

Umsatzerlöse aus Überlassung von Gebäuden und Räumen, Umsatzerlöse aus der sonst. Nutzung v. Ver‐

mögen und Rechten, Umsatzerlöse aus Handelsware, z. B. Forst 

 Öffentlich‐rechtliche Leistungsentgelte 

Öffentlich‐rechtliche Benutzungsgebühren, z. B. Abwasser‐ und Abfallgebühren, Niederschlagswasserge‐

bühren, Elternbeiträge 

 Kostenersatzleistungen und –erstattungen 

Kostenerstattung Stadt Bad Homburg für VzF Taunus e.V., Erstattungen des Eigenbetriebes Stadtwerke, 

Erstattungen von Mieten für Wiedereinweisung, Erstattungen des Hochtaunuskreises 

 Steuern und steuerähnliche Erträge 

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer, Gewerbesteuer, Grundsteuern A + B, u.a. 

 Erträge aus Transferleistungen 

Ausgleichsleistungen Familienleistungsgesetz 

 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 

Schlüsselzuweisungen, Förderung Freistellung Kostenbeitrag, Landesförderung § 32 Abs. 2 HKJGB 

 Auflösung von Sonderposten aus Inv.zuweisungen, ‐zuschüssen § ‐beiträgen 

Erträge aus Auflösung von Sonderposten Investitionsbeiträge, Erträge aus Auflösung von Sonderposten 

Investitionen vom öffentlichen Bereich 

 Sonstige ordentliche Erträge 

Konzessionsabgaben, Nebenerlöse Vermietung und Verpachtung, Nebenerlöse aus Abgabe von Energien 

und Abfällen 
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1. Privatrechtliche Leistungsentgelte 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Umsatzerlöse  1.622.277,43  1.750.452,82  128.175,39   

Umsatzerlöse aus Handelswaren  238.189,45  112.052,73  -126.136,72   

Privatrechtliche Leistungsentgelte  1.860.466,88  1.862.505,55  2.038,67   

 

Es handelt sich hier vor allem um die Mieten in den städtischen Wohnungen, Kulturkartenverkauf und den 

Holzverkauf. 

2. Öffentlich‐rechtliche Leistungsentgelte 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Öffentlich-rechtliche Verwaltungsge-
bühren  414.606,53  439.953,50  25.346,97   

Öffentlich-rechtliche Benutzungsge-
bühren  8.272.303,76  9.197.086,53  924.782,77   

Erträge aus Bußgeldern u. Verwar-
nungen 

190.530,22  243.463,73  52.933,51   

Öffentlich-rechtliche Leistungsent-
gelte 

8.877.440,51  9.880.503,76  1.003.063,25   

 

3. Kostenersatzleistungen und ‐erstattungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Kostenerstattungen vom Bund  3.029,40  12.163,08  9.133,68   

Kostenerstattungen vom Land  7.112,26  279.691,31  272.579,05   

Kostenerstattungen von Gemein-
den/GV  206.718,89  226.293,23  19.574,34   

Kostenerstattungen von Zweckver-
bänden und dergl. 

16.027,50  16.643,25  615,75   

Kostenerstattungen vom sonstigen öf-
fentlichen Bereich  332.791,14  367.860,25  35.069,11   

Kostenerstattungen von privaten Un-
ternehmen  384.524,54  311.024,12  -73.500,42   

Kostenerstattungen von übrigen Be-
reichen  24.234,96  38.058,37  13.823,41   

Andere Kostenersatzleistungen und -
erstattungen 

162.951,00  343.184,28  180.233,28   

Kostenersatzleistungen und -er-
stattungen gesamt 

1.137.389,69  1.594.917,89  457.528,20   
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4. Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Bestandsveränderungen und akti-
vierte Eigenleistungen 

0,00-  0,00  0,00 

 

5. Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus gesetzlichen Umlagen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Grundsteuer A  33.660,01  33.265,88  -394,13   

Grundsteuer B  4.770.676,22  4.829.486,40  58.810,18   

Gewerbesteuer  15.113.260,04  17.543.938,70  2.430.678,66   

Anteil Einkommenssteuer  20.780.989,61  20.921.229,14  140.239,53   

Anteil Umsatzsteuer  2.346.269,39  2.071.068,96  -275.200,43   

Vergnügungssteuer  338.676,76  688.428,81  349.752,05   

Hundesteuer  127.171,49  129.208,00  2.036,51   

Summe  43.510.703,52  46.216.625,89  2.705.922,37   

 

Neben der Gewerbesteuer hat sich die Vergnügungssteuer (inkl. Spielapparatesteuer) deutlich von den 

Corona‐Jahren erholt.  

6. Erträge aus Transferleistungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Erträge aus Transferleistungen  1.330.071,01  1.371.963,00  41.891,99   

 

7. Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Schlüsselzuweisungen  2.012.979,00  4.842.913,00  2.829.934,00   

Zuweisungen und Zuschüsse für lau-
fende Zwecke 

3.198.038,63  3.692.770,04  494.731,41   

Sonstige Zuweisungen und Zu-
schüsse  411.637,75  0,00  -411.637,75   

Erträge aus Zuweisungen und Zu-
schüssen für laufende Zwecke und 
allgemeine Umlagen 

5.622.655,38  8.535.683,04  2.913.027,66   
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8. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, ‐zuschüssen und In‐

vestitionsbeiträgen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Erträge aus der Auflösung von Son-
derposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbei-
trägen 

484.033,18  420.595,84  -63.437,34   

 

 

9. Sonstige ordentliche Erträge 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Nebenerlöse aus Vermietung und 
Verpachtung 

411.794,17  434.489,21  22.695,04   

Nebenerlöse aus der Abgabe von 
Energien und Abfällen 

384.961,71  364.921,38  -20.040,33   

Nebenerlöse aus Veranstaltungen  53.183,62  135.312,67  82.129,05   

Sonstige Nebenerlöse (u.a.Konzessi-
onsabgaben) 

1.086.907,23  1.261.348,39  174.441,16   

Summe der sonstigen ordentlichen 
Erträge 

8.266.215,54  2.814.509,45  -5.451.706,09   

 

 

10. Summe der ordentlichen Erträge 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Ordentliche Erträge  71.088.975,71  72.697.304,42  1.608.328,71   

 

 

11. Personalaufwendungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Entgelte Arbeitnehmer  12.036.779,40  13.507.229,30  1.470.449,90   

Bezüge Beamte  659.417,25  713.348,36  53.931,11   

Soziale Abgaben, Altersversorgung 
und Unterstützung - Aktive 

2.582.477,77  2.871.869,53  289.391,76   

Sonstige Personalaufwendungen  310.942,27  357.352,45  46.410,18   

Summe Personalaufwendungen  15.589.616,69  17.449.799,64  1.860.182,95   
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12. Versorgungsaufwendungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Versorgungsbezüge Beamte  53.111,10  53.080,00  -31,10   

Aufwendungen an Pensions- und Un-
terstützungskassen  1.455.390,79  1.577.457,51  122.066,72   

Zuführung zu Pensionsrückstellungen  563.416,34  252.161,38  -311.254,96   

Zuführung zu Beihilfenrückstellungen  63.144,00  31.359,00  -31.785,00   

Summe der Versorgungsaufwen-
dungen  2.135.062,23  1.914.057,89  -221.004,34   

 

 

13. Aufwendungen für Sach‐ und Dienstleistungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

11.451.249,29  11.854.718,37  403.469,08   

davon Aufw. für Material, Energie und 
sonstige verwaltungswirtschaftliche 
Tätigkeit 

2.119.932,70  2.139.745,32  19.812,62   

davon Aufw. für bezogene Leistungen  6.712.546,80  6.443.329,03  -269.217,77   

davon Aufw. für die Inanspruchnahme 
von Rechten und Diensten 

1.158.614,44  1.320.812,80  162.198,36   

davon Aufw. für Kommunikation, Do-
kumentation, Information, Reisen, 
Werbung 

1.036.163,92  1.281.617,57  245.453,65   

davon Aufw. für Beiträge und Sonsti-
ges sowie Wertkorrekturen  423.991,43  669.213,65  245.222,22   

 

14. Abschreibungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Abschreibungen auf immaterielle Ver-
mögensgegenstände  577.237,93  585.199,61  7.961,68   

Abschreibungen auf Gebäude, Sach-
anlagen im Gemeingebrauch und Inf-
rastrukturvermögen 

3.980.457,12  3.642.352,65  -338.104,47   

Abschreibungen auf technische Anla-
gen und Maschinen 

20.382,35  23.261,50  2.879,15   

Abschreibungen auf andere Anlagen, 
Betriebs- und Geschäftsausstattung 

523.803,83  530.625,01  6.821,18   

Abschreibungen und Wertberichtigun-
gen auf Umlaufvermögen (außer 
Wertpapiere) 

181.980,42  158.102,66  -23.877,76   

Abschreibungen  5.283.861,65  4.939.541,43  -344.320,22   

 

 



 

31 
 
   

15. Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Zuweisungen für laufende Zwecke an 
das Land 

13.388,34  0,00-  -13.388,34   

Zuweisungen für laufende Zwecke an 
Gemeinden (GV) 

224.311,79  257.502,60  33.190,81   

Zuschüsse für laufende Zwecke an 
verbundene Unternehmen, Sonder-
vermögen und Beteiligungen 

1.079.763,40  1.235.456,35  155.692,95   

Zuschüsse für lfd. Zwecke an übrige 
Bereiche  1.775.637,87  2.792.158,55  1.016.520,68   

Sonstige Erstattungen an das Land  97.093,69  13.863,72  -83.229,97   

sonstige Erstattungen an Gemeinden 
(GV)  --  85.098,94  85.098,94   

Sonstige Erstattungen an den sonsti-
gen öffentlichen Bereich  2.890.317,68  2.999.273,39  108.955,71   

Sonstige Erstattungen an private Un-
ternehmen 

39.197,21  54.300,17  15.102,96   

Sonstige Erstattungen an übrige Be-
reiche 

86.854,14  95.344,80  8.490,66   

Aufwendungen für Zuweisungen 
und Zuschüsse sowie besondere 
Finanzaufwendungen 

7.323.813,54  8.842.953,80  1.519.140,26   

 

 

16. Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Steueraufwendungen einschl. Auf-
wendungen aus gesetzlichen Um-
lageverpflichtungen  

31.385.203,85  31.626.799,46  241.595,61   

davon Heimatumlage  1.066.881,97  1.049.589,93  -17.293,04   

davon Kreisumlage  16.635.043,00  16.975.620,39  340.577,39  

davon Schulumlage  8.820.901,00 8.703.744,61  -117.156,39   

davon andere Umlagen  3.701,25  3.722,90  21,65   

davon Umlage an Abwasserverband 
Oberes Erlenbachtal 

3.016.012,00  3.055.088,50  39.076,50   

Davon Aufw. aus steuerähnl. Umla-
gen an Zweckv. & dgl. 

125.843,06  150.037,84  24.194,78   

davon Gewerbesteuerumlage  1.716.821,57  1.688.995,29  -27.826,28   
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17. Transferaufwendungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Sonstige soziale Leistungen an natür-
liche Personen 

56.639,73  52.616,34  -4.023,39   

übrige Transferleistungen  14.656,68  15.876,60  1.219,92   

Transferaufwendungen  71.296,41  68.492,94  -2.803,47   

 

 

18. Sonstige ordentliche Aufwendungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Grundsteuer  49.224,03  46.619,24  -2.604,79   

Kfz-Steuer  1.274,00  981,00  -293,00   

Sonstige betriebliche Steuern  7.870,69  32.798,18  24.927,49   

Sonstige ordentliche Aufwendun-
gen  58.368,72  80.398,42  22.029,70   

 

 

19. Summe der ordentlichen Aufwendungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Ordentliche Aufwendungen  73.298.472,38  76.776.761,95  3.478.289,57   

 

 

20. Verwaltungsergebnis 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

20 - Verwaltungsergebnis  -2.209.496,67  -4.079.457,53  -1.869.960,86   

 

 

21. Finanzerträge 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Finanzerträge  152.282,65  123.273,23  -29.009,42   

 

 



 

33 
 
   

22. Zinsen und andere Finanzaufwendungen 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Bankzinsen  408.956,94  300.947,64  -108.009,30   

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
an andere Kreditgeber  3.431,00  2.965,00  -466,00   

sonstige Zinsen und ähnliche Auf-
wendungen  106.788,00  2.398,00  -104.390,00   

Zinsen und ähnliche Aufwendun-
gen 

519.175,94  306.310,64  -212.865,30   

 

Hier ist der Wegfall der Negativzinsen ab Juli 2022 erwähnenswert. 

 

23. Finanzergebnis 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

21 - Finanzerträge  152.282,65  123.273,23  -29.009,42   

22 - Zinsen und ähnliche Aufwendun-
gen  519.175,94  306.310,64  -212.865,30   

23 - Finanzergebnis  -366.893,29  -183.037,41  183.855,88   

 

26. Ordentliches Ergebnis 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Ordentliches Ergebnis  -2.576.389,96  -4.262.494,94  -1.686.104,98   

 

29. Außerordentliches Ergebnis 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

27 - Außerordentliche Erträge  1.300.359,61  256.749,30  -1.043.610,31   

Erträge aus Spenden, Nachlässen 
und Schenkungen  51.337,90  76.183,04  24.845,14   

Erträge aus Veräußerungen  1.216.772,96  142.740,39  -1.074.032,57   

Sonstige außerordentliche Erträge  32.248,75  37.825,87  5.577,12   

28 - Außerordentliche Aufwendun-
gen  31.406,21  -38.433.371,20  -38.464.777,41   

Außerplanmäßige Abschreibungen 
auf Anlagevermögen  --  -38.540.626,26  -38.540.626,26   

Verluste aus dem Abgang von Ver-
mögensgegenständen des Anlage-
vermögens 

--  84.325,58  84.325,58   

Sonstige außerordentliche Aufwen-
dungen  31.406,21  22.929,48  -8.476,73   

29 - Außerordentliches Ergebnis  1.268.953,40  38.690.120,50  37.421.167,10   
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30. Jahresergebnis 

  31.12.2021  31.12.2022  Veränderung 

Jahresergebnis  -1.307.436,56  34.427.625,56  35.735.062,12   

 

5 Erläuterungen zur Finanzrechnung 

5.1 Allgemeine Entwicklung 

Nachstehend ist der Finanzhaushalt im Vergleich zu den Ergebnissen des Vorjahres sowie zu den Planungen 

ersichtlich: 

 

Gesamtfinanzrechnung 

 
Ergebnis 

31.12.2022 
Ergebnis 

31.12.2021 
Abweichung in 

EUR 

Abwei-
chung in 

% 

09 - Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit 

70.463.782,11  65.695.268,58  4.768.513,53  7,26 

18 - Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  71.485.504,73  67.773.427,77  3.712.076,96  5,48 

19 - Saldo aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  -1.021.722,62  -2.078.159,19  1.056.436,57  50,84 

23 - Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  909.741,67  4.978.063,22  -4.068.321,55  -81,72 

28 - Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  9.250.392,82  7.383.615,56  1.866.777,26  25,28 

29 - Saldo aus Investitionstätigkeit  -8.340.651,15  -2.405.552,34  -5.935.098,81  -246,72 

30 - Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
(laufende Verwaltungs- und Investitions-
tätigkeit) 

-9.362.373,77  -4.483.711,53  -4.878.662,24  -108,81 

31 - Einzahlungen aus der Aufnahme von 
Krediten und wirtschaftlich vergleichbaren 
Vorgängen für Investitionen 

7.000.000,00  4.300.000,00  2.700.000,00  62,79 

32 - Auszahlungen für die Tilgung von Kredi-
ten und wirtschaftlich vergleichbaren Vor-
gängen für Investitionen 

2.475.046,96  2.265.581,70  209.465,26  9,25 

33 - Saldo aus Finanzierungstätigkeit  4.524.953,04  2.034.418,30  2.490.534,74  122,42 

37 - Finanzmittelüberschuss / Finanzmit-
telbedarf aus haushaltsunwirksamen Vor-
gängen 

-79.879,53  -143.168,95  63.289,42  44,21 

39 - Finanzmittelüberschuss / Finanzmit-
telbedarf des Haushaltsjahres  -4.917.300,26  -2.592.462,18  -2.324.838,08  -89,68 

 

Der Saldo aus Laufender Verwaltungstätigkeit (Zeile 19) ist negativ. Von daher können aus diesem Saldo die 

Auszahlungen der ordentlichen Tilgungen (Zeile 32) nicht geleistet werden. Damit ist kein Haushaltsausgleich 

nach § 92 Abs. 5 Nr. 2 HGO gegeben. 
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5.2 Investitionstätigkeit 

Im Rahmen der Finanzrechnung ist insbesondere die kommunale Investitionstätigkeit von Bedeutung. Im Fol‐

genden wird ersichtlich, wie sich die Ein‐ und Auszahlungen der Investitionstätigkeit insbesondere im Vergleich 

zur Haushaltsplanung darstellen. 

Investitionstätigkeit 

 
Ergebnis 

31.12.2022 
Ergebnis 

31.12.2021 
Abweichung in 

EUR 

Abwei-
chung in 

% 

Einzahlungen aus Investitionszuweisungen 
und -zuschüssen sowie Investitionsbeiträgen  656.709,44  358.118,44  298.591,00  83,38 

Einzahlungen aus Abgängen von Sachanla-
gevermögen und immateriellem Anlagever-
mögen 

247.256,77  1.727.134,32  -1.479.877,55  -85,68 

Einzahlungen aus Abgängen von Finanzan-
lagevermögen  5.775,46  2.892.810,46  -2.887.035,00  -99,80 

Summe Einzahlungen aus Investitionstä-
tigkeit  909.741,67  4.978.063,22  -4.068.321,55  -81,72 

Auszahlungen für Investitionszuweisungen 
und -zuschüsse  598.999,11  474.552,20  124.446,91  26,22 

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

2.778.369,35  2.321.721,79  456.647,56  19,67 

Auszahlungen für Baumaßnahmen  5.484.621,19  3.652.586,71  1.832.034,48  50,16 

Auszahlungen für Investitionen in bewegli-
ches Sachanlagevermögen und immateriel-
les Anlagevermögen 

388.403,17  934.754,86  -546.351,69  -58,45 

Summe Auszahlungen aus Investitionstä-
tigkeit  9.250.392,82  7.383.615,56  1.866.777,26  25,28 

Saldo aus Investitionstätigkeit  -8.340.651,15  -2.405.552,34  -5.935.098,81  -246,72 

 

Die Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten beträgt 9.250.392,82 EUR. Der Planansatz (ohne 

Haushaltsausgabereste) betrug 18.739.800 EUR. Somit wurden 49,36 % des Planansatzes verausgabt. Der fort‐

geschriebene Ansatz (inkl. Haushaltsausgabereste) für Investitionen im HH‐Jahr 2022 betrug 27.389.555,94 

EUR. Damit wurden 33,77 % des fortgeschriebenen Ansatzes für Investitionstätigkeiten verausgabt. 

Gegenüber dem Haushaltsjahr 2021 wurden 25,28 % mehr an Investitionen verausgabt. 
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‐2.887.035,00

‐1.479.877,55

298.591,00

‐3.500.000,00 ‐3.000.000,00 ‐2.500.000,00 ‐2.000.000,00 ‐1.500.000,00 ‐1.000.000,00 ‐500.000,00 0,00 500.000,00

Abgänge von Finanzanlagevermögen

Abgänge von Sachanlagevermögen u. immateriellem Anlagevermögen

Investitionszuweisungen und ‐zuschüsse, Investitionsbeiträge

EUR

Einzahlungen Investitionstätigkeit / Vorjahresvergleich

Abweichung

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit im Vorjahres‐Vergleich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auszahlungen Investitionstätigkeit im Vorjahres‐Vergleich 

 

   

‐546.351,69

1.832.034,48

456.647,56

124.446,91

‐1.000.000,00 ‐500.000,00 0,00 500.000,00 1.000.000,00 1.500.000,00 2.000.000,00

Invest. in bew. Sachanlageverm.&immaterielles Anlageverm.

Baumaßnahmen

Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

Investitionszuweisungen und ‐zuschüsse

EUR

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit / Vorjahresvergleich

Abweichung



Investitionen
Friedrichsdorf

Nr. Bezeichnung Ansatz
2021

Ansatz
2022

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024

Finanzplan
2025

Verpflichtungs
-

Ermächtigunge
n

Bish.
bereitgest.

Ges. Ein- Ausz.

01-0242-01 Beschaffung EDV-Anwenderprogramme -65.000,00 -20.000,00 -50.000,00 -50.000,00 -50.000,00 0,00 -626.700,00
-448.138,59

01-0242-02 Geographisches Informationssystem -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 0,00 -143.000,00
-20.594,14

01-0242-07 Digitales Berichtswesen IKVS -14.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -14.000,00
-12.435,50

01-0851-02 Beschaffung Hardware -48.000,00 -58.800,00 -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 0,00 -274.800,00
-269.481,88

01-0851-05 Anschaffung iPads -5.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -68.000,00
-52.535,17

02-0536-05 Garagenanbau Feuerwehr Seulberg -60.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -60.000,00
-18.207,00

02-0801-01 Digitalfunk Feuerwehr 0,00 -50.000,00 -50.000,00 -50.000,00 -50.000,00 0,00 -461.000,00
-347.208,89

02-0801-03 Beschaffung Geräte u. Ausrüstung FFW -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 0,00 -124.000,00
-147.610,50

02-0801-14 LED-Beleuchtungsanlage Feuerwehr
Köppern

0,00 -4.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -12.000,00
0,00

02-0801-15 Schlauch- und Waschanlage FFW 0,00 -50.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -50.000,00
0,00

02-0810-18 MTF Köppern 0,00 -55.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -55.000,00
0,00

02-0810-19 MTF4 Burgholzhausen 0,00 -55.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -55.000,00
0,00

02-0810-20 ELW5 1 Seulberg 0,00 0,00 0,00 -120.000,00 0,00 0,00 0,00
0,00

02-0810-21 kdoW6 für SBI 0,00 0,00 0,00 -35.000,00 0,00 0,00 0,00
0,00

02-0840-01 Beschaffung Chemieschutzanzüge -13.000,00 -13.000,00 -13.000,00 -13.000,00 -13.000,00 0,00 -45.000,00
-17.992,80

02-0840-06 Anschaffung Tempoinfotafeln -6.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -18.000,00
-11.394,25

02-0840-08 Mobile Lautsprecheranlagen (Mobela) -6.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -56.000,00
-5.127,20

02-0840-09 Beschaffung Sirenenanlagen -12.500,00 -75.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -87.500,00
0,00

02-0840-10 Beschaffung Brandschutzkleidung -12.000,00 -16.000,00 -16.000,00 -16.000,00 -16.000,00 0,00 -28.000,00
-7.375,97

02-0851-01 Satellitentelefon -2.600,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -5.200,00
-3.105,90

04-0242-01 Inventarisierungssoftware Heimatpflege -5.000,00 -5.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -10.000,00
0,00

04-0242-02 Archivierungssoftware Archiv -11.000,00 -11.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -22.000,00
0,00

04-0352-01 Zuschuss Limeserlebnispfad -5.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -106.000,00
-80.000,00

04-0352-02 Investitionszuschüsse Regionalpark RMT -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00 0,00 -400.000,00
-376.737,54

04-0358-02 Investitionszuschüsse -10.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 0,00 -40.000,00
-4.500,00

04-0358-03 Zuschuss DRK -300.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -300.000,00
0,00

04-0851-02 Einrichtung Museum Neubau -135.000,00 -94.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -348.000,00
-136.975,44

04-0851-03 RFID-Kennung Medien Stadtbücherei 0,00 -160.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -240.000,00
0,00

04-0851-05 Neugestaltung Eingangsbereich
Heimatmuseum

-10.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -10.000,00
0,00

04-0860-03 Einrichtung Stadtbücherei -70.000,00 -50.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -340.000,00
-2.495,00

04-3600-01 Zuschuss Einrichtung Museum 7.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 15.000,00
6.050,00

04-3601-04 Landeszuschuss Einrichtung Stadtbücherei 0,00 0,00 200.000,00 0,00 0,00 0,00 12.500,00
0,00

04-3601-05 Landeszuschuss Einrichtung Museum 0,00 51.700,00 0,00 0,00 0,00 0,00 51.700,00
0,00

5.3 Investitionsprogramm
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05-0860-03 Einrichtung Seniorentreff -2.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -61.000,00
-42.569,23

05-0860-05 Küche Holzwerkstatt -4.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -4.000,00
0,00

06-0531-06 Betreuungszentrum Seulberg
(Hardtwaldschule)

0,00 -500.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -4.000.000,00
-2.000.000,00

06-0531-12 Baumaßnahme Erweiterung Kita Rodheimer
Straße

-25.000,00 -50.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -1.445.000,00
-1.269.583,12

06-0531-14 Ausbau Kita Krokusweg -400.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -420.000,00
-10.403,84

06-0531-15 Neubau Kita an der Bleiche 0,00 -4.000.000,00 -1.196.000,00 0,00 0,00 -1.196.000,00 -6.880.000,00
-321.501,08

06-0531-17 Umgestaltung Außenanlage Kita Stettiner
Ring

-30.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -30.000,00
0,00

06-0531-18 Umgestaltung Außenanlage Kita Marc-
Aurel-Ring

-10.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -10.000,00
0,00

06-0551-02 Neubau Pavillon II BG Friedrichsdorf 0,00 -40.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -40.000,00
0,00

06-0551-03 Neubau Pavillon BG Burgholzhausen 0,00 -450.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -450.000,00
0,00

06-0619-03 Baukosten Spielplätze -15.000,00 -20.000,00 -20.000,00 -20.000,00 -20.000,00 0,00 -300.000,00
-225.969,29

06-0619-04 Spielgeräte Spielplätze -30.000,00 -35.000,00 -35.000,00 -35.000,00 -35.000,00 0,00 -392.000,00
-256.055,06

06-0619-08 Umgestaltung Spielplatz Houiller Platz -55.000,00 -20.000,00 -50.000,00 0,00 0,00 0,00 -130.000,00
0,00

06-0700-03 PV-Anlage Kita Rodheimer Straße -25.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -25.000,00
0,00

06-0700-04 Neueinbau stationärer RLT-Anlagen 0,00 -60.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -60.000,00
0,00

06-0840-01 Zentrales Jugendcafé (Ausstattung) -150.000,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 0,00 0,00 -452.000,00
0,00

06-0840-03 Beschaffung Aussenspielgeräte Kita´s/Horte -60.000,00 -45.000,00 -85.000,00 -35.000,00 -35.000,00 0,00 -440.000,00
-414.285,90

06-0851-01 Loga Zeiterfassung Kita -30.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -60.000,00
0,00

06-0860-04 Geräte u. Möblierung Jugendeinrichtungen -2.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -52.000,00
-35.537,77

06-0860-05 Beschaffung Geräte u.  Möblierung
Kitas/Horte

-40.000,00 -180.000,00 -130.000,00 -70.000,00 -70.000,00 0,00 -610.000,00
-556.954,87

06-0860-13 Küche Kita Krokusweg -25.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -25.000,00
0,00

08-0358-01 Investitionszuschüsse -5.000,00 -80.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 0,00 -358.200,00
-217.075,00

08-0358-07 Zuschuss DLRG -360.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -660.000,00
-60.000,00

08-0533-04 Bezirkssportanlage -1.340.000,00 -400.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -7.775.000,00
-5.681.045,49

08-0533-05 Zentralgebäude Sportpark -50.000,00 -100.000,00 -400.000,00 0,00 0,00 -400.000,00 -1.190.000,00
-1.053.026,47

08-0561-01 Außenanlage Freibad 0,00 -8.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -8.500,00
0,00

08-0840-02 Beschaffung von Geräten Schwimmbad -24.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -132.850,00
-131.924,76

08-0840-09 Anschaffung Geräte Sportpark 0,00 -89.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -266.000,00
-138.681,77

08-0840-11 Beschaffung Wertschließfächer -8.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -99.000,00
-90.606,14

08-0840-13 Aufsichtsraum Badeaufsicht 0,00 -40.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -40.000,00
0,00

08-0860-03 Einrichtung Personalumkleiden Freibad 0,00 0,00 -15.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0,00

08-3600-02 Zuschuss Kassenanlage Freibad 0,00 7.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 15.000,00
0,00

10-0242-02 Vermietungsmanagement -11.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -11.000,00
0,00
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10-0242-03 Baulücken- und Leerstandskataster 0,00 -10.000,00 -90.000,00 0,00 0,00 -90.000,00 -10.000,00
0,00

10-0358-02 Schaffung von bezahlbarem Wohnraum -820.000,00 -500.000,00 -500.000,00 -520.000,00 -400.000,00 -250.000,00 -1.770.000,00
-19.507,07

10-0509-02 Planungskosten Umlegungen -150.000,00 -245.000,00 -150.000,00 -100.000,00 -100.000,00 0,00 -1.720.000,00
-302.594,97

10-0509-10 Grundstückserlöse 3.500.000,00 2.500.000,00 1.000.000,00 1.200.000,00 1.000.000,00 0,00 27.220.000,00
16.106.174,96

10-0509-11 Grunderwerbskosten -500.000,00 -1.500.000,00 -1.100.000,00 -1.300.000,00 -800.000,00 0,00 -17.800.000,00
-12.300.415,92

10-0700-02 PV-Anlage 0,00 -10.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -10.000,00
0,00

10-0851-02 Kassenautomat -60.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -60.000,00
0,00

10-0851-03 Videokonferenzsystem -12.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -12.000,00
0,00

10-0860-01 Anschaffung Büromöbel u. Maschinen -35.000,00 -39.500,00 -35.000,00 -35.000,00 -35.000,00 0,00 -352.000,00
-283.406,08

10-0860-03 Einrichtungskosten Stadtladen 0,00 -120.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -120.000,00
0,00

10-1638-01 Förderprogramm umweltsch. Maßnahmen -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 0,00 -125.000,00
-25.327,30

10-3600-02 Zuschuss Bund Baulücken- und
Leerstandskataster

0,00 0,00 27.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0,00

10-3601-05 Zuschuss Land Baulücken- und
Leerstandskataster

0,00 0,00 27.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0,00

11-0614-01 Sanierung bzw. Ausbau
Containerstandplätze

-60.000,00 -50.000,00 -50.000,00 0,00 0,00 0,00 -170.000,00
-39.435,93

11-0656-03 Allgemeine Kanalbaukosten -3.000,00 -3.000,00 -3.000,00 -3.000,00 -3.000,00 -3.000,00 -1.011.000,00
-369.322,41

11-0656-07 Kanalbau Hoher Weg 0,00 0,00 0,00 -1.070.000,00 0,00 0,00 -390.000,00
-51.104,28

11-0656-09 Kanalsanierung Burgholzhausen gem. EKVO -360.000,00 -185.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -1.535.000,00
-1.782.138,87

11-0656-10 Kanalsanierung Friedrichsdorf gem. EKVO -240.000,00 -500.000,00 -500.000,00 -200.000,00 -200.000,00 -500.000,00 -2.225.000,00
-1.045.105,98

11-0656-11 Kanalsanierung Seulberg gem. EKVO 0,00 0,00 0,00 0,00 -500.000,00 0,00 -730.000,00
-1.063.383,13

11-0656-27 Kanalstauraum Alte Grenzstraße -40.000,00 -80.000,00 -1.220.000,00 -400.000,00 0,00 -1.620.000,00 -375.000,00
-73.500,00

11-0656-28 Kanalbaumaßnahme Zum Köpperner Tal 0,00 0,00 -200.000,00 0,00 0,00 -200.000,00 -460.000,00
-239.364,69

11-0656-29 Kanalbaumaßnahme Hardtwaldallee -555.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -850.000,00
-235.535,66

11-0656-32 Kanalhausanschlusserneuerung Baukosten -400.000,00 -300.000,00 -500.000,00 -500.000,00 -500.000,00 0,00 -1.900.000,00
-749.052,25

11-0656-33 Planung Kanal Baugebiet Flur 3 -70.000,00 0,00 -10.000,00 -10.000,00 0,00 0,00 -340.000,00
0,00

11-0656-34 Planung Kanal Baugebiet Lindenstraße -100.000,00 -100.000,00 -200.000,00 -1.300.000,00 -800.000,00 -2.300.000,00 -300.000,00
-3.998,40

11-0656-36 Planung Kanal Talstraße -110.000,00 -590.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -700.000,00
0,00

11-0656-40 Planung Kanal Am Vogelschutz 0,00 -50.000,00 -150.000,00 0,00 0,00 -150.000,00 -50.000,00
0,00

11-0656-41 Planung Kanal Baugebiet Backesgärten -25.000,00 -25.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -50.000,00
0,00

11-3660-07 Kanalhausanschlüsse 400.000,00 300.000,00 500.000,00 500.000,00 500.000,00 0,00 1.900.000,00
467.473,43

11-3660-08 Erschließungsbeiträge Kanal Hoher Weg 0,00 0,00 0,00 1.030.000,00 0,00 0,00 0,00
0,00

12-0350-01 Umbau Bahnhof 0,00 -1.800.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -3.960.000,00
-350.228,98

12-0551-01 Parkdeck Dreieichstraße -100.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -550.000,00
-8.092,00

12-0613-01 Fahrradständer -20.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -50.000,00 0,00 -146.000,00
-57.593,37
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12-0613-02 Umsetzung Radwegekonzept 0,00 -25.000,00 -25.000,00 -25.000,00 -10.000,00 0,00 -349.000,00
-244.851,57

12-0613-05 Allgemeine Straßenbaukosten -3.000,00 -3.000,00 -3.000,00 -3.000,00 -3.000,00 0,00 -1.936.000,00
-1.921.944,91

12-0613-10 Straßenbau Wohngebiet Hoher Weg -260.000,00 -300.000,00 0,00 -600.000,00 0,00 0,00 -1.225.000,00
-42.790,02

12-0613-15 Straßenbau Erlenkunzen 0,00 0,00 -10.000,00 0,00 0,00 0,00 -40.000,00
0,00

12-0613-20 Rad- und Gehweg Friedrichsdorf-
Burgholzhausen

-70.000,00 -50.000,00 -400.000,00 0,00 0,00 -400.000,00 -155.000,00
0,00

12-0613-40 Sanierung Brückenbauwerke -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 0,00 -455.000,00
-206.152,74

12-0613-46 Sanierung Cheshamer Straße -60.000,00 -800.000,00 -440.000,00 0,00 0,00 -440.000,00 -860.000,00
-71,40

12-0613-48 Sanierung Zum Köpperner Tal 0,00 -50.000,00 -250.000,00 0,00 0,00 -250.000,00 -1.310.000,00
-602.591,59

12-0613-51 Straßenbau Plantation -300.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -1.260.000,00
-732.970,46

12-0613-52 Sanierung Hardtwaldallee -1.000.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -2.080.000,00
-1.178.257,78

12-0613-53 Barrierefreier Umbau Bushaltestelle -125.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -525.000,00
-37.964,78

12-0613-55 Planung Straßenbau Baugebiet Flur 3 -60.000,00 0,00 -10.000,00 -10.000,00 0,00 0,00 -290.000,00
0,00

12-0613-57 Erneuerung Hugenottenstraße -70.000,00 -50.000,00 -150.000,00 -750.000,00 -650.000,00 -800.000,00 -270.000,00
0,00

12-0613-58 Umgestaltung Bahnhofvorplatz
Friedrichsdorf

-50.000,00 0,00 -200.000,00 -680.000,00 0,00 -200.000,00 -90.000,00
0,00

12-0613-59 Sanierung Max-Planck-Straße -100.000,00 -100.000,00 -1.500.000,00 -1.600.000,00 0,00 -3.100.000,00 -270.000,00
-7.765,51

12-0613-65 Grundhafte Erneuerung Landwehrstraße -50.000,00 -460.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -510.000,00
-14.375,20

12-0613-67 Planung Grundhafte Erneuerung Am
Vogelschutz

-35.000,00 -70.000,00 -480.000,00 0,00 0,00 -480.000,00 -175.000,00
0,00

12-0613-68 Planung Grundhafte Erneu. Alte Grenzstr.
1.BA+2.BA

-70.000,00 -80.000,00 -730.000,00 0,00 0,00 -730.000,00 -550.000,00
-274.535,59

12-0613-69 Planung Straßenbau Baugebiet Lindenstraße -150.000,00 -170.000,00 -150.000,00 -1.350.000,00 0,00 -150.000,00 -520.000,00
0,00

12-0613-70 Umgestaltung Houiller Platz -100.000,00 -150.000,00 -1.400.000,00 -1.350.000,00 0,00 -2.750.000,00 -350.000,00
0,00

12-0613-71 Planung Grundhafte Erneuerung Talstraße -200.000,00 -1.100.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -1.300.000,00
-71,40

12-0613-75 Planung Straßenbau Baugebiet
Backesgärten

-25.000,00 -25.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -50.000,00
0,00

12-0613-76 Verkehrsberuhigung Köpp.
Str./Gärtnerweg/Limesstr.

-150.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -150.000,00
-163.400,00

12-0613-77 Planung Sanierung Herrenhofstraße 0,00 -50.000,00 -250.000,00 0,00 0,00 -250.000,00 -50.000,00
0,00

12-0613-78 Gehwegsanierung Haingrabenstraße -40.000,00 -150.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -190.000,00
0,00

12-0613-79 Grundhafte Erneuerung Homb.
Landstr./FLJ/Höhenstr.

-50.000,00 -30.000,00 -50.000,00 0,00 0,00 -50.000,00 -80.000,00
0,00

12-0613-81 Deckenerneuerung zum Köpperner Tal bis
Vitos

0,00 -300.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -300.000,00
0,00

12-0613-82 Sanierung Teichmühlenweg 0,00 0,00 0,00 -70.000,00 -380.000,00 0,00 0,00
0,00

12-0613-83 Sanierung Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2.
BA

0,00 -60.000,00 -290.000,00 0,00 0,00 -290.000,00 -60.000,00
0,00

12-0613-85 Sanierung Kreuz. Hoher Weg/Taunusstr./A.
Grenzstr.

0,00 -300.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -300.000,00
0,00

12-0613-86 Sanierung Am Rehlingsbach 0,00 0,00 -75.000,00 -255.000,00 0,00 0,00 0,00
0,00

12-0613-87 Deckenerneuerung Lohgrundweg 0,00 0,00 0,00 -375.000,00 0,00 0,00 0,00
0,00

12-0613-88 Deckenerneuerung Wimsbacher Straße 0,00 0,00 0,00 0,00 -150.000,00 0,00 0,00
0,00
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12-0613-89 Erneuerung Elbestraße 0,00 -200.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -200.000,00
0,00

12-0613-90 Sanierung Höhenstraße 1. BA 0,00 0,00 -80.000,00 -420.000,00 0,00 0,00 0,00
0,00

12-0613-91 Bahnhof Saalburg 3. BA 0,00 -50.000,00 -210.000,00 0,00 0,00 -210.000,00 -50.000,00
0,00

12-0613-92 Erneuerung Bottigstraße 0,00 0,00 -70.000,00 -420.000,00 0,00 0,00 0,00
0,00

12-0613-93 Allgemeine Feldwegsanierung 0,00 -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00 0,00 -30.000,00
0,00

12-0614-02 Papierkörbe/Hundestationen -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 0,00 -41.000,00
-29.339,53

12-0614-03 Radschnellwegeverbind. Friedrichsdorf -
Frankfurt

0,00 -65.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -80.500,00
-8.628,00

12-0614-05 Grün- und Freiflächenkonzept "Lebendige
Zentren"

0,00 -100.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -100.000,00
0,00

12-0614-06 Wettbewerbe zur Grundstücksentwickl.
Goers-Gelände

0,00 -10.000,00 -90.000,00 0,00 0,00 -90.000,00 -10.000,00
0,00

12-0614-07 Mobilitätskonzept Fördergebiet "Lebendige
Zentren"

0,00 -10.000,00 -190.000,00 0,00 0,00 -190.000,00 -10.000,00
0,00

12-0619-07 Erweiterung Straßenbeleuchtung -200.000,00 -200.000,00 -200.000,00 -200.000,00 -200.000,00 0,00 -1.825.000,00
-942.608,80

12-0619-14 Straßenbeleuchtung Rad- u. Fußweg Frdf.-
Burgholzha

0,00 0,00 -81.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0,00

12-0619-16 Straßenbeleuchtung Hoher Weg 0,00 0,00 0,00 -85.000,00 -25.000,00 0,00 0,00
0,00

12-0619-28 Straßen- u. Hinweisbeschilderung 0,00 -100.000,00 -50.000,00 0,00 0,00 0,00 -390.000,00
-28.664,70

12-0619-29 Straßenbeleuchtung Cheshamer Straße 0,00 -70.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -70.000,00
0,00

12-0619-30 Beleuchtung Fußgängerüberwege -45.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -210.000,00
0,00

12-0619-35 Straßenbeleuchtung Hugenottenstraße 0,00 0,00 0,00 -30.000,00 -90.000,00 -120.000,00 0,00
0,00

12-0619-36 Straßenbeleuchtung Hardtwaldallee -85.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -185.000,00
-32.015,22

12-0619-38 Straßenbeleuchtung Alte Grenzstraße 0,00 0,00 -40.000,00 0,00 0,00 -40.000,00 -50.000,00
-9.507,96

12-0619-39 Straßenbeleuchtung Baugebiet Lindenstraße 0,00 0,00 0,00 -200.000,00 -100.000,00 0,00 0,00
0,00

12-0619-41 Umbau Kreuzungsbereich Köpperner Straße -10.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -75.000,00
0,00

12-0619-44 Straßenbeleuchtung Max-Planck-Straße 0,00 0,00 -70.000,00 -70.000,00 0,00 -140.000,00 0,00
0,00

12-0619-45 Mitfahrbänke -10.000,00 -8.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -28.500,00
0,00

12-0619-47 Straßenbeleuchtung Talstraße 0,00 -55.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -55.000,00
0,00

12-0619-51 Straßenbeleuchung Homburger Landstraße 0,00 0,00 0,00 0,00 -30.000,00 0,00 0,00
0,00

12-0619-52 Straßenbeleuchtung Radweg Park an der
Bleiche

-22.000,00 -22.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -44.000,00
0,00

12-0619-53 Straßenbeleuchtung Houiller Platz 0,00 0,00 -45.000,00 -100.000,00 0,00 -145.000,00 0,00
0,00

12-3600-01 Zuschuss Bund Grün- und
Freiflächenkonzept

0,00 27.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 27.500,00
0,00

12-3600-02 Zuschuss Bund Grundstücksentwicklung
Goers-Gelände

0,00 0,00 27.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0,00

12-3600-03 Zuschuss Bund Mobilitätsk. "Lebendige
Zentren"

0,00 0,00 55.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0,00

12-3600-04 Zuschuss Bund Umgestalltung Houiller Platz 0,00 11.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 11.000,00
0,00

12-3601-06 Fördermittel Straßen- und
Hinweisbeschilderung

0,00 80.000,00 40.000,00 0,00 0,00 0,00 80.000,00
0,00

12-3601-07 Förderung der Planungskosten
Radschnellweg FRM5

0,00 46.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 46.000,00
0,00
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12-3601-08 Zuschuss Land Grün- und
Freiflächenkonzept

0,00 27.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 27.500,00
0,00

12-3601-09 Zuschuss Land Grundstücksentwicklung
Goers-Gelände

0,00 0,00 27.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0,00

12-3601-10 Zuschuss Land Mobilitätsk. "Lebendige
Zentren"

0,00 0,00 55.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0,00

12-3601-11 Zuschuss Land Umgestalltung Houiller Platz 0,00 11.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 11.000,00
0,00

12-3660-12 Erschließungsbeiträge Straße Hoher Weg 0,00 0,00 0,00 1.170.000,00 0,00 0,00 0,00
122.000,00

12-3660-13 Erschließungsbeiträge Straßenbel. Hoher
Weg

0,00 0,00 0,00 99.000,00 0,00 0,00 0,00
0,00

12-3660-17 Erschließungsbeiträge Straße Lindenstraße 0,00 0,00 0,00 1.053.000,00 0,00 0,00 0,00
0,00

13-0623-01 Naherholungs- u. Parkanlagen -2.500,00 -2.500,00 -2.500,00 -2.500,00 -2.500,00 0,00 -45.000,00
-14.466,74

13-0623-02 Neukonzeption "Park an der Bleiche" -250.000,00 -160.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -790.000,00
-98.427,01

13-0623-04 Neugestaltung von Grünanlagen im
Stadtgebiet

-60.000,00 -40.000,00 -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00 0,00 -135.000,00
-29.121,53

13-0624-02 Urnenwand Friedhof Burgholzhausen 0,00 0,00 -45.000,00 0,00 0,00 0,00 -67.000,00
-69.687,52

13-0624-06 Urnenwand Friedhof Seulberg 0,00 -40.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -93.000,00
-80.602,86

13-0624-07 Urnenwand Friedhof Friedrichsdorf 0,00 0,00 0,00 -50.000,00 0,00 0,00 -70.000,00
-63.124,08

13-0624-09 Erneuerung von Brunnenbecken auf
Friedhöfen

0,00 -5.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -25.000,00
-18.513,66

13-0649-03 Baumaßnahmen aufgrund
Wasserrahmenrichtlinie

-40.000,00 -40.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -362.500,00
-49.760,32

13-0649-05 Regenrückhaltebecken
Bornberg/Schützenstraße

0,00 0,00 -540.000,00 0,00 0,00 0,00 -490.000,00
0,00

13-0649-06 Dämpfungsbecken am RÜB Seulberg 0,00 -50.000,00 -50.000,00 -700.000,00 -500.000,00 -1.250.000,00 -50.000,00
0,00

13-0649-07 Automatischer Hochwassermesspegel 0,00 -10.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -10.000,00
0,00

13-0775-01 Anschaffung Geräte Forst -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 0,00 -16.750,00
-36.385,61

13-0851-01 Beschallungsanlage Trauerhalle -6.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -12.000,00
-13.622,83

13-0860-01 Urnenständer Trauerhallen 0,00 -6.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -6.000,00
0,00

14-0358-01 Förderung Klimaanpassungs- u.
Klimaschutzmaßnahmen

0,00 -100.000,00 -100.000,00 -100.000,00 -100.000,00 0,00 -100.000,00
0,00

15-0352-01 Zuschuss Limeserlebnispfad 0,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 0,00 -5.000,00
0,00

15-0840-04 Container Lager Forum 0,00 -6.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -6.000,00
0,00

15-0860-01 Geschäftsausstattung Forum -7.500,00 -14.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -240.500,00
-195.553,82

16-1611-01 Tilgung Land Hessen Entlastungsstraße 309.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 6.201.000,00
7.018.639,44

16-4201-98 Tilgung Kredite SoInvP -60.000,00 -60.000,00 -60.000,00 -60.000,00 -60.000,00 0,00 -555.000,00
-172.473,04

16-4206-01 Tilgung Kredite an Kreditmarkt -2.610.000,00 -3.140.000,00 -3.280.000,00 -3.775.000,00 -3.890.000,00 0,00 -36.011.250,00
-25.866.545,05

16-4206-02 Kreditaufnahme vom Kredtimarkt 6.200.000,00 15.500.000,00 11.700.000,00 11.500.000,00 2.000.000,00 0,00 64.240.000,00
31.902.860,00

16-4206-04 Wohnungsbaudarlehen Alte Grenzstraße
11/13

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 850.000,00
0,00
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Buchungsbeschreibung Betrag 
0402-100 Philipp-Reis-Museum 6179000 And. Sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen Buchung übertragbar erklärte Sachkonten 9.001,31 €       
0402-100 Philipp-Reis-Museum 6993000 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen Buchung übertragbar erklärte Sachkonten 14.052,23 €     
0402-200 Heimatmuseum Seulberg 6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen Buchung übertragbar erklärte Sachkonten 18.945,21 €     
0402-200 Heimatmuseum Seulberg 6890101 Sonderausstellungen Buchung übertragbar erklärte Sachkonten 38.778,92 €     
0402-200 Heimatmuseum Seulberg 6890102 Museumspädagogik Buchung übertragbar erklärte Sachkonten 10.113,85 €     
0408-100 Stadtbücherei 6161110 Umbaumaßnahmen Stadtbücherei Buchung übertragbar erklärte Sachkonten 413.546,87 €   
0602-100 Jugendpflege allgemein 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 28.862,38 €     
0604-210 Kita Hoher Weg 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 10.623,11 €     
0604-220 Kita Krokusweg 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 1.622,82 €       
0604-230 Kinderhaus am Erlenbach 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 11.879,44 €     
0604-240 Kita/Hort Peter-Geibel-Straße 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 5.470,38 €       
0604-250 Kita/Hort Oberbornstraße 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 8.134,87 €       
0604-260 Kita Rodheimer Straße 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 4.453,63 €       
0604-270 Kita/Hort Stettiner Ring 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 4.592,87 €       
0604-280 Kita Marc-Aurel-Ring 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 2.673,74 €       
0604-290 Hort Hoher Weg 26 a 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 24.225,95 €     
0604-300 Hortpavillon Hardtwaldschule 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 147,03 €          
0604-310 Kita Teichmühle U3 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 2.885,57 €       
0203-100 Feuerwehr Mitte 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 4.763,74 €       
0203-200 Feuerwehr Köppern 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 4.763,74 €       
0203-300 Feuerwehr Seulberg 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 4.763,74 €       
0203-400 Feuerwehr Burgholzhausen 6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl Budgetüberschuss aus 2022 4.763,74 €       
0202-200 Einwohnermeldeamt, Passamt 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 344,66 €          
0203-500 Feuerwehr allgemein 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 800,00 €          
0404-100 Forum Friedrichsdorf - Kulturelle Veranstaltungen 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 2.300,00 €       
0404-300 Sommerbrücke 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 52.754,05 €     
0410-100 Stadtarchiv historisch 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 5.000,00 €       
0408-100 Stadtbücherei 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 130,40 €          
0510-100 Soziale Angelegenheiten 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 14.374,91 €     
0510-200 Asylbewerber 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 11.408,21 €     
0510-400 Seniorenbetreuung 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 201,60 €          
0604-100 Kindergarten allgemein 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 12.630,00 €     
0604-210 Kita Hoher Weg 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 2.637,01 €       
0604-220 Kita Krokusweg 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 6.465,89 €       
0604-230 Kinderhaus am Erlenbach 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 750,00 €          
0604-240 Kita/Hort Peter-Geibel-Straße 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 3.650,00 €       
0604-250 Kita/Hort Oberbornstraße 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 2.050,00 €       
0604-260 Kita Rodheimer Straße 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 2.710,00 €       
0604-270 Kita/Hort Stettiner Ring 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 2.606,28 €       
0604-280 Kita Marc-Aurel-Ring 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 1.649,06 €       
0604-290 Hort Hoher Weg 26 a 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 710,00 €          
0604-310 Kita Teichmühle U3 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 780,00 €          
0606-200 Betreute Grundschule Köppern 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 615,00 €          
1303-200 Friedhöfe sonstiges 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 345,00 €          
1305-100 Land- und forstwirtschaftliche Unternehmen 7990100 Verwendung von Spenden Übertragung Spenden 2.125,20 €       

756.102,41 €

Kostenstelle Sachkonto

Gesamtsumme

5.4 Haushaltsermächtigungen - gemäß § 112 Abs. 4 Nr. 2 HGO
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Investition Investition Name Ansatz 2022 ÜPL/APL Gebucht
Gebucht HH‐

Rest
Verfügbar

Verfügbar    

HH‐Rest
HHAR 2022

01‐0242‐01 Beschaffung EDV‐Anwenderprogramme 20.000,00 6.366,50 26.366,50 0,00

01‐0242‐02 Geographisches Informationssystem 5.000,00 ‐5.000,00 0,00 0,00

01‐0851‐02 Beschaffung Hardware 58.800,00 25.000,00 14.699,99 82.172,90 14.699,99 1.627,10 0,00 0,00

02‐0536‐05 Garagenanbau Feuerwehr Seulberg 5.000,00 11.951,97 1.221,36 11.951,97 3.778,64 0,00 0,00

02‐0801‐01 Digitalfunk Feuerwehr 50.000,00 ‐36.685,00 12.189,49 1.125,51 0,00

02‐0801‐03 Beschaffung Geräte u. Ausrüstung FFW 10.000,00 25.000,00 14.340,10 20.659,90 20.659,90

02‐0801‐14 LED‐Beleuchtungsanlage Feuerwehr Köppern 4.000,00 4.000,00 4.000,00

02‐0801‐15 Schlauch‐ und Waschanlage FFW 50.000,00 16.185,00 66.185,00 66.185,00

02‐0810‐17 LF 20/16 Seulberg 20.500,00 326.679,91 20.477,01 326.679,91 22,99 0,00 0,00

02‐0810‐18 MTF Köppern 55.000,00 55.000,00 20.000,00

02‐0810‐19 MTF4 Burgholzhausen 55.000,00 55.000,00 20.000,00

02‐0840‐01 Beschaffung Chemieschutzanzüge 13.000,00 13.000,00 13.000,00

02‐0840‐05 Beschaffung Atemschutzausrüstung 845,15 0,00 845,15 0,00

02‐0840‐09 Beschaffung Sirenenanlagen 75.000,00 2.518,87 75.000,00 2.518,87 77.518,87

02‐0840‐10 Beschaffung Brandschutzkleidung 16.000,00 2.000,00 17.616,18 383,82 0,00

02‐0851‐01 Satellitentelefon 3.320,10 3.320,10 3.320,10

04‐0242‐01 Inventarisierungssoftware Heimatpflege 5.000,00 5.000,00 0,00

04‐0242‐02 Archivierungssoftware Archiv 11.000,00 11.000,00 0,00

04‐0352‐02 Investitionszuschüsse Regionalpark RMT 30.000,00 25.000,00 5.000,00 0,00

04‐0358‐02 Investitionszuschüsse 5.000,00 20.000,00 19.500,00 5.000,00 500,00 5.000,00

04‐0358‐03 Zuschuss DRK 300.000,00 0,00 300.000,00 300.000,00

04‐0539‐02 Umbau/Erweiterung Phillip‐Reis‐Museum 37.874,57 3.397,96 0,00 34.476,61 34.476,61

04‐0851‐02 Einrichtung Museum Neubau 94.000,00 75.457,02 16.892,44 69.350,54 77.107,56 6.106,48 83.214,04

04‐0851‐03 RFID‐Kennung Medien Stadtbücherei  160.000,00 73.599,51 3.318,79 160.000,00 70.280,72 0,00

04‐0851‐05 Neugestaltung Eingangsbereich Heimatmuseum 10.000,00 9.198,70 0,00 801,30 0,00

04‐0860‐03 Einrichtung Stadtbücherei 50.000,00 273.418,71 8.495,13 50.000,00 264.923,58 0,00

05‐0860‐03 Einrichtung Seniorentreff 832,60 0,00 832,60 0,00

06‐0531‐06 Betreuungszentrum Seulberg (Hardtwaldschule) 500.000,00 ‐500.000,00 0,00 0,00

06‐0531‐12 Baumaßnahme Erweiterung Kita Rodheimer Straße 50.000,00 ‐5.000,00 62.817,04 16.903,87 62.817,04 28.096,13 0,00 5.000,00

06‐0531‐15 Neubau Kita an der Bleiche 4.000.000,00 499.950,01 249.611,50 4.000.000,00 250.338,51 4.250.338,51

06‐0531‐17 Umgestaltung Außenanlage Kita Stettiner Ring 30.000,00 13.661,61 0,00 16.338,39 16.338,39

06‐0531‐18 Umgestaltung Außenanlage Kita Marc‐Aurel‐Ring 10.000,00 2.975,95 0,00 7.024,05 7.024,05

06‐0551‐02 Neubau Pavillon II BG Friedrichsdorf 40.000,00 500.000,00 380.000,00 115.106,73 0,00 0,00 804.893,27

06‐0551‐03 Neubau Pavillon BG Burgholzhausen 450.000,00 450.000,00 450.000,00

06‐0619‐03 Baukosten Spielplätze 20.000,00 20.000,00 0,00

06‐0619‐04 Spielgeräte Spielplätze 35.000,00 30.000,00 22.769,36 30.000,00 12.230,64 0,00 0,00

06‐0619‐08 Umgestaltung Spielplatz Houiller Platz 20.000,00 20.000,00 0,00

06‐0700‐03 PV‐Anlage Kita Rodheimer Straße 25.000,00 14.287,20 0,00 10.712,80 0,00

06‐0700‐04 Neueinbau stationärer RLT‐Anlagen 60.000,00 60.000,00 0,00

06‐0840‐01 Zentrales Jugendcafé (Ausstattung) 2.000,00 20.000,00 2.000,00 20.000,00 0,00

06‐0840‐03 Beschaffung Aussenspielgeräte Kita´s/Horte 45.000,00 13.331,16 2.203,97 13.331,16 42.796,03 0,00 42.796,03

06‐0851‐01 Loga Zeiterfassung Kita 30.000,00 11.545,38 0,00 18.454,62 0,00

06‐0860‐05 Beschaffung Geräte u.  Möblierung Kitas/Horte 180.000,00 ‐4.936,62 24.039,06 22.928,60 24.039,06 152.134,78 0,00 142.134,78

06‐0860‐13 Küche Kita Krokusweg 4.936,62 25.000,00 4.936,62 25.000,00 0,00 0,00 0,00

08‐0358‐01 Investitionszuschüsse 80.000,00 24.150,00 55.850,00 50.000,00

HHAR 2021

5.5 Haushaltsausgabereste

viktor.lampel
Schreibmaschinentext
45



Investition Investition Name Ansatz 2022 ÜPL/APL Gebucht
Gebucht HH‐

Rest
Verfügbar

Verfügbar    

HH‐Rest
HHAR 2022HHAR 2021

08‐0358‐07 Zuschuss DLRG 185.000,00 185.000,00 0,00 0,00

08‐0533‐04 Bezirkssportanlage 400.000,00 1.026.353,16 238.621,68 1.026.353,16 161.378,32 0,00 161.378,32

08‐0533‐05 Zentralgebäude Sportpark 100.000,00 ‐4.769,52 104.769,52 0,00

08‐0561‐01 Außenanlage Freibad 8.500,00 8.500,00 8.500,00

08‐0840‐02 Beschaffung von Geräten Freibad 3.400,00 2.889,00 0,00 511,00 511,00

08‐0840‐09 Anschaffung Geräte Sportpark 89.000,00 3.658,87 85.341,13 85.341,13

08‐0840‐11 Beschaffung Wertschließfächer 12.996,22 9.543,00 0,00 3.453,22 0,00

08‐0840‐12 Umkleidekabinen Schwimmbad 3.463,52 0,00 3.463,52 0,00

08‐0840‐13 Aufsichtsraum Badeaufsicht 40.000,00 2.380,00 37.620,00 37.620,00

08‐0851‐01 Kassenanlage Schwimmbad 2.800,00 36.252,00 2.124,02 36.252,00 675,98 0,00

10‐0242‐02 Vermietungsmanagement 11.000,00 0,00 11.000,00 0,00

10‐0242‐03 Baulücken‐ und Leerstandskataster 10.000,00 10.000,00 0,00

10‐0358‐02 Schaffung von bezahlbarem Wohnraum 500.000,00 320.000,00 320.000,00 500.000,00 0,00 0,00

10‐0509‐02 Planungskosten Umlegungen 245.000,00 51.343,39 38.257,80 245.000,00 13.085,59 0,00

10‐0509‐03 Neubaugebiet Plantation/Petterweiler Holzweg 126.173,43 29.952,78 0,00 96.220,65 96.220,65

10‐0509‐11 Grunderwerbskosten 1.500.000,00 486.647,63 314.824,63 1.500.000,00 171.823,00 1.671.823,00

10‐0700‐02 PV‐Anlage 10.000,00 10.000,00 0,00

10‐0851‐02 Kassenautomat 60.000,00 0,00 60.000,00 60.000,00

10‐0860‐01 Anschaffung Büromöbel u. Maschinen 39.500,00 17.416,56 4.478,29 17.416,56 35.021,71 0,00 35.021,71

10‐0860‐03 Einrichtungskosten Stadtladen 120.000,00 120.000,00 0,00

10‐1638‐01 Förderprogramm umweltsch. Maßnahmen 5.000,00 5.000,00 100,00 5.000,00 4.900,00 700,00

11‐0614‐01 Sanierung bzw. Ausbau Containerstandplätze  50.000,00 80.564,07 37.469,78 50.000,00 43.094,29 72.530,22

11‐0656‐03 Allgemeine Kanalbaukosten 3.000,00 7.000,00 6.158,94 3.841,06 0,00

11‐0656‐07 Kanalbau Hoher Weg 35.000,00 0,00 35.000,00 30.000,00

11‐0656‐09 Kanalsanierung Burgholzhausen gem. EKVO 185.000,00 ‐40.000,00 150.000,00 56.101,33 150.000,00 88.898,67 0,00 88.898,67

11‐0656‐10 Kanalsanierung Friedrichsdorf gem. EKVO 500.000,00 33.000,00 174.410,14 209.538,99 174.410,14 323.461,01 0,00 323.461,01

11‐0656‐27 Kanalstauraum Alte Grenzstraße 80.000,00 40.000,00 80.000,00 40.000,00 120.000,00

11‐0656‐28 Kanalbaumaßnahme Zum Köpperner Tal 49.888,69 9.426,30 0,00 40.462,39 0,00

11‐0656‐29 Kanalbaumaßnahme Hardtwaldallee 10.000,00 4.896,00 0,00 5.104,00 0,00

11‐0656‐32 Kanalhausanschlusserneuerung Baukosten 300.000,00 139.346,38 93.848,03 300.000,00 45.498,35 0,00

11‐0656‐34 Planung Kanal Baugebiet Lindenstraße 100.000,00 100.000,00 0,00

11‐0656‐36 Planung Kanal Talstraße 590.000,00 110.000,00 115.421,77 110.000,00 474.578,23 0,00 474.578,23

11‐0656‐40 Planung Kanal Am Vogelschutz 50.000,00 50.000,00 0,00

11‐0656‐41 Planung Kanal Baugebiet Backesgärten 25.000,00 25.000,00 0,00

12‐0350‐01 Umbau Bahnhof 1.800.000,00 250.800,00 1.549.200,00 1.549.200,00

12‐0551‐01 Parkdeck Dreieichstraße 100.000,00 ‐8.092,00 0,00 108.092,00 0,00

12‐0613‐01 Fahrradständer 5.000,00 30.000,00 60.000,00 31.072,21 60.000,00 3.927,79 0,00 3.927,79

12‐0613‐02 Umsetzung Radwegekonzept 25.000,00 25.000,00 0,00

12‐0613‐05 Allgemeine Straßenbaukosten 3.000,00 50.000,00 43.879,12 3.000,00 6.120,88 0,00

12‐0613‐10 Straßenbau Wohngebiet Hoher Weg 300.000,00 300.000,00 100.000,00

12‐0613‐12 Straßenbau Sport‐ u. Gewerbepark 15.000,00 ‐691,21 0,00 15.691,21 15.691,21

12‐0613‐20 Rad‐ und Gehweg Friedrichsdorf‐Burgholzhausen 50.000,00 70.000,00 50.000,00 70.000,00 50.000,00

12‐0613‐40 Sanierung Brückenbauwerke 10.000,00 10.000,00 0,00

12‐0613‐46 Sanierung Cheshamer Straße 800.000,00 236.528,60 5.722,02 236.528,60 794.277,98 0,00 794.277,98

12‐0613‐48 Sanierung Zum Köpperner Tal 50.000,00 90.000,00 18.117,17 50.000,00 71.882,83 50.000,00

12‐0613‐51 Straßenbau Plantation 280.000,00 155.514,59 0,00 124.485,41 0,00

12‐0613‐52 Sanierung Hardtwaldallee 50.000,00 49.810,71 0,00 189,29 0,00

12‐0613‐53 Barrierefreier Umbau Bushaltestelle 128.483,08 79.891,08 0,00 48.592,00 0,00
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12‐0613‐56 Umgestaltung Landgrafenplatz 5.000,00 0,00 5.000,00 5.000,00

12‐0613‐57 Erneuerung Hugenottenstraße 50.000,00 ‐10.000,00 40.000,00 0,00

12‐0613‐58 Umgestaltung Bahnhofvorplatz Friedrichsdorf 50.000,00 0,00 50.000,00 0,00

12‐0613‐59 Sanierung Max‐Planck‐Straße 100.000,00 ‐55.000,00 120.000,00 45.000,00 120.000,00 165.000,00

12‐0613‐65 Grundhafte Erneuerung Landwehrstraße 460.000,00 71.273,40 274.223,31 71.273,40 185.776,69 0,00 0,00

12‐0613‐67 Planung Grundhafte Erneuerung Am Vogelschutz 70.000,00 70.000,00 0,00

12‐0613‐68 Planung Grundhafte Erneu. Alte Grenzstr. 1.BA+2.BA 80.000,00 80.000,00 0,00

12‐0613‐69 Planung Straßenbau Baugebiet Lindenstraße 170.000,00 170.000,00 0,00

12‐0613‐70 Umgestaltung Houiller Platz 150.000,00 15.000,00 256,33 15.000,00 149.743,67 0,00 0,00

12‐0613‐71 Planung Grundhafte Erneuerung Talstraße 1.100.000,00 199.928,60 195.888,99 1.100.000,00 4.039,61 1.104.039,61

12‐0613‐75 Planung Straßenbau Baugebiet Backesgärten 25.000,00 25.000,00 0,00

12‐0613‐76 Verkehrsberuhigung Köpp. Str./Gärtnerweg/Limesstr. 100.000,00 54.810,63 0,00 45.189,37 0,00

12‐0613‐77 Planung Sanierung Herrenhofstraße 50.000,00 ‐7.500,00 19.164,95 23.335,05 23.335,05

12‐0613‐78 Gehwegsanierung Haingrabenstraße 150.000,00 90.000,00 72.844,10 90.000,00 77.155,90 0,00 77.155,90

12‐0613‐79 Grundhafte Erneuerung Homb. Landstr./FLJ/Höhenstr. 30.000,00 30.000,00 0,00

12‐0613‐81 Deckenerneuerung zum Köpperner Tal bis Vitos 300.000,00 236.233,35 63.766,65 0,00

12‐0613‐83 Sanierung Friedrich‐Ludwig‐Jahn‐Straße 2. BA 60.000,00 25.000,00 9.135,27 75.864,73 75.864,73

12‐0613‐85 Sanierung Kreuz. Hoher Weg/Taunusstr./A. Grenzstr. 300.000,00 30.000,00 29.034,09 300.965,91 300.965,91

12‐0613‐89 Erneuerung Elbestraße 200.000,00 250.000,00 395.532,10 54.467,90 0,00

12‐0613‐91 Bahnhof Saalburg 3. BA 50.000,00 9.597,35 40.402,65 0,00

12‐0613‐93 Allgemeine Feldwegsanierung 30.000,00 26.192,26 3.807,74 0,00

12‐0614‐02 Papierkörbe/Hundestationen 2.000,00 2.000,00 2.000,00

12‐0614‐03 Radschnellwegeverbind. Friedrichsdorf ‐ Frankfurt 65.500,00 5.000,00 65.500,00 5.000,00 0,00

12‐0614‐05 Grün‐ und Freiflächenkonzept "Lebendige Zentren" 100.000,00 10.000,00 110.000,00 110.000,00

12‐0614‐06 Wettbewerbe zur Grundstücksentwickl. Goers‐Gelände 10.000,00 10.000,00 10.000,00

12‐0614‐07 Mobilitätskonzept Fördergebiet "Lebendige Zentren" 10.000,00 10.000,00 10.000,00

12‐0619‐07 Erweiterung Straßenbeleuchtung 200.000,00 263.131,87 243.020,86 200.000,00 20.111,01 220.111,01

12‐0619‐28 Straßen‐ u. Hinweisbeschilderung 100.000,00 ‐28.320,10 71.679,90 0,00

12‐0619‐29 Straßenbeleuchtung Cheshamer Straße 70.000,00 70.000,00 70.000,00

12‐0619‐30 Beleuchtung Fußgängerüberwege 45.000,00 0,00 45.000,00 45.000,00

12‐0619‐32 Straßenbeleuchtung Plantation 15.000,00 5.710,23 0,00 9.289,77 0,00

12‐0619‐41 Umbau Kreuzungsbereich Köpperner Straße 15.000,00 0,00 15.000,00 0,00

12‐0619‐45 Mitfahrbänke 8.500,00 3.763,64 4.736,36 0,00

12‐0619‐46 Fahrradservicestationen  10.000,00 0,00 10.000,00 0,00

12‐0619‐47 Straßenbeleuchtung Talstraße 55.000,00 55.000,00 55.000,00

12‐0619‐52 Straßenbeleuchtung Radweg Park an der Bleiche  22.000,00 22.000,00 0,00

13‐0623‐01 Naherholungs‐ u. Parkanlagen 2.500,00 1.857,52 642,48 0,00

13‐0623‐02 Neukonzeption "Park an der Bleiche" 160.000,00 283.639,62 70.933,84 160.000,00 212.705,78 372.705,78

13‐0623‐04 Neugestaltung von Grünanlagen im Stadtgebiet 40.000,00 40.000,00 20.653,70 40.000,00 19.346,30 59.346,30

13‐0624‐06 Urnenwand Friedhof Seulberg 40.000,00 23.290,50 16.709,50 0,00

13‐0624‐09 Erneuerung von Brunnenbecken auf Friedhöfen 5.000,00 5.000,00 0,00

13‐0649‐03 Baumaßnahmen aufgrund Wasserrahmenrichtlinie 40.000,00 40.000,00 0,00

13‐0649‐05 Regenrückhaltebecken Bornberg/Schützenstraße 50.000,00 0,00 50.000,00 0,00

13‐0649‐06 Dämpfungsbecken am RÜB Seulberg 50.000,00 50.000,00 0,00

13‐0649‐07 Automatischer Hochwassermesspegel 10.000,00 7.500,00 15.432,65 2.067,35 2.067,35

13‐0775‐01 Anschaffung Geräte Forst 1.000,00 2.000,00 1.303,72 1.000,00 696,28 1.696,28

13‐0860‐01 Urnenständer Trauerhallen 6.000,00 6.000,00 0,00

14‐0358‐01 Förderung Klimaanpassungs‐ u. Klimaschutzmaßnahmen 100.000,00 24.823,61 75.176,39 75.176,39
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15‐0352‐01 Zuschuss Limeserlebnispfad 5.000,00 5.000,00 0,00 0,00

15‐0840‐04 Container Lager Forum 6.000,00 6.000,00 6.000,00

15‐0860‐01 Geschäftsausstattung Forum 14.500,00 7.500,01 3.926,70 7.500,01 10.573,30 0,00 6.500,00

16‐4201‐98 Tilgung Kredite SoInvP 60.000,00 11.675,06 48.324,94 0,00

16‐4206‐01 Tilgung Kredite an Kreditmarkt 3.140.000,00 ‐278.366,50 750.000,00 1.665.256,13 750.000,00 1.196.377,37 0,00 400.000,00

Gesamtsumme Investitionen 21.939.800,00 32.800,00 8.649.755,94 4.032.349,42 5.750.661,24 17.400.250,58 2.634.201,43 15.442.544,78
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5.6 Kreditaufnahmen 

Nicht verbrauchter genehmigter Kreditrahmen 

2021 

6.200.000,00 €

Genehmigter Kreditrahmen  

lt. Haushaltssatzung 2022 

15.500.000,00 €

Zur Verfügung stehender Kreditrahmen 

im Jahr 2022 

21.700.000,00 €

Kreditaufnahme im Haushaltsjahr 2022 7.000.000,00 €

Ordentliche Tilgung Investitionskredite 2.475.046,96 €

Liquiditätskredit  0,00 €

 

6 Sonstige Angaben 

6.1 Personalbestand 

  31.12.2021 31.12.2022

Beamte  9 9

Beschäftigte SuE  206 221

Beschäftigte Sonstige  137 140

Auszubildende  20 14

Summe  372 384
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6.2 Organe 

Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Dr. Gerd Brücks Stadtverordnetenvorsteher

Jobst Flesch 

Daniela Fox  Fraktionsvorsitzende

Karin Harscher

Lena‐Esther Lange 

Tanja Martinek

Pia Marx 

Sylvia Reinisch

Rüdiger Saalmüller 

Constantin Sennlaub 

Nadine Zabel 

 

CDU‐Fraktion

Yves Atkinson

Michael Becker

Stefano Fadda

Norbert Fischer 2. Stv. Stadtverordnetenvorsteher 

Katja Gehrmann  Fraktionsvorsitzende

Daniel Müller

Pino Raguso 

Tatjana Rewolinski 

Stephan Schlocker 

Rainer Stockbauer 

 

FWG‐Fraktion

Christian Kempf 

Michael Knapp

Antonio Ponzi

Heinz Reinhardt 

Claudia Schlick Fraktionsvorsitzende

Thilo Seesemann 

Jens Witte  1. Stv. Stadtverordnetenvorsteher 

 

FDP‐Fraktion 

Guido Barthels 3. Stv. Stadtverordnetenvorsteher 

Ruth Hübner‐Gerling 

Jochen Kilp  Fraktionsvorsitzender

Dr. Mark Beinker 

 

SPD‐Fraktion 

Dr. Birgit Brigl 4. Stv. Stadtverordnetenvosteherin + 
Fraktionsvorsitzende 

Jutta Janda 

Maximilian Kalweit 

Gisela Tenter 

 

Lebendiges Friedrichsdorf 

Nicolas Schallmeyer 
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Mitglieder des Magistrats 

Lars Keitel  Bürgermeister

Reinhold Bingenheimer  Erster Stadtrat

Cordula Burghardt 

Johann Drexler

Evelyn Haindl‐Mehlhorn 

Eckehard Kalweit 

Ingrid Schunk

Dietmar Steiner

Lothar Weinmann 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Friedrichsdorf, den 06. November 2023 

  

 

 

Lars Keitel 

Bürgermeister 
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7 Anlagen zum Anhang 
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Gesamte AK/HK 

am Beginn des 

Haushaltsjahres

Zugänge im 

Haushaltsjahr

Abgänge im 

Haushaltsjahr

Umbuchungen im 

Haushaltsjahr

Gesamt AH/HK am 

Ende des 

Haushaltsjahres

Kumulierte 

Abschreibungen am 

Beginn des 

Haushaltsjahres

Zuschreibungen im 

Haushaltsjahr

Abschreibungen 

im Haushaltsjahr

Umbuchungen 

im Haushaltsjahr

Kumulierte 

Abschreibungen 

am Ende des 

Haushaltsjahres

Am 31.12. des 

Haushaltsjahre

s

am 31.12. des 

Vorjahres

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

1.   Immaterielle Vermögensgegenstände

1.1 Konzessionen,Lizenzen und ähnliche Rechte 760.154,30 760.154,30 ‐536.262,41 ‐50.146,00 ‐586.408,41 173.745,89 223.891,89

1.2 Geleistete Investitionszuweisungen und ‐zuschüsse 15.865.844,37 603.573,61 16.469.417,98 ‐3.739.735,22 ‐535.053,61 ‐4.274.788,83 12.194.629,15 12.126.109,15

                                     Summe 1. 16.625.998,67 603.573,61 17.229.572,28 ‐4.275.997,63 ‐585.199,61 ‐4.861.197,24 12.368.375,04 12.350.001,04

2.   Sachanlagevermögen

2.1 Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 42.066.779,63 84.002.957,37 ‐41.603.985,59 84.465.751,41 84.465.751,41 42.066.779,63

2.2 Bauten, einschließlich Bauten auf fremden Grundstücken 40.445.279,22 20.076.741,58 ‐36.182.696,13 2.155.945,62 26.495.270,29 ‐12.672.522,11 10.211.371,32 ‐2.461.150,79 24.034.119,50 27.772.757,11

2.3 Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrasstrukturvermögen 74.794.611,34 1.187.654,08 ‐4.015,17 1.551.253,46 77.529.503,71 ‐22.637.375,82 ‐2.607.982,54 ‐25.245.358,36 52.284.145,35 52.157.235,52

2.4 Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung 1.344.466,05 14.287,20 ‐217.193,94 1.141.559,31 ‐557.870,05 57.096,74 ‐500.773,31 640.786,00 786.596,00

2.5 Andere Anlagen, Betriebs‐ und Geschäftsausstattung 7.960.737,20 581.838,94 ‐1.348,32 403.482,70 8.944.710,52 ‐5.387.316,40 ‐553.511,16 ‐5.940.827,56 3.003.882,96 2.573.420,80

2.6 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 2.964.708,98 4.565.326,33 ‐4.110.681,78 3.419.353,53 3.419.353,53 2.964.708,98

                                     Summe 2. 169.576.582,42 110.428.805,50 ‐78.009.239,15 201.996.148,77 ‐41.255.084,38 7.106.974,36 ‐34.148.110,02 167.848.038,75 128.321.498,04

3.   Finanzanlagevermögen

3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen

3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen

3.3 Beteiligungen

3.4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhäl

3.5 Wertpapiere des Anlagevermögens

3.6 sonstige Finanzanlagen 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00

                                     Summe 3. 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00

4.   Sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen             

                                     Gesamtsumme (1. bis 4.) 186.203.581,09 111.032.379,11 ‐78.009.239,15 219.226.721,05 ‐45.531.082,01 6.521.774,75 ‐39.009.307,26 180.217.413,79 140.672.499,08

Anschaffungs‐ und Herstellungskosten

Anlagevermögen

Kumulierte Abschreibungen Buchwert

7.1 Anlagenübersicht
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bis zu 1 Jahr 1 bis 5 Jahre mehr als 5 Jahre

1 2 3 4 5
4.1 Anleihen
4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 27.602.154,06 23.077.201,04           
4.2.1 gegenüber Kreditinstituten 24.564.012,80 751.633,68         3.105.831,37     20.706.547,75     20.039.059,76         
4.2.2 gegenüber öffentlichen Kreditgebern 3.038.141,26 -                     -                   3.038.141,26       3.038.141,26           
4.2.3 sonstigen Kreditgebern 0,02                       
4.3 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Liquiditätssicherung
4.4 Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften
4.5 Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen, Transferleistungen und 
Investitionszuweisungen und -zuschüsse sowie Investitionsbeiträge 120.113,93 120.113,93           163.740,65               
4.6 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.058.680,62 2.058.680,62 3.685.575,78           
4.7 Verbindlichkeiten aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben
4.8 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen gegen Unternehmen, 
mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht, und Sondervermögen 390.199,59 390.199,59           352.020,56               
4.9 sonstige Verbindlichkeiten 2.337.606,91 2.337.606,91     2.831.738,64           
Summe aller Verbindlichkeiten 32.508.755,11             3.320.627,82   5.443.438,28  23.744.689,01  30.110.276,67      
Nachrichtlich anzugeben:
Haftsungsverhältnisse aus der Bestellung von Sicherheiten:
z.B. Bürgschaften u.a.

Mit einer Restlaufzeit vonGesamtbetrag am 
31.12. des 

Haushaltsjahres

Gesamtbetrag am 
31.12. des VorjahresArt der Verbindlichkeit

7.2 Verbindlichkeitenübersicht
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Stand zu Beginn des Haushaltsjahres 2022 Zuführung/Entnahme Stand am Ende des Haushaltsjahres 2022

Verpflichtungen eingetretene Pensionsfälle 7.518.394,00 € -171.615,00 € 7.346.779,00 €
Rückstellung für Pensionen (freiwillig) 3.275.000,00 € 0,00 € 3.275.000,00 €
Verpflichtungen für unverfallbare Anwartschaften 2.751.478,00 € 222.164,00 € 2.973.642,00 €
Verpflichtungen Altersteilzeit und ähnliche Maßnahmen 161.900,00 € 25.100,00 € 187.000,00 €
Beihilfeverpflichtungen gegenüber Versorgungsempfänger 1.269.607,00 € -47.452,00 € 1.222.155,00 €
Beihilfeverpflichtungen gegen Beamten und Arbeitnehmern 552.462,00 € 31.359,00 € 583.821,00 €
Rückstellung für Gewerbesteuerzinsen 781.000,00 € 0,00 € 781.000,00 €
Rückstellung Kreisumlage 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Rückstellung Solidaritäts-/Abundanzumlage 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Rückstellung für Rekultivierung und Abbruchverpflichtungen Werk Saalburg 627.087,98 € 0,00 € 627.087,98 €
Rückstellung für anstehende Rückzahlung Gewerbesteuer VZ 3.190.958,00 € 0,00 € 3.190.958,00 €
Gesamtsumme 20.127.886,98 € 59.556,00 € 20.187.442,98 €

7.3 Rücklagen- und Rückstellungsübersicht

viktor.lampel
Schreibmaschinentext
58



viktor.lampel
Schreibmaschinentext
59



Stand zu Beginn des Haushaltsjahres 2022 Zuführung/Entnahme Stand am Ende des Haushaltsjahres 2022
RS Verlustübernahme Eigenbetriebe 355.140,47 €                                                            355.140,47 €-                   -  €                                                                      
Rückstellungen  für Urlaubs- u. Zeitguthaben 590.039,14 €                                                            119.092,74 €                   709.131,88 €                                                          
Rückstellungen  für Personalaufwand 223.959,84 €                                                            - €                               223.959,84 €                                                          
Rückstellungen für Abfindungen 332.414,00 €                                                            16.361,79 €-                     316.052,21 €                                                          
Rückstellungen für Rechnungsprüfung 391.643,92 €                                                            - €                               391.643,92 €                                                          
Rückstellungen für Wirtschaftsprüfung 273.140,25 €                                                            1.814,75 €-                       271.325,50 €                                                          
Rückstellungen für ekom21 100.000,00 €                                                            44.004,48 €                     144.004,48 €                                                          
Rückstellungen für Aufbewahrung Gesch.unterlagen 67.381,33 €                                                              - €                               67.381,33 €                                                            
andere sonst. Rückst. f ungewisse Verbindlichkeit 367.300,00 €                                                            - €                               367.300,00 €                                                          
Rückstellungen für Zinsen 31.323,53 €                                                              21.907,26 €                     53.230,79 €                                                            
Rückstellung Vergütung Duale Systeme PPK 118.855,00 €                                                            118.855,00 €-                   -  €                                                                      
Rückstellung Kostenausgleich § 28 HKJGB - €                                                                       210.833,00 €                   210.833,00 €                                                          
Gesamtsumme 2.851.197,48 € -96.334,53 € 2.754.862,95 €

Erläuterungen
Rückstellung für Personalaufwand: Kann-Zeiten/sonstige Zeiten

Rückstellung für Wirtschaftsprüfung: Rückstellung Korrektur Anlagenbuchhaltung
Rückstellung Tax-Compliance

Rückstellung für ekom21: Einbuchung Korrektur Anlagenbuchhaltung
Rückstellung Druckkostenabrechnung Q4 2022
Rückstellung IT Abrechnungen ekom21 (EDV Software, Enterprise Agreement)

Rückstellung für Aufbewahrung Gesch.unterlagen: Digitalisierung Rechnungsbelege
andere sonst. Rückst. f ungewisse Verbindlichkeiten: Betriebskostenanteil Turnhalle PRS

Rückstellung für Zinsen: Zinsabgrenzung

7.4 Sonstige Rückstellungsübersicht
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Stand zu Beginn des Haushaltsjahres 2022 Zuführung/Entnahme Stand am Ende des Haushaltsjahres 2022

Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 11.973.967,04 € 0,00 € 11.973.967,04 €
Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses 20.154.703,37 € -1.307.436,56 € 18.847.266,81 €
Entlastungsstraße Friedrichsdorf 600.000,00 € 0,00 € 600.000,00 €
Versorgungsrücklage gem. § 14 a BBesG 385.785,51 € 36.013,34 € 421.798,85 €
Budgetrücklage Feuerwehr 25.000,00 € 0,00 € 25.000,00 €
Gebührenausgleichsrücklage Abfallbeseitigung 0,00 € 195.183,23 € 195.183,23 €
Gesamtsumme 33.139.455,92 € -1.076.239,99 € 32.063.215,93 €

7.5 Rücklagen aus Überschüssen und Zweckgebundene Rücklagen

viktor.lampel
Schreibmaschinentext
62



viktor.lampel
Schreibmaschinentext
63



Sachkonto Name Gesamtbetrag Stichtag Restlaufzeit bis 360 Tage Restlaufzeit 360 bis 720 Tage Restlaufzeit mehr als 720 Tage
2202000 Forderungen aus allgem. Zuweis.u. Zusch. g. Gem/GV 54.303,89 €                     
2213000 Ford. so. Zuweis.u.Zusch.g.Zweckverbände (SKBG) 16.643,25 €                     
2217000 Ford. aus sonst. Zuweis.u.Zusch.g. priv. Untern. 343.248,96 €                   6.402,64 €                             6.034,76 €                                   33.108,37 €                                            
2217001 Ford. aus sonst. Zuweis.u.Zusch. (Umgl.) 5.178,88 €                       
2218000 Ford. aus sonst. Zuweis.u.Zusch.g. sonst. Ber. 1.602,51 €-                        35,86 €                                 
2218001 Ford. aus sonst. Zuweis.u.Zusch. (Umgl.) 3.332,87 €                       
2251000 Forderungen aus Investitionszuw. g. Land 2,82 €                             
2251100 Forderungen aus Sonderinv.Progr. g. Land 1.065.285,70 €                
2251102 Abgang Forderungen aus Sonderinv.Progr. g. Land 48.115,77 €-                      
2257001 Ford. Investitionszuw. g. priv. Untern. (SKBG) 120.650,00 €                   125,00 €                               
2270000 Forderungen aus Transferleistungen 115.066,67 €                   51,50 €                                 
2270001 Forderungen aus Trasferleist. (Umgl.) 279,21 €                          
2290100 Einzelwertb.zu Ford.aus Zuw.u -zusch. u.Investz. 291.653,84 €-                    
2291000 Pausch.lwertb.zu Ford.aus Zuw.u -zusch. u.Investz. 45.758,12 €-                      
2299999 SU Ford.aus Zuweis,Zusch.f.lfd. Zwecke u. Invest. 1.336.862,01 €              6.615,00 €                            6.034,76 €                                   33.108,37 €                                            
2301000 Forderungen aus Steuern 4.721.426,83 €                117.434,21 €                         28.491,33 €                                 2.223,01 €                                              
2301001 Forderungen aus Steuern (Umgl.) 26.977,95 €                     
2340000 Forderungen aus Gebühren 260.052,83 €                   17.930,08 €                           6.194,42 €                                   8.816,90 €                                              
2340001 Forderungen aus Gebühren (Umgl.) 260.628,51 €                   
2360001 Forderung aus Sonderposten / Beiträgen 63.305,67 €                     1.108,51 €                             
2380000 Sonstige Forderungen aus Abgaben 176.792,96 €                   250,00 €                                      
2380001 Sonstige Ford. aus Abgaben (Umgl.) 584,76 €                          
2390101 Einzelwertber. zu Ford. aus S&A befristete NS 11.2 1.442.189,11 €-                 
2391000 Pauschalwertber. zu Ford. aus Steuern u. Abgaben 182.448,46 €-                    
2399999 SU Forderungen aus Steuern und Abgaben 3.885.131,94 €              136.472,80 €                      34.935,75 €                                 11.039,91 €                                            
2400001 Forderungen L+L  -investiv- (Debitorensammelkonto) 317.045,90 €                   47.556,89 €                           
2400100 Forderungen aus L+L (Debitorensammelkonto) 6.107,12 €-                        
2401000 Forderungen aus privatrechtl. Liefrg.u.Lstg.Inland 416.372,08 €                   6.530,53 €                             8.798,86 €                                   19.781,13 €                                            
2401001 Forderungen aus L+L (Umgl.) 61.684,36 €                     
2491000 Einzelwertber. zu Ford. aus Liefrg.u.Lstg. 9.588,52 €-                        
2491101 Einzelwertber. zu Ford. L+L befristete NS 171.563,08 €-                    
2492000 Pauschalwertber. Zu Ford. aus Liefrg.u.Lstg. 82.667,40 €-                      
2499999 SU Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 525.176,22 €                 54.087,42 €                          8.798,86 €                                   19.781,13 €                                            

7.6 Forderungsübersicht
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Sachkonto Name Gesamtbetrag Stichtag Restlaufzeit bis 360 Tage Restlaufzeit 360 bis 720 Tage Restlaufzeit mehr als 720 Tage

7.6 Forderungsübersicht

2520000 Ford.aus Liefrg.u.Lstg.gegen verb.Untern.u.Sond.V. 111.295,57 €                   
2520100 Ford. verb.Untern. (Debitorenbuchungsgruppe) 21.612,93 €                     
2591000 Einzelwertber.zu Ford.bei Beteiligungen 27,61 €-                            
2599999 SU Ford.g.Verb.UN/Sonderv.u.g.Untern.m.Bet.Verh. 132.880,89 €                 - €                                     - €                                            -  €                                                        
2601151 Anrechenbare Vorsteuer 5% 1.766,00 €                       
2601200 Anrechenbare Vorsteuer (erm. Steuersatz) 37.555,05 €                     
2601291 Anrechenbare Vorsteuer 16% 72.831,96 €                     
2601295 Anrechenbare Vorsteuer 16% Folgejahr abzugsfähig 138,37 €                          
2601300 Anrechenbare Vorsteuer 19% 1.045.824,56 €                
2602000 Anrechenbare Vorsteuer bei innergem.Erwerb 8.650,04 €-                        
2650000 Ford. An Bed./Organmitgl.u.Gesellsch. 109.200,00 €-                    
2670100 Forderungen aus dlfd. Posten (Wasser) 706,96 €                          
2670101 Ford. Dlfd. Posten (Wasser) (Umgl.) 285.017,17 €                   
2670102 Sonst. Fordg. Verwahrgelder Wasser (SKBG) 59.214,33 €                     9.980,96 €                             1.196,06 €                                   1.393,38 €                                              
2670118 Sonst. Fordg. Verwahrgelder Wasser 5% (SKBG) 4.963,43 €                       2.481,72 €                                   
2690000 Andere sonstige Vermögensgegenstände 106.673,73 €                   
2690003 Andere sonstige Vermögensgegenstände (Umgl.) 347.132,12 €                   
2691000 Ford. Überzahlungen LOGA 6.496,45 €                       
2692000 Ford. Vorschüsse LOGA 8.087,25 €                       
2693000 Ford. Abschläge LOA 940 LOGA 829,12 €                          
2699000 Andere sonst.Vermögensgegenstände direkt bebuchbar 627.087,98 €                   
2699101 Einzelwertber.zu sonstigen Forderungen befr. NS 107.380,69 €-                    
2699200 Pauschalwertber.zu sonstigen Forderungen 15.052,10 €-                      
2699999 SU Sonstige Vermögensgegenstände 2.364.041,65 €              9.980,96 €                            3.677,78 €                                   1.393,38 €                                              
Summe Gesamtsumme alle Forderungen 8.244.092,71 €              207.156,18 €                      53.447,15 €                                 65.322,79 €                                            
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1 Vorbemerkungen und rechtliche Grundlagen 

Mit der Aufstellung eines Jahresabschlusses nach den Regelungen des doppischen Rechnungswe-
sens ist auch die Verpflichtung zur Abgabe eines Rechenschaftsberichts verknüpft. Gemäß § 112 
Abs. 3 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) ist der Jahresabschluss durch einen Rechen-
schaftsbericht zu erläutern. 

Gemäß § 51 der Verordnung über die Aufstellung und Ausführung des Haushaltsplans der Gemein-
den (Gemeindehaushaltsverordnung – GemHVO) sind im Rechenschaftsbericht der Verlauf der 
Haushaltswirtschaft und die Lage der Gemeinde unter dem Gesichtspunkt der Sicherung der stetigen 
Erfüllung der Aufgaben so darzustellen, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild vermittelt wird. Dabei sind die wesentlichen Ergebnisse des Jahresabschlusses und erhebliche 
Abweichungen der Jahresergebnisse von den Haushaltsansätzen zu erläutern und eine Bewertung 
der Abschlussrechnungen vorzunehmen. 

Der Rechenschaftsbericht soll auch darstellen: 

 Angaben über den Stand der Aufgabenerfüllung mit den Zielsetzungen und Strategien 

 Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Haushaltsjahres eingetre-
ten sind 

 die voraussichtliche Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken von besonderer 
Bedeutung 

 wesentliche Abweichungen zwischen geplanten und tatsächlich durchgeführten Investitionen. 
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2 Jahresergebnis 

Nach der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) werden für die Beurteilung der kommunalen Haus-
halte vorrangig die Erträge und Aufwendungen herangezogen. Gemäß § 92 Abs. 3 HGO soll der 
Haushalt in jedem Jahr unter Berücksichtigung von Fehlbeträgen aus Vorjahren ausgeglichen sein. 

Der Ergebnishaushalt gilt als ausgeglichen, wenn der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge und der 
Zins- und sonstigen Finanzerträge mindestens ebenso hoch ist wie der Gesamtbetrag der ordentli-
chen Aufwendungen und der Zins- und sonstigen Finanzaufwendungen oder der Fehlbedarf im or-
dentlichen Ergebnis des Ergebnishaushalts und der Fehlbetrag im ordentlichen Ergebnis der Ergeb-
nisrechnung durch die Inanspruchnahme von Mitteln der Rücklagen ausgeglichen werden können. 

Grundsätzlich gilt, dass ein positives Jahresergebnis das Eigenkapital in der Bilanz erhöht und ein ne-
gatives Jahresergebnis das Eigenkapital belastet. Langfristig ist ein ausgeglichenes Ergebnis notwen-
dig, um u. a. Generationengerechtigkeit sicherzustellen. 

Im abgeschlossenen Haushaltsjahr 2022 weist die Ergebnisrechnung ein Jahresergebnis in Höhe von 
34.427.625,56 Euro aus. Im Vergleich mit dem Jahresergebnis des fortgeschriebenen Haushaltsan-
satzes 2022 in Höhe von -10.667.430 Euro ergibt sich eine Verbesserung um 45.095.055,24 Euro. 

 
  

2.1 Ergebnisrechnung 

Das Jahresergebnis berechnet sich aus folgenden Ergebnisteilen: 
 
  Verwaltungsergebnis 
 
+ Ergebnis der Finanzierungstätigkeit (Finanzergebnis) 
 
= Ergebnis der ordentlichen Tätigkeit (Ordentliches Ergebnis) 
 
+ Ergebnis der außerordentlichen Tätigkeit (Außerordentliches Ergebnis) 
______________________________________________________________________ 
 
= Jahresergebnis 

  

2.1.1 Ergebnislage 

Gesamtwirtschaftliche Entwicklung 
 
Die öffentlichen Haushalte und auch die Kommunen profitieren seit Jahren von der unerwartet schnel-
len Erholung der deutschen Wirtschaft von der weltweiten Wirtschafts- und Finanzkrise. Die bei Bund, 
Ländern und Kommunen eingehenden Steuereinnahmen sind aufgrund dieser konjunkturellen Ent-
wicklung in den vergangenen Perioden stetig gestiegen. Dies darf nicht darüber hinwegtäuschen, 
dass es starke regionale Unterschiede –insbesondere auf kommunaler Ebene- gibt und der noch ab-
zutragende Schuldenberg der deutschen Kommunen weiterhin nach einer langfristig ausgelegten 
Konsolidierungsstrategie der öffentlichen Haushalte verlangt. Auch stellt sich der demografische 
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Wandel zunehmend als Herausforderung für die deutschen Kommunen dar. Neben steigenden Sozi-
altransferaufwendungen, die direkt oder über Umlagen die kommunalen Haushalte belasten, zeigt 
sich vielerorts das Erfordernis, die Infrastruktur und deren Einrichtungen an die sich ändernden Be-
dürfnisse der Bürgerschaft anzupassen. 
 
Trotz der massiven Erholung der Steuereinnahmen der vergangenen Jahre steht also nach wie vor 
die Konsolidierung der öffentlichen Ausgaben im Vordergrund, um eine ordnungsgemäße Aufgaben-
wahrnehmung in den Kommunen zukunftssicher gestalten zu können. 

Die Ergebnisse im Überblick 
 
Nachfolgend wird das Jahresergebnis 2022 im Vergleich zum Ergebnis des Vorjahres sowie im Ver-
gleich zur Haushaltsplanung 2022 dargestellt: 

Ergebnis im Vergleich 

 Ergebnis 2021 
Fortgeschr. An-

satz 2022 
Ergebnis 2022 

Vergleich fortg. 
Ansatz / Ergebnis 

2022 

Ordentliche Erträge 71.088.975,71 69.893.724,00 72.697.304,42 2.803.580,42  

Ordentliche Aufwendungen 73.298.472,38 80.158.595,44 76.776.761,95 -3.381.833,49  

Verwaltungsergebnis -2.209.496,67 -10.264.871,44 -4.079.457,53 6.185.413,91  

Finanzerträge 152.282,65 185.750,00 123.273,23 -62.476,77  

Zinsen und sonstige Aufwendungen 519.175,94 505.400,00 306.310,64 -199.089,36  

Finanzergebnis -366.893,29 -319.650,00 -183.037,41 136.612,59  

Ordentliches Ergebnis -2.576.389,96 -10.584.521,44 -4.262.494,94 6.322.026,50  

Außerordentliche Erträge 1.300.359,61 33.980,00 256.749,30 222.769,30  

Außerordentliche Aufwendungen 31.406,21 116.888,24 -38.433.371,20 -38.550.259,44  

Außerordentliches Ergebnis 1.268.953,40 -82.908,24 38.690.120,50 38.773.028,74  

Jahresergebnis -1.307.436,56 -10.667.429,68 34.427.625,56 45.095.055,24  

 

Verwaltungsergebnis 

Das Verwaltungsergebnis zeigt an, ob die ordentlichen Aufwendungen durch die ordentlichen Erträge 
gedeckt werden können oder ob bereits aus der laufenden Aufgabenwahrnehmung der Verwaltung 
Defizite entstehen. Die Finanzierungstätigkeit (Finanzerträge und Finanzaufwendungen wie z.B. Zin-
sen) bleibt bei dieser Betrachtung zunächst außen vor. Langfristig gesehen ist ein positives Verwal-
tungsergebnis zwingend notwendig, um eine Überschuldung zu verhindern. 

Das Verwaltungsergebnis schließt in Höhe von -4.079.457,53 Euro ab, was einer Verbesserung des 
geplanten Verwaltungsergebnisses um 6.185.413,91 Euro entspricht. Im Vergleich zum Ergebnis des 
Vorjahres ist eine nochmalige Verschlechterung des Verwaltungsergebnisses in Höhe von 
1.869.960,86 Euro zu verzeichnen. 

Ordentliches Ergebnis 

Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis ergeben das Ordentliche Ergebnis, was mit -
4.262.494,94 Euro abschließt und vom Vorjahresergebnis um -1.686.104,98 Euro abweicht.  
 
Gegenüber dem Haushaltsplan beträgt die Abweichung 6.322.026,50 Euro. 
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Jahresergebnis 
 
Neben dem ordentlichen Ergebnis fließt das außerordentliche Ergebnis in Höhe von 
38.690.120,50 Euro in das Jahresergebnis ein. 

Das Jahresergebnis 2022 beträgt somit 34.427.625,56 Euro und verändert sich zum Vorjahresergeb-
nis um 35.735.062,12 Euro. Gegenüber dem geplanten Jahresergebnis in Höhe von -
10.667.430 Euro ergibt sich eine Abweichung in Höhe von 45.095.055,24 Euro.  

Verwendung des Jahresergebnisses 

Jahresergebnisse haben Auswirkungen auf das Eigenkapital. Grundsätzlich gilt: Negative Jahreser-
gebnisse reduzieren das Eigenkapital. positive Abschlüsse stärken das Eigenkapital. 

In der nachfolgenden Tabelle wird die Entwicklung des Eigenkapitals in Gänze und in seinen Einzel-
positionen dargestellt:  

Eigenkapital - Detailbetrachtung 

 Ergebnis 
2018 

Ergebnis 
2019 

Ergebnis 
2020 

Ergebnis 
2021 

Ergebnis 
2022 

1. - Eigenkapital 90.007.328 94.609.970 95.877.085 114.538.763 149.411.669 

1.1. - Nettoposition 76.421.548 82.528.915 82.528.915 82.663.432 82.920.827 

1.2. - Rücklagen, Sonderrücklagen, Stiftungska-
pital 22.791.863 23.731.218 23.776.294 28.354.522 28.542.407 

1.2.1 - Rücklagen aus Überschüssen des or-
dentlichen Ergebnisses 5.856.517 10.391.434 10.391.434 10.366.434 10.366.434 

1.2.2. - Rücklagen aus Überschüssen des au-
ßerordentlichen Ergebnisses 15.711.951 16.933.991 16.933.991 16.933.991 16.933.991 

1.2.3. - Sonderrücklagen 1.223.395 -3.594.207 -3.549.132 1.054.097 1.241.982 

1.2.4. - Stiftungskapital -- -- -- -- -- 

1.3. - Ergebnisverwendung -9.206.084 -11.650.164 -10.428.124 3.520.808 37.948.434 

1.3.1. - Ergebnisvortrag 0 0 0 0 0 

1.3.1.1 - Ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0 0 0 0 0 

1.3.1.2 - Außerordentliche Ergebnisse aus Vor-
jahren 0 0 0 0 0 

1.3.2. - Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag -9.206.084 -11.650.164 -10.428.124 3.520.808 37.948.434 

1.3.2.1. - Ordentlicher Jahresüberschuss / Jah-
resfehlbetrag 6.505.867 6.505.867 6.505.867 -1.244.208 -5.506.703 

1.3.2.2. - Außerordentlicher Jahresüberschuss / 
Jahresfehlbetrag -15.711.951 -18.156.031 -16.933.991 4.765.016 43.455.137 
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2.1.1.1 Haushaltsergebnis 

Jahresergebnis in der langfristigen Entwicklung 

 

Jahresergebnis je Einwohner 
 
Die Kennzahl bildet das Jahresergebnis als Saldo von Ergebnis aus ordentlichem Ergebnis und au-
ßerordentlichem Ergebnis bezogen auf einen Einwohner ab. 
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Unter Steuerungsgesichtspunkten ist nicht das Außerordentliche Ergebnis sondern das Ordentliche 
Ergebnis relevant. Da sich dies aus dem Verwaltungsergebnis sowie dem Finanzergebnis zusam-
mensetzt, werden nachfolgend auch Kennzahlen zu diesen Ergebnisgrößen dargestellt. 

Aufwandsdeckungsgrad (Verwaltungsergebnis) 
 
Diese Kennzahl zeigt an, zu welchem Anteil die ordentlichen Aufwendungen durch ordentliche Er-
träge gedeckt werden können. Ein finanzielles Gleichgewicht kann nur durch eine vollständige De-
ckung, d.h. einen Aufwandsdeckungsgrad von 100 % oder höher, erreicht werden. 

 

Im Haushaltsjahr 2018 ist der höchste Aufwandsdeckungsgrad im obigen Betrachtungszeitraum zu 
verzeichnen. In diesem Jahr gab es jedoch eine einmalige Sonderzahlung von rd. 20 Mio. Euro an 
Gewerbesteuer. Rechnet man diesen Einmaleffekt raus, so hätte der Aufwandsdeckungsgrad im Jahr 
2018 rd. 85 % betragen. Im Coronajahr 2020 konnte ein finanzielles Gleichgewicht im Aufwandsde-
ckungsgrad durch die Ausgleichszahlungen des Landes Hessen erreicht werden. Die Jahre danach 
ist dieser Wert dann wieder unter die 100 % gerutscht. Umso beachtlicher ist dies da die Jahre 2021 
und 2022 auf Rechnungsergebnissen basiert. Auf der Basis der Prognose des Finanzzwischenbe-
richts für das III. Quartal 2023 wird der Aufwandsdeckungsgrad im Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 
rd. 106 % erwartet. Dies entspricht einer Abweichung von über 10 % zum geplanten Ergebnis. 

 

 

Verwaltungsergebnis je Einwohner 
 
Durch die Kennzahl wird deutlich, welches Ergebnis sich aus den ordentlichen Erträgen und ordentli-
chen Aufwendungen bezogen auf einen Einwohner darstellt. Die Kennzahl dient zur Konkretisierung 
des oben aufgeführten Aufwandsdeckungsgrades. 
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Finanzergebnis je Einwohner 
 
Die Kennzahl bildet das Finanzergebnis als Saldo aus Finanzerträgen und Finanzaufwendungen be-
zogen auf einen Einwohner ab. 
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2.1.2 Ertragslage 

Zusammensetzung der Kernfinanzierungsmasse 
 
In der nachfolgenden Grafik wird der prozentuale Anteil der einzelnen Steuerarten bzw. der Schlüs-
selzuweisungen an der Kernfinanzierungsmasse des Haushaltes abgebildet. Die Kernfinanzierungs-
masse ist die Summe aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben sowie Schlüsselzuweisungen. 
Durch die jeweiligen Anteile wird erkennbar, welche Bedeutung die einzelnen Ertragsarten haben. 
 
Grundsätzlich sollte der Anteil der Real- und Gemeinschaftssteuern am Kernertrag des Haushaltes 
hoch und der aus Schlüsselzuweisungen niedrig sein, weil ansonsten eine hohe Abhängigkeit von 
Mitteln aus dem Finanzausgleich besteht. 

 

Aus der o.a. Grafik kann entnommen werden, dass im Haushaltsjahr 2022 eine hohe Abhängigkeit 
(50,45 %) von Mitteln aus dem Finanzausgleich besteht.  

 

Entwicklung der einzelnen Ertragsarten im Überblick 
 
Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung der einzelnen Ertragsarten und die Abweichungen zum 
Vorjahresergebnis sowie zu den Planwerten. 
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Ertragsarten im Überblick 

 Ergebnis 2021 
Fortgeschr. An-

satz 2022 
Ergebnis 2022 

Vergleich fortg. 
Ansatz / Ergeb-

nis 2022 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.860.466,88 1.861.000,00 1.862.505,55 1.505,55  

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 8.877.440,51 9.779.512,00 9.880.503,76 100.991,76  

Kostenersatzleistungen und -erstattungen 1.137.389,69 1.395.352,00 1.594.917,89 199.565,89  

Steuern und steuerähnliche Erträge einschl. Er-
träge aus gesetzl. Umlagen 43.510.703,52 44.776.000,00 46.216.625,89 1.440.625,89  

Erträge aus Transferleistungen 1.330.071,01 1.360.000,00 1.371.963,00 11.963,00  

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwe-
cke und allgemeine Umlagen 5.622.655,38 8.292.487,00 8.535.683,04 243.196,04  

Auflösung von Sonderposten aus Inv.zuweisun-
gen,-zuschüssen & -beiträgen 484.033,18 527.900,00 420.595,84 -107.304,16  

Sonstige ordentliche Erträge 8.266.215,54 1.901.473,00 2.814.509,45 913.036,45  

Ordentliche Erträge 71.088.975,71 69.893.724,00 72.697.304,42 2.803.580,42  

Finanzerträge 152.282,65 185.750,00 123.273,23 -62.476,77  

Außerordentliche Erträge 1.300.359,61 33.980,00 256.749,30 222.769,30  

Summe 72.541.617,97 70.113.454,00 73.077.326,95 2.963.872,95  

 

Die Gesamtsumme aller Erträge weichen insgesamt um 535.708,98 Euro vom Vorjahresergebnis und 
um 2.963.872,95 Euro vom fortgeschriebenen Ansatz der Haushaltsplanung ab. 

Dabei ergibt sich bei den ordentlichen Erträgen eine Veränderung gegenüber dem Vorjahreswert in 
Höhe von 1.608.328,71 Euro. Gegenüber dem Haushaltsplan beträgt die Veränderung 
2.803.580,42 Euro. 

Die wesentlichen Abweichungen des Ergebnisses der einzelnen Ertragsarten von der Haushaltspla-
nung werden in der folgenden Grafik dargestellt: 

  



 
 

Rechenschaftsbericht 
 

   

 
 

 
 

12 

 

 

 

 

 

  

-134.577,71

120.859,00

129.535,28

171.615,00

216.921,38

221.068,96

259.975,00

355.140,47

556.229,14

693.938,70

5482100 - Kostenerst. Stadt Bad Homburg für VzF Taunus e.V.

5559120 - Sonst Vergnügungsst, einschl Spielapparatesteuer

5492000 - Kostenerstattung HTK

5380040 - Erträge Herabsetz/Auflös Rückst. Pensionen

5302000 - Nebenerlöse aus  Abgabe von Energien und Abfällen

5504000 - Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer

5481000 - Kostenerstattungen vom Land

5380090 - Auflösung Rückstell. Verlustübernahme Eigenbetrieb

5500100 - Gemeindeanteil an der Einkommensteuer

5553000 - Gewerbesteuer

EUR

Die größten Veränderungen von  Planwert (fortg. wenn vorhanden) 2022  zu  
Ist-Wert 2022 

223

-62

913

-107

243

12

1.441

200

101

2

Außerordentliche Erträge

Finanzerträge

Sonstige ordentliche Erträge

Auflösung von Sonderposten aus Inv.zuweisungen,-zuschüssen & -beiträgen

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke und allgemeine Umlagen

Erträge aus Transferleistungen

Steuern und steuerähnliche Erträge einschl. Erträge aus gesetzl. Umlagen

Kostenersatzleistungen und -erstattungen

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

Privatrechtliche Leistungsentgelte

Tausend EUR

Ertragsarten - Planabweichungen in Euro (in Tausend EUR)



 
 

Rechenschaftsbericht 
 

   

 
 

 
 

13 

2.1.2.1 Steuern 

Steuern und ähnliche Abgaben 
 
Aus der nachfolgenden Tabelle ist die Entwicklung der Erträge aus Steuern und ähnlichen Abgaben 
sowie gesetzlichen Umlagen erkennbar: 

Steuern und ähnliche Abgaben 

 Ergebnis 2021 
Fortgeschr. An-

satz 2022 
Ergebnis 2022 

Vergleich fortg. 
Ansatz / Ergeb-

nis 2022 

Grundsteuer A 33.660,01 36.000,00 33.265,88 -2.734,12  

Grundsteuer B 4.770.676,22 4.950.000,00 4.829.486,40 -120.513,60  

Gewerbesteuer 15.113.260,04 16.850.000,00 17.543.938,70 693.938,70  

Anteil Einkommenssteuer 20.780.989,61 20.365.000,00 20.921.229,14 556.229,14  

Anteil Umsatzsteuer 2.346.269,39 1.850.000,00 2.071.068,96 221.068,96  

Vergnügungssteuer 338.676,76 600.000,00 688.428,81 88.428,81  

Hundesteuer 127.171,49 125.000,00 129.208,00 4.208,00  

Summe 43.510.703,52 44.776.000,00 46.216.625,89 1.440.625,89  
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Die Entwicklung der Steuern und steuerähnlichen Abgaben im langfristigen Verlauf: 

 

 

 

 

Steuerquote 
 
Die Steuerquote gibt an, zu welchem Teil sich die Kommune „selbst“ finanzieren kann und somit un-
abhängig von staatlichen Zuwendungen ist. Die Steuerquote bringt zum Ausdruck, in welchem pro-
zentualen Maße die ordentlichen Erträge der Kommune aus Steuererträgen und Ausgleichsleistungen 
bestehen. Für eine realistische Ermittlung der Steuerkraft ist es erforderlich, die Gewerbesteuerum-
lage und den Aufwand für die Finanzierungsbeteiligung am Fonds Deutsche Einheit in Abzug zu brin-
gen. Diese werden deshalb sowohl von den Steuererträgen (ohne Erträge aus gesetzlichen Umlagen) 
als auch von den ordentlichen Erträgen bei der Berechnung der Kennzahl abgezogen. 
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2.1.2.1.1 Entwicklung der Realsteuern - Hebesätze und Aufkommen 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der Hebesätze: 

Entwicklung der Hebesätze 

Steuerart 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Hebesatz Grundsteuer A 450 450 450 450 450 595 

Hebesatz Grundsteuer B 450 450 450 450 450 595 

Hebesatz Gewerbesteuer 357 357 357 357 357 400 

 

Grundsteuer B und Gewerbesteuer in der langfristigen Entwicklung 
 
Aufgrund ihres finanziellen Volumens sind die Grundsteuer B sowie die Gewerbesteuer tragende 
Säulen auf der Ertragsseite des Haushalts. Die Betrachtung der langfristigen Entwicklung ergibt fol-
gendes Bild: 
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2.1.2.1.2 Gemeinschaftssteuern 

Die Gemeinschaftssteuern setzen sich aus den Anteilen an der Einkommensteuer und der Umsatz-
steuer zusammen: 
 

Gemeinschaftssteuern 

 E' 2021 E' 2022 P' 2023 P' 2024 P' 2025 

Anteil Einkommensteuer 20.780.990 20.921.229 21.603.439 23.220.000 24.845.000 

Anteil Umsatzsteuer 2.346.269 2.071.069 2.159.110 2.236.500 2.257.000 
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Gemeinschaftssteuern in der langfristigen Entwicklung 
 
In der Langfristbetrachtung zeigt sich hinsichtlich der Gemeinschaftssteuern folgendes Bild: 
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Anteil Umsatzsteuer je Einwohner 

 

 

2.1.2.2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 

Zuwendungen und Umlagen 
 
Zuwendungen und allgemeine Umlagen sind neben den Steuern eine weitere wichtige Säule der 
kommunalen Ertragsseite. Dies gilt insbesondere für die Schlüsselzuweisungen im Zuge des kommu-
nalen Finanzausgleichs. 
 
Gegenüber dem Vorjahresergebnis erhöhten sich die Erträge aus Zuwendungen und Umlagen um 
2.913.027,66 Euro. Gegenüber dem Haushaltsansatz bedeutet dies eine Erhöhung um 243.196,04 
Euro. 
 
Die Entwicklung im Einzelnen ist in der nachfolgenden Tabelle abgebildet: 

Erträge aus Zuwendungen und allgemeine Umlagen 

 E' 2021 E' 2022 P' 2023 P' 2024 P' 2025 

Zuweisungen, Zuschüsse und allg. Umlagen 6.106.689 8.956.279 11.654.667 16.128.240 10.282.690 

davon Schlüsselzuweisungen 2.012.979 4.842.913 7.099.287 11.613.900 6.544.000 

davon Zuweisungen und Zuschüsse für lau-
fende Zwecke 3.198.039 3.692.770 4.082.180 4.088.540 3.305.790 

davon Auflösung SoPo für Zuwendungen 484.033 420.596 473.200 425.800 432.900 

davon sonstige Zuweisungen und Zuschüsse 411.638 0 0 0 0 
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Schlüsselzuweisungen in der langfristigen Entwicklung 
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Zuwendungsquote 
 
Die Zuwendungsquote zeigt auf, wie hoch die Abhängigkeit von Zuweisungen und Zuschüssen ist. 
Wesentlicher Bestandteil dieser Erträge sind die Schlüsselzuweisungen vom Land. Die Zuwendungs-
quote errechnet sich als prozentualer Anteil der Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen (ohne all-
gemeine Umlagen und Erträge aus der Leistungsbeteiligung des Bundes) von den ordentlichen Erträ-
gen insgesamt.  
 
Die Zuwendungsquote korrespondiert mit der oben bereits dargestellten Steuerquote. 

 

Anhand dieser Grafik ist zu resümieren, dass die Abhängigkeit von Zuweisungen und Zuschüssen 
u.a. vom Land Hessen ansteigend ist. Erst nach der geplanten Grundsteuererhöhung 2024 sinkt 
diese Quote wieder. 

 

2.1.2.3 Sonstige Ertragsarten 

Sonstige Ertragsarten 
 
Die Entwicklung der sonstigen Ertragsarten im Vergleich zum Vorjahresergebnis sowie zum Haus-
haltsplan sind nachfolgend abgebildet: 
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Sonstige Ertragsarten 

 Ergebnis 2021 
Fortgeschr. An-

satz 2022 
Ergebnis 2022 

Vergleich fortg. 
Ansatz / Ergeb-

nis 2022 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.860.466,88 1.861.000,00 1.862.505,55 1.505,55  

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 8.877.440,51 9.779.512,00 9.880.503,76 100.991,76  

Kostenersatzleistungen und -erstattungen 1.137.389,69 1.395.352,00 1.594.917,89 199.565,89  

Erträge aus Transferleistungen / Familienleis-
tungsausgleich 1.330.071,01 1.360.000,00 1.371.963,00 11.963,00  

Sonstige ordentliche Erträge 8.266.215,54 1.901.473,00 2.814.509,45 913.036,45  

Finanzerträge 152.282,65 185.750,00 123.273,23 -62.476,77  

Außerordentliche Erträge 1.300.359,61 33.980,00 256.749,30 222.769,30  

Summe sonstige Ertragsarten 22.924.225,89 16.517.067,00 17.904.422,18 1.387.355,18  

 
Die Erträge aus öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten beinhalten größtenteils Benutzungsgebüh-
ren in Höhe von 9.197.086,53 Euro. 
 

In der folgenden Grafik werden die Abweichungen zum Planansatz im Einzelnen dargestellt: 

 

Die Abweichung bei den Sonstigen ordentlichen Erträgen ist durch die Auflösung von Rückstellungen  
(+ 526 TEuro) sowie Mehreinnahmen bei den Nebenerlösen aus Abgabe von Energien und Abfällen 
(+ 216 TEuro) begründet. Auch bei den Konzessionsabgaben gab es insgesamt Mehreinnahmen von 
rd. 140 Teuro.  

Bei den Außerordentlichen Erträgen sind u.a. Mehreinnahmen bei den Erträgen aus der Veräußerung 
von Grundstücken und Gebäuden (+ 123 TEuro), Spendeneingänge (+ rd. 32 TEuro) sowie der Ver-
äußerung von Vermögensgegenständen (+ 20 TEuro) erzielt worden. 
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Die Mehreinnahmen bei den Öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten kommen aus den Einnahmen 
Wertstoffhof (+ 16,5 TEuro), den Gebühren für Hilfeleistungen der FFW (+ 35 TEuro) sowie den Öf-
fentl.-rechtlichen Verwaltungsgebühren (+ 65 TEuro). 

Kostenerstattungen und Kostenersatzleistungen konnten in den Bereichen Flüchtlingshilfe vom HTK 
(+ rd. 130 TEuro) sowie für die Kinderbetreuung vom Land (+ rd. 260 TEuro) über den Ansatzwerten 
vereinnahmt werden. Dafür gab es in anderen Sachkonten dieses Bereiches wiederum auch Minder-
einnahmen. In der Addition aller Sachkonten sind hier Mehrerträge in Höhe von fast 200 TEuro  aus-
zuweisen. 
 

2.1.3 Aufwandslage 

Die folgende Tabelle zeigt die einzelnen Aufwandsarten und deren Abweichung zum Vorjahresergeb-
nis sowie zum Planansatz: 

Aufwandsarten im Überblick 

 Ergebnis 2021 
Fortgeschr. An-

satz 2022 
Ergebnis 2022 

Vergleich fortg. 
Ansatz / Ergeb-

nis 2022 

Personalaufwendungen 15.589.616,69 17.126.800,00 17.449.799,64 322.999,64  

Versorgungsaufwendungen 2.135.062,23 1.705.500,00 1.914.057,89 208.557,89  

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistun-
gen 11.451.249,29 14.326.833,55 11.854.718,37 -2.472.115,18  

Abschreibungen 5.283.861,65 5.010.850,00 4.939.541,43 -71.308,57  

Aufw. für Zuweisungen und Zuschüsse so-
wie besondere Finanzaufw. 7.323.813,54 10.348.554,72 8.842.953,80 -1.505.600,92  

Steueraufw. einschl. Aufw. aus gesetzl. Um-
lageverpflichtungen 31.385.203,85 31.449.000,00 31.626.799,46 177.799,46  

Transferaufwendungen 71.296,41 117.172,17 68.492,94 -48.679,23  

Sonstige ordentliche Aufwendungen 58.368,72 73.885,00 80.398,42 6.513,42  

Ordentliche Aufwendungen 73.298.472,38 80.158.595,44 76.776.761,95 -3.381.833,49  

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 519.175,94 505.400,00 306.310,64 -199.089,36  

Außerordentliche Aufwendungen 31.406,21 116.888,24 -38.433.371,20 -38.550.259,44  

Summe 73.849.054,53 80.780.883,68 38.649.701,39 -42.131.182,29  
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Die Grafik veranschaulicht die Abweichungen der einzelnen Aufwandsarten vom Planansatz: 

 
1) Aufw. für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen. 
2) Steueraufwendungen. einschl. Aufwendungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen 

 

Die Gesamtaufwendungen verändern sich gegenüber dem Vorjahresergebnis um -
35.199.353,14 Euro. Die Abweichung zum Haushaltsansatz beträgt -42.131.182,29 Euro. 

Die ordentlichen Aufwendungen (ohne Finanzaufwendungen) weichen gegenüber dem Vorjahreser-
gebnis um 3.478.289,57 Euro ab. Gegenüber dem Haushaltsplan beträgt die Abweichung der or-
dentlichen Aufwendungen -3.381.833,49 Euro. 

Personal- und Versorgungsaufwand 
 
Die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden im Folgenden nach einzelnen Positionen ab-
gebildet, um die Veränderungen gegenüber dem Vorjahresergebnis und die Abweichungen von den 
Haushaltsansätzen differenziert beurteilen zu können: 

Personal- und Versorgungsaufwand 

 Ergebnis 2021 
Fortgeschr. An-

satz 2022 
Ergebnis 2022 

Vergleich fortg. 
Ansatz / Ergeb-

nis 2022 

Entgelte Arbeitnehmer 12.036.779,40 13.129.600,00 13.507.229,30 377.629,30  

Bezüge Beamte 659.417,25 648.300,00 713.348,36 65.048,36  

Soziale Abgaben,Altersversorgung .& 
Unterstützung-Aktive 2.582.477,77 2.980.950,00 2.871.869,53 -109.080,47  

Sonstige Personalaufwendungen 310.942,27 367.950,00 357.352,45 -10.597,55  

Summe Personalaufwendungen 15.589.616,69 17.126.800,00 17.449.799,64 322.999,64  

Versorgungsaufwendungen 2.135.062,23 1.705.500,00 1.914.057,89 208.557,89  
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Die Grafik zeigt die Abweichungen gegenüber den Planansätzen: 

 

 

Sach- und Dienstleistungsaufwand  
 
Der Sach- und Dienstleistungsaufwand (ohne Abschreibungen) beläuft sich insgesamt auf 
11.854.718,37 Euro. Gegenüber dem Vorjahresergebnis verändert er sich um 403.469,08 Euro. Die 
Abweichung von der Haushaltsplanung beträgt -2.472.115,18 Euro.  
 
Nachfolgend wird der Sach- und Dienstleistungsaufwand nach einzelnen Positionen differenziert dar-
gestellt, wobei in diesem Sachzusammenhang auch die Abschreibungen abgebildet werden: 

 

 Ergebnis 2021 
Fortgeschr. An-

satz 2022 
Ergebnis 2022 

Vergleich fortg. 
Ansatz / Ergeb-

nis 2022 

Aufw. für Material, Energie und sonstige ver-
waltungswirtschaftl. Tätigkeit 2.119.932,70 2.563.089,17 2.139.745,32 -423.343,85  

Aufw. für bezogene Leistungen 6.712.546,80 7.514.491,08 6.443.329,03 -1.071.162,05  

Aufw. für die Inanspruchnahme von Rechten 
und Diensten 1.158.614,44 1.859.376,00 1.320.812,80 -538.563,20  

Aufw. für Kommunikation, Dokumentation, In-
formation, Reisen, Werbung 1.036.163,92 1.757.462,30 1.281.617,57 -475.844,73  

Aufw. für Beiträge und Sonstiges sowie Wert-
korrekturen 423.991,43 632.415,00 669.213,65 36.798,65  

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistun-
gen gesamt 11.451.249,29 14.326.833,55 11.854.718,37 -2.472.115,18  
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Die Grafik zeigt die Abweichungen vom Planansatz in Euro: 

 

Bei den bezogenen Leistungen sind Minderausgaben bei den Umbaukosten Stadtbücherei (rd. 415 
TEuro), bei den Fremdinstandhaltungen (616999) insgesamt (inkl. Stadtbücherei) in Höhe von 770 
TEuro und weiterhin bei den Abfuhr- und Deponiekosten der Abfallentsorgung in Höhe von rd.  
165 TEuro ausgewiesen. 

Bei den Aufwendungen für Kommunikation etc. sind im Wesentlichen die in 2022 nicht abgerechneten 
Kosten für das OZG (37 TEuro), Minderausgaben bei den Datenübertragungskosten (106 TEuro), der 
Wirtschaftsförderung (55 TEuro), Kosten u.a. für die neue Homepage (120 TEuro), sowie bei den Kul-
tur- und Museumsveranstaltungen (rd. 90 TEuro) für die Planabweichungen verantwortlich. 

Die Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten weisen ebenfalls deutliche 
Minderausgaben aus. Diese Minderausgaben sind in den Sachkonten „Aufwendungen für Steuerbe-
ratung & Wirtschaftsprüfung“ (rd. 77 TEuro), „Aufwendungen für Sachverständige, Rechtsanwälte und 
Gerichtskosten“ (rd. 74 TEuro) sowie den „Aufwendungen für Beratungsleistungen“ (rd. 225 TEuro) 
entstanden. Auch das noch nicht vergebene Gesamtstädtische Mobilitätskonzept (50 TEuro) trägt zu 
diesem Ergebnis bei. Gleichsam die „Kosten des Geldverkehrs“ mit rd. 17,5 TEuro, da es technische 
Probleme beim Anschluss des Geldautomaten im Rathaus an das städtische Netzwerk gab. Aus der 
Vielzahl anderer kleinerer Sachkonten sticht dann noch das Sachkonto „Lizenzen und Konzessionen“ 
(rd. 12,5 TEuro) raus. 

Zuweisungen, Umlagen und Transferaufwendungen 
 
Neben den Personalaufwendungen und dem Aufwand für Sach- und Dienstleistungen stellen die Zu-
weisungen, Umlagen und Transferaufwendungen eine gewichtige Aufwandsart dar. 
 
Die Aufwendungen in Höhe von 40.538.246,20 Euro weichen vom Vorjahresergebnis um 
1.757.932,40 Euro und von den Planansätzen des Haushaltsjahres um -1.376.480,69 Euro ab.   
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In der folgenden Tabelle sind die einzelnen Aufwandspositionen differenziert dargestellt: 

 

Transferaufwendungen 

 Ergebnis 2021 
Fortgeschr. An-

satz 2022 
Ergebnis 2022 

Vergleich fortg. 
Ansatz / Ergeb-

nis 2022 

Aufwendungen für Zuweisungen und Zu-
schüsse sowie besondere Finanzaufwendun-
gen 

7.323.813,54 10.348.554,72 8.842.953,80 -1.505.600,92  

Sozialtransferaufwand 56.639,73 76.368,00 52.616,34 -23.751,66  

Sonstige Transferaufwendungen 14.656,68 40.804,17 15.876,60 -24.927,57  

Aufwand aus steuerähnlichen Umlagen an 
Land 1.066.881,97 1.025.000,00 1.049.589,93 24.589,93  

Kreisumlage (inkl. Rückstellungen) 16.635.043,00 16.670.000,00 16.975.620,39 305.620,39  

Schulumlage (inkl. Rückstellungen) 8.820.901,00 8.900.000,00 8.703.744,61 -196.255,39  

Gewerbesteuerumlage 1.716.821,57 1.650.000,00 1.688.995,29 38.995,29  

Sonstige Aufwendungen aus steuerähnlichen 
Umlagen und Abgaben 3.145.556,31 3.204.000,00 3.208.849,24 4.849,24  

Summe der Transferaufwendungen 38.780.313,80 41.914.726,89 40.538.246,20 -1.376.480,69  

 
Eine detaillierte Aufschlüsselung der Minderausgaben bei den Zuweisungen und Zuschüssen ist in 
der Grafik auf Seite 28 aufgeführt. 

 

Die Grafik zeigt die Abweichungen des Ergebnisses von den Planansätzen: 
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Sonstige Aufwendungen 
 
Nachfolgend werden die übrigen Aufwandsarten im Vergleich zum Vorjahresergebnis sowie zum 
Haushaltsplan abgebildet:  

 

Sonstige Aufwendungen 

 Ergebnis 2021 
Fortgeschr. An-

satz 2022 
Ergebnis 2022 

Vergleich fortg. 
Ansatz / Ergebnis 

2022 

Sonstige ordentliche Aufwendungen 58.368,72 73.885,00 80.398,42 6.513,42  

Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen 519.175,94 505.400,00 306.310,64 -199.089,36  

Außerordentliche Aufwendungen 31.406,21 116.888,24 -38.433.371,20 -38.550.259,44  

Summe der Zinsen und sonstigen 
Finanzaufwendungen 608.950,87 696.173,24 -38.046.662,14 -38.742.835,38  

 

 

Die Abweichungen zum Planansatz stellen sich wie folgt dar: 
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2.1.3.1 Personal- und Versorgungsaufwendungen 

Die Entwicklung der Personalaufwendungen stellt sich im Beobachtungszeitraum wie folgt dar: 

Personalaufwand 

 E' 2021 E' 2022 P' 2023 P' 2024 P' 2025 

Entgelte Arbeitnehmer 12.036.779 13.507.229 14.202.400 15.738.400 16.050.500 

Bezüge Beamte 659.417 713.348 680.900 753.800 769.200 

Soziale Abgaben, Altersversorgung und Unter-
stützung - Aktive 2.582.478 2.871.870 3.269.100 3.575.700 3.641.500 

Sonstige Personalaufwendungen 310.942 357.352 371.450 415.050 345.150 

Summe Personalaufwendungen 15.589.617 17.449.800 18.523.850 20.482.950 20.806.350 

Versorgungsaufwendungen 2.135.062 1.914.058 1.740.300 1.901.000 1.938.200 
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-413.546,87
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305.620,39
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7128130 - Zuschuss VzF Taunus e.V.

6161110 - Umbaumaßnahmen Stadtbücherei

7174100 - Leistungen Bau- und Betriebshof

6620000 - Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV

6779000 - Aufw. für andere Beratungsleistungen

7354200 - Schulumlage

6290000 - sonstige Aufwendungen mit Entgeltcharakter

6970110 - Zuf. Rücklage Abfallbeseitigung

6460100 - Zuführung zu Pensionsrückstellungen

7354100 - Kreisumlage

EUR

Die größten Veränderungen von  Planwert (fortg. wenn vorhanden) 2022  zu  
Ist-Wert 2022 
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Personalintensität 
 
Die Personalintensität bildet den prozentualen Anteil der Personalaufwendungen an den ordentlichen 
Aufwendungen insgesamt ab. 
 
Sie ist ein Indikator dafür, welches Gewicht die Personalaufwendungen innerhalb des ordentlichen 
Aufwandes haben. 
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2.1.3.2 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Die Entwicklung der Sach- und Dienstleistungen im Zeitverlauf ist den folgenden Aufstellungen zu 
entnehmen: 

Entwicklung des Aufwandes für Sach- und Dienstleistungen 

 E' 2021 E' 2022 P' 2023 P' 2024 P' 2025 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistun-
gen 11.451.249 11.854.718 17.427.379 16.931.900 15.561.980 

davon Aufw. für Material, Energie und sonstige 
verwaltungswirtschaftliche Tätigkeit 2.119.933 2.139.745 2.994.731 3.278.280 3.290.410 

davon Aufw. für bezogene Leistungen 6.712.547 6.443.329 10.248.398 9.795.350 8.581.650 

davon Aufw. für die Inanspruchnahme von 
Rechten und Diensten 1.158.614 1.320.813 1.910.220 1.682.310 1.609.830 

davon Aufw. für Kommunikation, Dokumenta-
tion, Information, Reisen, Werbung 1.036.164 1.281.618 1.730.453 1.633.185 1.532.505 

davon Aufw. für Beiträge und Sonstiges sowie 
Wertkorrekturen 423.991 669.214 543.577 542.775 547.585 

 

Sach- und Dienstleistungsaufwand in der langfristigen Entwicklung 

 

Sach- und Dienstleistungsintensität 
 
Die Sach- und Dienstleistungsintensität lässt erkennen, in welchem Ausmaß sich eine Kommune für 
die Inanspruchnahme von Leistungen Dritter entschieden hat. Sie ist damit das Gegenstück zur Per-
sonalintensität. Die Sach- und Dienstleistungsintensität zeigt an, wie hoch der prozentuale Anteil der 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (ohne besondere Aufwendungen für Beschäftigte) 
vom ordentlichen Aufwand ist. 
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2.1.3.3 Transferaufwendungen 

Aufwandsseitig sind neben den Personal- und Sachaufwendungen die Transferaufwendungen von 
Bedeutung. Von besonderem Interesse sind hier die Entwicklungen bei den Umlagezahlungen an Ge-
meindeverbände sowie bei den Sozialtransfers. Zu den sonstigen Transferzahlungen zählen u.a. die 
Steuerbeteiligungen (Gewerbesteuerumlage, Finanzierungsbeteiligung Fonds Deutsche Einheit) so-
wie die Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke.  
 
Nachfolgend ist die Entwicklung der wichtigsten Positionen abzulesen: 

Entwicklung der Transferaufwendungen 

 E' 2021 E' 2022 P' 2023 P' 2024 P' 2025 

Umlagen an Gemeindeverbände (incl. Kreis- 
und Schulumlage) 28.475.657 28.738.176 31.410.100 30.729.200 37.176.200 

sonstige Zuweisungen, Zuschüsse, Erstattun-
gen, Transfers und Umlagen 10.248.017 11.747.453 14.048.305 14.756.250 15.021.350 

Sozialtransferaufwand 56.640 52.616 106.318 116.500 108.500 

Summe der Transferaufwendungen /Zuwei-
sungen 38.780.314 40.538.246 45.564.723 45.601.950 52.306.050 
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Transferaufwendungen in der langfristigen Entwicklung 

 

Transferaufwandsquote 
 
Die Transferaufwandsquote stellt die Transferaufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtun-
gen, Zuweisungen und Transferleistungen ins Verhältnis zu den ordentlichen Aufwendungen (Angabe 
in %). Die sonstigen Erstattungen (Hauptkonto 717) bleiben hierbei unberücksichtigt. 

Die Kennzahl ist damit ein Indikator dafür, wie hoch der kommunale Haushalt durch Transferaufwen-
dungen im weiteren Sinne belastet wird. 

 

35.387.087,39
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2.2 Finanzrechnung 

2.2.1 Allgemeine Entwicklung 

Nachstehend ist der Finanzhaushalt im Vergleich zu den Ergebnissen des Vorjahres sowie zu den 
Planungen ersichtlich: 

Finanzhaushalt / Finanzrechnung 

 Ergebnis 2021 
Fortgeschr. An-

satz 2022 
Ergebnis 2022 

Vergleich fortg. 
Ansatz / Ergeb-

nis 2022 

09 - Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 65.695.268,58 69.585.554,00 70.463.782,11 878.228,11  

18 - Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 67.773.427,77 75.770.033,68 71.485.504,73 -4.284.528,95  

19 - Saldo aus laufender Verwaltungstätig-
keit -2.078.159,19 -6.184.479,68 -1.021.722,62 5.162.757,06  

23 - Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 4.978.063,22 3.062.200,00 909.741,67 -2.152.458,33  

28 - Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 7.383.615,56 26.950.722,44 9.250.392,82 
-

17.700.329,62  

29 - Saldo aus Investitionstätigkeit -2.405.552,34 -23.888.522,44 -8.340.651,15 15.547.871,29  

30 - Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf (lau-
fende Verwaltungs- und Investitionstätig-
keit) 

-4.483.711,53 -30.073.002,12 -9.362.373,77 20.710.628,35  

31 - Einzahlungen aus der Aufnahme von Kre-
diten und wirtschaftlich vergleichbaren Vorgän-
gen für Investitionen 

4.300.000,00 15.500.000,00 7.000.000,00 -8.500.000,00  

32 - Auszahlungen für die Tilgung von Krediten 
und wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für 
Investitionen 

2.265.581,70 3.671.633,50 2.475.046,96 -1.196.586,54  

33 - Saldo aus Finanzierungstätigkeit 2.034.418,30 11.828.366,50 4.524.953,04 -7.303.413,46  

37 - Finanzmittelüberschuss / Finanzmittel-
bedarf aus haushaltsunwirksamen Vorgän-
gen 

-143.168,95 0,00 -79.879,53 -79.879,53  

39 - Finanzmittelüberschuss / Finanzmittel-
bedarf des Haushaltsjahres -2.592.462,18 -18.244.635,62 -4.917.300,26 13.327.335,36  

 
Der Saldo aus Laufender Verwaltungstätigkeit (Zeile 19) ist negativ. Von daher können aus diesem 
Saldo die Auszahlungen der ordentlichen Tilgungen (Zeile 32) nicht geleistet werden. Damit ist kein 
Haushaltsausgleich nach § 92 Abs. 5 Nr. 2 HGO gegeben. 

 

2.2.2 Investitionstätigkeit 

Im Rahmen der Finanzrechnung ist insbesondere die kommunale Investitionstätigkeit von Bedeutung. 
Im Folgenden wird ersichtlich, wie sich die Ein- und Auszahlungen der Investitionstätigkeit insbeson-
dere im Vergleich zur Haushaltsplanung darstellen. 
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Investitionstätigkeit 

 Ergebnis 2021 
Fortgeschr. An-

satz 2022 
Ergebnis 2022 

Vergleich fortg. 
Ansatz / Ergebnis 

2022 

Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und 
-zuschüssen sowie Investitionsbeiträgen 358.118,44 562.200,00 656.709,44 94.509,44  

Einzahlungen aus Abgängen von Sachanlage-
vermögen und immateriellem Anlagevermögen 1.727.134,32 2.500.000,00 247.256,77 -2.252.743,23  

Einzahlungen aus Abgängen von Finanzanla-
gevermögen 2.892.810,46 0,00 5.775,46 5.775,46  

Summe Einzahlungen aus Investitionstätig-
keit 4.978.063,22 3.062.200,00 909.741,67 -2.152.458,33  

Auszahlungen für Investitionszuweisungen und 
-zuschüsse 474.552,20 3.350.000,00 598.999,11 -2.751.000,89  

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 2.321.721,79 6.176.591,97 2.778.369,35 -3.398.222,62  

Auszahlungen für Baumaßnahmen 3.652.586,71 14.900.393,58 5.484.621,19 -9.415.772,39  

Auszahlungen für Investitionen in bewegliches 
Sachanlagevermögen und immaterielles Anla-
gevermögen 

934.754,86 2.518.736,89 388.403,17 -2.130.333,72  

Auszahlungen für Investitionen in Finanzanla-
gevermögen 0,00 5.000,00 0,00 -5.000,00  

Summe Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit 7.383.615,56 26.950.722,44 9.250.392,82 -17.700.329,62  

Saldo aus Investitionstätigkeit -2.405.552,34 -23.888.522,44 -8.340.651,15 15.547.871,29  

 
 

 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit im Plan-Ist-Vergleich 
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Abgänge von Finanzanlagevermögen
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EUR
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Auszahlungen Investitionstätigkeit im Plan-Ist-Vergleich 
 

 

3 Vermögens- und Schuldenlage 
Die Bilanz gibt die Vermögenssituation einer Kommune zum Stichtag wieder. Aus der folgenden Bi-
lanzabbildung kann die Entwicklung der Bilanzwerte im Vergleich zum Vorjahr sowie die jeweiligen 
Anteile der Bilanzpositionen an der Bilanzsumme abgelesen werden.  

Bilanz im Jahresvergleich 

Bilanzposition 31.12.2022 31.12.2021 Veränderung 

1 - Anlagevermögen 193.591.330 154.059.062 39.532.267  

1.1 - Immaterielle Vermögensgegenstände 12.368.385 12.350.011 18.374  

1.2 - Sachanlagen 167.889.103 128.362.113 39.526.990  

1.3 - Finanzanlagen 13.333.842 13.346.939 -13.097  

1.4 - Sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen 0 0 0  

2 - Umlaufvermögen 25.261.074 28.468.072 -3.206.998  

2.1 - Vorräte einschl. Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffe 37.108 36.435 673  

2.2 - Fertige und unfertige Erzeugnisse, Leis-
tungen, Waren 0 0 0  

2.3 - Forderungen und sonstige Vermögensge-
genstände 8.244.093 6.534.463 1.709.630  

2.4 - Flüssige Mittel 16.979.873 21.897.174 -4.917.300  

3 - Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 23.282 31.363 -8.081  

4 - Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbe-
trag 0 0 0  

Aktiva 218.875.686 182.558.497 36.317.189  
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-3.398.222,62
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1 - Eigenkapital 149.411.669 114.538.763 34.872.906  

1.1 - Netto-Position 82.920.827 82.663.432 257.395  

1.2 - Rücklagen, Sonderrücklagen, Stiftungska-
pital 28.542.407 28.354.522 187.885  

1.3 - Ergebnisverwendung 37.948.434 3.520.808 34.427.626  

1.3.1 - Ergebnisvortrag 0 0 0  

1.3.2 - Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 37.948.434 3.520.808 34.427.626  

2 - Sonderposten 10.464.453 11.529.171 -1.064.719  

2.1 - SoPo für erhaltene Investitionszuweisun-
gen, -zuschüsse und Investitionsbeiträge 10.464.453 11.466.064 -1.001.612  

2.2 - Sonderposten für den Gebührenausgleich 0 0 0  

2.3 - Sonderposten für Umlagen nach § 50 Abs. 
3 HFAG 0 0 0  

2.4 - Sonstige Sonderposten 0 63.107 -63.107  

3 - Rückstellungen 22.942.306 22.979.084 -36.779  

3.1 - Rückstellungen für Pensionen und ähnli-
che Verpflichtungen 15.588.397 15.528.841 59.556  

3.2 - Rückstellung für Umlageverpflichtungen 
nach dem HFAG und für Verpflichtungen im 
Rahmen von Steuerschuldverhältnissen 

3.971.958 3.971.958 0  

3.3 - Rückstellungen für Rekultivierung und 
Nachsorge von Abfalldeponien 627.088 627.088 0  

3.4 - Rückstellungen für die Sanierung von Alt-
lasten 0 0 0  

3.5 - Sonstige Rückstellungen 2.754.863 2.851.197 -96.335  

4 - Verbindlichkeiten 32.508.755 30.110.277 2.398.478  

4.1 - Verbindlichkeiten aus Anleihen 0 0 0  

4.2 - Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen 

27.602.154 23.077.201 4.524.953  

4.3 - Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für 
die Liquiditätssicherung 0 0 0  

4.4 - Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen 
Rechtsgeschäften 0 0 0  

4.5 - Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und 
Zuschüssen, Transferleistungen und Investiti-
onszuweisungen und –zuschüssen, Investiti-
onsbeiträgen 

120.114 163.741 -43.627  

4.6 - Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 2.058.681 3.685.576 -1.626.895  

4.7 - Verbindlichkeiten aus Steuern und steuer-
ähnlichen Abgaben 0 0 0  

4.8 - Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
Unternehmen und gegen Unternehmen, mit de-
nen ein Beteiligungsverhältnis besteht, und 
Sondervermögen 

390.200 352.021 38.179  

4.9 - Sonstige Verbindlichkeiten 2.337.607 2.831.739 -494.132  

5 - Passive Rechnungsabgrenzungsposten 3.548.503 3.401.201 147.302  

Passiva 218.875.686 182.558.497 36.317.189  
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Aufteilung des Sachanlagevermögens 
 
Auf der Aktivseite der Bilanz stellen die Sachanlagen den größten Posten dar. Das Sachanlagever-
mögen wird nachfolgend in seiner Zusammensetzung und in den jeweiligen Veränderungen zum Vor-
jahr abgebildet.  

Sachanlagevermögen (in Tausend EUR) 

Bilanzposition 31.12.2022 31.12.2021 Veränderung 

1.2 - Sachanlagen 167.889 128.362 39.527  

1.2.1 - Grundstücke, grundstücksgleiche 
Rechte 84.466 42.067 42.399  

1.2.2 - Bauten einschließlich Bauten auf frem-
den Grundstücken 24.037 27.776 -3.739  

1.2.3 - Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infra-
strukturvermögen 52.286 52.159 127  

1.2.4 - Anlagen und Maschinen zur Leistungs-
erstellung 641 787 -146  

1.2.5 - Andere Anlagen, Betriebs- und Ge-
schäftsausstattung 3.037 2.606 431  

1.2.6 - Geleistete Anzahlungen und Anlagen im 
Bau 3.422 2.967 455  

 

Das Sachanlagevermögen in seiner Struktur und Entwicklung 

Im Folgenden wird die Struktur des Sachanlagevermögens in seinen wesentlichen Ausprägungen ab-
gebildet: 

 

Die Entwicklung des Sachanlagevermögens in den letzten 5 Jahren ergibt folgendes Bild: 

Struktur des Sachanlagevermögens

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte (50,31%)

Bauten einschl. Bauten auf fremden Grundstücken
(14,32%)

Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermögen
(31,14%)

Sonstiges Sachanlagevermögen (4,23%)
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4 Kennzahlen 

Über Kennzahlen lassen sich komplexe finanzwirtschaftliche Zusammenhänge in komprimierter Form 
darstellen. Die Betrachtung der Kennzahlenentwicklung im Mehrjahresverlauf ermöglicht eine finanz-
politische Beurteilung der Haushaltsentwicklung in seinen wesentlichen Ausprägungen. 
 

4.1 Kennzahlen zum Haushaltsergebnis 

4.1.1  Haushaltsergebnis 

Die Entwicklung des Ergebnisses mit seinen Untergliederungen ist nachfolgend dargestellt: 

Entwicklung des Ergebnisses 

 E' 2021 E' 2022 P' 2023 P' 2024 P' 2025 

Verwaltungsergebnis -2.209.497 -4.079.458 -4.746.493 2.515.955 -5.872.155 

Finanzergebnis -366.893 -183.037 -696.200 -724.950 -978.050 

Ordentliches Ergebnis -2.576.390 -4.262.495 -5.442.693 1.791.005 -6.850.205 

Außerordentliches Ergebnis 1.268.953 38.690.121 -127.037 2.200 2.200 

Jahresergebnis -1.307.437 34.427.626 -5.569.730 1.793.205 -6.848.005 
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Jahresergebnis in der langfristigen Entwicklung 

 

Jahresergebnis je Einwohner 

Die Kennzahl bildet das Jahresergebnis als Saldo von Ergebnis aus ordentlichem Ergebnis und au-
ßerordentlichem Ergebnis bezogen auf einen Einwohner ab. 
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Unter Steuerungsgesichtspunkten ist nicht das außerordentliche Ergebnis sondern das Ordentliche 
Ergebnis relevant. Da sich dies aus dem Verwaltungsergebnis sowie dem Finanzergebnis zusam-
mensetzt, werden nachfolgend auch Kennzahlen zu diesen Ergebnisgrößen dargestellt.  

 

Aufwandsdeckungsgrad (Verwaltungsergebnis) 
Diese Kennzahl zeigt an, zu welchem Anteil die ordentlichen Aufwendungen durch ordentliche Er-
träge gedeckt werden können. Ein finanzielles Gleichgewicht kann nur durch eine vollständige De-
ckung, d.h. einen Aufwandsdeckungsgrad von 100 % oder höher, erreicht werden. 

 

 

4.2 Kennzahlen zur Bilanz 

Nachfolgendes Schaubild zeigt die wesentlichsten Entwicklungen innerhalb der Bilanz, nämlich die 
Entwicklung des Bilanzvolumens und dessen Finanzierung durch Eigenkapital und Verbindlichkeiten. 
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4.2.1 Kennzahlen zur Vermögenslage 

Abschreibungsintensität 
 
Die Kennzahl zeigt an, in welchem Umfang die Kommune durch die Abnutzung des Anlagevermö-
gens belastet wird. Sie stellt den prozentualen Anteil der Abschreibungen am ordentlichen Aufwand 
dar. 
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Drittfinanzierungsquote 
 
Die Kennzahl zeigt das Verhältnis zwischen den bilanziellen Abschreibungen und den Erträgen aus 
der Auflösung von Sonderposten im Haushaltsjahr. Sie gibt einen Hinweis auf die Frage, inwieweit die 
Erträge aus der Sonderpostenauflösung die Belastung des Haushaltes durch Abschreibungen abmil-
dern. Damit wird auch deutlich, in welchem Maße Dritte an der Finanzierung des abnutzbaren Vermö-
gens beteiligt waren bzw. werden. 

 

Investitionsquote 

Die Investitionsquote bildet den prozentualen Anteil der Brutto-Investitionen (Zugänge und Zuschrei-
bungen) an der Summe aus Abschreibungen und Abgängen des Anlagevermögens ab. Sie gibt Aus-
kunft darüber, in welchem Umfang dem Substanzverlust durch Abschreibungen und Vermögensab-
gängen neue Investitionen gegenüberstehen. Es handelt sich um eine Bilanzkennzahl, die nur ver-
gangenheitsorientiert abgebildet werden kann. 
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4.2.2 Kennzahlen zur Kapitalstruktur (haushaltswirtschaftliche Gesamtsituation) 

Zur Beurteilung der haushaltswirtschaftlichen Gesamtsituation werden neben dem Aufwandsde-
ckungsgrad (siehe Gliederungspunkt 4.1.6 Haushaltsergebnis) noch folgende vergangenheitsorien-
tierte Bilanzkennzahlen herangezogen: 

Eigenkapitalquote 1 
 
Um die Eigenkapitalausstattung beurteilen zu können, bietet sich die Betrachtung der Eigenkapital-
quote 1 an. Diese misst den Anteil des Eigenkapitals am gesamten bilanzierten Kapital (Gesamtkapi-
tal) der Passivseite. Die Kennzahl ist ein wichtiger Bonitätsindikator. Solide Unternehmen weisen eine 
Eigenkapitalquote von über 30 % aus. Allerdings sagt die Eigenkapitalquote nichts über die aktuelle 
Leistungsfähigkeit der Gebietskörperschaft aus: Das Eigenkapital ist immer ein Spiegelbild der Ver-
gangenheit, d.h. die Eigenkapitalquote kann negativ sein, obgleich das aktuelle und die folgenden 
ordentlichen Jahresergebnisse positiv sind. 
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Eigenkapitalquote 2 
 
Die Eigenkapitalquote 2 misst den Anteil des „wirtschaftlichen Eigenkapitals“ am gesamten bilanzier-
ten Kapital (Gesamtkapital) auf der Passivseite der kommunalen Bilanz. Weil die Sonderposten mit 
Eigenkapitalcharakter oft einen wesentlichen Ansatz in der Bilanz darstellen, wird bei dieser Kennzahl 
die Wertgröße Eigenkapital um die Sonderposten für erhaltene Investitionszuweisungen,-zuschüsse 
und Investitionsbeiträge erweitert. Es handelt sich um eine Bilanzkennzahl, die nur vergangenheitsori-
entiert abgebildet werden kann. 
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4.2.3 Kennzahlen zur Finanzstruktur und Verschuldung 

Dynamischer Verschuldungsgrad 
 
Mit Hilfe des Dynamischen Verschuldungsgrades lässt sich die Schuldentilgungsfähigkeit der Kom-
mune beurteilen. Sie hat dynamischen Charakter, weil sie mit dem Saldo aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit aus der Finanzrechnung eine zeitraumbezogene Größe enthält. Dieser Saldo zeigt bei jeder 
Kommune an, in welcher Größenordnung freie Finanzmittel aus ihrer laufenden Geschäftstätigkeit im 
abgelaufenen Haushaltsjahr zur Verfügung stehen und damit zur möglichen Schuldentilgung genutzt 
werden könnten.  
 
Der Dynamische Verschuldungsgrad gibt an, in wie vielen Jahren es unter theoretisch gleichen Be-
dingungen möglich wäre, die Effektivverschuldung aus den zur Verfügung stehenden Finanzmitteln 
vollständig zu tilgen (Entschuldungsdauer). Die Effektivverschuldung ergibt sich aus den Sonderpos-
ten für den Gebührenausgleich zuzüglich Rückstellungen zuzüglich Verbindlichkeiten gem. Bilanz ab-
züglich liquide Mittel und abzüglich der kurzfristigen Forderungen mit einer Restlaufzeit von bis zu 1 
Jahr gem. Forderungsspiegel. 
 
Es handelt sich um eine Bilanzkennzahl, die nur vergangenheitsorientiert abgebildet werden kann. 
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Zinslastquote 
 
Die Kennzahl stellt die Finanzaufwendungen (Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen) ins Verhält-
nis zu den ordentlichen Aufwendungen. Die Zinslastquote zeigt, welche Belastung aus Finanzaufwen-
dungen zusätzlich zu den ordentlichen Aufwendungen des operativen Verwaltungsgeschäftes be-
steht. 

 

 

5 Prognosebericht - Risiken und Chancen 

Im Rechenschaftsbericht ist auch auf die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung der Kom-
mune einzugehen. Angesprochen werden im Folgenden: 
 
- Entwicklung von Jahresergebnis und Eigenkapital 
 
- Entwicklung der Verschuldung 
 
- Bevölkerungsentwicklung, Altersstrukturen 
 
- Entwicklung von Wirtschaft und Arbeitsmarkt 
 

5.1 Entwicklung von Jahresergebnis und Eigenkapital 

Ausgehend von den Jahresergebnissen lassen sich Prognosen zur voraussichtlichen Entwicklung des 
bilanziellen Eigenkapitals ableiten.  
 
Grundsätzlich gilt: Überschüsse stärken das Eigenkapital und Fehlbeträge gehen zu Lasten des Ei-
genkapitals. 
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Nachfolgend wird die Entwicklung des bilanziellen Eigenkapitals in den zurückliegenden Jahren dar-
gestellt. Ausgehend von den Jahresergebnissen der Haushaltsplanung im Zeitraum der mittelfristigen 
Finanzplanung lassen sich Prognosen zur weiteren Entwicklung des Eigenkapitals anstellen.  

 

 

Jahresergebnisse verändern das Eigenkapital 
 
Die folgende Aufstellung zeigt die nach jetzigem Kenntnisstand geplanten zukünftigen Jahresergeb-
nisse. Aus Ihnen lässt sich ableiten, in welcher Höhe sich in etwa das bilanzielle Eigenkapital pro Jahr 
(nicht kumulativ) verändern wird.  
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5.2 Entwicklung der Verschuldung 

Das Jahresergebnis hat ebenso Auswirkungen auf die Verschuldung. Dargestellt wird die Entwicklung 
der Verschuldung in den zurückliegenden Perioden, wobei insbesondere nach langfristig finanzierten 
Investitionskrediten und kurzfristigen Liquiditätskrediten unterschieden wird. 

Entwicklung der Verbindlichkeiten in Tausend Euro  

 
Ergebnis 

2018 
Ergebnis 

2019 
Ergebnis 

2020 
Ergebnis 

2021 
Ergebnis 

2022 

Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 23.098 20.723 21.043 23.077 27.602 

andere Verbindlichkeiten 8.410 5.331 7.560 7.033 4.907 

Verbindlichkeiten Gesamt 31.508 26.054 28.603 30.110 32.509 

 

 

 

Verschuldung je Einwohner 

Um die örtliche Situation besser einschätzen zu können, bietet sich die einwohnerbezogene Betrach-
tung an. Dargestellt werden die Verbindlichkeiten insgesamt sowie die darin enthaltenen Investitions- 
und Liquiditätskredite bezogen auf einen Einwohner. 
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Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten je Einwohner 

 

Es bestehen keine Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten. 

  

1.073

1.171

1.251

1.033

1.120

1.183

1.267

0

200

400

600

800

1.000

1.200

1.400

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

E
U

R

Verbindlichkeiten gesamt je Einwohner

954

1.013

917

821 824

907

1.076

0

200

400

600

800

1.000

1.200

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

E
U

R

Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten je Einwohner



 
 

Rechenschaftsbericht 
 

   

 
 

 
 

50 

5.3 Bevölkerungsentwicklung, Altersstruktur 

Die Einschätzung der weiteren Bevölkerungsentwicklung ist Grundlage für jede Art von strategischer 
Planung in Kommunalverwaltungen. Bedingt durch den allgemeinen demografischen Trend haben die 
meisten deutschen Kommunen einen Bevölkerungsrückgang sowie eine zunehmend alternde Bevöl-
kerung zu verzeichnen. Dies erfordert für die Zukunft eine Anpassung der kommunalen Angebote für 
Kinder und Jugendliche sowie Senioren. 
 
Die Entwicklung der Bevölkerung nach Anzahl und Altersaufbau ist nur bedingt kommunal beinfluss-
bar. Der gesamtgesellschaftliche Trend zu einer schrumpfenden und immer älter werdenden Gesamt-
bevölkerung ist heute unumkehrbar, wobei die örtlichen Ausprägungen durchaus stark variieren kön-
nen. 
 
Die Anzahl derer, die durch Erwerbseinkommen Sozialversicherungsbeiträge und Steuern erwirt-
schaften, wird langfristig schrumpfen; der Anteil derer, die auf staatliche Transferleistungen (z.B. 
Grundsicherung im Alter) angewiesen sind, wird steigen. Dies wird unweigerlich zu einer weiteren Be-
lastung der staatlichen und kommunalen Finanzsysteme führen. 
 
Die zentrale Frage der örtlichen Politik ist daher nicht, ob der Prozess aufgehalten werden kann. Viel-
mehr geht es um den hierdurch entstehenden Anpassungs- und Gestaltungsbedarf, d.h. wann und in 
welchem Maße eine quantitative und inhaltliche Neuausrichtung der kommunalen Dienstleistungspa-
lette erfolgen muss. 
 
Der Bericht soll eine Orientierung darüber ermöglichen, wie die örtliche Situation mit Blick auf fol-
gende Kriterien einzuschätzen ist: 
 
- Bevölkerungsentwicklung im Zeitverlauf 
 
- Veränderungen bei einzelnen Altersgruppen (Zielgruppen) 
 

Einwohnerentwicklung gesamt und nach Altersgruppen 
 
Die Entwicklung der Einwohnerzahl sowie der einzelnen Altersgruppen stellt sich wie folgt dar: 

Einwohnerentwicklung 

 
Ergebnis 

2018 
Ergebnis 

2019 
Ergebnis 

2020 
Ergebnis 

2021 
Ergebnis 

2022 

Einwohner gesamt 25.194 25.234 25.528 25.450 25.662 

Kinder im Vorschulalter (0-5 Jahre) 1.364 1.386 1.452 1.377 1.380 

- davon Kinder im Krippenalter (0-2 Jahre) 635 655 697 662 657 

- davon Kinder im Kindergartenalter (3-5 Jahre) 729 731 755 715 723 

Kinder im Schulalter (6-17 Jahre) 2.970 3.007 3.068 3.082 3.143 

Einwohner im erwerbsfähigen Alter (18-65 
Jahre) 15.137 15.040 15.162 15.080 15.131 

Senioren (über 65 Jahre) 5.723 5.801 5.846 5.911 6.008 
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5.4 Wirtschaft und Arbeitsmarkt 

Neben der Bevölkerungsentwicklung im Allgemeinen sind auch die Entwicklungen am örtlichen Ar-
beitsmarkt von Bedeutung für den kommunalen Haushalt (Gewerbesteuer, Sozialtransferaufwendun-
gen). Neben den Arbeitslosenzahlen werden auch die Zahlen zu den sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten als Indikatoren herangezogen.  

Entwicklung der Arbeitslosen- und Beschäftigtenzahlen 

 Ergebnis 
2018 

Ergebnis 
2019 

Ergebnis 
2020 

Ergebnis 
2021 

Ergebnis 
2022 

Arbeitslose zum 30.6. 428 490 614 512 537 

davon Arbeitslose unter 25 Jahre (Jugendar-
beitslosigkeit) 30 38 71 49 68 

davon Arbeitslose über 55 Jahre (Arbeitslosig-
keit Älterer) 115 122 130 125 125 

SV-pflichtig Beschäftigte am Arbeitsort 7.804 7.785 7.485 7.361 7.639 

 

 

 

Arbeitslose je Tausend Einwohner im erwerbsfähigen Alter 
 
Nachfolgend wird die Arbeitslosenzahl ins Verhältnis zur örtlichen Bevölkerung in der Altersgruppe 18 
- 65 Jahre gestellt (erwerbsfähiges Alter). Durch die Relation zur relevanten Einwohnergröße kann die 
Zahl der Arbeitslosen besser eingeordnet werden.   
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Im Ort arbeitende sozialversicherungspflichtig Beschäftigte je Tsd. Einwohner 
 
Als Indikator für die Entwicklung der örtlichen Wirtschaft kann die Zahl der sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten herangezogen werden, die vor Ort arbeiten. Enthalten sind also alle Personen (auch 
Einpendler), die vor Ort einer Beschäftigung nachgehen. In dieser Zahl nicht enthalten sind Auspend-
ler. 
Die Darstellung erfolgt in Relation zur Einwohnerzahl. 
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Beschäftigungsquote der örtlichen Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter 
 
Zur abschließenden Beurteilung der Entwicklung des Arbeitsmarktes wird noch dargestellt, wieviel 
Prozent der örtlichen Wohnbevölkerung im erwerbsfähigen Alter von 18 - 65 Jahre einer sozialversi-
cherungspflichtigen Beschäftigung nachgehen. Hier fließen sowohl die vor Ort tätigen Beschäftigten 
als auch die Auspendler ein, die an einem anderen Ort beschäftigt sind.  
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